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Erläuterungen
Bevölkerungsprognose – Bevölkerungsprognosen 
beruhen auf Annahmen über die zukünftige Entwicklung 
der demographischen Prozesse (Fertilität, Mortalität und 
Migration). Bei kleinräumigen Bevölkerungsprognosen 
werden auch nicht-demographische Faktoren (wie das 
zukünftige Wohnbaupotenzial) berücksichtigt. Die Treff-
sicherheit von urbanen Bevölkerungsprognosen hängt 
in beträchtlichem Ausmaß von den Annahmen über 
zukünftige Wanderungsbewegungen ab.

Bevölkerungsstand – Die Generierung der hier veröffent-
lichten historischen Daten basiert auf unterschiedlichen 
methodischen Konzepten. Zwischen 1869 und 2001 fanden 
in etwa 10-jährigen Intervallen Volkszählungen statt, bei 
denen die Wohnbevölkerung vor Ort erhoben wurde. Seit 
1961 erfolgte eine jährliche Bevölkerungsfortschreibung mit 
den Ergebnissen der natürlichen Bevölkerungsbewegung 
und Schätzungen über die Wanderungen auf Ebene der 
Bundesländer, ab 1996 unter Verwendung der neu etab-
lierten Wanderungsstatistik. Nach Vorliegen der Volkszäh-
lungsergebnisse wurde die Fortschreibung der abgelaufe-
nen Dekade dem aktuellen Volkszählungsstand angepasst 
(Rückrechnung); nach der Volkszählung 2001 erfolgte eine 
Korrektur für den Zeitraum 1982–2001. Seit 2002 führt die 
Statistik Austria ein Bevölkerungsregister (POPREG), in 
dem Daten aus dem Zentralen Melderegister (ZMR), das 
beim Bundesministerium für Inneres (BMI) geführt wird, 
verarbeitet werden. Die Probezählung 2006 (Stichtag: 31. 
10.) brachte ein von der Statistik des Bevölkerungsstandes 
abweichendes Ergebnis im Ausmaß von rund –14.000 Per-
sonen. Zur Wahrung der Konsistenz mit den Zählungser-
gebnissen war sowohl eine Revision der laufenden Bevölke-
rungsstatistik als auch der Wanderungsstatistik notwendig. 
Diese Revision betrifft die Jahre 2002 bis 2007.

Geburten, Sterbefälle, Eheschließungen und Scheidungen 
– Die Daten der natürlichen Bevölkerungsbewegung (Ge-
burten, Sterbefälle) und Eheschließungen werden von den 
für den Ereignisort zuständigen Standesämtern beurkundet 
und an die Statistik Austria gemeldet. Weitere, vor allem 
medizinische Daten (Hebammendaten, Todesursachen), 
werden direkt an die Statistik Austria gemeldet. Für die 
Bevölkerungsstatistik erfolgt die regionale Zuordnung nach 
dem Wohnsitzprinzip. Ereignisse, die im Ausland stattfinden 
und deshalb nicht von österreichischen Standesämtern 
beurkundet werden, fanden in die Statistik der natürlichen 

Bevölkerungsbewegung bis 2008 keinen Eingang, ab 2009 
werden Auslandssterbefälle von Statistik Austria durch 
Abgleich mit dem Register des Hauptverbandes der Sozial-
versicherungsträger ergänzt. Beim Abgleich der Salden der 
Bevölkerungsbewegung (Geburtenbilanz, Wanderungs-
bilanz) mit dem Stand des Bevölkerungsregisters POPREG 
verbleibt eine Differenz, die als statistische Korrektur der 
Bevölkerungsbewegung verbucht wird. Für die Bevölke-
rungsstatistik erfolgt die regionale Zuordnung nach dem 
Wohnsitzprinzip, bei Eheschließungen nach dem Wohnort 
des Mannes. Daten über Ehescheidungen werden von den 
Gerichten an die Statistik Austria gemeldet.

Wanderung – Die Wanderungsstatistik ist Teil des Be-
völkerungsregisters (POPREG) der Statistik Austria, das 
auf einem auf Plausibilität geprüften Datenabzug aller 
registrierten An- und Abmeldesequenzen im Zentralen 
Melderegister (ZMR) in einem definierten Berichtszeit-
raum beruht. Bezugnehmend auf die UN-Empfehlungen 
für Migrationsstatistiken definiert die Statistik Austria 
Migrationsbewegungen, wenn damit ein Aufenthalt von 
mehr als drei Monaten in Österreich verbunden ist. Die 
Wanderungsstatistik ist daher eine fallbezogene Stati-
stik, d. h. es werden nur Wanderungsfälle ausgewiesen, 
nicht aber die Zahl der gewanderten Personen. Finden 
innerhalb eines Berichtsjahres mehrere Wanderungen 
derselben Person statt, werden diese in der Wande-
rungsstatistik nur bei einem durchgehenden Aufenthalt 
von mehr als 90 Tagen berücksichtigt.

Revision 2007–2012 – Im Zuge der Registerzählung 2011 
hat die Statistik Austria die Wanderungsdaten ab dem 
Jahr 2007 und den Bevölkerungsstand ab dem Stichtag 
1. 1. 2008 rückwirkend revidiert. Für die Bevölkerungs- 
und Wanderungszahlen dieser Periode ergeben sich 
daraus unterschiedliche Zahlen gegenüber den vorange-
gangenen Jahrbüchern.

Definitionen
Allgemeine Fertilitätsrate (AFZ) – Lebendgeborene auf 
1.000 Frauen im Alter von 15 bis 44 Jahren.

Altersspezifische Erstheiratsrate – Quotient der erst-
mals heiratenden Frauen bzw. Männer einer Altersgrup-
pe und der entsprechenden Zahl der Wohnbevölkerung 
dieser Gruppe.
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Altersspezifische Fertilitätsrate – Lebendgeborene nach 
Altersgruppen der Mütter auf 1.000 Frauen gleichen 
Alters.

Altersspezifische Sterbeziffer – Gestorbene nach Alters-
gruppen und Geschlecht auf 100.000 Lebende (gleichen 
Alters und Geschlechts); im 1. Lebensjahr Gestorbene be-
zogen auf die entsprechende Zahl der Lebendgeborenen.

Bevölkerung – In Wien hauptgemeldete Personen 
(inklusive Obdachlosenmeldungen), die um den Stichtag 
eine ununterbrochene Mindestaufenthaltsdauer von 90 
Tagen in Wien aufweisen.

Bevölkerung mit ausländischer Herkunft – Personen, die 
entweder nicht die österreichische Staatsangehörigkeit 
besitzen oder bei Österreichischer Staatsangehörigkeit 
im Ausland geboren sind. Diese personenbezogene 
Definition aus den Registerdaten (ZMR) ist der empfoh-
lene Ersatz der Definition des Migrationshintergrundes 
gemäß den „Recommendations for the 2020 censuses of 
population and housing“, wenn keine Information über 
Verwandtschaftsverhältnisse vorliegt, welcher von der 
Statistik Austria bei Mikrozensuserhebungen verwendet 
wird: Als Personen mit Migrationshintergrund werden hier 
Menschen bezeichnet, deren beide Elternteile im Ausland 
geboren wurden. Um eine österreichweit einheitliche 
Nomenklatur zu haben wurde von der Stadt Wien der 
bisher im Jahrbuch verwendete Begriff Migrationshin-
tergrund durch ausländische Herkunft ersetzt. Die Stadt 
Wien Integration und Diversität verwendet bisweilen eine 
erweiterte Definition durch Einschluss von Personen, bei 
denen nur ein Elternteil im Ausland geboren ist.

Bevölkerungsbewegung – Bezeichnet die Gesamtheit 
der demographischen Ereignisse (Geburten und Ster-
befälle, Zu- und Wegzüge) in einem Beobachtungszeit-
raum. Während die natürliche Bevölkerungsbewegung 
Geburten und Sterbefälle betrachtet, umfasst die räum-
liche Bevölkerungsbewegung Zu- und Abwanderungen.

Bevölkerungsstand – Zahl und Zusammensetzung einer 
Bevölkerung nach Geschlecht, Alter, Staatsangehörigkeit 
und anderen Merkmalen an einem bestimmten Stichtag.

Binnenwanderung – Wanderungsbewegungen, die 
innerhalb einer geographischen oder administrativen 
Gebietseinheit stattfinden.

Bruttoreproduktionsrate – Gibt an, wie viele lebend 
geborene Töchter eine Frau zur Welt bringen würde, wenn 
sich die altersspezifischen Fertilitätsverhältnisse des be-
treffenden Kalenderjahres in der Zukunft nicht verändern. 
Sie unterscheidet sich von der Nettoreproduktionsrate 
dadurch, dass die Mortalität der Frauen bis zum Ende der 
reproduktiven Phase nicht berücksichtigt wird. 

Durchschnittliches Fertilitätsalter – Arithmetisches Mit-
tel der Altersverteilung der einjährigen Fertilitätsziffern.

Eheschließungsrate – Eheschließungen bezogen auf 
1.000 Personen der Wohnbevölkerung.

Erst-Ehe – Eheschließung, bei der beide Brautleute 
vorher ledig waren.

Erstheiratsalter – Alter, in dem ledige Brautleute im 
Durchschnitt des jeweiligen Jahres zum ersten Mal eine 
Ehe schließen.

Fertilität – Bezeichnet die tatsächlich realisierten Ge-
burten (Geburtenhäufigkeit) einer Einzelperson. 

Fremde – Personen, ohne Unterschied des Geschlechts, 
welche die österreichische Staatsbürgerschaft nicht 
besitzen (= fremde Staatsangehörigkeit).

Geburtenbilanz – Zahl der Lebendgeborenen abzüglich 
der Zahl der Sterbefälle.

Geburtenrate – Geburten bezogen auf 1.000 Personen 
der Wohnbevölkerung.

Gesamterstheiratsrate – Summe der alters- (und 
geschlechts-)spezifischen Erstheiratsraten. Sie gibt die 
Wahrscheinlichkeit an, dass eine Person jemals heira-
tet, wenn die altersspezifischen Erstheiratsraten des 
Berichtsjahres konstant bleiben.

Gesamtfertilitätsrate (GFR) – Gibt an, wie viele Kinder 
eine Frau im Laufe ihres Lebens durchschnittlich be-
kommen würde, wenn die im betreffenden Kalender-
jahr herrschenden altersspezifischen Fertilitätsverhält-
nisse in der Zukunft konstant blieben. Die Sterblichkeit 
der Frauen wird bei der Berechnung der GFR nicht 
berücksichtigt.
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Gesamtscheidungsrate – Summe der einjährigen ehe-
dauerspezifischen Scheidungsraten in Prozent.

Konventionsflüchtlinge – Erhalten vom Staat Asyl im 
Sinne der Genfer Konvention (unbefristetes Aufenthalts-
recht, freien Zugang zum Arbeitsmarkt, Begünstigungen 
bezüglich der Einbürgerungen).

Lebendgeborene – Alle Geborenen unabhängig von der 
Schwangerschaftsdauer, bei denen nach dem vollstän-
digen Austritt aus dem Mutterleib irgendein Lebenszei-
chen, zum Beispiel der Herzschlag oder eine deutliche 
Bewegung der Muskulatur, erkennbar ist. Neugeborene 
mit einem Geburtsgewicht von unter 2.500 Gramm gel-
ten als Frühgeburten. 

Lebenserwartung – Bezeichnet die durchschnittliche 
Zahl der zu erwartenden Lebensjahre einer Person unter 
der Annahme, dass die gegenwärtigen altersspezifischen 
Sterbeziffern konstant bleiben. Die Lebenserwartung 
wird entweder für die Neugeborenen (Lebenserwar-
tung bei Geburt) oder für ein bestimmtes Alter (fernere 
Lebenserwartung) angegeben.

LMR – Lokales (örtliches) Melderegister, in Wien von der 
örtlichen Meldebehörde (Stadt Wien Wahlen und ver-
schiedene Rechtsangelegenheiten) geführt. Die Melde-
fälle werden vom LMR an das ZMR weitergeleitet.

Mortalität – Anzahl der Todesfälle im Verhältnis zur Ge-
samtzahl der Bevölkerung in einem bestimmten Zeitraum 
(= Sterblichkeit).

Nettoreproduktionsrate – Gibt an, wie viele lebend 
geborene Töchter eine Frau unter Berücksichtigung der 
weiblichen Sterblichkeit von der Geburt bis zum Ende 
der reproduktiven Phase zur Welt bringen würde, wenn 
sich die altersspezifischen Fertilitätsverhältnisse des 
betreffenden Kalenderjahres in der Zukunft nicht verän-
dern. Die Sterblichkeitsverhältnisse des herrschenden 
Kalenderjahres werden konstant gehalten.

Paritätsziffer – Bezeichnet die Ordnungszahl der Ge-
burten einer Frau (Geburtenfolge).

POPREG – Synonym für „population register“. Bevölke-
rungsregister der Statistik Austria, auf Basis des ZMR.

Registerzählung – Beruht auf der Zusammenführung 
von anonymisierten Daten aus amtlichen Registern (Zen-
trales Melderegister, Gebäude- und Wohnungsregister, 
Unternehmensregister u. a.), die aus dem Verwaltungs-
vollzug gewonnen werden.

Säuglingssterblichkeit – Gestorbene unter einem Jahr 
bezogen auf 1.000 Lebendgeborene.

Sexualproportion – Anzahl der Personen männlichen 
Geschlechts auf 1.000 Personen weiblichen Geschlechts.

StaatsbürgerInnen – Personen, ohne Unterschied des 
Geschlechts, welche die österreichische Staatsbürger-
schaft besitzen.

Sterberate – Sterbefälle bezogen auf 1.000 Personen der 
Wohnbevölkerung.

Totgeborene – Leibesfrüchte mit einem Geburtsgewicht 
von über 500 g, bei denen nach dem vollständigen Aus-
tritt aus dem Mutterleib keine Lebenszeichen erkennbar 
sind. Totgeborene mit einem Geburtsgewicht von unter 
500 g gelten als Fehlgeburten und werden nicht beur-
kundet. Die Abgrenzung zwischen Totgeburten und 
Fehlgeburten wurde 1977 und 1995 jeweils zugunsten 
der Totgeburten verändert, die Änderung 1995 bedeutet 
eine definitorische Erhöhung der Totgeburtenhäufigkeit 
um etwa ein Drittel.

Wanderung – Bezeichnet die dauerhafte oder vorüber-
gehende Verlegung des Wohnsitzes von Personen. Als 
wesentliches Unterscheidungskriterium zur Bestimmung 
von Wanderungsfällen dienen im Wesentlichen admini-
strative Grenzen und Aufenthaltskriterien.

Wanderungsbilanz – Differenz aus der Zahl der Zuzüge 
und der Wegzüge in bzw. aus einer Raumeinheit inner-
halb eines Zeitraums.

Wohnbevölkerung – Gesamtzahl aller Personen, die in 
der jeweiligen Verwaltungseinheit (z. B. Gemeinde, Be-
zirk, Bundesland) ihren Hauptwohnsitz haben bzw. wenn 
eine Obdachlosenmeldung vorliegt. 

ZMR – Zentrales Melderegister des Bundesministeriums 
für Inneres.
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Bevölkerung nach Gemeindebezirken 1869 bis 2011 Tabelle 5.1.1 

Gemeindebezirk
Bevölkerungsstand (1) zum Stichtag der Volkszählungen und Registerzählung (2)

1869 1910 1934 1951 1961 1971 1981 1991 2001 2011
Wien (3) 900.998 2.083.630 1.935.881 1.616.125 1.627.566 1.619.885 1.531.346 1.539.848 1.550.123 1.714.227

1. Innere Stadt 68.079 53.326 39.963 34.654 32.243 25.169 19.537 18.002 17.056 16.374
2. Leopoldstadt 68.442 162.442 135.655 106.809 108.144 102.730 95.892 93.542 90.914 96.113
3. Landstraße 88.678 166.981 145.963 117.948 114.572 102.007 85.879 84.336 81.281 84.527
4. Wieden 55.682 62.938 53.063 45.132 46.441 39.619 31.800 31.410 28.354 30.700
5. Margareten 54.010 105.551 87.767 71.627 69.548 60.529 52.436 51.521 49.111 52.595
6. Mariahilf 67.642 64.670 49.785 46.372 41.216 33.633 28.771 30.298 27.867 29.375
7. Neubau 80.043 76.447 58.571 53.183 45.544 36.255 29.490 30.396 28.292 30.019
8. Josefstadt 53.012 53.804 44.321 40.475 36.027 30.151 24.769 23.850 22.572 23.529
9. Alsergrund 65.910 112.042 83.407 74.731 64.929 54.788 45.314 40.416 37.816 39.291
10. Favoriten 22.340 159.241 166.486 115.324 134.761 153.695 147.101 147.636 150.636 177.989
11. Simmering 12.848 43.111 44.258 43.317 48.590 57.756 66.034 67.045 76.899 91.087
12. Meidling 30.589 106.531 109.538 83.743 89.854 85.494 79.404 79.610 78.268 88.503
13. Hietzing 9.808 34.883 44.157 46.995 54.191 57.068 55.331 54.909 49.574 50.626
14. Penzing 12.397 84.925 98.123 83.319 86.656 81.310 78.992 80.820 78.169 84.871
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 64.042 145.694 130.448 106.127 94.100 78.981 70.066 69.309 64.895 71.286
16. Ottakring 31.383 179.045 150.379 117.962 110.809 101.017 88.591 88.933 86.129 95.694
17. Hernals 34.793 103.305 84.493 69.423 63.252 55.282 49.126 50.944 47.610 52.521
18. Währing 17.879 87.658 79.775 70.153 65.109 59.487 52.759 49.761 44.992 47.627
19. Döbling 17.924 52.676 60.927 57.727 66.171 72.387 67.522 67.377 64.030 68.307
20. Brigittenau 15.922 101.326 98.021 72.855 75.671 81.647 73.696 71.876 76.268 83.356
21. Floridsdorf 12.022 62.154 89.848 68.204 80.839 105.510 116.033 119.415 128.228 143.962
22. Donaustadt 3.608 26.833 41.194 53.098 57.137 80.200 99.801 106.589 136.444 161.419
23. Liesing 13.945 38.047 39.739 36.947 41.762 65.170 73.002 81.853 84.718 94.456

Quelle: Statistik Austria – Volkszählungen.

(1) 1869, 1910: anwesende Bevölkerung; 1934–2001: Wohnbevölkerung. 
(2) Volkszählung 2001: Korrigiertes Ergebnis nach Verwaltungsgerichtshofentscheid. 2011 (31. Oktober) erste Registerzählung. 
(3) Nach heutigem Gebietsstand.

Bevölkerung nach Gemeindebezirken seit 2012 Tabelle 5.1.2 

Gemeindebezirk
Bevölkerungsstand zum Stichtag 1. 1.

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021
Wien 1.717.084 1.741.246 1.766.746 1.797.337 1.840.226 1.867.582 1.888.776 1.897.491 1.911.191 1.920.949

1. Innere Stadt 16.290 16.268 16.131 16.339 16.411 16.465 16.450 16.306 16.047 15.867
2. Leopoldstadt 96.582 96.866 99.597 101.702 103.225 105.003 105.574 104.946 105.848 105.237
3. Landstraße 84.574 85.508 86.454 88.125 89.806 90.183 90.712 91.745 91.680 93.248
4. Wieden 30.724 30.989 31.452 31.691 32.751 33.035 33.319 33.263 33.212 33.075
5. Margareten 52.581 53.071 53.610 54.246 54.938 55.356 55.640 55.407 55.123 54.373
6. Mariahilf 29.388 30.117 30.613 31.000 31.620 31.865 32.069 31.864 31.651 31.336
7. Neubau 30.101 30.309 30.792 31.291 32.020 32.197 32.467 32.288 31.961 31.683
8. Josefstadt 23.560 23.930 24.279 24.518 25.054 25.528 25.662 25.466 25.021 24.365
9. Alsergrund 39.431 39.968 40.528 40.882 43.095 42.709 42.547 41.958 41.884 41.812
10. Favoriten 178.358 182.595 186.450 189.713 194.746 198.083 201.882 204.142 207.193 210.573
11. Simmering 91.223 92.274 93.440 95.198 97.342 100.137 101.420 103.008 104.434 105.022
12. Meidling 88.515 89.616 90.874 92.229 94.170 95.955 97.624 97.634 97.078 96.998
13. Hietzing 50.650 50.831 51.275 52.115 53.813 54.171 54.265 53.778 54.040 53.903
14. Penzing 84.973 86.248 87.597 89.303 91.596 92.337 92.752 92.990 93.634 93.366
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 71.651 73.527 74.791 76.320 78.349 78.999 79.029 77.621 76.813 76.137
16. Ottakring 95.704 97.565 99.094 100.738 102.605 104.323 104.627 103.785 103.117 102.480
17. Hernals 52.647 53.489 54.422 55.628 56.329 57.180 57.546 57.292 57.027 56.488
18. Währing 47.632 48.162 48.365 49.178 50.283 51.128 51.647 51.587 51.497 51.327
19. Döbling 68.460 68.892 69.242 69.999 71.609 72.107 72.650 72.947 73.901 73.861
20. Brigittenau 83.351 83.977 84.305 85.525 85.815 86.868 87.239 86.502 86.368 85.264
21. Floridsdorf 144.263 146.516 148.947 151.844 155.986 158.712 162.779 165.673 167.968 173.916
22. Donaustadt 161.957 165.265 168.394 172.978 180.272 184.188 187.007 191.008 195.230 198.806
23. Liesing 94.469 95.263 96.094 96.775 98.391 101.053 103.869 106.281 110.464 111.812

Quelle: Statistik Austria – Statistik des Bevölkerungsstandes und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

62 – Menschen in Wien 5. Bevölkerung – 5.1 Bevölkerungsentwicklung



Bevölkerung nach Gemeindebezirken seit 2013 – Staatsangehörigkeit Österreich Tabelle 5.1.3 

Gemeindebezirk
Bevölkerungsstand zum Stichtag 1. 1.

2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021
Wien 1.340.335 1.338.533 1.337.174 1.336.029 1.333.050 1.329.449 1.324.657 1.322.176 1.316.514

1. Innere Stadt 12.843 12.686 12.624 12.523 12.439 12.386 12.239 11.942 11.780
2. Leopoldstadt 69.267 70.041 70.189 69.838 69.844 69.524 68.885 69.153 68.558
3. Landstraße 64.522 64.211 64.152 63.601 63.146 62.736 62.594 62.124 62.521
4. Wieden 23.028 22.951 22.827 22.887 22.784 22.664 22.487 22.409 22.257
5. Margareten 36.928 36.630 36.249 35.814 35.423 35.057 34.582 34.130 33.355
6. Mariahilf 22.927 22.907 22.813 22.729 22.708 22.482 22.235 22.012 21.671
7. Neubau 23.036 23.065 23.018 22.994 22.848 22.830 22.653 22.393 22.232
8. Josefstadt 18.239 18.175 17.921 17.868 17.851 17.786 17.546 17.247 16.994
9. Alsergrund 29.491 29.381 29.158 29.111 28.947 28.721 28.331 28.241 28.084
10. Favoriten 131.717 131.460 131.325 131.032 129.777 129.476 128.882 128.877 128.764
11. Simmering 72.794 72.614 72.641 72.446 73.077 72.819 72.911 72.706 71.913
12. Meidling 66.521 66.010 65.472 64.883 64.586 64.405 63.871 62.983 62.200
13. Hietzing 44.173 43.991 43.865 43.830 43.586 43.276 43.061 42.983 42.418
14. Penzing 69.491 69.709 69.991 69.630 69.227 68.732 68.582 68.539 68.122
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 47.387 47.196 46.901 46.579 46.098 45.571 44.820 44.220 43.673
16. Ottakring 68.506 68.430 67.915 67.665 67.481 66.729 65.918 65.145 64.379
17. Hernals 38.642 38.659 38.741 38.381 38.179 37.838 37.454 37.087 36.714
18. Währing 37.142 36.860 36.810 36.775 37.061 37.063 37.120 36.901 36.814
19. Döbling 56.273 55.929 55.731 55.476 54.885 54.711 54.373 54.800 54.392
20. Brigittenau 58.223 57.439 56.809 55.873 55.185 54.540 53.699 52.859 51.648
21. Floridsdorf 123.169 123.271 123.700 124.433 124.421 125.171 125.661 125.722 127.415
22. Donaustadt 142.846 143.816 145.651 148.825 149.890 150.277 151.358 152.472 153.375
23. Liesing 83.170 83.102 82.671 82.836 83.607 84.655 85.395 87.231 87.235

Quelle: Statistik Austria – Statistik des Bevölkerungsstandes und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

Bevölkerung nach Gemeindebezirken seit 2013 – Fremde Staatsangehörigkeit Tabelle 5.1.4 

Gemeindebezirk
Bevölkerungsstand zum Stichtag 1. 1.

2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021
Wien 400.911 428.213 460.163 504.197 534.532 559.327 572.834 589.015 604.435

1. Innere Stadt 3.425 3.445 3.715 3.888 4.026 4.064 4.067 4.105 4.087
2. Leopoldstadt 27.599 29.556 31.513 33.387 35.159 36.050 36.061 36.695 36.679
3. Landstraße 20.986 22.243 23.973 26.205 27.037 27.976 29.151 29.556 30.727
4. Wieden 7.961 8.501 8.864 9.864 10.251 10.655 10.776 10.803 10.818
5. Margareten 16.143 16.980 17.997 19.124 19.933 20.583 20.825 20.993 21.018
6. Mariahilf 7.190 7.706 8.187 8.891 9.157 9.587 9.629 9.639 9.665
7. Neubau 7.273 7.727 8.273 9.026 9.349 9.637 9.635 9.568 9.451
8. Josefstadt 5.691 6.104 6.597 7.186 7.677 7.876 7.920 7.774 7.371
9. Alsergrund 10.477 11.147 11.724 13.984 13.762 13.826 13.627 13.643 13.728
10. Favoriten 50.878 54.990 58.388 63.714 68.306 72.406 75.260 78.316 81.809
11. Simmering 19.480 20.826 22.557 24.896 27.060 28.601 30.097 31.728 33.109
12. Meidling 23.095 24.864 26.757 29.287 31.369 33.219 33.763 34.095 34.798
13. Hietzing 6.658 7.284 8.250 9.983 10.585 10.989 10.717 11.057 11.485
14. Penzing 16.757 17.888 19.312 21.966 23.110 24.020 24.408 25.095 25.244
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 26.140 27.595 29.419 31.770 32.901 33.458 32.801 32.593 32.464
16. Ottakring 29.059 30.664 32.823 34.940 36.842 37.898 37.867 37.972 38.101
17. Hernals 14.847 15.763 16.887 17.948 19.001 19.708 19.838 19.940 19.774
18. Währing 11.020 11.505 12.368 13.508 14.067 14.584 14.467 14.596 14.513
19. Döbling 12.619 13.313 14.268 16.133 17.222 17.939 18.574 19.101 19.469
20. Brigittenau 25.754 26.866 28.716 29.942 31.683 32.699 32.803 33.509 33.616
21. Floridsdorf 23.347 25.676 28.144 31.553 34.291 37.608 40.012 42.246 46.501
22. Donaustadt 22.419 24.578 27.327 31.447 34.298 36.730 39.650 42.758 45.431
23. Liesing 12.093 12.992 14.104 15.555 17.446 19.214 20.886 23.233 24.577

Quelle: Statistik Austria – Statistik des Bevölkerungsstandes und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.
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Bevölkerung nach Gemeindebezirken seit 2013 – Geburtsland Österreich Tabelle 5.1.5 

Gemeindebezirk
Bevölkerungsstand zum Stichtag 1. 1.

2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021
Wien 1.194.485 1.198.565 1.201.673 1.205.293 1.207.833 1.209.160 1.208.607 1.209.529 1.208.966

1. Innere Stadt 11.061 11.024 10.965 10.865 10.821 10.783 10.697 10.434 10.340
2. Leopoldstadt 60.868 62.008 62.457 62.464 62.727 62.615 62.248 62.605 62.226
3. Landstraße 57.021 57.038 57.159 56.804 56.585 56.360 56.496 56.120 56.627
4. Wieden 20.224 20.302 20.199 20.367 20.341 20.264 20.111 20.110 19.929
5. Margareten 32.168 32.066 31.822 31.600 31.407 31.211 30.907 30.640 30.052
6. Mariahilf 20.203 20.251 20.263 20.236 20.214 20.079 19.822 19.620 19.365
7. Neubau 20.555 20.613 20.651 20.726 20.637 20.634 20.547 20.344 20.228
8. Josefstadt 16.484 16.535 16.279 16.247 16.308 16.265 16.107 15.779 15.547
9. Alsergrund 26.578 26.706 26.475 26.474 26.500 26.363 26.018 25.896 25.764
10. Favoriten 116.001 116.370 116.930 117.155 116.822 117.052 117.103 117.541 118.209
11. Simmering 64.404 64.446 64.653 64.820 65.709 65.867 66.210 66.413 66.166
12. Meidling 58.293 58.256 58.075 57.877 57.955 58.132 57.767 57.188 56.699
13. Hietzing 40.320 40.213 40.201 40.214 40.089 39.983 39.793 39.785 39.401
14. Penzing 63.093 63.534 63.933 63.919 63.816 63.562 63.533 63.572 63.312
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 41.384 41.536 41.493 41.482 41.312 41.050 40.476 40.038 39.641
16. Ottakring 60.890 61.199 61.002 61.019 61.170 60.842 60.348 59.786 59.274
17. Hernals 35.006 35.226 35.468 35.299 35.247 35.073 34.788 34.503 34.281
18. Währing 33.876 33.758 33.828 33.897 34.339 34.399 34.506 34.347 34.307
19. Döbling 50.226 50.119 50.013 49.923 49.543 49.557 49.387 49.893 49.602
20. Brigittenau 50.407 50.063 49.840 49.150 48.755 48.283 47.696 47.192 46.333
21. Floridsdorf 111.718 112.346 113.047 114.030 114.403 115.717 116.628 117.015 119.324
22. Donaustadt 127.682 128.898 130.962 134.474 135.883 136.580 137.893 139.201 140.505
23. Liesing 76.023 76.058 75.958 76.251 77.250 78.489 79.526 81.507 81.834

Quelle: Statistik Austria – Statistik des Bevölkerungsstandes und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

Bevölkerung nach Gemeindebezirken seit 2013 – Geburtsland Ausland Tabelle 5.1.6 

Gemeindebezirk
Bevölkerungsstand zum Stichtag 1. 1.

2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021
Wien 546.761 568.181 595.664 634.933 659.749 679.616 688.884 701.662 711.983

1. Innere Stadt 5.207 5.107 5.374 5.546 5.644 5.667 5.609 5.613 5.527
2. Leopoldstadt 35.998 37.589 39.245 40.761 42.276 42.959 42.698 43.243 43.011
3. Landstraße 28.487 29.416 30.966 33.002 33.598 34.352 35.249 35.560 36.621
4. Wieden 10.765 11.150 11.492 12.384 12.694 13.055 13.152 13.102 13.146
5. Margareten 20.903 21.544 22.424 23.338 23.949 24.429 24.500 24.483 24.321
6. Mariahilf 9.914 10.362 10.737 11.384 11.651 11.990 12.042 12.031 11.971
7. Neubau 9.754 10.179 10.640 11.294 11.560 11.833 11.741 11.617 11.455
8. Josefstadt 7.446 7.744 8.239 8.807 9.220 9.397 9.359 9.242 8.818
9. Alsergrund 13.390 13.822 14.407 16.621 16.209 16.184 15.940 15.988 16.048
10. Favoriten 66.594 70.080 72.783 77.591 81.261 84.830 87.039 89.652 92.364
11. Simmering 27.870 28.994 30.545 32.522 34.428 35.553 36.798 38.021 38.856
12. Meidling 31.323 32.618 34.154 36.293 38.000 39.492 39.867 39.890 40.299
13. Hietzing 10.511 11.062 11.914 13.599 14.082 14.282 13.985 14.255 14.502
14. Penzing 23.155 24.063 25.370 27.677 28.521 29.190 29.457 30.062 30.054
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 32.143 33.255 34.827 36.867 37.687 37.979 37.145 36.775 36.496
16. Ottakring 36.675 37.895 39.736 41.586 43.153 43.785 43.437 43.331 43.206
17. Hernals 18.483 19.196 20.160 21.030 21.933 22.473 22.504 22.524 22.207
18. Währing 14.286 14.607 15.350 16.386 16.789 17.248 17.081 17.150 17.020
19. Döbling 18.666 19.123 19.986 21.686 22.564 23.093 23.560 24.008 24.259
20. Brigittenau 33.570 34.242 35.685 36.665 38.113 38.956 38.806 39.176 38.931
21. Floridsdorf 34.798 36.601 38.797 41.956 44.309 47.062 49.045 50.953 54.592
22. Donaustadt 37.583 39.496 42.016 45.798 48.305 50.427 53.115 56.029 58.301
23. Liesing 19.240 20.036 20.817 22.140 23.803 25.380 26.755 28.957 29.978

Quelle: Statistik Austria – Statistik des Bevölkerungsstandes und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.
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Bevölkerung nach Gemeindebezirken seit 2013 – ohne ausländische Herkunft Tabelle 5.1.7 

Gemeindebezirk
Bevölkerungsstand zum Stichtag 1. 1.

2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021
Wien 1.138.365 1.137.205 1.136.195 1.135.324 1.132.873 1.129.212 1.124.315 1.121.131 1.115.910

1. Innere Stadt 10.766 10.672 10.625 10.537 10.484 10.448 10.356 10.097 9.985
2. Leopoldstadt 57.033 57.845 58.129 58.007 58.073 57.804 57.301 57.617 57.176
3. Landstraße 54.557 54.401 54.354 53.953 53.578 53.180 53.129 52.688 52.983
4. Wieden 19.455 19.428 19.341 19.430 19.374 19.250 19.078 19.022 18.865
5. Margareten 30.143 29.920 29.658 29.336 29.067 28.770 28.406 28.016 27.373
6. Mariahilf 19.481 19.462 19.395 19.339 19.313 19.139 18.930 18.726 18.429
7. Neubau 19.883 19.940 19.958 20.007 19.891 19.860 19.714 19.497 19.402
8. Josefstadt 15.997 15.966 15.749 15.723 15.739 15.672 15.507 15.206 14.974
9. Alsergrund 25.584 25.505 25.329 25.321 25.248 25.061 24.694 24.594 24.466
10. Favoriten 108.026 107.684 107.425 106.996 105.837 105.384 104.617 104.422 104.164
11. Simmering 61.174 60.935 60.906 60.680 61.064 60.777 60.685 60.423 59.670
12. Meidling 54.799 54.378 53.880 53.396 53.145 52.999 52.489 51.780 51.112
13. Hietzing 39.493 39.301 39.192 39.128 38.904 38.673 38.440 38.309 37.815
14. Penzing 60.703 60.957 61.130 60.865 60.594 60.144 59.977 59.851 59.459
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 37.906 37.851 37.640 37.459 37.081 36.664 36.105 35.622 35.235
16. Ottakring 56.776 56.819 56.421 56.202 56.099 55.552 54.871 54.220 53.670
17. Hernals 32.928 32.972 33.094 32.851 32.692 32.426 32.122 31.804 31.525
18. Währing 32.551 32.361 32.386 32.370 32.704 32.715 32.817 32.636 32.554
19. Döbling 48.773 48.476 48.270 48.000 47.494 47.384 47.031 47.390 47.008
20. Brigittenau 46.551 45.918 45.381 44.641 44.087 43.505 42.842 42.095 41.106
21. Floridsdorf 107.698 107.732 108.009 108.428 108.249 108.679 108.856 108.643 109.925
22. Donaustadt 124.170 124.883 126.495 129.203 130.060 130.189 130.820 131.539 132.139
23. Liesing 73.918 73.799 73.428 73.452 74.096 74.937 75.528 76.934 76.875

Quelle: Statistik Austria – Statistik des Bevölkerungsstandes und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

Bevölkerung nach Gemeindebezirken seit 2013 – mit ausländischer Herkunft Tabelle 5.1.8 

Gemeindebezirk
Bevölkerungsstand zum Stichtag 1. 1.

2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021
Wien 602.881 629.541 661.142 704.902 734.709 759.564 773.176 790.060 805.039

1. Innere Stadt 5.502 5.459 5.714 5.874 5.981 6.002 5.950 5.950 5.882
2. Leopoldstadt 39.833 41.752 43.573 45.218 46.930 47.770 47.645 48.231 48.061
3. Landstraße 30.951 32.053 33.771 35.853 36.605 37.532 38.616 38.992 40.265
4. Wieden 11.534 12.024 12.350 13.321 13.661 14.069 14.185 14.190 14.210
5. Margareten 22.928 23.690 24.588 25.602 26.289 26.870 27.001 27.107 27.000
6. Mariahilf 10.636 11.151 11.605 12.281 12.552 12.930 12.934 12.925 12.907
7. Neubau 10.426 10.852 11.333 12.013 12.306 12.607 12.574 12.464 12.281
8. Josefstadt 7.933 8.313 8.769 9.331 9.789 9.990 9.959 9.815 9.391
9. Alsergrund 14.384 15.023 15.553 17.774 17.461 17.486 17.264 17.290 17.346
10. Favoriten 74.569 78.766 82.288 87.750 92.246 96.498 99.525 102.771 106.409
11. Simmering 31.100 32.505 34.292 36.662 39.073 40.643 42.323 44.011 45.352
12. Meidling 34.817 36.496 38.349 40.774 42.810 44.625 45.145 45.298 45.886
13. Hietzing 11.338 11.974 12.923 14.685 15.267 15.592 15.338 15.731 16.088
14. Penzing 25.545 26.640 28.173 30.731 31.743 32.608 33.013 33.783 33.907
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 35.621 36.940 38.680 40.890 41.918 42.365 41.516 41.191 40.902
16. Ottakring 40.789 42.275 44.317 46.403 48.224 49.075 48.914 48.897 48.810
17. Hernals 20.561 21.450 22.534 23.478 24.488 25.120 25.170 25.223 24.963
18. Währing 15.611 16.004 16.792 17.913 18.424 18.932 18.770 18.861 18.773
19. Döbling 20.119 20.766 21.729 23.609 24.613 25.266 25.916 26.511 26.853
20. Brigittenau 37.426 38.387 40.144 41.174 42.781 43.734 43.660 44.273 44.158
21. Floridsdorf 38.818 41.215 43.835 47.558 50.463 54.100 56.817 59.325 63.991
22. Donaustadt 41.095 43.511 46.483 51.069 54.128 56.818 60.188 63.691 66.667
23. Liesing 21.345 22.295 23.347 24.939 26.957 28.932 30.753 33.530 34.937

Quelle: Statistik Austria – Statistik des Bevölkerungsstandes und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.
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Bevölkerung nach Staatsangehörigkeit, Geschlecht und Gemeindebezirken 2021 Tabelle 5.2.1 

Gemeindebezirk

Bevölkerungsstand zum Stichtag 1. 1.
Staatsangehörigkeit

Österreich Fremde

Insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen
Wien 1.920.949 938.007 982.942 1.316.514 630.410 686.104 604.435 307.597 296.838

1. Innere Stadt 15.867 7.744 8.123 11.780 5.776 6.004 4.087 1.968 2.119
2. Leopoldstadt 105.237 51.996 53.241 68.558 33.276 35.282 36.679 18.720 17.959
3. Landstraße 93.248 45.107 48.141 62.521 29.679 32.842 30.727 15.428 15.299
4. Wieden 33.075 15.992 17.083 22.257 10.704 11.553 10.818 5.288 5.530
5. Margareten 54.373 26.921 27.452 33.355 16.169 17.186 21.018 10.752 10.266
6. Mariahilf 31.336 15.232 16.104 21.671 10.477 11.194 9.665 4.755 4.910
7. Neubau 31.683 15.358 16.325 22.232 10.635 11.597 9.451 4.723 4.728
8. Josefstadt 24.365 12.075 12.290 16.994 8.133 8.861 7.371 3.942 3.429
9. Alsergrund 41.812 19.940 21.872 28.084 13.321 14.763 13.728 6.619 7.109
10. Favoriten 210.573 105.454 105.119 128.764 62.526 66.238 81.809 42.928 38.881
11. Simmering 105.022 51.723 53.299 71.913 34.914 36.999 33.109 16.809 16.300
12. Meidling 96.998 47.924 49.074 62.200 29.897 32.303 34.798 18.027 16.771
13. Hietzing 53.903 25.183 28.720 42.418 19.642 22.776 11.485 5.541 5.944
14. Penzing 93.366 45.380 47.986 68.122 32.410 35.712 25.244 12.970 12.274
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 76.137 38.588 37.549 43.673 21.196 22.477 32.464 17.392 15.072
16. Ottakring 102.480 51.113 51.367 64.379 30.799 33.580 38.101 20.314 17.787
17. Hernals 56.488 27.735 28.753 36.714 17.326 19.388 19.774 10.409 9.365
18. Währing 51.327 23.989 27.338 36.814 16.874 19.940 14.513 7.115 7.398
19. Döbling 73.861 34.680 39.181 54.392 25.320 29.072 19.469 9.360 10.109
20. Brigittenau 85.264 42.330 42.934 51.648 25.011 26.637 33.616 17.319 16.297
21. Floridsdorf 173.916 84.555 89.361 127.415 61.545 65.870 46.501 23.010 23.491
22. Donaustadt 198.806 95.610 103.196 153.375 73.673 79.702 45.431 21.937 23.494
23. Liesing 111.812 53.378 58.434 87.235 41.107 46.128 24.577 12.271 12.306

Quelle: Statistik Austria – Statistik des Bevölkerungsstandes und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

Bevölkerung nach Geburtsland, Geschlecht und Gemeindebezirken 2021 Tabelle 5.2.2 

Gemeindebezirk

Bevölkerungsstand zum Stichtag 1. 1.
Geburtsland

Österreich Ausland

Insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen
Wien 1.920.949 938.007 982.942 1.208.966 589.906 619.060 711.983 348.101 363.882

1. Innere Stadt 15.867 7.744 8.123 10.340 5.201 5.139 5.527 2.543 2.984
2. Leopoldstadt 105.237 51.996 53.241 62.226 30.739 31.487 43.011 21.257 21.754
3. Landstraße 93.248 45.107 48.141 56.627 27.515 29.112 36.621 17.592 19.029
4. Wieden 33.075 15.992 17.083 19.929 9.836 10.093 13.146 6.156 6.990
5. Margareten 54.373 26.921 27.452 30.052 14.821 15.231 24.321 12.100 12.221
6. Mariahilf 31.336 15.232 16.104 19.365 9.534 9.831 11.971 5.698 6.273
7. Neubau 31.683 15.358 16.325 20.228 9.863 10.365 11.455 5.495 5.960
8. Josefstadt 24.365 12.075 12.290 15.547 7.560 7.987 8.818 4.515 4.303
9. Alsergrund 41.812 19.940 21.872 25.764 12.480 13.284 16.048 7.460 8.588
10. Favoriten 210.573 105.454 105.119 118.209 58.394 59.815 92.364 47.060 45.304
11. Simmering 105.022 51.723 53.299 66.166 32.676 33.490 38.856 19.047 19.809
12. Meidling 96.998 47.924 49.074 56.699 27.861 28.838 40.299 20.063 20.236
13. Hietzing 53.903 25.183 28.720 39.401 18.683 20.718 14.502 6.500 8.002
14. Penzing 93.366 45.380 47.986 63.312 30.798 32.514 30.054 14.582 15.472
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 76.137 38.588 37.549 39.641 19.795 19.846 36.496 18.793 17.703
16. Ottakring 102.480 51.113 51.367 59.274 29.052 30.222 43.206 22.061 21.145
17. Hernals 56.488 27.735 28.753 34.281 16.592 17.689 22.207 11.143 11.064
18. Währing 51.327 23.989 27.338 34.307 16.062 18.245 17.020 7.927 9.093
19. Döbling 73.861 34.680 39.181 49.602 23.562 26.040 24.259 11.118 13.141
20. Brigittenau 85.264 42.330 42.934 46.333 22.853 23.480 38.931 19.477 19.454
21. Floridsdorf 173.916 84.555 89.361 119.324 58.392 60.932 54.592 26.163 28.429
22. Donaustadt 198.806 95.610 103.196 140.505 68.489 72.016 58.301 27.121 31.180
23. Liesing 111.812 53.378 58.434 81.834 39.148 42.686 29.978 14.230 15.748

Quelle: Statistik Austria – Statistik des Bevölkerungsstandes und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.
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5.2 Bevölkerungsstruktur



Bevölkerung nach ausländischer Herkunft, Geschlecht und Gemeindebezirken 2021 Tabelle 5.2.3 

Gemeindebezirk

Bevölkerungsstand zum Stichtag 1. 1.
Ausländische Herkunft

ohne mit

Insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen
Wien 1.920.949 938.007 982.942 1.115.910 541.215 574.695 805.039 396.792 408.247

1. Innere Stadt 15.867 7.744 8.123 9.985 5.018 4.967 5.882 2.726 3.156
2. Leopoldstadt 105.237 51.996 53.241 57.176 28.060 29.116 48.061 23.936 24.125
3. Landstraße 93.248 45.107 48.141 52.983 25.635 27.348 40.265 19.472 20.793
4. Wieden 33.075 15.992 17.083 18.865 9.294 9.571 14.210 6.698 7.512
5. Margareten 54.373 26.921 27.452 27.373 13.452 13.921 27.000 13.469 13.531
6. Mariahilf 31.336 15.232 16.104 18.429 9.033 9.396 12.907 6.199 6.708
7. Neubau 31.683 15.358 16.325 19.402 9.429 9.973 12.281 5.929 6.352
8. Josefstadt 24.365 12.075 12.290 14.974 7.262 7.712 9.391 4.813 4.578
9. Alsergrund 41.812 19.940 21.872 24.466 11.817 12.649 17.346 8.123 9.223
10. Favoriten 210.573 105.454 105.119 104.164 51.076 53.088 106.409 54.378 52.031
11. Simmering 105.022 51.723 53.299 59.670 29.306 30.364 45.352 22.417 22.935
12. Meidling 96.998 47.924 49.074 51.112 24.952 26.160 45.886 22.972 22.914
13. Hietzing 53.903 25.183 28.720 37.815 17.841 19.974 16.088 7.342 8.746
14. Penzing 93.366 45.380 47.986 59.459 28.718 30.741 33.907 16.662 17.245
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 76.137 38.588 37.549 35.235 17.431 17.804 40.902 21.157 19.745
16. Ottakring 102.480 51.113 51.367 53.670 26.053 27.617 48.810 25.060 23.750
17. Hernals 56.488 27.735 28.753 31.525 15.134 16.391 24.963 12.601 12.362
18. Währing 51.327 23.989 27.338 32.554 15.122 17.432 18.773 8.867 9.906
19. Döbling 73.861 34.680 39.181 47.008 22.188 24.820 26.853 12.492 14.361
20. Brigittenau 85.264 42.330 42.934 41.106 20.113 20.993 44.158 22.217 21.941
21. Floridsdorf 173.916 84.555 89.361 109.925 53.545 56.380 63.991 31.010 32.981
22. Donaustadt 198.806 95.610 103.196 132.139 64.171 67.968 66.667 31.439 35.228
23. Liesing 111.812 53.378 58.434 76.875 36.565 40.310 34.937 16.813 18.124

Quelle: Statistik Austria – Statistik des Bevölkerungsstandes und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

Bevölkerung nach Staatsangehörigkeit der EU, Geschlecht und Gemeindebezirken 2021 Tabelle 5.2.4 

Gemeindebezirk

Bevölkerung zum Stichtag 1. 1.

Insgesamt

fremde Staatsangehörigkeit

insgesamt
EU nicht EU

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

absolut % Männer Frauen Männer Frauen
Wien 1.920.949 604.435 31,5 265.594 132.361 133.233 338.841 175.236 163.605

1. Innere Stadt 15.867 4.087 25,8 2.067 1.052 1.015 2.020 916 1.104
2. Leopoldstadt 105.237 36.679 34,9 16.673 8.443 8.230 20.006 10.277 9.729
3. Landstraße 93.248 30.727 33,0 15.711 7.795 7.916 15.016 7.633 7.383
4. Wieden 33.075 10.818 32,7 5.784 2.866 2.918 5.034 2.422 2.612
5. Margareten 54.373 21.018 38,7 9.811 4.946 4.865 11.207 5.806 5.401
6. Mariahilf 31.336 9.665 30,8 5.416 2.601 2.815 4.249 2.154 2.095
7. Neubau 31.683 9.451 29,8 5.539 2.747 2.792 3.912 1.976 1.936
8. Josefstadt 24.365 7.371 30,3 4.164 2.112 2.052 3.207 1.830 1.377
9. Alsergrund 41.812 13.728 32,8 7.791 3.699 4.092 5.937 2.920 3.017
10. Favoriten 210.573 81.809 38,9 29.453 15.133 14.320 52.356 27.795 24.561
11. Simmering 105.022 33.109 31,5 12.888 6.410 6.478 20.221 10.399 9.822
12. Meidling 96.998 34.798 35,9 14.339 7.294 7.045 20.459 10.733 9.726
13. Hietzing 53.903 11.485 21,3 6.470 3.055 3.415 5.015 2.486 2.529
14. Penzing 93.366 25.244 27,0 11.828 5.887 5.941 13.416 7.083 6.333
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 76.137 32.464 42,6 14.162 7.511 6.651 18.302 9.881 8.421
16. Ottakring 102.480 38.101 37,2 15.851 8.247 7.604 22.250 12.067 10.183
17. Hernals 56.488 19.774 35,0 9.234 4.792 4.442 10.540 5.617 4.923
18. Währing 51.327 14.513 28,3 7.796 3.747 4.049 6.717 3.368 3.349
19. Döbling 73.861 19.469 26,4 9.281 4.317 4.964 10.188 5.043 5.145
20. Brigittenau 85.264 33.616 39,4 12.084 6.071 6.013 21.532 11.248 10.284
21. Floridsdorf 173.916 46.501 26,7 18.510 8.933 9.577 27.991 14.077 13.914
22. Donaustadt 198.806 45.431 22,9 19.246 9.028 10.218 26.185 12.909 13.276
23. Liesing 111.812 24.577 22,0 11.496 5.675 5.821 13.081 6.596 6.485

Quelle: Statistik Austria – Statistik des Bevölkerungsstandes und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.
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Bevölkerung nach Geburtsland der EU, Geschlecht und Gemeindebezirken 2021 Tabelle 5.2.5 

Gemeindebezirk

Bevölkerung zum Stichtag 1. 1.

Insgesamt

fremdes Geburtsland

insgesamt
EU nicht EU

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

absolut % Männer Frauen Männer Frauen
Wien 1.920.949 711.983 37,1 266.045 123.779 142.266 445.938 224.322 221.616

1. Innere Stadt 15.867 5.527 34,8 2.532 1.189 1.343 2.995 1.354 1.641
2. Leopoldstadt 105.237 43.011 40,9 16.475 7.930 8.545 26.536 13.327 13.209
3. Landstraße 93.248 36.621 39,3 16.124 7.597 8.527 20.497 9.995 10.502
4. Wieden 33.075 13.146 39,7 6.097 2.798 3.299 7.049 3.358 3.691
5. Margareten 54.373 24.321 44,7 9.726 4.661 5.065 14.595 7.439 7.156
6. Mariahilf 31.336 11.971 38,2 5.718 2.608 3.110 6.253 3.090 3.163
7. Neubau 31.683 11.455 36,2 5.771 2.726 3.045 5.684 2.769 2.915
8. Josefstadt 24.365 8.818 36,2 4.376 2.135 2.241 4.442 2.380 2.062
9. Alsergrund 41.812 16.048 38,4 7.956 3.624 4.332 8.092 3.836 4.256
10. Favoriten 210.573 92.364 43,9 27.917 13.473 14.444 64.447 33.587 30.860
11. Simmering 105.022 38.856 37,0 12.453 5.809 6.644 26.403 13.238 13.165
12. Meidling 96.998 40.299 41,5 13.613 6.452 7.161 26.686 13.611 13.075
13. Hietzing 53.903 14.502 26,9 7.353 3.149 4.204 7.149 3.351 3.798
14. Penzing 93.366 30.054 32,2 12.031 5.466 6.565 18.023 9.116 8.907
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 76.137 36.496 47,9 12.929 6.488 6.441 23.567 12.305 11.262
16. Ottakring 102.480 43.206 42,2 14.829 7.245 7.584 28.377 14.816 13.561
17. Hernals 56.488 22.207 39,3 8.775 4.260 4.515 13.432 6.883 6.549
18. Währing 51.327 17.020 33,2 7.982 3.609 4.373 9.038 4.318 4.720
19. Döbling 73.861 24.259 32,8 10.317 4.427 5.890 13.942 6.691 7.251
20. Brigittenau 85.264 38.931 45,7 11.715 5.520 6.195 27.216 13.957 13.259
21. Floridsdorf 173.916 54.592 31,4 18.803 8.339 10.464 35.789 17.824 17.965
22. Donaustadt 198.806 58.301 29,3 20.612 8.921 11.691 37.689 18.200 19.489
23. Liesing 111.812 29.978 26,8 11.941 5.353 6.588 18.037 8.877 9.160

Quelle: Statistik Austria – Statistik des Bevölkerungsstandes und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

Bevölkerung nach ausländischer Herkunft der EU, Geschlecht und Gemeindebezirken 2021 Tabelle 5.2.6 

Gemeindebezirk

Bevölkerung zum Stichtag 1. 1.

Insgesamt

ausländische Herkunft

insgesamt
EU nicht EU

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

absolut % Männer Frauen Männer Frauen
Wien 1.920.949 805.039 41,9 324.982 154.927 170.055 480.057 241.865 238.192

1. Innere Stadt 15.867 5.882 37,1 2.942 1.401 1.541 2.940 1.325 1.615
2. Leopoldstadt 105.237 48.061 45,7 19.910 9.710 10.200 28.151 14.226 13.925
3. Landstraße 93.248 40.265 43,2 19.058 9.108 9.950 21.207 10.364 10.843
4. Wieden 33.075 14.210 43,0 7.131 3.343 3.788 7.079 3.355 3.724
5. Margareten 54.373 27.000 49,7 11.495 5.616 5.879 15.505 7.853 7.652
6. Mariahilf 31.336 12.907 41,2 6.629 3.079 3.550 6.278 3.120 3.158
7. Neubau 31.683 12.281 38,8 6.681 3.178 3.503 5.600 2.751 2.849
8. Josefstadt 24.365 9.391 38,5 4.994 2.437 2.557 4.397 2.376 2.021
9. Alsergrund 41.812 17.346 41,5 9.259 4.255 5.004 8.087 3.868 4.219
10. Favoriten 210.573 106.409 50,5 34.775 17.189 17.586 71.634 37.189 34.445
11. Simmering 105.022 45.352 43,2 15.883 7.594 8.289 29.469 14.823 14.646
12. Meidling 96.998 45.886 47,3 16.984 8.249 8.735 28.902 14.723 14.179
13. Hietzing 53.903 16.088 29,8 8.632 3.824 4.808 7.456 3.518 3.938
14. Penzing 93.366 33.907 36,3 14.772 6.955 7.817 19.135 9.707 9.428
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 76.137 40.902 53,7 16.102 8.238 7.864 24.800 12.919 11.881
16. Ottakring 102.480 48.810 47,6 18.423 9.217 9.206 30.387 15.843 14.544
17. Hernals 56.488 24.963 44,2 10.797 5.375 5.422 14.166 7.226 6.940
18. Währing 51.327 18.773 36,6 9.519 4.384 5.135 9.254 4.483 4.771
19. Döbling 73.861 26.853 36,4 12.189 5.401 6.788 14.664 7.091 7.573
20. Brigittenau 85.264 44.158 51,8 14.428 6.950 7.478 29.730 15.267 14.463
21. Floridsdorf 173.916 63.991 36,8 23.578 10.841 12.737 40.413 20.169 20.244
22. Donaustadt 198.806 66.667 33,5 25.565 11.500 14.065 41.102 19.939 21.163
23. Liesing 111.812 34.937 31,2 15.236 7.083 8.153 19.701 9.730 9.971

Quelle: Statistik Austria – Statistik des Bevölkerungsstandes und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.
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Bevölkerung nach Staatsangehörigkeit seit 2015 Tabelle 5.2.7 

Staatsangehörigkeit 
Bevölkerungsstand zum Stichtag 1. 1.

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021
Wien 1.797.337 1.840.226 1.867.582 1.888.776 1.897.491 1.911.191 1.920.949

AUT Österreich 1.337.174 1.336.029 1.333.050 1.329.449 1.324.657 1.322.176 1.316.514
Fremde Insgesamt 460.163 504.197 534.532 559.327 572.834 589.015 604.435

Europa 377.187 399.054 415.494 429.284 439.554 451.915 462.536
EU-Mitgliedsstaaten (1) 195.657 211.684 224.172 234.928 244.333 255.597 265.594

BGR Bulgarien 12.842 14.401 15.841 17.113 18.354 19.706 20.510
CZE Tschechische Republik 3.610 3.859 3.989 4.104 4.215 4.354 4.535
DEU Deutschland 39.847 42.190 43.837 45.462 47.139 49.504 51.887
ESP Spanien 2.894 3.120 3.300 3.462 3.607 3.802 3.945
FRA Frankreich 4.164 4.337 4.556 4.651 4.832 5.092 5.240
GRC Griechenland 2.181 2.447 2.655 2.941 3.076 3.285 3.372
HUN Ungarn 16.875 19.387 21.343 22.847 24.066 25.144 25.956
ITA Italien 7.636 8.620 9.395 10.106 10.819 11.413 12.109
HRV Kroatien 20.038 20.933 21.498 22.089 22.530 23.128 24.451
NLD Niederlande 1.683 1.796 1.862 1.913 1.992 2.025 2.112
POL Polen 37.644 39.737 41.260 42.555 43.157 43.744 44.175
ROU Rumänien 24.246 26.800 29.140 31.307 33.446 36.357 38.376
SVK Slowakische Republik 13.326 14.503 15.289 15.635 15.873 16.224 16.633
SVN Slowenien 2.218 2.500 2.730 2.907 3.003 3.078 3.181
Sonstige 6.453 7.054 7.477 7.836 8.224 8.741 9.112

Andere europäische Staaten 181.530 187.370 191.322 194.356 195.221 196.318 196.942
BIH Bosnien und Herzegowina 21.119 21.786 22.054 22.063 21.869 21.793 21.787
CHE Schweiz 1.831 1.867 1.913 1.959 2.012 2.051 2.109
XKS Kosovo 5.968 6.445 6.762 6.808 6.780 6.726 6.705
MKD Nordmazedonien 9.490 9.892 10.177 10.457 10.444 10.597 10.671
RUS Russische Föderation 13.823 14.681 15.253 15.593 15.872 16.196 16.673
SRB Serbien 72.518 74.538 75.964 77.306 77.714 77.813 77.617
TUR Türkei 45.220 45.539 45.838 46.039 45.818 45.824 45.727
UKR Ukraine 4.665 5.293 5.675 6.146 6.467 6.693 6.849
GBR Großbritannien u. Nordirland 3.760 3.907 4.056 4.186 4.298 4.458 4.447
Sonstige 3.136 3.422 3.630 3.799 3.947 4.167 4.357

Afrika 14.989 16.413 17.557 18.218 18.092 18.069 18.403
EGY Ägypten 3.436 3.591 3.693 3.726 3.618 3.561 3.591
DZA Algerien 544 646 797 687 626 642 647
NGA Nigeria 3.588 3.968 4.151 4.211 4.049 3.919 3.933
SOM Somalia 1.502 1.848 2.306 2.866 3.129 3.255 3.469
TUN Tunesien 1.185 1.284 1.374 1.399 1.393 1.434 1.463
Sonstige 4.734 5.076 5.236 5.329 5.277 5.258 5.300

Asien 52.205 71.213 82.410 91.263 93.042 95.661 98.718
AFG Afghanistan 7.558 12.479 14.582 17.023 17.767 18.659 20.000
BGD Bangladesh 1.663 1.831 2.004 2.051 2.054 2.048 2.051
CHN Volksrepublik China 6.794 7.255 7.648 7.738 7.750 8.036 7.841
IND Indien 5.580 5.898 5.935 5.919 5.963 6.118 6.114
IRN Iran 5.764 7.339 8.059 8.258 8.560 8.815 8.922
IRQ Irak 1.943 4.270 5.408 6.050 5.877 5.855 5.992
JPN Japan 1.540 1.603 1.615 1.688 1.640 1.657 1.543
PAK Pakistan 1.933 2.139 2.195 2.219 2.173 2.083 2.101
PHL Philippinen 3.702 3.804 3.821 3.813 3.774 3.794 3.749
SYR Syrien 4.095 12.122 18.203 23.071 23.779 24.683 26.548
Sonstige 11.633 12.473 12.940 13.433 13.705 13.913 13.857

Amerika 8.778 9.326 9.674 9.993 10.195 10.580 10.972
BRA Brasilien 921 980 1.065 1.146 1.201 1.286 1.336
CAN Kanada 697 795 832 864 867 860 925
COL Kolumbien 491 524 552 586 611 640 665
PER Peru 403 408 418 420 436 433 429
USA Vereinigte Staaten v. Amerika 3.888 4.099 4.167 4.241 4.271 4.360 4.492
Sonstige 2.378 2.520 2.640 2.736 2.809 3.001 3.125

Ozeanien 585 601 600 639 627 656 715
Staatenlos 1.566 1.999 2.269 2.281 2.168 2.029 2.116
Unbekannt, ungeklärt 4.853 5.591 6.528 7.649 9.156 10.105 10.975

Quelle: Statistik Austria – Statistik des Bevölkerungsstandes und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

(1) Mitgliedsstand zum 1. 2. 2020.
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Bevölkerung nach Geburtsland seit 2015 Tabelle 5.2.8 

Geburtsland 
Bevölkerungsstand zum Stichtag 1. 1.

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021
Wien 1.797.337 1.840.226 1.867.582 1.888.776 1.897.491 1.911.191 1.920.949

AUT Österreich 1.201.673 1.205.293 1.207.833 1.209.160 1.208.607 1.209.529 1.208.966
Fremde Insgesamt 595.664 634.933 659.749 679.616 688.884 701.662 711.983

Europa 474.379 491.456 502.884 511.913 518.150 526.963 533.016
EU-Mitgliedsstaaten (1) 225.629 236.752 244.271 249.515 254.411 261.040 266.045

BGR Bulgarien 13.594 14.812 15.840 16.735 17.591 18.657 19.124
CZE Tschechische Republik 15.335 15.013 14.544 14.054 13.620 13.224 12.795
DEU Deutschland 46.826 48.841 50.034 51.241 52.436 54.228 56.093
ESP Spanien 2.676 2.891 3.018 3.071 3.162 3.263 3.365
FRA Frankreich 4.130 4.283 4.460 4.519 4.658 4.836 4.945
GRC Griechenland 2.376 2.621 2.786 2.976 3.060 3.199 3.221
HUN Ungarn 20.052 21.618 22.562 22.762 23.144 23.432 23.672
ITA Italien 7.294 8.070 8.675 9.167 9.649 10.124 10.619
HRV Kroatien 13.611 13.996 14.157 14.259 14.407 14.606 15.191
NLD Niederlande 1.561 1.644 1.683 1.710 1.756 1.812 1.851
POL Polen 45.583 47.040 48.004 48.732 48.943 49.152 49.143
ROU Rumänien 28.124 29.936 31.525 32.937 34.351 36.318 37.522
SVK Slowakische Republik 14.963 15.841 16.367 16.494 16.528 16.712 16.839
SVN Slowenien 3.205 3.402 3.561 3.597 3.611 3.640 3.646
Sonstige 6.299 6.744 7.055 7.261 7.495 7.837 8.019

Andere europäische Staaten 248.750 254.704 258.613 262.398 263.739 265.923 266.971
BIH Bosnien und Herzegowina 44.586 45.633 46.122 46.293 46.136 46.225 46.412
CHE Schweiz 3.169 3.236 3.321 3.401 3.509 3.552 3.592
XKS Kosovo 8.518 8.867 9.074 9.163 9.142 9.211 9.189
MKD Nordmazedonien 11.184 11.637 11.985 12.315 12.429 12.654 12.751
RUS Russische Föderation 16.075 17.000 17.584 17.942 18.293 18.729 19.166
SRB Serbien 84.307 86.122 87.519 89.335 89.742 90.004 89.802
TUR Türkei 67.097 67.049 66.902 66.862 66.399 66.145 65.728
UKR Ukraine 5.573 6.305 6.779 7.322 7.747 8.189 8.503
GBR Großbritannien u. Nordirland 3.768 3.911 4.023 4.088 4.269 4.560 4.827
Sonstige 4.473 4.944 5.304 5.677 6.073 6.654 7.001

Afrika 24.948 26.297 27.567 28.590 28.811 29.116 29.447
EGY Ägypten 8.775 8.927 9.107 9.324 9.354 9.428 9.501
DZA Algerien 733 840 989 900 850 857 861
NGA Nigeria 4.035 4.331 4.488 4.551 4.453 4.341 4.318
SOM Somalia 1.366 1.702 2.124 2.614 2.816 2.899 3.029
TUN Tunesien 2.180 2.283 2.387 2.432 2.447 2.521 2.565
Sonstige 7.859 8.214 8.472 8.769 8.891 9.070 9.173

Asien 80.587 97.696 109.559 118.471 121.069 124.322 127.419
AFG Afghanistan 9.646 13.418 15.580 17.657 18.383 19.146 20.189
BGD Bangladesh 2.242 2.429 2.602 2.704 2.717 2.693 2.683
CHN Volksrepublik China 9.189 9.678 10.071 10.211 10.257 10.531 10.396
IND Indien 8.833 9.159 9.261 9.425 9.538 9.720 9.706
IRN Iran 10.931 12.382 13.332 13.776 14.222 14.666 15.012
IRQ Irak 3.374 5.292 6.521 7.172 7.125 7.147 7.256
JPN Japan 1.684 1.768 1.781 1.852 1.819 1.829 1.729
PAK Pakistan 2.796 3.003 3.062 3.132 3.101 3.086 3.097
PHL Philippinen 8.741 8.852 8.864 8.897 8.920 8.968 8.973
SYR Syrien 4.876 12.417 18.597 23.065 23.939 24.858 26.520
Sonstige 18.275 19.298 19.888 20.580 21.048 21.678 21.858

Amerika 14.370 15.149 15.711 16.331 16.770 17.547 18.280
BRA Brasilien 1.688 1.773 1.896 2.050 2.146 2.275 2.366
CAN Kanada 896 975 994 1.016 1.039 1.071 1.107
COL Kolumbien 984 1.024 1.072 1.124 1.184 1.263 1.284
PER Peru 860 887 920 925 952 966 977
USA Vereinigte Staaten v. Amerika 4.808 5.112 5.236 5.374 5.443 5.621 5.900
Sonstige 5.134 5.378 5.593 5.842 6.006 6.351 6.646

Ozeanien 1.035 1.085 1.107 1.135 1.138 1.192 1.195
Unbekannt, ungeklärt 345 3.250 2.921 3.176 2.946 2.522 2.626

Quelle: Statistik Austria – Statistik des Bevölkerungsstandes und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

(1) Mitgliedsstand zum 1. 2. 2020. 

70 – Menschen in Wien 5. Bevölkerung – 5.2 Bevölkerungsstruktur



Bevölkerung nach Herkunft seit 2015 Tabelle 5.2.9 

Herkunft
Bevölkerungsstand zum Stichtag 1. 1.

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021
Wien 1.797.337 1.840.226 1.867.582 1.888.776 1.897.491 1.911.191 1.920.949

AUT Österreich 1.136.195 1.135.324 1.132.873 1.129.212 1.124.315 1.121.131 1.115.910
Fremde Insgesamt 661.142 704.902 734.709 759.564 773.176 790.060 805.039

Europa 531.606 552.405 567.645 580.356 589.571 601.497 610.816
EU-Mitgliedsstaaten (1) 262.090 276.816 288.041 297.605 305.853 316.243 324.982
BGR Bulgarien 15.140 16.710 18.160 19.461 20.723 22.129 22.967
CZE Tschechische Republik 15.232 14.940 14.515 14.094 13.699 13.374 13.010
DEU Deutschland 53.232 55.361 56.807 58.233 59.695 61.945 64.182
ESP Spanien 3.258 3.501 3.683 3.847 3.996 4.186 4.338
FRA Frankreich 5.024 5.189 5.404 5.486 5.669 5.952 6.088
GRC Griechenland 2.899 3.158 3.350 3.635 3.761 3.960 4.035
HUN Ungarn 22.729 25.100 26.903 28.283 29.407 30.388 31.107
ITA Italien 8.832 9.804 10.564 11.266 11.949 12.553 13.241
HRV Kroatien 25.299 26.125 26.619 27.155 27.522 28.073 29.294
NLD Niederlande 2.066 2.180 2.244 2.291 2.358 2.399 2.478
POL Polen 49.702 51.639 52.997 54.153 54.619 55.051 55.267
ROU Rumänien 30.741 33.224 35.509 37.610 39.732 42.622 44.584
SVK Slowakische Republik 16.578 17.692 18.437 18.742 18.927 19.236 19.565
SVN Slowenien 3.618 3.857 4.063 4.207 4.263 4.319 4.382
Sonstige 7.740 8.336 8.786 9.142 9.533 10.056 10.444

Andere europäische Staaten 269.516 275.589 279.604 282.751 283.718 285.254 285.834
BIH Bosnien und Herzegowina 39.664 40.387 40.645 40.748 40.521 40.501 40.409
CHE Schweiz 3.218 3.282 3.349 3.383 3.462 3.526 3.593
XKS Kosovo 9.424 9.935 10.300 10.425 10.436 10.436 10.455
MKD Nordmazedonien 12.813 13.246 13.572 13.871 13.889 14.074 14.160
RUS Russische Föderation 16.358 17.339 18.009 18.436 18.832 19.300 19.871
SRB Serbien 97.219 99.082 100.402 101.565 101.813 101.888 101.597
TUR Türkei 76.063 76.363 76.523 76.658 76.355 76.281 76.025
UKR Ukraine 5.776 6.495 6.944 7.463 7.844 8.201 8.414
GBR Großbritannien u. Nordirland 4.697 4.856 5.011 5.149 5.307 5.517 5.544
Sonstige 4.284 4.604 4.849 5.053 5.259 5.530 5.766

Afrika 26.075 27.657 29.039 30.044 30.278 30.576 31.054
EGY Ägypten 9.060 9.265 9.434 9.614 9.621 9.658 9.750
DZA Algerien 747 859 1.016 917 864 884 891
NGA Nigeria 4.667 5.055 5.290 5.392 5.307 5.227 5.247
SOM Somalia 1.563 1.928 2.393 2.975 3.256 3.399 3.622
TUN Tunesien 2.290 2.415 2.534 2.585 2.613 2.673 2.719
Sonstige 7.748 8.135 8.372 8.561 8.617 8.735 8.825

Asien 81.987 101.512 113.083 122.638 125.101 128.368 131.985
AFG Afghanistan 8.835 13.814 15.987 18.569 19.419 20.438 21.868
BGD Bangladesh 2.481 2.696 2.905 3.014 3.054 3.051 3.053
CHN Volksrepublik China 10.138 10.656 11.104 11.252 11.336 11.668 11.499
IND Indien 9.393 9.749 9.846 9.939 10.060 10.250 10.261
IRN Iran 10.751 12.426 13.206 13.511 13.936 14.340 14.585
IRQ Irak 3.496 5.863 7.011 7.694 7.566 7.576 7.722
JPN Japan 1.754 1.824 1.830 1.907 1.863 1.879 1.770
PAK Pakistan 2.905 3.127 3.186 3.226 3.204 3.166 3.196
PHL Philippinen 9.151 9.273 9.302 9.318 9.318 9.358 9.352
SYR Syrien 5.080 13.129 19.233 24.135 24.877 25.814 27.716
Sonstige 18.003 18.955 19.473 20.073 20.468 20.828 20.963

Amerika 14.018 14.666 15.076 15.498 15.822 16.370 16.911
BRA Brasilien 1.505 1.575 1.662 1.757 1.821 1.917 1.979
CAN Kanada 1.028 1.120 1.155 1.183 1.196 1.198 1.259
COL Kolumbien 891 921 958 1.007 1.051 1.095 1.123
PER Peru 793 812 835 831 850 864 871
USA Vereinigte Staaten v. Amerika 5.275 5.515 5.584 5.674 5.733 5.857 6.045
Sonstige 4.526 4.723 4.882 5.046 5.171 5.439 5.634

Ozeanien 979 1.008 1.004 1.040 1.017 1.059 1.121
Staatenlos 1.566 1.999 2.269 2.281 2.168 2.029 2.116
Unbekannt, ungeklärt 4.911 5.655 6.593 7.707 9.219 10.161 11.036

Quelle: Statistik Austria – Statistik des Bevölkerungsstandes und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

(1) Mitgliedsstand zum 1. 2. 2020.
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Bevölkerung nach Altersgruppen und Gemeindebezirken 2021 – Insgesamt Tabelle 5.2.10 

Gemeindebezirk Insgesamt
Bevölkerungsstand zum Stichtag 1. 1. nach Altersgruppen

0–5 6–9 10–19 20–29 30–44 45–59 60–74 75+
Wien 1.920.949 116.856 73.097 178.864 287.230 440.248 400.538 266.999 157.117

1. Innere Stadt 15.867 668 431 1.061 2.005 2.916 3.526 3.059 2.201
2. Leopoldstadt 105.237 6.410 3.994 9.536 17.387 25.731 21.095 13.329 7.755
3. Landstraße 93.248 5.021 2.975 7.426 15.433 23.056 19.043 12.811 7.483
4. Wieden 33.075 1.601 981 2.560 5.553 7.955 6.757 4.796 2.872
5. Margareten 54.373 2.795 1.563 4.108 10.122 14.182 10.781 7.355 3.467
6. Mariahilf 31.336 1.326 760 2.069 6.043 8.044 6.317 4.468 2.309
7. Neubau 31.683 1.433 819 2.028 6.165 8.303 6.341 4.366 2.228
8. Josefstadt 24.365 1.044 647 1.665 4.930 5.882 4.752 3.486 1.959
9. Alsergrund 41.812 1.927 1.166 2.911 9.036 10.433 7.589 5.598 3.152
10. Favoriten 210.573 14.709 8.716 21.298 31.599 47.995 42.699 27.831 15.726
11. Simmering 105.022 7.458 4.795 11.341 14.603 23.974 22.197 13.687 6.967
12. Meidling 96.998 5.785 3.470 9.319 14.880 22.765 19.967 13.392 7.420
13. Hietzing 53.903 3.093 2.035 4.755 5.700 10.752 11.495 8.564 7.509
14. Penzing 93.366 5.423 3.395 8.307 11.980 20.490 20.383 14.418 8.970
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 76.137 4.131 2.426 6.344 13.855 19.478 15.391 9.975 4.537
16. Ottakring 102.480 5.938 3.540 9.078 16.114 24.245 21.492 14.516 7.557
17. Hernals 56.488 3.274 2.034 4.952 8.721 13.562 11.624 7.879 4.442
18. Währing 51.327 2.904 1.860 4.412 7.914 11.977 10.486 6.842 4.932
19. Döbling 73.861 4.042 2.752 6.790 9.589 15.036 15.350 10.857 9.445
20. Brigittenau 85.264 5.127 3.131 8.053 14.103 19.623 17.444 11.497 6.286
21. Floridsdorf 173.916 12.061 7.586 18.080 23.152 37.158 37.304 24.334 14.241
22. Donaustadt 198.806 13.137 9.186 21.552 25.356 43.164 44.975 27.157 14.279
23. Liesing 111.812 7.549 4.835 11.219 12.990 23.527 23.530 16.782 11.380

Quelle: Statistik Austria – Statistik des Bevölkerungsstandes und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

Bevölkerung nach Altersgruppen und Gemeindebezirken 2021 – Männer Tabelle 5.2.11 

Gemeindebezirk Insgesamt
Bevölkerungsstand zum Stichtag 1. 1. nach Altersgruppen

0–5 6–9 10–19 20–29 30–44 45–59 60–74 75+
Wien 938.007 60.061 37.965 91.904 143.383 222.731 198.367 122.818 60.778

1. Innere Stadt 7.744 330 231 525 1.003 1.426 1.806 1.478 945
2. Leopoldstadt 51.996 3.341 2.078 4.957 8.724 13.052 10.672 6.303 2.869
3. Landstraße 45.107 2.540 1.613 3.722 7.584 11.621 9.346 5.862 2.819
4. Wieden 15.992 785 526 1.300 2.639 4.023 3.404 2.205 1.110
5. Margareten 26.921 1.403 770 2.099 4.982 7.390 5.473 3.495 1.309
6. Mariahilf 15.232 693 379 1.071 2.823 4.180 3.148 2.066 872
7. Neubau 15.358 733 419 1.043 2.907 4.201 3.150 2.032 873
8. Josefstadt 12.075 544 341 814 2.489 3.161 2.401 1.574 751
9. Alsergrund 19.940 1.010 598 1.422 4.201 5.274 3.679 2.573 1.183
10. Favoriten 105.454 7.615 4.504 10.979 16.478 25.200 21.706 12.882 6.090
11. Simmering 51.723 3.815 2.526 5.815 7.402 12.092 11.076 6.270 2.727
12. Meidling 47.924 2.947 1.820 4.865 7.638 11.757 10.018 6.132 2.747
13. Hietzing 25.183 1.557 1.081 2.404 2.904 5.182 5.475 3.750 2.830
14. Penzing 45.380 2.832 1.777 4.306 6.004 10.291 10.002 6.642 3.526
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 38.588 2.145 1.224 3.290 7.052 10.469 7.974 4.717 1.717
16. Ottakring 51.113 3.083 1.836 4.697 8.252 12.650 10.846 6.840 2.909
17. Hernals 27.735 1.672 1.075 2.582 4.274 6.890 5.830 3.683 1.729
18. Währing 23.989 1.470 937 2.172 3.747 5.794 4.998 2.990 1.881
19. Döbling 34.680 2.110 1.365 3.536 4.693 7.297 7.382 4.758 3.539
20. Brigittenau 42.330 2.618 1.604 4.160 7.161 10.178 8.918 5.335 2.356
21. Floridsdorf 84.555 6.278 4.000 9.211 11.500 18.494 18.210 11.227 5.635
22. Donaustadt 95.610 6.738 4.757 11.144 12.482 20.651 21.586 12.506 5.746
23. Liesing 53.378 3.802 2.504 5.790 6.444 11.458 11.267 7.498 4.615

Quelle: Statistik Austria – Statistik des Bevölkerungsstandes und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.
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Bevölkerung nach Altersgruppen und Gemeindebezirken 2021 – Frauen Tabelle 5.2.12 

Gemeindebezirk Insgesamt
Bevölkerungsstand zum Stichtag 1. 1. nach Altersgruppen

0–5 6–9 10–19 20–29 30–44 45–59 60–74 75+
Wien 982.942 56.795 35.132 86.960 143.847 217.517 202.171 144.181 96.339

1. Innere Stadt 8.123 338 200 536 1.002 1.490 1.720 1.581 1.256
2. Leopoldstadt 53.241 3.069 1.916 4.579 8.663 12.679 10.423 7.026 4.886
3. Landstraße 48.141 2.481 1.362 3.704 7.849 11.435 9.697 6.949 4.664
4. Wieden 17.083 816 455 1.260 2.914 3.932 3.353 2.591 1.762
5. Margareten 27.452 1.392 793 2.009 5.140 6.792 5.308 3.860 2.158
6. Mariahilf 16.104 633 381 998 3.220 3.864 3.169 2.402 1.437
7. Neubau 16.325 700 400 985 3.258 4.102 3.191 2.334 1.355
8. Josefstadt 12.290 500 306 851 2.441 2.721 2.351 1.912 1.208
9. Alsergrund 21.872 917 568 1.489 4.835 5.159 3.910 3.025 1.969
10. Favoriten 105.119 7.094 4.212 10.319 15.121 22.795 20.993 14.949 9.636
11. Simmering 53.299 3.643 2.269 5.526 7.201 11.882 11.121 7.417 4.240
12. Meidling 49.074 2.838 1.650 4.454 7.242 11.008 9.949 7.260 4.673
13. Hietzing 28.720 1.536 954 2.351 2.796 5.570 6.020 4.814 4.679
14. Penzing 47.986 2.591 1.618 4.001 5.976 10.199 10.381 7.776 5.444
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 37.549 1.986 1.202 3.054 6.803 9.009 7.417 5.258 2.820
16. Ottakring 51.367 2.855 1.704 4.381 7.862 11.595 10.646 7.676 4.648
17. Hernals 28.753 1.602 959 2.370 4.447 6.672 5.794 4.196 2.713
18. Währing 27.338 1.434 923 2.240 4.167 6.183 5.488 3.852 3.051
19. Döbling 39.181 1.932 1.387 3.254 4.896 7.739 7.968 6.099 5.906
20. Brigittenau 42.934 2.509 1.527 3.893 6.942 9.445 8.526 6.162 3.930
21. Floridsdorf 89.361 5.783 3.586 8.869 11.652 18.664 19.094 13.107 8.606
22. Donaustadt 103.196 6.399 4.429 10.408 12.874 22.513 23.389 14.651 8.533
23. Liesing 58.434 3.747 2.331 5.429 6.546 12.069 12.263 9.284 6.765

Quelle: Statistik Austria – Statistik des Bevölkerungsstandes und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

Bevölkerungsstand und Bevölkerungsbewegung in Wien seit 1996 Tabelle 5.2.13 

Jahr (1) Bevölkerungs-
stand am 1. 1.

natürliche Bevölkerungsbewegung Wanderungsbewegung
Statistische 
Korrektur

Bevölkerungs-
stand am 

31.12.
Lebend- 

geborene Gestorbene Geburtenbilanz Zuwanderung Abwanderung Wanderungs-
bilanz

1996 1.539.002 16.242 19.346 -3.104 43.537 37.244 6.293 – 1.542.191
1997 1.542.191 15.505 18.452 -2.947 45.320 43.689 1.631 – 1.540.875
1998 1.540.875 15.235 18.082 -2.847 46.386 42.162 4.224 – 1.542.252
1999 1.542.252 15.157 17.983 -2.826 52.244 43.133 9.111 – 1.548.537
2000 1.548.537 15.547 17.588 -2.041 51.058 43.598 7.460 – 1.553.956
2001 1.553.956 15.167 16.943 -1.776 60.145 47.935 12.210 6.733 1.571.123
2002 1.571.123 16.428 16.916 -488 69.219 47.731 21.488 723 1.592.846
2003 1.592.846 16.486 16.980 -494 69.803 52.709 17.094 964 1.610.410
2004 1.610.410 16.856 15.983 873 76.136 56.478 19.658 1.628 1.632.569
2005 1.632.569 16.740 16.027 713 72.383 55.202 17.181 1.986 1.652.449
2006 1.652.449 17.112 15.796 1.316 65.235 58.463 6.772 709 1.661.246
2007 1.661.246 16.885 15.825 1.060 70.407 59.598 10.809 -1.894 1.671.221
2008 1.671.221 17.375 15.702 1.673 69.850 62.405 7.445 -204 1.680.135
2009 1.680.135 17.154 16.332 822 73.959 65.081 8.878 160 1.689.995
2010 1.689.995 17.989 16.287 1.702 77.441 66.464 10.977 181 1.702.855
2011 1.702.855 18.170 15.918 2.252 80.474 68.653 11.821 156 1.717.084
2012 1.717.084 18.265 16.404 1.861 90.441 68.127 22.314 -13 1.741.246
2013 1.741.246 18.691 16.332 2.359 94.034 71.323 22.711 430 1.766.746
2014 1.766.746 19.260 16.014 3.246 100.138 73.446 26.692 653 1.797.337
2015 1.797.337 19.931 16.526 3.405 115.238 76.053 39.185 299 1.840.226
2016 1.840.226 20.804 16.031 4.773 104.906 82.629 22.277 306 1.867.582
2017 1.867.582 20.576 16.424 4.152 98.926 82.135 16.791 251 1.888.776
2018 1.888.776 20.038 16.887 3.151 88.535 82.856 5.679 -115 1.897.491
2019 1.897.491 19.935 16.150 3.785 91.246 81.359 9.887 28 1.911.191
2020 1.911.191 19.156 17.901 1.255 83.810 74.969 8.841 -338 1.920.949

Quelle: Statistik Austria.

(1) Ab 2009 inklusive Auslandssterbefälle.
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Natürliche Bevölkerungsbewegung für Wien nach Geschlecht seit 1961 Tabelle 5.3.1 

Jahr (1)

Lebendgeborene Gestorbene Geburtenbilanz

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

Buben Mädchen Männer Frauen Männer Frauen
1961 18.657 9.727 8.930 25.172 11.883 13.289 -6.515 -2.156 -4.359
1962 19.550 9.966 9.584 26.195 12.362 13.833 -6.645 -2.396 -4.249
1963 20.082 10.348 9.734 26.154 12.286 13.868 -6.072 -1.938 -4.134
1964 19.952 10.199 9.753 25.786 12.194 13.592 -5.834 -1.995 -3.839
1965 19.764 10.074 9.690 27.445 12.713 14.732 -7.681 -2.639 -5.042
1966 20.211 10.285 9.926 26.762 12.315 14.447 -6.551 -2.030 -4.521
1967 20.507 10.601 9.906 27.796 12.808 14.988 -7.289 -2.207 -5.082
1968 20.323 10.422 9.901 27.569 12.689 14.880 -7.246 -2.267 -4.979
1969 19.146 9.778 9.368 28.361 12.899 15.462 -9.215 -3.121 -6.094
1970 17.892 9.347 8.545 28.176 12.857 15.319 -10.284 -3.510 -6.774
1971 17.198 8.809 8.389 28.516 12.774 15.742 -11.318 -3.965 -7.353
1972 16.236 8.327 7.909 26.920 12.068 14.852 -10.684 -3.741 -6.943
1973 15.752 8.097 7.655 26.364 11.872 14.492 -10.612 -3.775 -6.837
1974 16.052 8.286 7.766 26.734 11.909 14.825 -10.682 -3.623 -7.059
1975 14.713 7.586 7.127 27.125 11.997 15.128 -12.412 -4.411 -8.001
1976 13.404 7.000 6.404 26.771 11.793 14.978 -13.367 -4.793 -8.574
1977 13.087 6.698 6.389 25.857 11.433 14.424 -12.770 -4.735 -8.035
1978 13.339 6.894 6.445 26.212 11.539 14.673 -12.873 -4.645 -8.228
1979 13.540 6.949 6.591 25.337 11.121 14.216 -11.797 -4.172 -7.625
1980 14.399 7.487 6.912 25.352 10.961 14.391 -10.953 -3.474 -7.479
1981 15.117 7.898 7.219 25.247 10.796 14.451 -10.130 -2.898 -7.232
1982 15.007 7.622 7.385 24.633 10.607 14.026 -9.626 -2.985 -6.641
1983 14.505 7.400 7.105 24.677 10.642 14.035 -10.172 -3.242 -6.930
1984 14.440 7.465 6.975 23.457 10.213 13.244 -9.017 -2.748 -6.269
1985 14.353 7.365 6.988 23.727 10.073 13.654 -9.374 -2.708 -6.666
1986 14.539 7.543 6.996 22.828 9.648 13.180 -8.289 -2.105 -6.184
1987 14.827 7.672 7.155 22.193 9.413 12.780 -7.366 -1.741 -5.625
1988 15.567 8.064 7.503 21.644 9.223 12.421 -6.077 -1.159 -4.918
1989 15.941 8.173 7.768 20.875 8.867 12.008 -4.934 -694 -4.240
1990 16.376 8.460 7.916 20.830 8.887 11.943 -4.454 -427 -4.027
1991 17.216 8.855 8.361 20.853 8.917 11.936 -3.637 -62 -3.575
1992 17.427 8.897 8.530 20.898 9.004 11.894 -3.471 -107 -3.364
1993 17.339 8.825 8.514 20.159 8.666 11.493 -2.820 159 -2.979
1994 17.064 8.834 8.230 19.632 8.329 11.303 -2.568 505 -3.073
1995 16.261 8.287 7.974 19.783 8.435 11.348 -3.522 -148 -3.374
1996 16.242 8.356 7.886 19.346 8.169 11.177 -3.104 187 -3.291
1997 15.505 7.926 7.579 18.452 7.843 10.609 -2.947 83 -3.030
1998 15.235 7.847 7.388 18.082 7.923 10.159 -2.847 -76 -2.771
1999 15.157 7.677 7.480 17.983 7.598 10.385 -2.826 79 -2.905
2000 15.547 7.925 7.622 17.588 7.436 10.152 -2.041 489 -2.530
2001 15.167 7.769 7.398 16.943 7.255 9.688 -1.776 514 -2.290
2002 16.428 8.311 8.117 16.916 7.213 9.703 -488 1.098 -1.586
2003 16.486 8.609 7.877 16.980 7.344 9.636 -494 1.265 -1.759
2004 16.856 8.740 8.116 15.983 7.110 8.873 873 1.630 -757
2005 16.740 8.548 8.192 16.027 7.100 8.927 713 1.448 -735
2006 17.112 8.716 8.396 15.796 7.024 8.772 1.316 1.692 -376
2007 16.885 8.614 8.271 15.825 6.964 8.861 1.060 1.650 -590
2008 17.375 9.018 8.357 15.702 6.972 8.730 1.673 2.046 -373
2009 17.154 8.914 8.240 16.332 7.430 8.902 822 1.484 -662
2010 17.989 9.280 8.709 16.287 7.443 8.844 1.702 1.837 -135
2011 18.170 9.382 8.788 15.918 7.308 8.610 2.252 2.074 178
2012 18.265 9.566 8.699 16.404 7.456 8.948 1.861 2.110 -249
2013 18.691 9.865 8.826 16.332 7.521 8.811 2.359 2.344 15
2014 19.260 9.993 9.267 16.014 7.436 8.578 3.246 2.557 689
2015 19.931 10.275 9.656 16.526 7.781 8.745 3.405 2.494 911
2016 20.804 10.638 10.166 16.031 7.426 8.605 4.773 3.212 1.581
2017 20.576 10.593 9.983 16.424 7.588 8.836 4.152 3.005 1.147
2018 20.038 10.223 9.815 16.887 7.968 8.919 3.151 2.255 896
2019 19.935 10.287 9.648 16.150 7.760 8.390 3.785 2.527 1.258
2020 19.156 9.847 9.309 17.901 8.666 9.235 1.255 1.181 74

Quelle: Statistik Austria – Statistik der natürlichen Bevölkerungsbewegung und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

(1) Ohne Sterbefälle von Wienerinnen und Wienern im Ausland.
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5.3 Natürliche Bevölkerungsbewegung



Natürliche Bevölkerungsbewegung für Wien nach Staatsangehörigkeit seit 1971 Tabelle 5.3.2 

Jahr (1)

Lebendgeborene Gestorbene Geburtenbilanz

insgesamt
Staatsangehörigkeit

insgesamt
Staatsangehörigkeit

insgesamt
Staatsangehörigkeit

Österreich Fremde Österreich Fremde Österreich Fremde
1971 17.198 15.673 1.525 28.516 28.126 390 -11.318 -12.453 1.135
1972 16.236 14.319 1.917 26.920 26.510 410 -10.684 -12.191 1.507
1973 15.752 13.188 2.564 26.364 25.896 468 -10.612 -12.708 2.096
1974 16.052 13.118 2.934 26.734 26.301 433 -10.682 -13.183 2.501
1975 14.713 11.866 2.847 27.125 26.672 453 -12.412 -14.806 2.394
1976 13.404 11.005 2.399 26.771 26.353 418 -13.367 -15.348 1.981
1977 13.087 10.739 2.348 25.857 25.433 424 -12.770 -14.694 1.924
1978 13.339 10.835 2.504 26.212 25.793 419 -12.873 -14.958 2.085
1979 13.540 10.989 2.551 25.337 24.952 385 -11.797 -13.963 2.166
1980 14.399 11.786 2.613 25.352 24.929 423 -10.953 -13.143 2.190
1981 15.117 12.370 2.747 25.247 24.889 358 -10.130 -12.519 2.389
1982 15.007 12.193 2.814 24.633 24.219 414 -9.626 -12.026 2.400
1983 14.505 12.064 2.441 24.677 24.226 451 -10.172 -12.162 1.990
1984 14.440 12.203 2.237 23.457 22.911 546 -9.017 -10.708 1.691
1985 14.353 12.205 2.148 23.727 23.287 440 -9.374 -11.082 1.708
1986 14.539 12.324 2.215 22.828 22.390 438 -8.289 -10.066 1.777
1987 14.827 12.439 2.388 22.193 21.743 450 -7.366 -9.304 1.938
1988 15.567 13.003 2.564 21.644 21.174 470 -6.077 -8.171 2.094
1989 15.941 13.027 2.914 20.875 20.345 530 -4.934 -7.318 2.384
1990 16.376 13.308 3.068 20.830 20.326 504 -4.454 -7.018 2.564
1991 17.216 13.454 3.762 20.853 20.344 509 -3.637 -6.890 3.253
1992 17.427 13.134 4.293 20.898 20.345 553 -3.471 -7.211 3.740
1993 17.339 12.759 4.580 20.159 19.549 610 -2.820 -6.790 3.970
1994 17.064 12.780 4.284 19.632 19.068 564 -2.568 -6.288 3.720
1995 16.261 12.130 4.131 19.783 19.180 603 -3.522 -7.050 3.528
1996 16.242 12.376 3.866 19.346 18.787 559 -3.104 -6.411 3.307
1997 15.505 12.027 3.478 18.452 17.933 519 -2.947 -5.906 2.959
1998 15.235 11.935 3.300 18.082 17.552 530 -2.847 -5.617 2.770
1999 15.157 11.931 3.226 17.983 17.445 538 -2.826 -5.514 2.688
2000 15.547 12.363 3.184 17.588 17.045 543 -2.041 -4.682 2.641
2001 15.167 12.025 3.142 16.943 16.360 583 -1.776 -4.335 2.559
2002 16.428 13.202 3.226 16.916 16.305 611 -488 -3.103 2.615
2003 16.486 13.320 3.166 16.980 16.302 678 -494 -2.982 2.488
2004 16.856 13.659 3.197 15.983 15.360 623 873 -1.701 2.574
2005 16.740 13.493 3.247 16.027 15.385 642 713 -1.892 2.605
2006 17.112 13.603 3.509 15.796 15.119 677 1.316 -1.516 2.832
2007 16.885 13.109 3.776 15.825 15.089 736 1.060 -1.980 3.040
2008 17.375 13.159 4.216 15.702 14.946 756 1.673 -1.787 3.460
2009 17.154 12.561 4.593 16.332 15.276 1.056 822 -2.715 3.537
2010 17.989 13.070 4.919 16.287 15.223 1.064 1.702 -2.153 3.855
2011 18.170 12.963 5.207 15.918 14.786 1.132 2.252 -1.823 4.075
2012 18.265 12.756 5.509 16.404 15.201 1.203 1.861 -2.445 4.306
2013 18.691 12.826 5.865 16.332 15.034 1.298 2.359 -2.208 4.567
2014 19.260 12.849 6.411 16.014 14.630 1.384 3.246 -1.781 5.027
2015 19.931 13.019 6.912 16.526 15.165 1.361 3.405 -2.146 5.551
2016 20.804 13.071 7.733 16.031 14.604 1.427 4.773 -1.533 6.306
2017 20.576 13.327 7.249 16.424 14.932 1.492 4.152 -1.605 5.757
2018 20.038 12.930 7.108 16.887 15.235 1.652 3.151 -2.305 5.456
2019 19.935 12.919 7.016 16.150 14.502 1.648 3.785 -1.583 5.368
2020 19.156 12.392 6.764 17.901 15.905 1.996 1.255 -3.513 4.768

Quelle: Statistik Austria – Statistik der natürlichen Bevölkerungsbewegung und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

(1) Ohne Sterbefälle von Wienerinnen und Wienern im Ausland.
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Natürliche Bevölkerungsbewegung für Wien seit 1964 – Kennziffern Tabelle 5.3.3 

Jahr (1)

Fertilität Mortalität Lebenserwartung 
bei Geburt

Geburtenrate Gesamt- 
fertilitätsrate

allgemeine 
Fertilitätsrate

Reproduktionsrate Durchschnittliches 
Fertilitätsalter Sterberate Säuglings- 

sterblichkeit
Geschlecht

brutto netto Männer Frauen
1964 12,3 1,9 60,5 0,9 0,9 26,6 15,9 28,5 67,1 73,5
1965 12,2 1,8 60,5 0,9 0,8 26,3 16,9 28,9 66,6 73,0
1966 12,5 1,8 62,7 0,9 0,9 26,2 16,5 28,1 67,1 73,4
1967 12,6 1,9 64,5 0,9 0,9 26,1 17,1 26,5 67,0 73,3
1968 12,5 1,8 64,9 0,9 0,9 26,0 17,0 24,9 67,3 73,7
1969 11,8 1,7 61,9 0,8 0,8 25,9 17,4 24,8 66,8 73,4
1970 11,0 1,6 58,5 0,8 0,8 25,8 17,4 25,8 67,0 73,5
1971 10,6 1,6 56,6 0,8 0,7 25,8 17,6 26,5 66,7 73,5
1972 10,0 1,5 53,2 0,7 0,7 25,7 16,6 25,6 67,5 74,0
1973 9,7 1,5 51,1 0,7 0,7 25,5 16,2 25,0 67,5 74,4
1974 9,9 1,5 51,9 0,7 0,7 25,6 16,5 23,1 67,9 74,4
1975 9,2 1,4 47,6 0,7 0,7 25,6 16,9 21,7 67,7 74,3
1976 8,4 1,3 43,1 0,6 0,6 25,9 16,8 18,6 68,0 74,8
1977 8,3 1,2 41,7 0,6 0,6 25,9 16,4 18,6 68,4 75,1
1978 8,5 1,3 42,0 0,6 0,6 26,0 16,8 16,8 68,2 75,2
1979 8,7 1,3 42,2 0,6 0,6 26,1 16,4 18,5 68,5 75,2
1980 9,4 1,4 44,2 0,7 0,6 26,1 16,5 15,0 68,9 75,3
1981 9,9 1,4 45,8 0,7 0,7 26,2 16,5 14,1 69,2 75,7
1982 9,9 1,4 45,1 0,7 0,7 26,2 16,2 14,9 69,0 76,0
1983 9,6 1,4 43,4 0,7 0,6 26,4 16,4 14,8 68,9 75,9
1984 9,6 1,4 43,2 0,7 0,6 26,6 15,7 13,8 69,1 76,4
1985 9,6 1,3 43,2 0,6 0,6 26,9 15,9 11,5 69,7 76,6
1986 9,8 1,3 44,1 0,6 0,6 26,9 15,3 10,4 70,3 77,1
1987 10,0 1,3 45,4 0,6 0,6 27,0 14,9 11,6 70,5 77,3
1988 10,5 1,4 47,8 0,7 0,7 27,0 14,6 9,4 70,9 77,8
1989 10,7 1,4 48,9 0,7 0,7 27,1 14,0 10,0 71,2 78,0
1990 10,9 1,4 49,7 0,7 0,7 27,3 13,9 8,7 71,5 78,1
1991 11,4 1,4 51,2 0,7 0,7 27,0 13,8 8,5 71,3 78,1
1992 11,4 1,4 51,2 0,7 0,7 27,1 13,7 9,9 70,9 78,1
1993 11,2 1,4 50,7 0,7 0,7 27,2 13,1 8,1 71,5 78,4
1994 11,0 1,4 50,1 0,7 0,7 27,5 12,7 5,9 72,2 78,8
1995 10,6 1,3 48,1 0,6 0,6 27,6 12,8 7,7 72,2 78,8
1996 10,5 1,3 48,0 0,7 0,6 27,8 12,6 5,4 72,8 79,2
1997 10,1 1,3 45,8 0,6 0,6 27,9 12,0 4,6 73,8 79,7
1998 9,9 1,3 45,0 0,6 0,6 28,0 11,7 7,0 73,5 80,3
1999 9,8 1,3 44,7 0,6 0,6 28,1 11,6 5,1 74,1 80,1
2000 10,0 1,3 45,8 0,7 0,6 28,1 11,3 5,1 74,4 80,3
2001 9,7 1,3 44,5 0,6 0,6 28,3 10,8 6,3 74,8 80,7
2002 10,4 1,4 47,6 0,7 0,7 28,4 10,7 5,7 75,3 80,5
2003 10,3 1,4 47,0 0,7 0,7 28,7 10,6 6,3 75,0 80,5
2004 10,4 1,4 47,3 0,7 0,7 28,7 9,9 5,7 75,7 81,2
2005 10,2 1,4 46,4 0,7 0,7 28,9 9,8 5,7 75,9 81,5
2006 10,3 1,4 47,1 0,7 0,7 29,2 9,5 4,3 76,3 81,7
2007 10,1 1,4 46,2 0,7 0,7 29,4 9,5 5,4 76,6 81,8
2008 10,4 1,4 47,4 0,7 0,7 29,5 9,4 5,5 76,9 82,1
2009 10,2 1,4 46,7 0,7 0,7 29,6 9,7 5,5 76,3 81,8
2010 10,6 1,4 48,9 0,7 0,7 29,8 9,6 5,8 76,5 81,9
2011 10,6 1,4 49,3 0,7 0,7 30,1 9,3 5,3 77,0 82,3
2012 10,6 1,4 49,1 0,7 0,7 30,4 9,5 4,3 77,1 82,3
2013 10,7 1,4 49,5 0,7 0,7 30,5 9,3 4,7 77,3 82,4
2014 10,8 1,4 50,3 0,7 0,7 30,6 9,0 4,5 77,7 82,6
2015 11,0 1,4 51,2 0,7 0,7 30,8 9,1 4,3 77,6 82,8
2016 11,2 1,4 52,5 0,7 0,7 30,9 8,7 4,2 78,3 82,9
2017 11,0 1,4 51,4 0,7 0,7 31,0 8,7 4,1 78,4 82,9
2018 10,6 1,4 49,9 0,7 0,7 31,1 8,9 3,9 78,2 82,7
2019 10,5 1,3 49,5 0,7 0,6 31,3 8,5 4,7 78,6 83,4

Quelle: Statistik Austria – Statistik der natürlichen Bevölkerungsbewegung und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

(1) Ab 2009 einschließlich der Sterbefälle von Wienerinnen und Wienern im Ausland.
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Natürliche Bevölkerungsbewegung für Wien seit 1987 – Kennziffern nach Staatsangehörigkeit Tabelle 5.3.4 

Jahr

Fertilität (1) Lebenserwartung bei Geburt

Gesamtfertilitätsrate Nettoreproduktionsrate Durchschnittliches 
Fertilitätsalter

Geschlecht

Männer Frauen

Österreicher- 
innen

Ausländer- 
innen

Österreicher- 
innen

Ausländer- 
innen

Österreicher- 
innen

Ausländer- 
innen Österreicher Ausländer Österreicher- 

innen
Ausländer- 

innen
1987 1,2 2,8 0,6 1,3 27,3 25,6 70,4 71,9 77,2 78,3
1988 1,2 2,7 0,6 1,3 27,3 25,7 70,9 72,2 77,8 77,5
1989 1,2 2,6 0,6 1,2 27,5 25,9 71,2 70,2 78,0 77,6
1990 1,2 2,4 0,6 1,1 27,7 26,0 71,3 73,5 78,2 77,4
1991 1,2 2,5 0,6 1,2 27,7 25,5 71,1 73,2 78,1 79,3
1992 1,2 2,4 0,6 1,2 27,9 25,7 70,6 73,7 78,1 79,7
1993 1,1 2,4 0,5 1,2 28,0 25,9 71,2 74,8 78,4 78,4
1994 1,1 2,2 0,5 1,1 28,1 26,4 71,7 74,6 78,7 80,2
1995 1,1 2,2 0,5 1,0 28,3 26,4 71,9 74,9 78,7 79,7
1996 1,1 2,1 0,5 1,0 28,4 26,7 72,3 76,1 79,1 79,0
1997 1,1 2,0 0,5 0,9 28,5 26,9 73,4 77,4 79,6 81,5
1998 1,1 1,9 0,5 0,9 28,5 27,0 73,1 76,9 80,2 82,3
1999 1,1 2,0 0,5 0,9 28,7 27,0 73,6 77,4 79,9 82,5
2000 1,1 2,0 0,6 1,0 28,6 27,1 73,9 78,5 80,2 82,3
2001 1,1 2,0 0,5 1,0 28,6 27,6 74,3 78,6 80,5 82,7
2002 1,2 2,1 0,6 1,0 28,9 27,7 75,0 78,7 80,4 82,1
2003 1,2 2,1 0,6 1,0 29,1 28,0 74,6 78,0 80,5 81,7
2004 1,2 2,1 0,6 1,0 29,2 27,8 75,2 79,0 81,0 83,6
2005 1,2 2,0 0,6 0,9 29,5 28,0 75,3 79,9 81,2 83,7
2006 1,2 2,0 0,6 0,9 29,7 28,1 75,9 79,5 81,5 83,4
2007 1,2 1,9 0,6 0,9 29,9 28,4 76,1 79,1 81,6 83,8
2008 1,2 2,0 0,6 0,9 30,1 28,5 76,6 79,3 82,0 83,6
2009 1,1 1,9 0,5 0,9 30,3 28,5 76,2 77,0 81,7 81,8
2010 1,2 2,0 0,6 0,9 30,5 28,5 76,3 77,1 81,8 82,2
2011 1,2 1,9 0,6 0,9 30,7 28,9 76,8 77,4 82,3 81,9
2012 1,2 1,9 0,6 0,9 31,0 29,2 77,1 77,2 82,1 82,8
2013 1,2 1,8 0,6 0,9 31,1 29,4 77,3 77,1 82,4 82,5
2014 1,2 1,8 0,6 0,9 31,3 29,6 77,6 77,7 82,6 83,0
2015 1,2 1,8 0,6 0,9 31,5 29,7 77,5 78,3 82,7 82,8
2016 1,2 1,8 0,6 0,9 31,8 29,7 78,1 78,7 82,7 83,2
2017 1,2 1,8 0,6 0,9 31,9 29,8 78,2 78,7 82,8 83,2
2018 1,2 1,7 0,6 0,8 32,0 30,0 78,0 78,9 82,7 82,7
2019 1,2 1,7 0,6 0,8 32,2 30,3 78,6 78,4 83,4 83,7
Quelle: Statistik Austria – Statistik der natürlichen Bevölkerungsbewegung. 

(1) Nach der Staatsangehörigkeit der Mutter.

Natürliche Bevölkerungsbewegung für Wien nach Monaten und Geschlecht 2020 Tabelle 5.3.5 

Monat

Lebendgeborene Gestorbene Geburtenbilanz

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

Buben Mädchen Männer Frauen Männer Frauen
2020 19.156 9.847 9.309 17.901 8.666 9.235 1.255 1.181 74

Jänner 1.624 798 826 1.634 757 877 -10 41 -51
Februar 1.388 722 666 1.434 698 736 -46 24 -70
März 1.510 772 738 1.570 749 821 -60 23 -83
April 1.537 809 728 1.478 727 751 59 82 -23
Mai 1.650 850 800 1.321 629 692 329 221 108
Juni 1.679 839 840 1.288 627 661 391 212 179
Juli 1.763 939 824 1.330 644 686 433 295 138
August 1.737 920 817 1.349 660 689 388 260 128
September 1.601 831 770 1.378 668 710 223 163 60
Oktober 1.615 826 789 1.493 731 762 122 95 27
November 1.500 745 755 1.717 869 848 -217 -124 -93
Dezember 1.552 796 756 1.909 907 1.002 -357 -111 -246

Quelle: Statistik Austria – Statistik der natürlichen Bevölkerungsbewegung und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.
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Natürliche Bevölkerungsbewegung für Wien nach Herkunft und Gemeindebezirken 2020 Tabelle 5.3.6 

Gemeindebezirk

Lebendgeborene Gestorbene Geburtenbilanz

insgesamt
ausländische Herkunft (1)

insgesamt
ausländische Herkunft

insgesamt
ausländische Herkunft

mit ohne mit ohne mit ohne
Wien 19.156 11.043 8.113 17.901 4.405 13.496 1.255 6.638 -5.383

1. Innere Stadt 115 55 60 174 47 127 -59 8 -67
2. Leopoldstadt 1.099 636 463 1.082 292 790 17 344 -327
3. Landstraße 843 508 335 821 210 611 22 298 -276
4. Wieden 276 130 146 297 92 205 -21 38 -59
5. Margareten 535 334 201 508 147 361 27 187 -160
6. Mariahilf 274 136 138 261 67 194 13 69 -56
7. Neubau 277 136 141 225 68 157 52 68 -16
8. Josefstadt 190 75 115 154 45 109 36 30 6
9. Alsergrund 337 163 174 293 64 229 44 99 -55
10. Favoriten 2.479 1.715 764 1.921 488 1.433 558 1.227 -669
11. Simmering 1.181 745 436 877 232 645 304 513 -209
12. Meidling 996 644 352 1.062 270 792 -66 374 -440
13. Hietzing 440 195 245 652 126 526 -212 69 -281
14. Penzing 920 491 429 951 232 719 -31 259 -290
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 738 484 254 670 207 463 68 277 -209
16. Ottakring 1.034 669 365 913 277 636 121 392 -271
17. Hernals 613 362 251 461 127 334 152 235 -83
18. Währing 531 255 276 479 109 370 52 146 -94
19. Döbling 616 297 319 1.029 203 826 -413 94 -507
20. Brigittenau 867 580 287 827 256 571 40 324 -284
21. Floridsdorf 1.759 941 818 1.452 291 1.161 307 650 -343
22. Donaustadt 1.896 935 961 1.567 336 1.231 329 599 -270
23. Liesing 1.140 557 583 1.225 219 1.006 -85 338 -423

Quelle: Statistik Austria – Statistik der natürlichen Bevölkerungsbewegung und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

(1) Ausländische Herkunft der Mutter, d.h. bei ausländischer Herkunft hat die Mutter eine fremde Staatsangehörigkeit oder ist im Ausland geboren.

Lebendgeborene in Wien nach der Lebendgeburtenfolge seit 1999 Tabelle 5.3.7 

Jahr Insgesamt
Lebendgeborene – geboren als … Kind

1. 2. 3. 4. 5. 6. und weiteres 
1999 15.157 7.598 5.073 1.727 503 163 93
2000 15.547 7.675 5.224 1.757 642 165 84
2001 15.167 7.381 4.932 1.930 637 177 110
2002 16.428 7.786 5.563 2.072 696 202 109
2003 16.486 7.843 5.391 2.157 733 240 122
2004 16.856 8.218 5.390 2.131 758 234 125
2005 16.740 8.174 5.304 2.167 717 248 130
2006 17.112 8.350 5.468 2.155 773 233 133
2007 16.885 8.151 5.492 2.064 728 294 156
2008 17.375 8.565 5.619 2.076 726 241 148
2009 17.154 8.542 5.397 2.051 745 273 146
2010 17.989 8.837 5.949 2.120 681 268 134
2011 18.170 9.043 5.929 2.096 677 277 148
2012 18.265 8.927 6.126 2.125 704 226 157
2013 18.691 9.225 6.213 2.114 703 280 156
2014 19.260 9.435 6.375 2.282 765 252 151
2015 19.931 9.776 6.573 2.314 819 272 177
2016 20.804 9.961 6.908 2.569 851 317 198
2017 20.576 9.837 6.818 2.512 865 313 231
2018 20.038 9.425 6.615 2.528 906 330 234
2019 19.935 9.320 6.417 2.635 937 353 273
2020 19.156 9.484 5.938 2.388 820 295 231

Quelle: Statistik Austria – Statistik der natürlichen Bevölkerungsbewegung und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.
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Sterbefälle in Wien nach Familienstand und Geschlecht seit 1971 Tabelle 5.3.8 

Jahr (1) Insgesamt

Sterbefälle nach Familienstand

ledig verheiratet verwitwet geschieden

Geschlecht Geschlecht Geschlecht Geschlecht

Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen
1971 28.516 1.195 2.405 8.271 3.113 2.600 9.289 708 935
1972 26.920 1.056 2.140 7.681 2.983 2.556 8.824 775 905
1973 26.364 1.087 2.083 7.562 2.975 2.483 8.550 740 884
1974 26.734 1.068 2.146 7.651 2.908 2.464 8.772 726 999
1975 27.125 1.061 2.139 7.624 2.980 2.536 8.985 776 1.024
1976 26.771 1.048 2.095 7.537 2.822 2.454 9.060 754 1.001
1977 25.857 934 1.936 7.304 2.771 2.433 8.664 762 1.053
1978 26.212 975 1.941 7.225 2.650 2.563 9.017 776 1.065
1979 25.337 1.008 1.998 6.989 2.554 2.379 8.602 745 1.062
1980 25.352 966 1.928 6.880 2.597 2.341 8.778 774 1.088
1981 25.247 917 1.935 6.683 2.522 2.372 8.897 824 1.097
1982 24.633 987 1.779 6.490 2.420 2.306 8.772 824 1.055
1983 24.677 977 1.800 6.491 2.398 2.282 8.711 892 1.126
1984 23.457 1.095 1.753 6.245 2.284 2.106 8.077 767 1.130
1985 23.727 1.045 1.720 5.952 2.361 2.260 8.347 816 1.226
1986 22.828 990 1.739 5.660 2.126 2.204 8.163 794 1.152
1987 22.193 1.019 1.577 5.560 2.135 2.041 7.900 793 1.168
1988 21.644 1.030 1.570 5.419 2.043 2.012 7.627 762 1.181
1989 20.875 1.055 1.557 5.109 1.877 1.867 7.306 836 1.268
1990 20.830 1.040 1.540 5.138 1.954 1.901 7.074 808 1.375
1991 20.853 1.100 1.452 4.999 1.877 1.979 7.345 839 1.262
1992 20.898 953 1.276 5.096 1.918 1.908 7.412 1.047 1.288
1993 20.159 867 1.264 4.928 1.855 1.811 7.065 1.060 1.309
1994 19.632 865 1.195 4.814 1.877 1.682 6.892 968 1.339
1995 19.783 872 1.226 4.736 1.843 1.703 6.886 1.124 1.393
1996 19.346 858 1.152 4.517 1.841 1.722 6.780 1.072 1.404
1997 18.452 769 1.055 4.422 1.753 1.672 6.463 980 1.338
1998 18.082 858 1.070 4.418 1.602 1.627 6.201 1.020 1.286
1999 17.983 820 1.111 4.253 1.638 1.516 6.362 1.009 1.274
2000 17.588 816 1.080 4.062 1.556 1.525 6.144 1.033 1.372
2001 16.943 837 983 3.974 1.589 1.444 5.874 1.000 1.242
2002 16.916 956 1.195 3.935 1.576 1.436 5.752 886 1.180
2003 16.980 993 1.182 3.942 1.552 1.490 5.679 919 1.223
2004 15.983 1.030 1.114 3.860 1.544 1.344 5.086 876 1.129
2005 16.027 1.050 1.123 3.808 1.494 1.361 5.087 881 1.223
2006 15.796 1.041 1.096 3.828 1.526 1.285 4.998 870 1.152
2007 15.825 1.048 1.048 3.689 1.483 1.303 5.028 924 1.302
2008 15.702 1.012 1.075 3.750 1.471 1.274 4.984 936 1.200
2009 16.332 1.142 1.125 3.859 1.617 1.399 4.909 1.030 1.251
2010 16.287 1.128 1.011 3.739 1.549 1.449 5.019 1.124 1.264
2011 15.918 1.146 1.040 3.795 1.564 1.330 4.765 1.034 1.241
2012 16.404 1.198 1.015 3.834 1.588 1.343 4.953 1.076 1.392
2013 16.332 1.125 1.111 3.839 1.514 1.443 4.830 1.108 1.354
2014 16.014 1.118 1.013 3.744 1.578 1.420 4.669 1.148 1.314
2015 16.526 1.014 910 4.030 1.778 1.598 4.690 1.134 1.363
2016 16.031 1.023 972 3.696 1.718 1.466 4.506 1.229 1.408
2017 16.424 1.010 854 3.789 1.858 1.615 4.838 1.174 1.286
2018 16.887 1.039 908 4.059 1.857 1.658 4.862 1.212 1.292
2019 16.150 1.080 856 3.857 1.874 1.606 4.360 1.217 1.300
2020 17.901 1.140 882 4.276 1.812 1.908 5.059 1.342 1.482

Quelle: Statistik Austria – Statistik der natürlichen Bevölkerungsbewegung.

(1) Sterbefälle in eingetragener Partnerschaft: 4 (2010), 3 (2011), 5 (2012), 8 (2013), 10 (2014), 9 (2015), 13 (2016), 8 (2017), 13 (2018), 15 (2019), 18 (2020). 
Ab 2009: Inklusive der Sterbefälle von Wienerinnen und Wienern im Ausland.
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Eheschließungen für Wien seit 1965 – Kennziffern Tabelle 5.3.9 

Jahr 

Eheschließungen (1) Gesamtheiratsrate (2) Durchschnittliches 
Erstheiratsalter (2)

insgesamt beide Partner (Ö) Mann (Ö) 
Frau (F)

Frau (Ö) 
Mann (F) beide Partner (F)

beiderseitige 
Erst-Ehen  

(%)

Geschlecht Geschlecht

Männer Frauen Männer Frauen

1965 . . . . . 67,1 . . 25,2 23,1
1966 . . . . . 67,3 . . 25,1 23,0
1967 . . . . . 66,2 . . 25,3 23,2
1968 . . . . . 66,7 . . 25,2 23,3
1969 . . . . . 65,1 . . 25,4 23,5
1970 12.891 11.797 583 308 203 63,2 0,8 0,9 25,5 23,5
1971 11.340 10.395 513 267 165 60,4 0,7 0,8 25,8 23,6
1972 12.832 11.530 650 353 299 62,5 0,9 1,0 25,9 23,6
1973 11.647 10.290 663 335 359 60,9 0,8 0,9 25,9 23,5
1974 11.218 9.732 677 334 475 60,2 0,8 0,8 25,9 23,4
1975 10.147 8.810 726 348 263 58,3 0,7 0,7 26,1 23,5
1976 9.934 8.643 705 363 223 57,1 0,7 0,7 26,2 23,5
1977 9.411 8.263 592 326 230 57,3 0,7 0,7 26,2 23,5
1978 9.663 8.351 658 387 267 57,2 0,7 0,7 26,2 23,7
1979 9.801 8.347 726 433 295 57,1 0,7 0,7 26,2 23,7
1980 9.994 8.494 705 453 342 58,8 0,7 0,7 26,1 23,4
1981 10.540 8.694 861 555 430 58,3 0,7 0,7 26,0 23,7
1982 10.576 8.596 976 597 407 59,7 0,7 0,7 26,1 23,8
1983 11.482 9.471 979 649 383 62,4 0,8 0,8 26,2 24,0
1984 9.838 8.305 529 620 384 58,1 0,7 0,6 26,3 23,9
1985 9.689 8.027 549 669 444 55,5 0,6 0,6 26,5 24,4
1986 9.968 8.133 606 722 507 57,8 0,6 0,6 26,7 24,5
1987 14.876 12.493 745 943 695 67,0 1,0 1,0 26,8 24,7
1988 8.641 6.514 737 932 458 51,4 0,5 0,5 27,1 25,0
1989 10.217 7.213 1.010 1.482 512 53,7 0,6 0,6 27,0 25,1
1990 10.723 7.441 1.207 1.486 589 54,1 0,6 0,6 27,2 25,3
1991 10.229 6.995 1.222 1.395 617 52,8 0,5 0,6 27,6 25,7
1992 10.994 7.037 1.444 1.692 821 53,8 0,6 0,6 27,7 25,8
1993 10.685 6.584 1.760 1.447 894 55,4 0,6 0,6 28,2 26,2
1994 9.768 6.359 1.455 1.169 785 55,9 0,5 0,6 28,7 26,6
1995 9.548 6.334 1.365 999 850 56,3 0,5 0,6 29,0 26,9
1996 9.146 6.278 1.296 882 690 56,4 0,5 0,5 29,4 27,2
1997 9.227 6.345 1.327 853 702 55,7 0,5 0,6 29,5 27,5
1998 8.693 5.874 1.326 901 592 56,6 0,5 0,5 29,9 27,7
1999 9.104 5.948 1.487 1.033 636 55,4 0,5 0,6 30,0 27,8
2000 9.007 5.661 1.702 1.065 579 55,2 0,5 0,6 30,3 28,1
2001 8.387 4.701 1.992 1.152 542 52,5 0,5 0,5 30,4 28,0
2002 9.266 4.837 2.144 1.707 578 51,5 0,5 0,6 30,4 28,1
2003 9.836 4.675 2.417 2.145 599 51,0 0,5 0,6 30,4 28,1
2004 10.703 4.878 2.533 2.588 704 49,4 0,6 0,6 30,5 28,3
2005 9.956 4.918 2.222 2.055 761 50,6 0,5 0,5 30,9 28,6
2006 8.362 4.915 1.571 1.148 728 53,9 0,4 0,5 31,4 29,3
2007 7.931 4.841 1.411 964 715 55,2 0,4 0,4 31,3 28,8
2008 7.703 4.714 1.284 904 801 56,5 0,4 0,4 31,2 28,8
2009 7.715 4.684 1.374 820 837 58,2 0,4 0,4 31,1 29,0
2010 8.162 4.757 1.481 1.038 886 57,6 0,4 0,5 31,4 29,2
2011 7.910 4.597 1.492 941 880 58,1 0,4 0,4 31,6 29,4
2012 7.938 4.683 1.450 918 887 61,3 0,4 0,4 31,9 29,8
2013 7.814 4.483 1.427 923 981 62,0 0,4 0,4 32,2 29,8
2014 8.075 4.625 1.358 960 1.132 64,0 0,4 0,4 32,1 30,0
2015 9.526 4.875 1.696 1.601 1.354 64,4 0,5 0,5 32,0 30,0
2016 9.914 5.008 1.775 1.675 1.456 65,6 0,5 0,5 32,3 30,1
2017 9.525 4.924 1.734 1.558 1.309 65,7 0,5 0,5 32,3 30,5
2018 9.645 5.021 1.781 1.576 1.267 67,0 0,5 0,5 32,5 30,5
2019 9.913 5.250 1.808 1.641 1.214 66,9 0,5 0,5 32,6 30,5

Quelle: Statistik Austria und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

(1) Ö = Österreichische Staatsangehörigkeit; F = Fremde Staatsangehörigkeit. 
(2) Vor dem 50. Geburtstag.
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Ehelösungen in Wien seit 1970 – Kennziffern Tabelle 5.3.10 

Jahr
Ehescheidungen

Gesamtschei-
dungsrate (1)

Mediane 
Ehedauer der 
geschiedenen 
Ehen in Jahren

Ehelösungen 
durch den Tod

insgesamt darunter im 
Einvernehmen

auf 1.000 
EinwohnerInnen Aufhebungen Nichtig- 

erklärungen
durch Tod 

eines Partners
1970 4.510 . 2,8 . . 6 2 11.607
1971 4.321 . 2,7 . . 4 4 11.384
1972 4.156 . 2,6 . . 3 1 10.664
1973 4.151 . 2,6 . . 2 – 10.537
1974 4.125 . 2,5 . . 2 1 10.559
1975 4.333 . 2,7 . . 1 2 10.604
1976 4.515 . 2,8 . . 3 1 10.359
1977 4.512 . 2,9 . . 2 – 10.075
1978 4.989 541 3,2 . . 6 – 9.875
1979 4.854 2.452 3,1 . . 2 1 9.543
1980 4.929 3.191 3,2 . . 2 – 9.477
1981 4.762 3.603 3,1 . . 2 2 9.205
1982 5.358 4.310 3,5 . . 1 2 8.910
1983 5.548 4.524 3,7 . . 5 – 8.889
1984 5.519 4.679 3,7 . . 1 4 8.529
1985 5.692 4.739 3,8 . 6,6 1 1 8.313
1986 5.014 4.080 3,4 . 7,0 – – 7.786
1987 4.938 4.306 3,3 . 6,8 – 3 7.695
1988 5.024 4.451 3,4 . 6,7 1 4 7.462
1989 5.080 4.570 3,4 . 6,3 – 2 6.986
1990 5.233 4.775 3,5 . 6,1 1 6 7.092
1991 5.383 4.900 3,6 49,5 5,5 2 25 6.876
1992 5.181 4.691 3,4 47,8 5,8 1 70 7.014
1993 5.137 4.639 3,3 47,6 6,0 3 133 6.783
1994 5.223 4.676 3,4 48,2 6,5 3 215 6.691
1995 5.701 4.943 3,7 53,0 6,9 18 164 6.579
1996 5.295 4.660 3,4 49,7 7,4 21 206 6.358
1997 5.129 4.462 3,3 48,8 7,7 24 176 6.175
1998 5.175 4.494 3,4 49,9 7,6 5 129 6.020
1999 5.469 4.827 3,5 53,6 7,5 4 124 5.891
2000 5.671 4.988 3,7 56,2 7,9 3 84 5.618
2001 5.872 5.253 3,8 59,0 8,1 1 52 5.563
2002 5.469 4.838 3,5 55,7 8,2 1 37 5.511
2003 5.237 4.631 3,3 54,0 7,8 1 45 5.494
2004 5.794 5.215 3,6 60,1 7,2 6 52 5.404
2005 6.111 5.487 3,7 63,3 5,8 4 49 5.302
2006 6.446 5.678 3,9 65,9 5,3 2 35 5.354
2007 6.296 5.568 3,8 64,2 5,6 2 24 5.172
2008 5.752 4.907 3,4 59,5 6,7 2 15 5.221
2009 5.110 4.366 3,0 53,8 7,1 2 5 5.267
2010 4.590 3.940 2,7 49,4 7,5 3 5 5.288
2011 4.533 3.804 2,7 49,8 7,8 15 28 5.359
2012 4.492 3.814 2,6 49,6 8,3 8 23 5.422
2013 4.129 3.568 2,4 46,4 8,3 4 15 5.353
2014 4.444 3.886 2,5 50,4 8,6 5 11 5.322
2015 4.169 3.559 2,3 47,8 8,9 23 1 5.808
2016 4.125 3.567 2,2 47,2 8,9 8 7 5.414
2017 4.154 3.566 2,2 47,3 8,4 5 11 5.640
2018 4.130 3.413 2,2 46,7 8,6 7 6 5.905
2019 3.947 3.277 2,1 44,1 8,9 2 10 5.718

Quelle: Statistik Austria und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

(1) Bezogen auf jene Eheschließungsjahrgänge, aus denen sie stammen.
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Einbürgerungen in Wien nach Geburtsland und Rechtsgrund seit 1981 Tabelle 5.4.1 

Jahr Insgesamt

Einbürgerungen

Geburtsland Geburtsland 
Österreich in %

Rechtsgrund

Österreich Ausland Ermessen Rechtsanspruch Erstreckung
1981 3.579 815 2.764 22,8 1.342 1.252 985
1982 3.239 629 2.610 19,4 1.130 1.323 786
1983 4.841 1.374 3.467 28,4 1.570 2.058 1.213
1984 3.533 954 2.579 27,0 1.388 1.043 1.102
1985 3.546 909 2.637 25,6 1.485 932 1.129
1986 4.178 902 3.276 21,6 1.775 968 1.435
1987 3.646 818 2.828 22,4 1.491 796 1.359
1988 4.111 975 3.136 23,7 1.680 848 1.583
1989 4.580 1.184 3.396 25,9 1.922 807 1.851
1990 6.312 1.564 4.748 24,8 2.647 1.029 2.636
1991 8.047 1.968 6.079 24,5 3.505 1.268 3.274
1992 7.898 2.260 5.638 28,6 3.421 1.071 3.406
1993 8.671 2.329 6.342 26,9 3.766 1.312 3.593
1994 9.261 2.444 6.817 26,4 3.824 1.212 4.225
1995 6.841 1.737 5.104 25,4 2.928 1.465 2.448
1996 9.044 3.123 5.921 34,5 3.490 1.205 4.349
1997 8.628 2.418 6.210 28,0 3.507 1.629 3.492
1998 9.350 2.632 6.718 28,1 3.576 1.809 3.965
1999 11.007 3.746 7.261 34,0 3.844 2.185 4.978
2000 9.469 2.810 6.659 29,7 3.759 1.791 3.919
2001 13.394 4.002 9.392 29,9 5.331 2.111 5.952
2002 14.672 4.171 10.501 28,4 6.079 2.157 6.436
2003 18.085 5.109 12.976 28,2 7.479 3.138 7.468
2004 16.354 4.166 12.188 25,5 6.265 3.628 6.461
2005 12.240 3.062 9.178 25,0 4.277 3.268 4.695
2006 8.654 2.218 6.436 25,6 3.055 2.597 3.002
2007 5.200 1.714 3.486 33,0 1.507 2.039 1.654
2008 3.782 1.353 2.429 35,8 825 1.813 1.144
2009 2.855 1.103 1.752 38,6 558 1.448 849
2010 1.745 577 1.168 31,9 293 950 502
2011 2.071 650 1.421 31,4 307 1.147 617
2012 2.491 771 1.720 31,0 405 1.320 766
2013 2.422 773 1.649 31,9 419 1.286 718
2014 2.632 887 1.745 33,7 456 1.503 673
2015 2.967 979 1.988 33,0 482 1.620 865
2016 3.055 1.014 2.041 33,2 457 1.678 920
2017 3.899 1.319 2.580 33,8 471 2.171 1.257
2018 4.121 1.315 2.806 31,9 487 2.428 1.206
2019 4.563 1.449 3.114 31,8 466 2.761 1.336
2020 3.435 1.055 2.380 30,7 313 2.280 842

Quelle: Statistik Austria – Einbürgerungsstatistik.
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Einbürgerungen in Wien nach Geschlecht und Rechtsgrund seit 1981 Tabelle 5.4.2 

Jahr Insgesamt

Einbürgerungen

insgesamt Paragraph des Staatsbürgerschaftsgesetzes (StBG)

Geschlecht Ermessen § 10 Rechtsanspruch §§ 11a, 
12–14, 25, 58c, Art.I Erstreckung §§ 16, 17

Männer Frauen
Geschlecht Geschlecht Geschlecht

Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen
1981 3.579 1.421 2.158 943 399 127 1.125 351 634
1982 3.239 1.196 2.043 802 328 104 1.219 290 496
1983 4.841 2.051 2.790 1.049 521 544 1.514 458 755
1984 3.533 1.947 1.586 823 565 693 350 431 671
1985 3.546 1.815 1.731 803 682 580 352 432 697
1986 4.178 2.193 1.985 1.014 761 566 402 613 822
1987 3.646 1.874 1.772 838 653 449 347 587 772
1988 4.111 2.055 2.056 910 770 430 418 715 868
1989 4.580 2.207 2.373 977 945 400 407 830 1.021
1990 6.312 3.050 3.262 1.364 1.283 524 505 1.162 1.474
1991 8.047 4.018 4.029 1.805 1.700 691 577 1.522 1.752
1992 7.898 3.864 4.034 1.689 1.732 535 536 1.640 1.766
1993 8.671 4.174 4.497 1.818 1.948 655 657 1.701 1.892
1994 9.261 4.492 4.769 1.967 1.857 569 643 1.956 2.269
1995 6.841 3.232 3.609 1.520 1.408 654 811 1.058 1.390
1996 9.044 4.091 4.953 1.642 1.848 530 675 1.919 2.430
1997 8.628 3.995 4.633 1.690 1.817 704 925 1.601 1.891
1998 9.350 4.513 4.837 2.051 1.525 765 1.044 1.697 2.268
1999 11.007 5.421 5.586 2.158 1.686 1.067 1.118 2.196 2.782
2000 9.469 4.755 4.714 2.210 1.549 804 987 1.741 2.178
2001 13.394 6.834 6.560 3.168 2.163 978 1.133 2.688 3.264
2002 14.672 7.500 7.172 3.607 2.472 937 1.220 2.956 3.480
2003 18.085 8.770 9.315 3.928 3.551 1.398 1.740 3.444 4.024
2004 16.354 8.156 8.198 3.526 2.739 1.683 1.945 2.947 3.514
2005 12.240 6.121 6.119 2.426 1.851 1.532 1.736 2.163 2.532
2006 8.654 4.073 4.581 1.547 1.508 1.152 1.445 1.374 1.628
2007 5.200 2.343 2.857 631 876 899 1.140 813 841
2008 3.782 1.801 1.981 406 419 845 968 550 594
2009 2.855 1.334 1.521 259 299 659 789 416 433
2010 1.745 810 935 124 169 440 510 246 256
2011 2.071 970 1.101 144 163 533 614 293 324
2012 2.491 1.132 1.359 186 219 584 736 362 404
2013 2.422 1.150 1.272 213 206 583 703 354 363
2014 2.632 1.201 1.431 204 252 674 829 323 350
2015 2.967 1.310 1.657 235 247 671 949 404 461
2016 3.055 1.381 1.674 238 219 708 970 435 485
2017 3.899 1.824 2.075 276 195 969 1.202 579 678
2018 4.121 1.875 2.246 236 251 1.047 1.381 592 614
2019 4.563 2.086 2.477 250 216 1.212 1.549 624 712
2020 3.435 1.516 1.919 150 163 936 1.344 430 412

Quelle: Statistik Austria – Einbürgerungsstatistik.
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Einbürgerungen in Wien nach bisheriger Staatsangehörigkeit seit 2011 Tabelle 5.4.3 

Bisherige Staatsangehörigkeit
Berichtsjahr

2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
Einbürgerungen 2.071 2.491 2.423 2.632 2.967 3.055 3.899 4.121 4.563 3.435

Europa 1.354 1.588 1.491 1.541 1.774 1.808 2.085 2.334 2.782 2.094
EU-Mitgliedstaaten (1) 332 420 380 430 360 419 557 672 767 579

BGR Bulgarien 28 46 68 58 53 63 73 85 141 86
CZE Tschechische Republik 9 4 8 11 7 12 12 14 17 8
DEU Deutschland 26 19 28 30 20 30 52 37 42 44
GBR Großbritannien u. Nordirland – – 1 2 2 2 6 18 45 33
GRC Griechenland 2 7 5 6 2 11 4 4 8 5
HUN Ungarn 19 19 24 31 40 29 55 79 100 94
ITA Italien 4 4 4 7 7 8 10 16 19 10
HRV Kroatien 82 137 70 72 52 58 69 82 73 45
POL Polen 47 43 64 53 56 51 101 89 73 72
ROU Rumänien 72 97 78 89 74 71 87 161 144 92
SVK Slowakische Republik 30 33 25 46 35 61 70 69 72 62
SVN Slowenien 3 3 1 2 2 1 5 6 8 2
Sonstige EU 10 8 4 23 10 22 13 12 25 26

Andere europäische Staaten 1.022 1.168 1.111 1.111 1.414 1.389 1.528 1.662 2.015 1.515
ALB Albanien 12 – 9 9 14 15 16 23 43 30
BIH Bosnien u. Herzegowina 224 197 131 179 244 260 327 235 274 174
CHE Schweiz – 1 – – 1 1 – – 1 1
XKS Kosovo 92 90 77 78 139 134 209 173 217 144
MKD Nordmazedonien 55 62 65 97 80 111 130 182 128 94
MNE Montenegro – 6 2 4 – 3 2 3 10 4
RUS Russische Föderation 97 80 104 149 134 142 164 215 192 143
SCG BR Jugoslawien (Serbien u. Montenegro) – – – – – – – – – –
SRB Serbien 251 367 406 323 357 408 291 384 622 557
TUR Türkei 264 326 254 217 280 199 281 304 303 244
UKR Ukraine 15 31 47 31 126 88 75 111 194 95
Sonstige and. europ. Staaten 12 8 16 24 39 28 33 32 31 29

Afrika 189 230 273 310 313 339 503 562 482 286
EGY Ägypten 58 113 123 103 99 95 141 163 138 92
ETH Äthiopien 13 5 7 7 8 3 15 15 15 7
GHA Ghana 3 1 – 11 9 9 14 23 20 23
NGA Nigeria 14 22 33 54 49 101 118 137 88 36
TUN Tunesien 19 10 28 28 41 25 38 35 35 35
Sonstiges Afrika 82 79 82 107 107 106 177 189 186 93

Asien 455 605 572 712 798 819 1.181 1.104 1.139 931
AFG Afghanistan 75 97 75 79 71 114 224 171 202 130
BGD Bangladesch 37 35 57 40 70 72 105 79 66 46
CHN Volksrepublik China 36 52 35 83 73 64 96 98 78 68
GEO Georgien 6 9 5 17 26 14 15 17 14 37
IND Indien 51 127 105 125 173 198 273 190 160 110
IRN Iran 91 101 73 93 96 128 143 183 177 188
IRQ Irak 39 28 37 54 28 34 50 53 61 47
ISR Israel 4 12 12 22 18 1 15 11 23 14
PAK Pakistan 14 21 26 26 19 33 39 37 72 25
PHL Philippinen 36 40 28 65 57 51 79 90 65 78
Sonstiges Asien 66 83 119 108 167 110 142 175 221 188

Amerika 63 60 63 50 68 68 96 102 119 99
BRA Brasilien 8 7 10 8 7 6 11 8 15 10
COL Kolumbien 8 9 2 6 12 7 18 11 23 8
DOM Dominikanische Republik 1 5 3 3 3 5 8 11 6 7
PER Peru 8 8 11 5 11 6 6 5 14 14
USA Vereinigte Staaten v. Amerika 5 6 6 3 5 4 6 6 9 7
Sonstiges Amerika 33 25 31 25 30 40 47 61 52 53

Ozeanien – 2 2 2 – 1 2 – – –
Staatenlos 10 6 22 16 14 20 28 18 38 23
Ungeklärt – – – 1 – – 4 1 3 2

Quelle: Statistik Austria – Einbürgerungsstatistik und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

(1) Mitgliedsstand zum 1. 2. 2020.
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Wanderungsbewegungen von und nach Wien seit 1999 Tabelle 5.5.1 

Jahr (1)

Zuwanderung Abwanderung Wanderungsbilanz

insgesamt
Außen- Binnen-

insgesamt
Außen- Binnen-

insgesamt
Außen- Binnen-

zuzüge wegzüge wanderungsbilanz
1999 52.244 28.179 24.065 43.133 19.727 23.406 9.111 8.452 659
2000 51.058 27.934 23.124 43.598 19.517 24.081 7.460 8.417 -957
2001 60.145 35.919 24.226 47.935 19.539 28.396 12.210 16.380 -4.170
2002 69.219 42.468 26.751 47.731 22.870 24.861 21.488 19.598 1.890
2003 69.803 45.213 24.590 52.709 26.573 26.136 17.094 18.640 -1.546
2004 76.136 51.231 24.905 56.478 27.694 28.784 19.658 23.537 -3.879
2005 72.383 46.367 26.016 55.202 25.960 29.242 17.181 20.407 -3.226
2006 65.235 38.247 26.988 58.463 29.347 29.116 6.772 8.900 -2.128
2007 70.407 41.629 28.778 59.598 29.018 30.580 10.809 12.611 -1.802
2008 69.850 41.480 28.370 62.405 31.676 30.729 7.445 9.804 -2.359
2009 73.959 42.830 31.129 65.081 35.891 29.190 8.878 6.939 1.939
2010 77.441 46.186 31.255 66.464 37.494 28.970 10.977 8.692 2.285
2011 80.474 48.845 31.629 68.653 38.442 30.211 11.821 10.403 1.418
2012 90.441 56.661 33.780 68.127 37.540 30.587 22.314 19.121 3.193
2013 94.034 61.714 32.320 71.323 39.372 31.951 22.711 22.342 369
2014 100.138 66.374 33.764 73.446 40.705 32.741 26.692 25.669 1.023
2015 115.238 78.063 37.175 76.053 40.121 35.932 39.185 37.942 1.243
2016 104.906 66.141 38.765 82.629 45.002 37.627 22.277 21.139 1.138
2017 98.926 61.894 37.032 82.135 44.698 37.437 16.791 17.196 -405
2018 88.535 56.524 32.011 82.856 44.932 37.924 5.679 11.592 -5.913
2019 91.246 58.370 32.876 81.359 43.844 37.515 9.887 14.526 -4.639
2020 83.810 49.641 34.169 74.969 37.369 37.600 8.841 12.272 -3.431

Quelle: Statistik Austria – Wanderungsstatistik und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

(1) 2001: Geschätzte Ergebnisse.

Wanderungsströme nach Bundesländern seit 2013 Tabelle 5.5.2 

Jahr Österreich
Bundesländer

Burgenland Kärnten Niederö-
sterr. Oberösterr. Salzburg Steiermark Tirol Vorarlberg Wien

Zuzüge
2013 255.019 8.966 11.275 43.512 28.445 15.335 25.774 18.914 8.764 94.034
2014 278.680 9.366 12.605 48.637 33.279 16.645 28.435 20.113 9.462 100.138
2015 337.818 11.021 16.135 59.343 42.281 21.886 34.712 24.766 12.436 115.238
2016 306.602 10.441 16.544 54.780 36.666 18.820 31.673 21.866 10.906 104.906
2017 272.803 9.345 12.076 47.393 31.131 17.426 27.069 19.548 9.889 98.926
2018 258.503 9.112 11.601 47.061 30.534 16.677 26.553 18.817 9.613 88.535
2019 262.641 9.210 11.568 46.955 31.156 17.459 26.773 18.353 9.921 91.246
2020 252.882 9.628 12.596 48.267 29.527 17.238 24.718 17.777 9.321 83.810

Wegzüge
2013 200.291 7.261 9.828 34.150 22.328 13.798 20.283 14.216 7.104 71.323
2014 206.356 7.430 9.848 35.636 23.378 13.587 20.719 14.894 7.418 73.446
2015 224.751 7.357 11.938 39.830 27.019 15.715 22.666 16.056 8.117 76.053
2016 241.926 8.625 14.862 41.273 28.187 16.586 25.358 16.658 7.748 82.629
2017 228.173 7.456 11.048 40.623 24.378 15.292 22.790 16.374 8.077 82.135
2018 223.202 7.266 10.044 37.309 23.582 14.969 22.135 16.769 8.272 82.856
2019 222.028 7.063 9.611 37.467 24.406 15.337 21.751 16.680 8.354 81.359
2020 212.818 6.647 9.535 37.676 24.040 15.461 20.488 15.984 8.018 74.969

Saldo
2013 54.728 1.705 1.447 9.362 6.117 1.537 5.491 4.698 1.660 22.711
2014 72.324 1.936 2.757 13.001 9.901 3.058 7.716 5.219 2.044 26.692
2015 113.067 3.664 4.197 19.513 15.262 6.171 12.046 8.710 4.319 39.185
2016 64.676 1.816 1.682 13.507 8.479 2.234 6.315 5.208 3.158 22.277
2017 44.630 1.889 1.028 6.770 6.753 2.134 4.279 3.174 1.812 16.791
2018 35.301 1.846 1.557 9.752 6.952 1.708 4.418 2.048 1.341 5.679
2019 40.613 2.147 1.957 9.488 6.750 2.122 5.022 1.673 1.567 9.887
2020 40.064 2.981 3.061 10.591 5.487 1.777 4.230 1.793 1.303 8.841

Quelle: Statistik Austria – Wanderungsstatistik und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.
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Wanderungsströme in Wien nach Herkunft bzw. Ziel und Staatsangehörigkeit seit 2013 Tabelle 5.5.3 

Jahr 

Wanderungsströme

gegenüber dem Ausland gegenüber den Bundesländern Saldo 
insgesamt

innerhalb 
Wiens

Wanderungs-
fälleZuzüge Wegzüge Saldo Zuzüge Wegzüge Saldo

2013 61.714 39.372 22.342 32.320 31.951 369 22.711 153.276 318.633
2014 66.374 40.705 25.669 33.764 32.741 1.023 26.692 158.010 331.594
2015 78.063 40.121 37.942 37.175 35.932 1.243 39.185 173.257 364.548
2016 66.141 45.002 21.139 38.765 37.627 1.138 22.277 180.193 367.728
2017 61.894 44.698 17.196 37.032 37.437 -405 16.791 184.953 366.014
2018 56.524 44.932 11.592 32.011 37.924 -5.913 5.679 186.834 358.225
2019 58.370 43.844 14.526 32.876 37.515 -4.639 9.887 188.465 361.070
2020 49.641 37.369 12.272 34.169 37.600 -3.431 8.841 178.849 337.628

Staatsangehörigkeit Österreich
2013 5.460 7.263 -1.803 23.418 24.300 -882 -2.685 85.749 146.190
2014 5.436 6.935 -1.499 22.687 24.473 -1.786 -3.285 85.901 145.432
2015 5.456 6.894 -1.438 23.271 24.701 -1.430 -2.868 88.235 148.557
2016 5.029 6.861 -1.832 22.027 25.701 -3.674 -5.506 84.370 143.988
2017 5.165 6.762 -1.597 21.153 25.766 -4.613 -6.210 84.754 143.600
2018 4.975 6.519 -1.544 20.835 26.102 -5.267 -6.811 87.256 145.687
2019 5.039 6.349 -1.310 21.605 26.006 -4.401 -5.711 90.503 149.502
2020 4.696 5.235 -539 21.622 26.551 -4.929 -5.468 87.301 145.405

Fremde Staatsangehörigkeit
2013 56.254 32.109 24.145 8.902 7.651 1.251 25.396 67.527 172.443
2014 60.938 33.770 27.168 11.077 8.268 2.809 29.977 72.109 186.162
2015 72.607 33.227 39.380 13.904 11.231 2.673 42.053 85.022 215.991
2016 61.112 38.141 22.971 16.738 11.926 4.812 27.783 95.823 223.740
2017 56.729 37.936 18.793 15.879 11.671 4.208 23.001 100.199 222.414
2018 51.549 38.413 13.136 11.176 11.822 -646 12.490 99.578 212.538
2019 53.331 37.495 15.836 11.271 11.509 -238 15.598 97.962 211.568
2020 44.945 32.134 12.811 12.547 11.049 1.498 14.309 91.548 192.223

Quelle: Statistik Austria – Wanderungsstatistik und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

Gesamtzuzüge nach Gemeindebezirken seit 2013 Tabelle 5.5.4 

Gemeindebezirk
Berichtsjahr

2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
Wien (1) 94.034 100.138 115.238 104.906 98.926 88.535 91.246 83.810

1. Innere Stadt 1.762 2.031 1.880 1.956 1.849 1.786 1.703 1.780
2. Leopoldstadt 14.459 14.719 15.013 15.591 14.728 13.571 14.637 12.881
3. Landstraße 10.440 11.186 13.144 12.624 11.973 12.448 11.738 12.750
4. Wieden 4.483 4.402 5.649 5.432 5.397 5.386 5.126 5.053
5. Margareten 8.004 8.494 8.990 8.882 8.967 8.555 8.104 7.503
6. Mariahilf 4.963 5.056 5.674 5.228 5.196 5.158 5.250 4.933
7. Neubau 4.622 4.776 5.119 5.273 5.037 4.749 4.556 4.377
8. Josefstadt 5.497 5.861 6.375 6.370 6.551 6.145 5.650 4.842
9. Alsergrund 7.461 7.274 11.297 8.426 8.236 7.322 7.409 6.727
10. Favoriten 21.488 21.094 23.339 23.070 24.735 22.767 23.604 22.093
11. Simmering 8.635 9.366 10.743 11.300 9.689 10.297 10.193 9.005
12. Meidling 10.765 11.345 12.833 13.329 13.855 12.565 12.028 11.459
13. Hietzing 4.566 5.106 6.272 5.651 5.583 4.870 4.965 4.523
14. Penzing 9.346 9.671 10.916 10.158 10.397 9.873 10.095 8.796
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 12.321 13.078 14.668 14.359 13.754 12.519 12.684 11.208
16. Ottakring 13.132 13.570 14.714 15.098 14.328 13.354 13.323 12.153
17. Hernals 8.033 8.473 8.692 8.715 8.361 8.059 7.767 7.040
18. Währing 5.897 6.360 6.955 7.448 6.712 6.234 6.423 5.807
19. Döbling 7.233 7.189 8.302 7.840 8.216 7.921 8.508 7.394
20. Brigittenau 10.735 11.259 11.400 12.188 12.252 11.405 11.279 10.063
21. Floridsdorf 11.757 12.690 14.799 14.366 15.634 14.690 14.541 17.072
22. Donaustadt 11.573 13.541 16.985 14.598 14.135 15.193 15.761 15.413
23. Liesing 6.719 6.768 7.806 9.574 9.859 9.350 10.838 8.299

Quelle: Statistik Austria – Wanderungsstatistik und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

(1) Summe ohne Wanderungsfälle zwischen den Gemeindebezirken.
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Gesamtwegzüge nach Gemeindebezirken seit 2013 Tabelle 5.5.5 

Gemeindebezirk
Berichtsjahr

2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
Wien (1) 71.323 73.446 76.053 82.629 82.135 82.856 81.359 74.969

1. Innere Stadt 1.853 1.795 1.760 1.869 1.815 1.869 1.932 1.894
2. Leopoldstadt 11.982 12.976 13.838 14.242 14.466 14.362 13.924 13.499
3. Landstraße 9.610 9.708 11.619 12.431 11.601 11.631 11.904 11.191
4. Wieden 4.056 4.186 4.614 5.214 5.159 5.421 5.243 5.168
5. Margareten 7.656 8.005 8.530 8.703 8.886 8.903 8.517 8.276
6. Mariahilf 4.470 4.722 5.038 5.063 4.987 5.389 5.439 5.261
7. Neubau 4.187 4.342 4.532 5.190 4.895 4.958 4.971 4.705
8. Josefstadt 5.197 5.669 5.913 5.963 6.487 6.353 6.131 5.431
9. Alsergrund 7.009 7.048 9.156 8.934 8.464 7.950 7.606 6.836
10. Favoriten 18.073 18.517 18.847 20.600 21.552 21.178 21.317 19.234
11. Simmering 7.704 7.964 8.876 8.867 8.868 9.098 9.202 8.719
12. Meidling 9.581 10.136 11.107 11.810 12.326 12.616 12.729 11.452
13. Hietzing 3.898 4.069 4.469 5.216 5.360 5.122 4.608 4.440
14. Penzing 8.082 8.072 8.693 9.552 10.119 9.693 9.488 9.029
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 11.450 11.927 13.043 14.119 14.039 14.062 13.758 11.938
16. Ottakring 11.926 12.312 13.263 13.863 14.482 14.553 14.321 12.897
17. Hernals 7.330 7.475 8.213 8.122 8.271 8.541 8.239 7.727
18. Währing 5.750 5.700 5.957 6.736 6.333 6.431 6.551 6.022
19. Döbling 6.584 6.194 6.495 7.153 7.482 7.334 7.285 7.009
20. Brigittenau 10.699 10.337 11.435 11.498 12.239 12.307 11.678 11.194
21. Floridsdorf 9.496 10.018 10.793 11.967 12.028 12.218 12.646 11.405
22. Donaustadt 8.785 9.395 10.180 11.200 11.775 11.663 12.033 12.155
23. Liesing 5.802 6.050 6.009 6.887 7.019 6.886 6.773 6.848

Quelle: Statistik Austria – Wanderungsstatistik und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

(1) Summe ohne Wanderungsfälle zwischen den Gemeindebezirken.
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Gesamtwanderungssaldo nach Gemeindebezirken seit 2013 Tabelle 5.5.6 

Gemeindebezirk
Berichtsjahr

2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
Wien 22.711 26.692 39.185 22.277 16.791 5.679 9.887 8.841

1. Innere Stadt -91 236 120 87 34 -83 -229 -114
2. Leopoldstadt 2.477 1.743 1.175 1.349 262 -791 713 -618
3. Landstraße 830 1.478 1.525 193 372 817 -166 1.559
4. Wieden 427 216 1.035 218 238 -35 -117 -115
5. Margareten 348 489 460 179 81 -348 -413 -773
6. Mariahilf 493 334 636 165 209 -231 -189 -328
7. Neubau 435 434 587 83 142 -209 -415 -328
8. Josefstadt 300 192 462 407 64 -208 -481 -589
9. Alsergrund 452 226 2.141 -508 -228 -628 -197 -109
10. Favoriten 3.415 2.577 4.492 2.470 3.183 1.589 2.287 2.859
11. Simmering 931 1.402 1.867 2.433 821 1.199 991 286
12. Meidling 1.184 1.209 1.726 1.519 1.529 -51 -701 7
13. Hietzing 668 1.037 1.803 435 223 -252 357 83
14. Penzing 1.264 1.599 2.223 606 278 180 607 -233
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 871 1.151 1.625 240 -285 -1.543 -1.074 -730
16. Ottakring 1.206 1.258 1.451 1.235 -154 -1.199 -998 -744
17. Hernals 703 998 479 593 90 -482 -472 -687
18. Währing 147 660 998 712 379 -197 -128 -215
19. Döbling 649 995 1.807 687 734 587 1.223 385
20. Brigittenau 36 922 -35 690 13 -902 -399 -1.131
21. Floridsdorf 2.261 2.672 4.006 2.399 3.606 2.472 1.895 5.667
22. Donaustadt 2.788 4.146 6.805 3.398 2.360 3.530 3.728 3.258
23. Liesing 917 718 1.797 2.687 2.840 2.464 4.065 1.451

Quelle: Statistik Austria – Wanderungsstatistik und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

Wanderungsströme in Wien nach Geschlecht seit 2002 Tabelle 5.5.7 

Jahr

Wanderungsströme

Zuzüge Wegzüge Saldo

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen
2002 69.219 37.527 31.692 47.731 26.336 21.395 21.488 11.191 10.297
2003 69.803 37.897 31.906 52.709 30.166 22.543 17.094 7.731 9.363
2004 76.136 41.890 34.246 56.478 31.922 24.556 19.658 9.968 9.690
2005 72.383 39.367 33.016 55.202 31.001 24.201 17.181 8.366 8.815
2006 65.235 35.135 30.100 58.463 32.955 25.508 6.772 2.180 4.592
2007 70.407 37.573 32.834 59.598 33.176 26.422 10.809 4.397 6.412
2008 69.850 37.407 32.443 62.405 34.347 28.058 7.445 3.060 4.385
2009 73.959 39.886 34.073 65.081 36.132 28.949 8.878 3.754 5.124
2010 77.441 41.720 35.721 66.464 36.887 29.577 10.977 4.833 6.144
2011 80.474 43.833 36.641 68.653 38.156 30.497 11.821 5.677 6.144
2012 90.441 48.637 41.804 68.127 37.995 30.132 22.314 10.642 11.672
2013 94.034 50.978 43.056 71.323 39.065 32.258 22.711 11.913 10.798
2014 100.138 54.652 45.486 73.446 40.576 32.870 26.692 14.076 12.616
2015 115.238 65.028 50.210 76.053 42.258 33.795 39.185 22.770 16.415
2016 104.906 58.188 46.718 82.629 45.561 37.068 22.277 12.627 9.650
2017 98.926 53.709 45.217 82.135 45.192 36.943 16.791 8.517 8.274
2018 88.535 47.512 41.023 82.856 45.421 37.435 5.679 2.091 3.588
2019 91.246 49.301 41.945 81.359 44.559 36.800 9.887 4.742 5.145
2020 83.810 45.185 38.625 74.969 40.472 34.497 8.841 4.713 4.128

Quelle: Statistik Austria – Wanderungsstatistik und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.
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Wanderungsströme nach Gemeindebezirken 2020 Tabelle 5.5.8 

Gemeindebezirk

Wanderungsströme

Ausland übriges Österreich andere Gemeindebezirke innerhalb der 
Gemeindebezirke Wanderungssaldo

Zuzüge Wegzüge Zuzüge Wegzüge Zuzüge Wegzüge
Wien 49.641 37.369 34.169 37.600 127.361 127.361 51.488 8.841

1. Innere Stadt 616 522 283 233 881 1.139 280 -114
2. Leopoldstadt 3.884 2.884 2.088 1.867 6.909 8.748 2.511 -618
3. Landstraße 3.204 2.149 2.252 1.942 7.294 7.100 2.593 1.559
4. Wieden 1.493 1.084 755 671 2.805 3.413 523 -115
5. Margareten 1.936 1.356 1.245 1.233 4.322 5.687 844 -773
6. Mariahilf 1.252 997 826 672 2.855 3.592 407 -328
7. Neubau 1.170 925 770 706 2.437 3.074 541 -328
8. Josefstadt 1.887 1.389 907 1.289 2.048 2.753 637 -589
9. Alsergrund 1.813 1.422 1.485 1.093 3.429 4.321 695 -109
10. Favoriten 5.430 3.921 3.628 3.737 13.035 11.576 9.148 2.859
11. Simmering 1.872 1.419 1.367 2.139 5.766 5.161 2.756 286
12. Meidling 2.525 1.777 1.765 2.012 7.169 7.663 2.264 7
13. Hietzing 904 700 695 1.002 2.924 2.738 1.152 83
14. Penzing 1.598 1.368 1.432 1.807 5.766 5.854 1.956 -233
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 3.068 2.267 1.695 1.596 6.445 8.075 1.510 -730
16. Ottakring 2.787 2.057 2.010 2.012 7.356 8.828 2.463 -744
17. Hernals 1.659 1.335 1.021 1.129 4.360 5.263 1.130 -687
18. Währing 1.410 1.122 1.041 1.036 3.356 3.864 1.035 -215
19. Döbling 1.864 1.520 1.109 1.345 4.421 4.144 1.764 385
20. Brigittenau 2.762 2.157 1.567 1.638 5.734 7.399 2.100 -1.131
21. Floridsdorf 2.353 1.792 2.494 3.086 12.225 6.527 6.520 5.667
22. Donaustadt 2.889 2.301 2.341 3.075 10.183 6.779 6.084 3.258
23. Liesing 1.265 905 1.393 2.280 5.641 3.663 2.575 1.451

Quelle: Statistik Austria – Wanderungsstatistik und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

Wanderungsströme nach Geschlecht und Gemeindebezirken 2020 Tabelle 5.5.9 

Gemeindebezirk

Wanderungsströme

Zuzüge Wegzüge Saldo

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen
Wien (1) 83.810 45.185 38.625 74.969 40.472 34.497 8.841 4.713 4.128

1. Innere Stadt 899 479 420 755 376 379 144 103 41
2. Leopoldstadt 5.972 3.190 2.782 4.751 2.480 2.271 1.221 710 511
3. Landstraße 5.456 2.834 2.622 4.091 2.158 1.933 1.365 676 689
4. Wieden 2.248 1.145 1.103 1.755 906 849 493 239 254
5. Margareten 3.181 1.707 1.474 2.589 1.424 1.165 592 283 309
6. Mariahilf 2.078 1.078 1.000 1.669 875 794 409 203 206
7. Neubau 1.940 948 992 1.631 823 808 309 125 184
8. Josefstadt 2.794 1.998 796 2.678 1.974 704 116 24 92
9. Alsergrund 3.298 1.592 1.706 2.515 1.260 1.255 783 332 451
10. Favoriten 9.058 5.183 3.875 7.658 4.300 3.358 1.400 883 517
11. Simmering 3.239 1.823 1.416 3.558 1.928 1.630 -319 -105 -214
12. Meidling 4.290 2.315 1.975 3.789 2.063 1.726 501 252 249
13. Hietzing 1.599 836 763 1.702 874 828 -103 -38 -65
14. Penzing 3.030 1.660 1.370 3.175 1.764 1.411 -145 -104 -41
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 4.763 2.618 2.145 3.863 2.107 1.756 900 511 389
16. Ottakring 4.797 2.672 2.125 4.069 2.310 1.759 728 362 366
17. Hernals 2.680 1.457 1.223 2.464 1.357 1.107 216 100 116
18. Währing 2.451 1.210 1.241 2.158 1.086 1.072 293 124 169
19. Döbling 2.973 1.508 1.465 2.865 1.436 1.429 108 72 36
20. Brigittenau 4.329 2.248 2.081 3.795 2.014 1.781 534 234 300
21. Floridsdorf 4.847 2.571 2.276 4.878 2.541 2.337 -31 30 -61
22. Donaustadt 5.230 2.669 2.561 5.376 2.807 2.569 -146 -138 -8
23. Liesing 2.658 1.444 1.214 3.185 1.609 1.576 -527 -165 -362

Quelle: Statistik Austria – Wanderungsstatistik und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

(1) Summe ohne Wanderungsfälle zwischen den Gemeindebezirken.
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Außenwanderungsströme nach Bundesländern seit 2010 Tabelle 5.6.1 

Jahr Österreich
Bundesländer

Burgenland Kärnten Niederösterr. Oberösterr. Salzburg Steiermark Tirol Vorarlberg Wien
Zuzüge

2010 112.691 2.740 4.254 12.784 12.042 7.369 11.722 10.861 4.733 46.186
2011 124.619 3.265 4.896 14.670 14.821 8.186 13.027 11.678 5.231 48.845
2012 140.358 3.455 5.369 16.760 16.686 8.779 14.146 12.990 5.512 56.661
2013 151.280 3.296 6.428 16.676 18.029 9.595 15.162 13.905 6.475 61.714
2014 170.115 3.751 7.569 21.003 22.068 10.273 17.644 14.625 6.808 66.374
2015 214.410 4.513 10.872 28.855 29.456 13.861 22.330 17.818 8.642 78.063
2016 174.310 3.379 9.767 19.931 22.558 11.754 17.839 15.507 7.434 66.141
2017 154.749 2.575 6.465 16.742 19.205 10.709 15.651 14.581 6.927 61.894
2018 146.856 2.463 6.137 15.698 18.804 10.434 15.501 14.455 6.840 56.524
2019 150.419 2.474 6.281 15.708 19.360 11.178 15.940 13.955 7.153 58.370
2020 136.343 2.419 6.185 16.131 17.447 10.690 14.134 13.188 6.508 49.641

Wegzüge
2010 91.375 1.881 3.214 10.067 9.670 6.243 9.169 8.989 4.648 37.494
2011 93.914 2.165 3.373 10.552 9.845 6.478 9.760 8.974 4.325 38.442
2012 96.561 2.159 3.668 11.295 10.138 6.722 10.473 9.810 4.756 37.540
2013 96.552 2.095 3.870 11.147 9.606 7.012 9.997 9.005 4.448 39.372
2014 97.791 1.933 3.814 10.789 9.754 6.725 10.095 9.276 4.700 40.705
2015 101.343 1.647 4.163 11.787 11.371 6.896 10.497 9.731 5.130 40.121
2016 109.634 2.230 4.314 12.887 11.440 7.012 11.496 10.389 4.864 45.002
2017 110.119 1.962 4.569 12.570 11.932 7.544 11.146 10.375 5.323 44.698
2018 111.555 1.960 4.543 12.509 11.947 7.514 11.730 10.868 5.552 44.932
2019 109.806 1.857 4.143 12.227 12.404 7.678 11.494 10.541 5.618 43.844
2020 96.279 1.570 3.780 10.935 11.036 6.495 10.201 9.765 5.128 37.369

Saldo
2010 21.316 859 1.040 2.717 2.372 1.126 2.553 1.872 85 8.692
2011 30.705 1.100 1.523 4.118 4.976 1.708 3.267 2.704 906 10.403
2012 43.797 1.296 1.701 5.465 6.548 2.057 3.673 3.180 756 19.121
2013 54.728 1.201 2.558 5.529 8.423 2.583 5.165 4.900 2.027 22.342
2014 72.324 1.818 3.755 10.214 12.314 3.548 7.549 5.349 2.108 25.669
2015 113.067 2.866 6.709 17.068 18.085 6.965 11.833 8.087 3.512 37.942
2016 64.676 1.149 5.453 7.044 11.118 4.742 6.343 5.118 2.570 21.139
2017 44.630 613 1.896 4.172 7.273 3.165 4.505 4.206 1.604 17.196
2018 35.301 503 1.594 3.189 6.857 2.920 3.771 3.587 1.288 11.592
2019 40.613 617 2.138 3.481 6.956 3.500 4.446 3.414 1.535 14.526
2020 40.064 849 2.405 5.196 6.411 4.195 3.933 3.423 1.380 12.272

Quelle: Statistik Austria – Wanderungsstatistik.
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Außenwanderungssaldo Wiens 2004–2020 Abbildung 5.6.1 

5.6 Außenwanderung



Zuzüge nach Staatsangehörigkeit seit 2015 Tabelle 5.6.2 

Staatsangehörigkeit
Wanderungszuzüge

2015 2016 2017 2018 2019 2020
Zuzüge nach Wien 115.238 104.906 98.926 88.535 91.246 83.810

AUT Österreich 28.727 27.056 26.318 25.810 26.644 26.318
Fremde insgesamt 86.511 77.850 72.608 62.725 64.602 57.492

Europa 52.524 48.896 47.882 46.316 48.141 43.027
EU-Mitgliedstaaten (1) 36.214 33.812 33.059 32.847 34.550 31.576

BGR Bulgarien 3.220 3.056 2.999 3.081 3.373 2.578
CZE Tschechien 688 620 620 646 651 614
DEU Deutschland 6.091 5.635 5.722 5.940 6.491 6.435
ESP Spanien 759 767 744 774 817 744
FRA Frankreich 813 843 887 970 963 899
GRC Griechenland 541 553 607 507 558 445
HUN Ungarn 4.944 4.690 4.376 4.088 3.976 3.406
ITA Italien 1.729 1.733 1.812 1.799 1.850 1.796
HRV Kroatien 2.055 1.775 1.655 1.640 1.631 2.304
POL Polen 4.166 3.690 3.501 3.234 3.197 2.916
PRT Portugal 325 299 281 323 314 282
ROU Rumänien 6.181 5.690 5.659 5.873 6.695 5.548
SVK Slowakische Republik 2.618 2.353 2.061 1.957 1.945 1.748
SVN Slowenien 502 508 460 379 346 317
Sonstige EU 1.582 1.600 1.675 1.636 1.743 1.544

Andere europäische Staaten 16.310 15.084 14.823 13.469 13.591 11.451
ALB Albanien 247 252 274 298 318 270
BIH Bosnien und Herzegowina 1.907 1.539 1.485 1.238 1.279 1.108
CHE Schweiz 253 302 296 295 298 269
XKS Kosovo 771 587 481 393 419 275
MKD Nordmazedonien 803 778 797 641 676 575
RUS Russische Föderation 2.005 1.823 1.599 1.653 1.663 1.465
SRB Serbien 641 674 723 729 4.768 4.050
TUR Türkei 2.114 2.064 1.959 1.618 1.747 1.382
UKR Ukraine 1.141 964 1.050 1.087 1.123 951
Sonstige and. europ. Staaten 6.428 6.101 6.159 5.517 1.300 1.106

Afrika 3.627 3.742 3.615 2.437 2.219 1.932
EGY Ägypten 463 420 411 336 347 306
DZA Algerien 348 495 363 173 165 132
NGA Nigeria 900 873 931 556 401 351
SOM Somalia 597 679 761 428 333 331
TUN Tunesien 198 193 178 126 170 114
Sonstiges Afrika 1.121 1.082 971 818 803 698

Asien 27.038 22.111 18.048 11.044 11.318 10.068
AFG Afghanistan 6.055 3.852 3.426 1.946 2.164 2.181
BGD Bangladesh 265 299 213 156 126 99
ARM Armenien 1.384 1.406 1.321 1.155 1.416 779
CHN Volksrepublik China 1.044 992 998 955 1.109 742
GEO Georgien 2.978 2.859 1.709 1.211 1.101 846
IND Indien 2.746 1.968 1.210 511 554 605
IRN Iran 311 296 357 324 345 195
IRQ Irak 520 374 369 292 255 220
VNM Vietnam 236 193 190 193 233 148
SYR Syrien 9.225 7.784 6.089 2.239 1.936 2.622
Sonstiges Asien 2.274 2.088 2.166 2.062 2.079 1.631

Amerika 2.095 2.115 2.256 2.331 2.476 1.975
BRA Brasilien 221 237 249 280 309 254
COL Kolumbien 256 212 250 238 249 224
MEX Mexiko 86 100 136 118 156 113
VEN Venezuela 44 55 47 50 57 52
USA Vereinigte Staaten v. Amerika 1.024 1.058 1.082 1.098 1.063 823
Sonstiges Amerika 464 453 492 547 642 509

Ozeanien 171 163 170 157 171 127
Staatenlos 792 601 365 159 119 213
Unbekannt, ungeklärt 264 222 272 281 158 150

Quelle: Statistik Austria – Wanderungsstatistik und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

(1) Mitgliedsstand zum 1. 2. 2020.                
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Wegzüge nach Staatsangehörigkeit seit 2015 Tabelle 5.6.3 

Staatsangehörigkeit
Wanderungswegzüge

2015 2016 2017 2018 2019 2020
Wegzüge von Wien 76.053 82.629 82.135 82.856 81.359 74.969

AUT Österreich 31.595 32.562 32.528 32.621 32.355 31.786
Fremde insgesamt 44.458 50.067 49.607 50.235 49.004 43.183

Europa 32.617 34.643 35.916 36.987 36.486 33.136
EU-Mitgliedstaaten (1) 22.387 23.657 24.508 25.371 25.368 23.496

BGR Bulgarien 1.834 1.851 1.934 2.031 2.099 1.975
CZE Tschechien 484 527 531 560 541 478
DEU Deutschland 3.880 4.183 4.244 4.357 4.468 4.222
ESP Spanien 570 629 626 671 679 619
FRA Frankreich 657 645 824 817 794 789
GRC Griechenland 291 350 341 392 380 384
HUN Ungarn 2.701 3.077 3.139 3.137 3.109 2.812
ITA Italien 899 1.049 1.196 1.177 1.242 1.182
HRV Kroatien 1.254 1.313 1.197 1.282 1.188 1.092
POL Polen 2.473 2.576 2.580 2.930 2.851 2.689
PRT Portugal 213 203 239 239 231 221
ROU Rumänien 4.102 3.898 4.067 4.223 4.366 4.051
SVK Slowakische Republik 1.674 1.761 1.895 1.866 1.735 1.494
SVN Slowenien 255 294 314 303 302 239
Sonstige EU 1.100 1.301 1.381 1.386 1.383 1.249

Andere europäische Staaten 10.230 10.986 11.408 11.616 11.118 9.640
ALB Albanien 122 124 158 177 163 147
BIH Bosnien und Herzegowina 924 997 1.135 1.179 1.060 910
CHE Schweiz 216 246 246 230 250 223
XKS Kosovo 417 376 442 433 338 285
MKD Nordmazedonien 428 490 501 562 507 475
RUS Russische Föderation 1.108 1.240 1.237 1.259 1.259 990
SRB Serbien 536 547 595 589 4.283 3.701
TUR Türkei 1.961 1.961 1.866 1.816 1.676 1.417
UKR Ukraine 435 542 535 665 724 703
Sonstige and. europ. Staaten 4.083 4.463 4.693 4.706 858 789

Afrika 2.142 2.435 2.711 2.226 1.999 1.541
EGY Ägypten 266 244 279 297 275 228
DZA Algerien 244 342 458 226 150 126
NGA Nigeria 566 691 844 663 524 359
SOM Somalia 256 227 204 183 241 167
TUN Tunesien 85 97 146 126 105 63
Sonstiges Afrika 725 834 780 731 704 598

Asien 7.817 10.840 8.786 8.614 8.209 6.716
AFG Afghanistan 1.204 1.872 896 985 1.097 841
BGD Bangladesh 63 101 101 120 114 85
ARM Armenien 901 1.000 1.194 1.095 1.143 944
CHN Volksrepublik China 611 810 804 807 885 693
GEO Georgien 1.368 2.051 1.466 861 819 641
IND Indien 392 847 583 631 546 467
IRN Iran 249 286 288 374 328 309
IRQ Irak 347 325 343 338 289 199
VNM Vietnam 108 139 138 146 170 115
SYR Syrien 1.189 1.736 1.264 1.507 1.076 865
Sonstiges Asien 1.385 1.673 1.709 1.750 1.742 1.557

Amerika 1.436 1.649 1.786 1.958 1.886 1.456
BRA Brasilien 154 135 148 203 196 193
COL Kolumbien 162 177 211 237 253 170
MEX Mexiko 43 60 85 84 95 77
VEN Venezuela 28 37 39 31 47 45
USA Vereinigte Staaten v. Amerika 780 950 976 1.012 918 632
Sonstiges Amerika 269 290 327 391 377 339

Ozeanien 151 160 124 161 139 109
Staatenlos 163 168 136 99 92 71
Unbekannt, ungeklärt 132 172 148 190 193 154

Quelle: Statistik Austria – Wanderungsstatistik und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

(1) Mitgliedsstand zum 1. 2. 2020. 
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Wanderungssaldo nach Staatsangehörigkeit seit 2015 Tabelle 5.6.4 

Staatsangehörigkeit
Wanderungssaldo

2015 2016 2017 2018 2019 2020
Wanderungssaldo mit Wien 39.185 22.277 16.791 5.679 9.887 8.841

AUT Österreich -2.868 -5.506 -6.210 -6.811 -5.711 -5.468
Fremde insgesamt 42.053 27.783 23.001 12.490 15.598 14.309

Europa 19.907 14.253 11.966 9.329 11.655 9.891
EU-Mitgliedstaaten (1) 13.827 10.155 8.551 7.476 9.182 8.080

BGR Bulgarien 1.386 1.205 1.065 1.050 1.274 603
CZE Tschechien 204 93 89 86 110 136
DEU Deutschland 2.211 1.452 1.478 1.583 2.023 2.213
ESP Spanien 189 138 118 103 138 125
FRA Frankreich 156 198 63 153 169 110
GRC Griechenland 250 203 266 115 178 61
HUN Ungarn 2.243 1.613 1.237 951 867 594
ITA Italien 830 684 616 622 608 614
HRV Kroatien 801 462 458 358 443 1.212
POL Polen 1.693 1.114 921 304 346 227
PRT Portugal 112 96 42 84 83 61
ROU Rumänien 2.079 1.792 1.592 1.650 2.329 1.497
SVK Slowakische Republik 944 592 166 91 210 254
SVN Slowenien 247 214 146 76 44 78
Sonstige EU 482 299 294 250 360 295

Andere europäische Staaten 6.080 4.098 3.415 1.853 2.473 1.811
ALB Albanien 125 128 116 121 155 123
BIH Bosnien und Herzegowina 983 542 350 59 219 198
CHE Schweiz 37 56 50 65 48 46
XKS Kosovo 354 211 39 -40 81 -10
MKD Nordmazedonien 375 288 296 79 169 100
RUS Russische Föderation 897 583 362 394 404 475
SRB Serbien 105 127 128 140 485 349
TUR Türkei 153 103 93 -198 71 -35
UKR Ukraine 706 422 515 422 399 248
Sonstige and. europ. Staaten 2.345 1.638 1.466 811 442 317

Afrika 1.485 1.307 904 211 220 391
EGY Ägypten 197 176 132 39 72 78
DZA Algerien 104 153 -95 -53 15 6
NGA Nigeria 334 182 87 -107 -123 -8
SOM Somalia 341 452 557 245 92 164
TUN Tunesien 113 96 32 – 65 51
Sonstiges Afrika 396 248 191 87 99 100

Asien 19.221 11.271 9.262 2.430 3.109 3.352
AFG Afghanistan 4.851 1.980 2.530 961 1.067 1.340
BGD Bangladesh 202 198 112 36 12 14
ARM Armenien 483 406 127 60 273 -165
CHN Volksrepublik China 433 182 194 148 224 49
GEO Georgien 1.610 808 243 350 282 205
IND Indien 2.354 1.121 627 -120 8 138
IRN Iran 62 10 69 -50 17 -114
IRQ Irak 173 49 26 -46 -34 21
VNM Vietnam 128 54 52 47 63 33
SYR Syrien 8.036 6.048 4.825 732 860 1.757
Sonstiges Asien 889 415 457 312 337 74

Amerika 659 466 470 373 590 519
BRA Brasilien 67 102 101 77 113 61
COL Kolumbien 94 35 39 1 -4 54
MEX Mexiko 43 40 51 34 61 36
VEN Venezuela 16 18 8 19 10 7
USA Vereinigte Staaten v. Amerika 244 108 106 86 145 191
Sonstiges Amerika 195 163 165 156 265 170

Ozeanien 20 3 46 -4 32 18
Staatenlos 629 433 229 60 27 142
Unbekannt, ungeklärt 132 50 124 91 -35 -4

Quelle: Statistik Austria – Wanderungsstatistik und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

(1) Mitgliedsstand zum 1. 2. 2020. 
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Wanderung Wiens nach Staatsangehörigkeit und Geschlecht 2020 Tabelle 5.6.5 

Staatsangehörigkeit

Wanderungsbewegung

Zuzüge Wegzüge Saldo

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen
Insgesamt 83.810 45.185 38.625 74.969 40.472 34.497 8.841 4.713 4.128

AUT Österreich 26.318 13.418 12.900 31.786 16.003 15.783 -5.468 -2.585 -2.883
Fremde insgesamt 57.492 31.767 25.725 43.183 24.469 18.714 14.309 7.298 7.011

Europa 43.027 23.314 19.713 33.136 18.334 14.802 9.891 4.980 4.911
EU-Mitgliedstaaten (1) 31.576 17.170 14.406 23.496 12.895 10.601 8.080 4.275 3.805

BGR Bulgarien 2.578 1.414 1.164 1.975 1.116 859 603 298 305
CZE Tschechien 614 282 332 478 221 257 136 61 75
DEU Deutschland 6.435 3.292 3.143 4.222 2.206 2.016 2.213 1.086 1.127
ESP Spanien 744 391 353 619 318 301 125 73 52
FRA Frankreich 899 436 463 789 369 420 110 67 43
GRC Griechenland 445 242 203 384 205 179 61 37 24
HUN Ungarn 3.406 1809 1597 2.812 1.521 1.291 594 288 306
ITA Italien 1.796 996 800 1.182 662 520 614 334 280
HRV Kroatien 2.304 1.339 965 1.092 618 474 1.212 721 491
POL Polen 2.916 1.809 1.107 2.689 1.664 1.025 227 145 82
PRT Portugal 282 165 117 221 125 96 61 40 21
ROU Rumänien 5.548 3.120 2.428 4.051 2.309 1.742 1.497 811 686
SVK Slowakische Republik 1.748 887 861 1.494 794 700 254 93 161
SVN Slowenien 317 172 145 239 128 111 78 44 34
Sonstige EU 1.544 816 728 1.249 639 610 295 177 118

Andere europäische Staaten 11.451 6.144 5.307 9.640 5.439 4.201 1.811 705 1.106
ALB Albanien 270 147 123 147 74 73 123 73 50
BIH Bosnien und Herzegowina 1.108 652 456 910 544 366 198 108 90
CHE Schweiz 269 121 148 223 101 122 46 20 26
XKS Kosovo 275 169 106 285 182 103 -10 -13 3
MKD Nordmazedonien 575 315 260 475 270 205 100 45 55
RUS Russische Föderation 1.465 603 862 990 465 525 475 138 337
SRB Serbien 4.050 2.289 1.761 3.701 2.242 1.459 349 47 302
TUR Türkei 1.382 839 543 1.417 857 560 -35 -18 -17
UKR Ukraine 951 342 609 703 282 421 248 60 188
Sonstige and. europ. Staaten 1.106 667 439 789 422 367 317 245 72

Afrika 1.932 1.289 643 1.541 1.129 412 391 160 231
EGY Ägypten 306 212 94 228 162 66 78 50 28
DZA Algerien 132 109 23 126 109 17 6 – 6
NGA Nigeria 351 247 104 359 272 87 -8 -25 17
SOM Somalia 331 197 134 167 141 26 164 56 108
TUN Tunesien 114 81 33 63 38 25 51 43 8
Sonstiges Afrika 698 443 255 598 407 191 100 36 64

Asien 10.068 5.925 4.143 6.716 4.111 2.605 3.352 1.814 1.538
AFG Afghanistan 2.181 1.369 812 841 708 133 1.340 661 679
BGD Bangladesh 99 62 37 85 66 19 14 -4 18
ARM Armenien 779 346 433 944 402 542 -165 -56 -109
CHN Volksrepublik China 742 495 247 693 521 172 49 -26 75
GEO Georgien 846 464 382 641 387 254 205 77 128
IND Indien 605 381 224 467 329 138 138 52 86
IRN Iran 195 86 109 309 130 179 -114 -44 -70
IRQ Irak 220 171 49 199 173 26 21 -2 23
VNM Vietnam 148 48 100 115 38 77 33 10 23
SYR Syrien 2.622 1.788 834 865 642 223 1.757 1.146 611
Sonstiges Asien 1.631 715 916 1.557 715 842 74 0 74

Amerika 1.975 946 1.029 1.456 691 765 519 255 264
BRA Brasilien 254 109 145 193 82 111 61 27 34
COL Kolumbien 224 112 112 170 72 98 54 40 14
MEX Mexiko 113 49 64 77 30 47 36 19 17
VEN Venezuela 52 25 27 45 22 23 7 3 4
USA Vereinigte Staaten v. Amerika 823 408 415 632 322 310 191 86 105
Sonstiges Amerika 509 243 266 339 163 176 170 80 90

Ozeanien 127 74 53 109 58 51 18 16 2
Staatenlos 213 135 78 71 60 11 142 75 67
Unbekannt, ungeklärt 150 84 66 154 86 68 -4 -2 -2

Quelle: Statistik Austria – Wanderungsstatistik und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

(1) Mitgliedsstand ab 1. 2. 2020. 
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Binnenwanderungssaldo Wiens 2004–2020 Abbildung 5.7.1 

Binnenwanderungsströme nach Bundesländern seit 2010 Tabelle 5.7.1 

Jahr Österreich
Bundesländer

Burgenland Kärnten Niederösterr. Oberösterr. Salzburg Steiermark Tirol Vorarlberg Wien
Zuzüge

2010 96.940 5.462 4.173 25.147 9.225 5.446 9.945 4.291 1.996 31.255
2011 100.114 5.741 4.531 25.674 9.860 5.715 10.188 4.663 2.113 31.629
2012 103.498 5.836 4.708 25.644 10.055 5.811 10.538 4.746 2.380 33.780
2013 103.739 5.670 4.847 26.836 10.416 5.740 10.612 5.009 2.289 32.320
2014 108.565 5.615 5.036 27.634 11.211 6.372 10.791 5.488 2.654 33.764
2015 123.408 6.508 5.263 30.488 12.825 8.025 12.382 6.948 3.794 37.175
2016 132.292 7.062 6.777 34.849 14.108 7.066 13.834 6.359 3.472 38.765
2017 118.054 6.770 5.611 30.651 11.926 6.717 11.418 4.967 2.962 37.032
2018 111.647 6.649 5.464 31.363 11.730 6.243 11.052 4.362 2.773 32.011
2019 112.222 6.736 5.287 31.247 11.796 6.281 10.833 4.398 2.768 32.876
2020 116.539 7.209 6.411 32.136 12.080 6.548 10.584 4.589 2.813 34.169

Wegzüge
2010 96.940 4.543 5.669 22.592 12.022 6.384 9.536 4.766 2.458 28.970
2011 100.114 4.779 5.854 23.090 12.424 6.374 9.967 4.804 2.611 30.211
2012 103.498 5.133 5.933 24.331 13.013 6.560 10.318 5.029 2.594 30.587
2013 103.739 5.166 5.958 23.003 12.722 6.786 10.286 5.211 2.656 31.951
2014 108.565 5.497 6.034 24.847 13.624 6.862 10.624 5.618 2.718 32.741
2015 123.408 5.710 7.775 28.043 15.648 8.819 12.169 6.325 2.987 35.932
2016 132.292 6.395 10.548 28.386 16.747 9.574 13.862 6.269 2.884 37.627
2017 118.054 5.494 6.479 28.053 12.446 7.748 11.644 5.999 2.754 37.437
2018 111.647 5.306 5.501 24.800 11.635 7.455 10.405 5.901 2.720 37.924
2019 112.222 5.206 5.468 25.240 12.002 7.659 10.257 6.139 2.736 37.515
2020 116.539 5.077 5.755 26.741 13.004 8.966 10.287 6.219 2.890 37.600

Saldo
2010 – 919 -1.496 2.555 -2.797 -938 409 -475 -462 2.285
2011 – 962 -1.323 2.584 -2.564 -659 221 -141 -498 1.418
2012 – 703 -1.225 1.313 -2.958 -749 220 -283 -214 3.193
2013 – 504 -1.111 3.833 -2.306 -1.046 326 -202 -367 369
2014 – 118 -998 2.787 -2.413 -490 167 -130 -64 1.023
2015 – 798 -2.512 2.445 -2.823 -794 213 623 807 1.243
2016 – 667 -3.771 6.463 -2.639 -2.508 -28 90 588 1.138
2017 – 1.276 -868 2.598 -520 -1.031 -226 -1.032 208 -405
2018 – 1.343 -37 6.563 95 -1.212 647 -1.539 53 -5.913
2019 – 1.530 -181 6.007 -206 -1.378 576 -1.741 32 -4.639
2020 – 2.132 656 5.395 -924 -2.418 297 -1.630 -77 -3.431

Quelle: Statistik Austria – Wanderungsstatistik .
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Binnenwanderungsströme zwischen Wien und den Bundesländern seit 2013 Tabelle 5.7.2 

Jahr Österreich
Bundesländer

Burgenland Kärnten Niederösterr. Oberösterr. Salzburg Steiermark Tirol Vorarlberg
Zuzüge nach Wien

2013 32.320 2.273 2.217 15.370 4.736 1.719 3.635 1.400 970
2014 33.764 2.402 2.310 16.517 4.677 1.667 3.881 1.377 933
2015 37.175 2.301 2.701 18.210 4.618 2.023 4.594 1.574 1.154
2016 38.765 2.626 2.681 18.863 4.931 2.049 4.868 1.582 1.165
2017 37.032 2.465 2.302 18.915 4.308 2.073 4.247 1.584 1.138
2018 32.011 2.179 1.876 16.533 3.814 1.593 3.383 1.534 1.099
2019 32.876 2.118 1.876 16.774 4.138 1.829 3.404 1.574 1.163
2020 34.169 2.172 1.856 16.968 4.381 2.103 3.641 1.783 1.265

Wegzüge aus Wien
2013 31.951 2.452 1.289 20.284 2.855 1.089 2.438 966 578
2014 32.741 2.343 1.351 20.846 3.042 1.096 2.333 954 776
2015 35.932 2.609 1.430 22.464 3.230 1.324 2.680 1.107 1.088
2016 37.627 2.675 1.572 23.595 3.538 1.280 2.923 1.131 913
2017 37.437 2.919 1.460 23.377 3.291 1.378 3.063 1.109 840
2018 37.924 2.802 1.427 24.247 3.223 1.317 3.009 1.007 892
2019 37.515 2.754 1.313 24.031 3.185 1.337 2.786 1.136 973
2020 37.600 2.974 1.377 24.588 3.009 1.189 2.520 1.054 889

Saldo
2013 369 -179 928 -4.914 1.881 630 1.197 434 392
2014 1.023 59 959 -4.329 1.635 571 1.548 423 157
2015 1.243 -308 1.271 -4.254 1.388 699 1.914 467 66
2016 1.138 -49 1.109 -4.732 1.393 769 1.945 451 252
2017 -405 -454 842 -4.462 1.017 695 1.184 475 298
2018 -5.913 -623 449 -7.714 591 276 374 527 207
2019 -4.639 -636 563 -7.257 953 492 618 438 190
2020 -3.431 -802 479 -7.620 1.372 914 1.121 729 376

Quelle: Statistik Austria – Wanderungsstatistik und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

Binnenzuzüge aus den Bundesländern nach Gemeindebezirken seit 2013 Tabelle 5.7.3 

Gemeindebezirk
Berichtsjahr

2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
Wien 32.320 33.764 37.175 38.765 37.032 32.011 32.876 34.169

1. Innere Stadt 287 337 282 313 278 291 273 283
2. Leopoldstadt 2.166 2.347 2.451 2.425 2.182 1.920 2.038 2.088
3. Landstraße 1.888 1.962 2.283 2.109 2.054 1.922 1.872 2.252
4. Wieden 721 671 735 819 734 686 650 755
5. Margareten 1.361 1.459 1.523 1.560 1.536 1.272 1.163 1.245
6. Mariahilf 891 823 972 904 794 709 793 826
7. Neubau 857 871 850 908 860 802 720 770
8. Josefstadt 870 926 1.048 1.169 1.278 1.108 877 907
9. Alsergrund 1.414 1.512 1.382 1.481 1.289 1.160 1.414 1.485
10. Favoriten 3.251 3.209 3.794 4.172 4.428 3.192 3.447 3.628
11. Simmering 1.269 1.479 1.656 1.442 1.387 1.390 1.298 1.367
12. Meidling 1.676 1.681 1.980 2.372 2.151 1.690 1.717 1.765
13. Hietzing 797 841 924 876 805 739 750 695
14. Penzing 1.470 1.457 1.529 1.627 1.630 1.493 1.472 1.432
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 1.858 1.886 2.241 2.329 2.130 1.687 1.730 1.695
16. Ottakring 2.015 2.026 2.299 2.589 2.260 1.772 1.870 2.010
17. Hernals 1.078 1.202 1.363 1.318 1.178 976 957 1.021
18. Währing 1.033 1.044 1.111 1.329 991 990 1.071 1.041
19. Döbling 1.118 1.044 1.212 1.144 1.254 1.116 1.337 1.109
20. Brigittenau 1.556 1.658 1.751 1.831 1.759 1.463 1.572 1.567
21. Floridsdorf 1.854 2.120 2.208 2.273 2.452 2.061 2.104 2.494
22. Donaustadt 1.740 2.026 2.324 2.097 2.041 2.114 2.149 2.341
23. Liesing 1.150 1.183 1.257 1.678 1.561 1.458 1.602 1.393

Quelle: Statistik Austria – Wanderungsstatistik und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.
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Binnenwegzüge in die Bundesländer nach Gemeindebezirken seit 2013 Tabelle 5.7.4 

Gemeindebezirk
Berichtsjahr

2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
Wien 31.951 32.741 35.932 37.627 37.437 37.924 37.515 37.600

1. Innere Stadt 232 225 229 246 229 242 266 233
2. Leopoldstadt 1.481 1.674 1.789 1.928 1.988 1.912 1.961 1.867
3. Landstraße 1.538 1.570 2.336 1.853 1.810 1.780 1.793 1.942
4. Wieden 570 525 553 645 652 631 559 671
5. Margareten 1.136 1.116 1.236 1.219 1.229 1.292 1.194 1.233
6. Mariahilf 657 644 658 730 662 696 672 672
7. Neubau 624 656 602 664 642 595 617 706
8. Josefstadt 1.382 1.619 1.572 1.560 1.684 1.619 1.540 1.289
9. Alsergrund 1.112 1.151 2.098 1.667 1.108 1.025 1.038 1.093
10. Favoriten 3.258 3.270 3.311 3.683 3.910 3.954 3.849 3.737
11. Simmering 1.600 1.683 1.924 1.937 1.951 2.051 2.184 2.139
12. Meidling 1.613 1.711 1.710 1.961 1.925 1.981 1.994 2.012
13. Hietzing 881 895 947 985 928 974 926 1.002
14. Penzing 1.673 1.523 1.804 1.779 1.843 1.836 1.810 1.807
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 1.534 1.550 1.634 1.751 1.756 1.868 1.724 1.596
16. Ottakring 1.731 1.685 1.911 1.967 2.025 2.150 2.020 2.012
17. Hernals 1.064 973 1.057 1.138 1.245 1.170 1.070 1.129
18. Währing 949 859 916 1.084 970 1.016 1.033 1.036
19. Döbling 1.190 1.130 1.139 1.371 1.246 1.314 1.291 1.345
20. Brigittenau 1.464 1.435 1.605 1.667 1.689 1.659 1.708 1.638
21. Floridsdorf 2.234 2.437 2.509 2.876 2.828 3.042 3.105 3.086
22. Donaustadt 2.340 2.494 2.540 2.833 2.999 3.040 3.150 3.075
23. Liesing 1.688 1.916 1.852 2.083 2.118 2.077 2.011 2.280

Quelle: Statistik Austria – Wanderungsstatistik und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

Binnenwanderungssaldo gegenüber den Bundesländern nach Gemeindebezirken seit 2013 Tabelle 5.7.5 

Gemeindebezirk
Berichtsjahr

2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
Wien 369 1.023 1.243 1.138 -405 -5.913 -4.639 -3.431

1. Innere Stadt 55 112 53 67 49 49 7 50
2. Leopoldstadt 685 673 662 497 194 8 77 221
3. Landstraße 350 392 -53 256 244 142 79 310
4. Wieden 151 146 182 174 82 55 91 84
5. Margareten 225 343 287 341 307 -20 -31 12
6. Mariahilf 234 179 314 174 132 13 121 154
7. Neubau 233 215 248 244 218 207 103 64
8. Josefstadt -512 -693 -524 -391 -406 -511 -663 -382
9. Alsergrund 302 361 -716 -186 181 135 376 392
10. Favoriten -7 -61 483 489 518 -762 -402 -109
11. Simmering -331 -204 -268 -495 -564 -661 -886 -772
12. Meidling 63 -30 270 411 226 -291 -277 -247
13. Hietzing -84 -54 -23 -109 -123 -235 -176 -307
14. Penzing -203 -66 -275 -152 -213 -343 -338 -375
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 324 336 607 578 374 -181 6 99
16. Ottakring 284 341 388 622 235 -378 -150 -2
17. Hernals 14 229 306 180 -67 -194 -113 -108
18. Währing 84 185 195 245 21 -26 38 5
19. Döbling -72 -86 73 -227 8 -198 46 -236
20. Brigittenau 92 223 146 164 70 -196 -136 -71
21. Floridsdorf -380 -317 -301 -603 -376 -981 -1.001 -592
22. Donaustadt -600 -468 -216 -736 -958 -926 -1.001 -734
23. Liesing -538 -733 -595 -405 -557 -619 -409 -887

Quelle: Statistik Austria – Wanderungsstatistik und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.
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Binnenwanderung nach Geschlecht und Gemeindebezirken 2020 Tabelle 5.7.6 

Gemeindebezirk

Wanderungsströme gegenüber den Bundesländern

Zuzüge Wegzüge Saldo

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen
Wien 34.169 17.992 16.177 37.600 19.362 18.238 -3.431 -1.370 -2.061

1. Innere Stadt 283 142 141 233 109 124 50 33 17
2. Leopoldstadt 2.088 1.132 956 1.867 951 916 221 181 40
3. Landstraße 2.252 1.121 1.131 1.942 967 975 310 154 156
4. Wieden 755 377 378 671 335 336 84 42 42
5. Margareten 1.245 662 583 1.233 670 563 12 -8 20
6. Mariahilf 826 433 393 672 338 334 154 95 59
7. Neubau 770 371 399 706 355 351 64 16 48
8. Josefstadt 907 598 309 1.289 1.007 282 -382 -409 27
9. Alsergrund 1.485 682 803 1.093 518 575 392 164 228
10. Favoriten 3.628 2.067 1.561 3.737 1.973 1.764 -109 94 -203
11. Simmering 1.367 761 606 2.139 1.095 1.044 -772 -334 -438
12. Meidling 1.765 934 831 2.012 992 1.020 -247 -58 -189
13. Hietzing 695 344 351 1.002 488 514 -307 -144 -163
14. Penzing 1.432 761 671 1.807 923 884 -375 -162 -213
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 1.695 925 770 1.596 831 765 99 94 5
16. Ottakring 2.010 1.072 938 2.012 1.069 943 -2 3 -5
17. Hernals 1.021 542 479 1.129 578 551 -108 -36 -72
18. Währing 1.041 506 535 1.036 492 544 5 14 -9
19. Döbling 1.109 553 556 1.345 663 682 -236 -110 -126
20. Brigittenau 1.567 831 736 1.638 830 808 -71 1 -72
21. Floridsdorf 2.494 1.277 1.217 3.086 1.530 1.556 -592 -253 -339
22. Donaustadt 2.341 1.184 1.157 3.075 1.551 1.524 -734 -367 -367
23. Liesing 1.393 717 676 2.280 1.097 1.183 -887 -380 -507

Quelle: Statistik Austria – Wanderungsstatistik und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

Binnenwanderungssaldo nach Gemeindebezirken 2020 Tabelle 5.7.7 

Gemeindebezirk Insgesamt
Binnenwanderungssaldo gegenüber den Bundesländern

Burgenland Kärnten Niederösterr. Oberösterr. Salzburg Steiermark Tirol Vorarlberg
Wien -3.431 -802 479 -7.620 1.372 914 1.121 729 376

1. Innere Stadt 50 1 6 -6 18 1 24 4 2
2. Leopoldstadt 221 – 5 -172 116 89 108 75 –
3. Landstraße 310 -32 81 -186 120 67 104 104 52
4. Wieden 84 -1 14 -37 47 8 25 13 15
5. Margareten 12 -13 12 -206 54 42 68 56 -1
6. Mariahilf 154 5 21 -10 30 21 16 31 40
7. Neubau 64 -12 15 -34 44 16 34 6 -5
8. Josefstadt -382 -18 -39 -280 5 3 -80 10 17
9. Alsergrund 392 -32 38 187 67 71 10 18 33
10. Favoriten -109 -94 87 -752 189 144 186 75 56
11. Simmering -772 -94 40 -870 20 47 36 32 17
12. Meidling -247 -51 30 -455 68 43 47 25 46
13. Hietzing -307 -26 8 -332 15 22 28 -8 -14
14. Penzing -375 -50 27 -478 35 18 37 33 3
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 99 -41 51 -242 120 71 54 52 34
16. Ottakring -2 -51 37 -410 141 84 117 48 32
17. Hernals -108 -35 18 -213 50 11 43 14 4
18. Währing 5 -5 17 -172 49 24 42 31 19
19. Döbling -236 -12 -6 -304 28 24 21 9 4
20. Brigittenau -71 -19 – -234 74 32 30 33 13
21. Floridsdorf -592 -43 6 -804 64 36 70 60 19
22. Donaustadt -734 -72 -4 -797 5 34 76 13 11
23. Liesing -887 -107 15 -813 13 6 25 -5 -21

Quelle: Statistik Austria – Wanderungsstatistik und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.
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Bevölkerungsentwicklung nach Komponenten in Wien 2018 bis 2047 Tabelle 5.8.1 

Jahr Bevölkerungsstand 
Jahresanfang

Natürliche Bevölkerungsbewegung Räumliche Bevölkerungsbewegung Gesamt- 
veränderung

Bevölkerungsstand 
JahresendeGeburten Sterbefälle Saldo Zuwanderung Abwanderung Saldo

2018  1.888.776  20.443  16.133  4.310  71.885  63.442  8.443  12.753  1.901.529 
2019  1.901.529  20.636  16.103  4.532  70.726  62.588  8.138  12.670  1.914.199 
2020  1.914.199  20.802  16.076  4.726  69.593  61.749  7.844  12.570  1.926.769 
2021  1.926.769  20.947  16.063  4.885  68.481  60.920  7.561  12.446  1.939.215 
2022  1.939.215  21.073  16.066  5.007  67.390  60.102  7.288  12.295  1.951.510 
2023  1.951.510  21.182  16.079  5.103  66.318  59.294  7.024  12.127  1.963.637 
2024  1.963.637  21.276  16.113  5.164  65.269  58.498  6.771  11.934  1.975.571 
2025  1.975.571  21.358  16.164  5.194  64.239  57.713  6.526  11.719  1.987.291 
2026  1.987.291  21.429  16.226  5.202  63.228  56.938  6.290  11.493  1.998.783 
2027  1.998.783  21.490  16.319  5.171  62.236  56.174  6.062  11.233  2.010.016 
2028  2.010.016  21.542  16.430  5.112  61.264  55.420  5.844  10.956  2.020.973 
2029  2.020.973  21.528  16.557  4.971  60.307  54.675  5.632  10.603  2.031.575 
2030  2.031.575  21.504  16.685  4.819  59.370  53.941  5.429  10.247  2.041.823 
2031  2.041.823  21.475  16.809  4.666  58.450  53.217  5.233  9.899  2.051.721 
2032  2.051.721  21.444  16.917  4.526  57.546  52.503  5.043  9.570  2.061.291 
2033  2.061.291  21.413  17.006  4.407  56.659  51.798  4.861  9.268  2.070.559 
2034  2.070.559  21.385  17.079  4.306  55.788  51.103  4.685  8.991  2.079.550 
2035  2.079.550  21.361  17.133  4.228  54.933  50.417  4.516  8.743  2.088.294 
2036  2.088.294  21.341  17.175  4.167  54.092  49.740  4.352  8.519  2.096.813 
2037  2.096.813  21.326  17.215  4.111  53.267  49.072  4.195  8.306  2.105.119 
2038  2.105.119  21.317  17.290  4.026  52.457  48.414  4.043  8.069  2.113.188 
2039  2.113.188  21.294  17.326  3.967  51.660  47.764  3.896  7.864  2.121.052 
2040  2.121.052  21.275  17.334  3.941  50.879  47.123  3.756  7.697  2.128.749 
2041  2.128.749  21.258  17.327  3.931  50.109  46.489  3.620  7.551  2.136.300 
2042  2.136.300  21.245  17.358  3.887  49.353  45.865  3.488  7.375  2.143.675 
2043  2.143.675  21.234  17.408  3.825  48.611  45.249  3.362  7.187  2.150.863 
2044  2.150.863  21.226  17.448  3.778  47.883  44.642  3.241  7.019  2.157.881 
2045  2.157.881  21.222  17.536  3.686  47.166  44.043  3.123  6.810  2.164.691 
2046  2.164.691  21.222  17.690  3.531  46.462  43.452  3.010  6.541  2.171.232 
2047  2.171.232  21.225  17.831  3.394  45.769  42.868  2.901  6.295  2.177.527 

Quelle: Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik – Bevölkerungsprognose 2018.
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Bevölkerungsentwicklung in den Wiener Gemeindebezirken 2019 bis 2038 Tabelle 5.8.2 

Gemeindebezirk
Bevölkerungsprognose

2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028
Wien  1.901.529  1.914.199  1.926.769  1.939.215  1.951.510  1.963.637  1.975.571  1.987.291  1.998.783  2.010.016 

1. Innere Stadt  16.516  16.581  16.642  16.699  16.750  16.795  16.830  16.856  16.871  16.873 
2. Leopoldstadt  106.253  106.940  107.608  108.273  108.919  109.555  110.174  110.777  111.363  111.932 
3. Landstraße  91.277  91.833  92.368  92.886  93.381  93.852  94.297  94.714  95.100  95.454 
4. Wieden  33.428  33.532  33.621  33.697  33.754  33.791  33.806  33.796  33.760  33.696 
5. Margareten  55.788  55.932  56.045  56.136  56.188  56.205  56.181  56.113  55.996  55.832 
6. Mariahilf  32.114  32.153  32.172  32.176  32.158  32.119  32.056  31.968  31.854  31.712 
7. Neubau  32.549  32.624  32.680  32.723  32.746  32.750  32.734  32.698  32.639  32.558 
8. Josefstadt  25.862  25.893  26.023  26.053  26.125  26.139  26.149  26.126  26.096  26.035 
9. Alsergrund  42.667  42.787  42.891  42.986  43.062  43.122  43.164  43.187  43.188  43.170 
10. Favoriten  203.361  204.882  206.399  207.928  209.445  210.957  212.455  213.937  215.401  216.844 
11. Simmering  102.354  103.300  104.257  105.237  106.240  107.274  108.341  109.446  110.592  111.781 
12. Meidling  98.363  99.104  99.836  100.570  101.300  102.032  102.763  103.494  104.225  104.955 
13. Hietzing  54.591  54.923  55.254  55.587  55.915  56.239  56.554  56.860  57.153  57.431 
14. Penzing  93.469  94.194  94.923  95.666  96.420  97.192  97.981  98.788  99.615  100.463 
15. Rudolfsheim-Fünfhaus  79.605  80.178  80.729  81.268  81.784  82.282  82.757  83.209  83.637  84.039 
16. Ottakring  105.352  106.080  106.784  107.475  108.136  108.773  109.377  109.948  110.480  110.974 
17. Hernals  57.904  58.262  58.603  58.936  59.253  59.555  59.839  60.106  60.352  60.578 
18. Währing  51.949  52.244  52.527  52.803  53.068  53.325  53.572  53.808  54.034  54.248 
19. Döbling  73.070  73.496  73.922  74.350  74.776  75.199  75.614  76.020  76.415  76.795 
20. Brigittenau  88.010  88.787  89.562  90.350  91.146  91.960  92.791  93.645  94.522  95.426 
21. Floridsdorf  164.039  165.299  166.548  167.794  169.028  170.251  171.456  172.642  173.804  174.938 
22. Donaustadt  188.469  189.956  191.468  193.026  194.630  196.296  198.023  199.822  201.695  203.646 
23. Liesing  104.538  105.219  105.904  106.595  107.285  107.974  108.657  109.331  109.992  110.637 

Gemeindebezirk
Bevölkerungsprognose

2029 2030 2031 2032 2033 2034 2035 2036 2037 2038
Wien  2.020.973  2.031.575  2.041.823  2.051.721  2.061.291  2.070.559  2.079.550  2.088.294  2.096.813  2.105.119 

1. Innere Stadt  16.863  16.858  16.857  16.860  16.865  16.873  16.884  16.896  16.911  16.927 
2. Leopoldstadt  112.480  113.019  113.546  114.057  114.554  115.034  115.499  115.950  116.388  116.812 
3. Landstraße  95.775  96.087  96.388  96.681  96.964  97.238  97.506  97.768  98.025  98.278 
4. Wieden  33.602  33.526  33.463  33.410  33.365  33.326  33.292  33.264  33.239  33.218 
5. Margareten  55.614  55.441  55.303  55.190  55.098  55.019  54.952  54.894  54.844  54.800 
6. Mariahilf  31.542  31.397  31.272  31.161  31.062  30.971  30.886  30.808  30.734  30.664 
7. Neubau  32.453  32.366  32.291  32.224  32.165  32.109  32.058  32.009  31.962  31.918 
8. Josefstadt  25.960  25.901  25.860  25.823  25.789  25.759  25.727  25.698  25.666  25.637 
9. Alsergrund  43.129  43.097  43.072  43.050  43.030  43.010  42.990  42.970  42.950  42.929 
10. Favoriten  218.262  219.647  220.995  222.308  223.587  224.832  226.047  227.233  228.394  229.530 
11. Simmering  113.017  114.172  115.257  116.282  117.255  118.181  119.067  119.915  120.732  121.519 
12. Meidling  105.686  106.379  107.038  107.666  108.267  108.844  109.398  109.933  110.451  110.953 
13. Hietzing  57.692  57.951  58.205  58.456  58.702  58.945  59.185  59.422  59.656  59.887 
14. Penzing  101.331  102.146  102.914  103.643  104.338  105.002  105.641  106.256  106.852  107.429 
15. Rudolfsheim-Fünfhaus  84.415  84.782  85.140  85.487  85.825  86.153  86.472  86.783  87.087  87.385 
16. Ottakring  111.423  111.877  112.331  112.782  113.227  113.667  114.102  114.531  114.954  115.372 
17. Hernals  60.781  60.990  61.202  61.416  61.629  61.841  62.051  62.260  62.467  62.673 
18. Währing  54.449  54.643  54.830  55.009  55.181  55.346  55.505  55.660  55.810  55.956 
19. Döbling  77.159  77.510  77.848  78.176  78.492  78.801  79.103  79.398  79.688  79.973 
20. Brigittenau  96.357  97.231  98.054  98.832  99.573  100.279  100.955  101.605  102.232  102.838 
21. Floridsdorf  176.042  177.109  178.139  179.137  180.107  181.052  181.976  182.881  183.768  184.639 
22. Donaustadt  205.678  207.576  209.359  211.041  212.635  214.151  215.599  216.984  218.316  219.598 
23. Liesing  111.264  111.871  112.459  113.029  113.584  114.126  114.656  115.176  115.685  116.186 

Quelle: Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik – Bevölkerungsprognose 2018.
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Bevölkerungsprognose nach Gemeindebezirken 2018 bis 2037 – Jährliche Bevölkerungsveränderung Tabelle 5.8.3 

Gemeindebezirk
Bevölkerungsprognose

2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027
Wien  12.753  12.670  12.570  12.446  12.295  12.127  11.934  11.719  11.493  11.233 

1. Innere Stadt 66 65 61 57 51 44 36 26 15 3
2. Leopoldstadt 679 687 668 665 646 636 619 603 586 569
3. Landstraße 565 556 535 518 494 472 445 417 386 354
4. Wieden 109 104 89 76 57 37 15 -10 -36 -64
5. Margareten 148 144 113 90 52 18 -24 -68 -116 -165
6. Mariahilf 45 39 19 4 -19 -39 -63 -88 -114 -141
7. Neubau 82 75 56 43 22 5 -16 -37 -59 -81
8. Josefstadt 200 32 130 30 73 13 11 -23 -30 -62
9. Alsergrund 120 120 104 94 76 61 42 22 2 -19
10. Favoriten 1.479 1.521 1.517 1.529 1.516 1.513 1.497 1.483 1.463 1.443
11. Simmering 934 946 957 980 1.003 1.034 1.067 1.105 1.146 1.189
12. Meidling 739 741 732 734 730 732 730 731 731 731
13. Hietzing 326 332 332 332 328 324 316 306 293 278
14. Penzing 717 724 729 743 755 772 788 808 827 847
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 576 573 552 539 516 498 475 452 428 402
16. Ottakring 725 728 705 690 662 637 604 571 533 493
17. Hernals 358 357 342 333 316 302 285 266 246 226
18. Währing 302 296 283 276 265 257 247 237 225 214
19. Döbling 420 426 426 429 426 423 415 406 394 380
20. Brigittenau 771 776 776 787 796 814 831 854 878 904
21. Floridsdorf 1.260 1.260 1.249 1.246 1.234 1.223 1.205 1.186 1.162 1.134
22. Donaustadt 1.462 1.487 1.512 1.558 1.604 1.665 1.727 1.799 1.873 1.951
23. Liesing 669 681 685 691 690 689 682 674 661 645

Gemeindebezirk
Bevölkerungsprognose

2028 2029 2030 2031 2032 2033 2034 2035 2036 2037
Wien  10.956  10.603  10.247  9.899  9.570  9.268  8.991  8.743  8.519  8.306 

1. Innere Stadt -11 -5 -1 3 5 8 10 13 14 16
2. Leopoldstadt 549 539 526 512 497 480 465 451 438 424
3. Landstraße 321 312 302 292 283 275 268 262 257 252
4. Wieden -94 -76 -63 -53 -45 -39 -33 -29 -25 -21
5. Margareten -218 -172 -138 -112 -93 -79 -67 -58 -50 -44
6. Mariahilf -170 -145 -125 -111 -99 -91 -84 -79 -74 -70
7. Neubau -105 -87 -75 -66 -60 -55 -52 -49 -46 -45
8. Josefstadt -75 -59 -41 -37 -34 -30 -32 -29 -32 -29
9. Alsergrund -41 -31 -25 -22 -20 -20 -20 -20 -20 -21
10. Favoriten 1.418 1.384 1.348 1.313 1.279 1.245 1.215 1.186 1.161 1.136
11. Simmering 1.235 1.155 1.086 1.025 973 926 886 849 817 787
12. Meidling 730 693 659 628 601 577 555 535 518 502
13. Hietzing 261 259 254 251 246 243 240 237 234 231
14. Penzing 868 815 769 729 694 664 639 615 596 578
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 375 367 358 348 338 328 319 311 304 297
16. Ottakring 450 454 454 451 446 440 434 429 424 418
17. Hernals 203 209 213 214 213 212 210 209 207 205
18. Währing 201 194 186 179 172 165 160 154 150 146
19. Döbling 364 351 338 327 317 309 302 295 290 285
20. Brigittenau 931 873 823 779 740 706 676 650 627 606
21. Floridsdorf 1.104 1.066 1.030 999 969 945 924 905 887 871
22. Donaustadt 2.032 1.899 1.783 1.682 1.594 1.516 1.448 1.386 1.332 1.282
23. Liesing 626 607 588 571 555 542 530 520 510 501

Quelle: Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik – Bevölkerungsprognose 2018.
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Erläuterungen
Medizinische Versorgung – Gemäß dem Krankenan-
stalten- und Kuranstaltengesetz des Bundes (KAKuG, 
BGBl. Nr. 1/1957 i. d. g. F.) werden alle gemeldeten 
bettenführenden Krankenhäuser innerhalb der Wiener 
Stadtgrenzen erfasst. Als Quellen dienen der Kranken-
anstaltenkataster und die Krankenanstaltenstatistik 
des Bundesministeriums für Gesundheit und Frauen. 
Bis 2003 erfolgten die Meldungen ohne Angaben über 
die dazugehörigen Wohnheime, ab 2004 inkl. der als 
Krankenanstalten geführten Anstalten mit Charakter von 
Pflegeheimen. Die Daten über stationäre Patientinnen 
und Patienten basieren auf den Diagnosen und Lei-
stungsberichten der Krankenanstalten. Erfasst werden 
sowohl entlassene, verstorbene als auch in den Kran-
kenanstalten verbleibende Patientinnen und Patienten. 
Aufenthalte, die innerhalb eines Tages wieder beendet 
werden, sind hier nicht berücksichtigt. Bei Langzeitkran-
ken werden nur die Belagstage des aktuellen Jahres 
berücksichtigt. 

Ärztinnen und Ärzte – Bei den Zahlen zu niedergelas-
senen Ärztinnen und Ärzten handelt es sich um Kopfzah-
len. Doppel- und Mehrfacheintragungen aufgrund von 
Zweit- und Mehrfachpraxen von Ärztinnen und Ärzten 
bleiben in dieser Darstellung unberücksichtigt. 

Geburten – Die medizinischen Daten über Geburten wer-
den mittels Geburtenformular von den Hebammen an die 
Standesämter (des jeweiligen Geburtsortes) übermittelt 
und von dort zur elektronischen Eingabe und Verarbei-
tung an die Bundesanstalt Statistik Österreich weiterge-
leitet. Bei den hier veröffentlichten Zahlen handelt es sich 
um alle innerhalb und außerhalb Wiens Geborenen, deren 
Mütter zum Zeitpunkt der Geburt in Wien wohnhaft 
waren. Geburten von Müttern mit einem Hauptwohnsitz 
außerhalb von Wien werden hier auch dann nicht berück-
sichtigt, wenn die Geburten in Wien erfolgten.

Säuglingssterblichkeit, Todesursachen, Selbstmorde – 
Sterbefälle werden von Totenbeschau-Ärztinnen und 
-Ärzten auf Sterbeformularen dokumentiert und an die 
Standesämter (des jeweiligen Ereignisortes) übermittelt. 
Die elektronische Eingabe und Verarbeitung erfolgt bei 
der Bundesanstalt Statistik Österreich. Die hier veröffent-
lichten Daten beziehen sich auf Personen, die zum Zeit-
punkt ihres Todes ihren Hauptwohnsitz in Wien hatten.

Erkrankungen – Für einige Infektionskrankheiten be-
steht in Österreich eine gesetzliche Meldepflicht.  
Die behandelnden Ärztinnen und Ärzte melden die 
jeweilige anzeigepflichtige Infektionskrankheit an das 
zuständige Bezirksgesundheitsamt.

Arbeitsunfälle – Daten über Arbeitsunfälle werden durch 
die ArbeitgeberInnen mittels Unfallmeldungen an die 
Allgemeine Unfallversicherungsanstalt (AUVA) bekannt 
gegeben. In Sonderfällen erfolgt die Meldung auch 
durch Spitäler. Berufskrankheiten werden durch Ver-
tragsärztinnen und -ärzte der AUVA bescheinigt.

Definitionen
Apotheken – Öffentliche Apotheken ohne Anstaltsapo-
theken.

Arbeitsunfälle – Unter Arbeitsunfällen sind hier mel-
depflichtige Arbeitsunfälle zu verstehen, bei denen der 
daraus resultierende Krankenstand des Unfallopfers 
länger als drei Tage dauert.

Betten – Systematisierte Betten: durch die Sanitätsbe-
hörde bewilligte Bettenanzahl. Tatsächlich aufgestellte 
Betten: belegbare Betten zuzüglich Notfallbetten. 
Belegbare Betten: systematisierte Betten minus der 
gesperrten Betten. Gesperrte Betten: systematisierte 
Betten, die aufgrund verschiedener Umstände (z. B. 
Quarantäne, Personalmangel etc.) nicht genutzt wer-
den können.

Bettenbelagstage – Die Angabe erfolgt ohne Berücksich-
tigung der stationären Tagesaufenthalte, bei denen die 
Entlassung bereits wieder am Tag der Aufnahme erfolgte.

Durchschnittliche Bettenbelagsdauer – Errechnet sich 
durch Division der Anzahl der Bettenbelagstage durch 
die Anzahl der stationären Patientinnen und Patienten.

Gemeinnützige Krankenanstalten – Krankenanstalten 
gemäß § 16 Abs. 1 des Krankenanstalten- und Kuran-
staltengesetzes des Bundes (KAKuG). Wesentliche 
Kriterien für gemeinnützige Krankenanstalten sind: keine 
Gewinnorientierung, Aufnahme aller Aufnahmebedürf-
tigen, Zahl der Sonderklassebetten nicht höher als 25 % 
der Gesamtbettenzahl.
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Gestorbene Säuglinge – Im ersten Lebensjahr Gestor-
bene (ohne Totgeborene).

ICD-10 Klassifikation – Die Internationale statistische 
Klassifikation der Krankheiten und verwandter Gesund-
heitsprobleme (International Statistical Classification of 
Diseases and Related Health Problems) ist das gängige 
Diagnoseklassifikations- und Verschlüsselungssystem 
der Medizin, das von der WHO (Weltgesundheitsorgani-
sation) herausgegeben wird.

Krebsinzidenz – Die absolute Anzahl der Neuerkran-
kungen pro Kalenderjahr. Kleinere Revisionen pu-
blizierter Daten können auch weiter zurückliegende 
Diagnosejahre betreffen.

Lebendgeborene – Sind unabhängig von der Schwan-
gerschaftsdauer alle Geborenen, bei denen nach dem 
vollständigen Austritt aus dem Mutterleib irgendein 
Lebenszeichen, zum Beispiel der Herzschlag oder eine 
deutliche Bewegung der Muskulatur, erkennbar ist. Neu-
geborene mit einem Geburtsgewicht von unter 2.500 g 
gelten als Frühgeburten.

Meldepflichtige Infektionskrankheiten – Infektions-
krankheiten, die auf Basis des Epidemiegesetzes binnen 
24 Stunden von der behandelnden Ärztin oder dem 
behandelnden Arzt an die Bezirksverwaltungsbehörde, 
in deren Gebiet sich die Erkrankte oder der Erkrankte 
aufgehalten hat, gemeldet werden muss.

Niedergelassene Ärztinnen und Ärzte – Niederlassung 
gemäß Eintragung in die Liste der Wiener Ärztekammer 
oder Wiener Zahnärztekammer. Erfasst werden Ärztinnen 
und Ärzte mit und auch ohne Verträge mit Krankenkassen. 
Der Status der Niederlassung ist durch eine zusätzliche 
Anstellung, zum Beispiel in einem Spital, nicht betroffen. 

ÖNACE – Bezeichnet die österreichische Version der 
europäischen Wirtschaftstätigkeitenklassifikation NACE. 
NACE steht für „Nomenclature statistique des activités 
économiques dans la Communauté européenne“ (Stati-
stische Systematik der Wirtschaftszweige in der Euro-
päischen Gemeinschaft). Sie ist hierarchisch gegliedert 
in Abschnitte, Abteilungen, Gruppen und Klassen. Seit 1. 
Jänner 2008 ist die Revidierte Klassifikation NACE Rev.2 
anzuwenden für deren österreichische Version der Name 
ÖNACE 2008 gewählt wurde.

Totgeborene – Säuglinge mit einem Geburtsgewicht von 
über 500 g, bei denen nach dem vollständigen Austritt 
aus dem Mutterleib keine Lebenszeichen erkennbar sind. 
Totgeborene mit einem Geburtsgewicht von unter 500 g 
gelten als Fehlgeburten und werden nicht beurkundet.

Vorsorgeuntersuchung – Die Vorsorgeuntersuchung 
bietet allen Personen ab dem 18. Lebensjahr mit Wohn-
sitz in Österreich einmal pro Jahr ein kostenloses um-
fangreiches Untersuchungsprogramm. Dadurch sollen 
Krankheiten schon früh erkannt und rechtzeitig behan-
delt werden. Für bestimmte Zielgruppen und Alters-
gruppen gibt es zusätzlich zur Vorsorgeuntersuchung 
spezielle kostenlose Untersuchungen, z. B. das gynäkolo-
gische Untersuchungsprogramm mit Mammografie zur 
Brustkrebsfrüherkennung.

Wegunfälle – Sind Unfälle, die sich bei der Erwerbstätig-
keit oder im Zuge einer Schul- oder Berufsausbildung bzw. 
auf dem unmittelbaren Weg zu oder von der Arbeits- oder 
Ausbildungsstätte ereignen. Unfälle auf Wegen, die zur 
Diensterfüllung zurückgelegt werden (z. B. im Außen-
dienst oder auf dem Weg zur Teilnahme an einer dienst-
lichen Veranstaltung), gelten als Arbeitsunfälle.
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Krankenanstalten in Wien seit 2001 Tabelle 6.1.1 

Jahr (1) Zahl der 
Krankenanstalten

Systematisierte 
Betten

Tatsächlich 
aufgestellte 

Betten
Ärztinnen 
und Ärzte

Personen in 
nicht ärztlichen 

Gesundheitsberufen

Stationäre 
Patientinnen 

und Patienten
Ø Belagsdauer 

in Tagen

2001 47 18.713 17.904 5.527 20.724 630.847 6,0
2002 48 18.905 17.798 5.695 20.639 648.527 5,8
2003 48 19.093 17.701 5.762 20.873 633.112 5,9
2004 41 14.382 13.505 5.578 18.980 573.974 6,7
2005 40 14.304 13.167 5.611 19.233 579.929 6,6
2006 38 14.108 13.035 5.675 19.548 592.874 6,6
2007 39 14.140 13.061 5.752 19.581 602.123 6,3
2008 38 14.098 12.909 5.946 19.922 612.198 6,4
2009 38 14.069 12.900 6.044 20.282 614.923 6,3
2010 38 14.058 12.907 6.226 20.226 623.243 6,2
2011 41 14.544 13.210 6.330 20.709 626.712 6,3
2012 41 14.464 13.099 6.523 21.056 636.129 6,2
2013 42 14.753 13.398 6.563 21.202 636.912 6,2
2014 44 15.356 13.802 6.727 21.747 646.462 6,3
2015 47 16.029 14.491 6.841 22.688 650.417 6,6
2016 47 15.831 14.612 6.859 22.829 670.934 6,5
2017 46 15.666 14.572 6.528 23.313 682.485 6,0
2018 45 15.218 14.172 6.608 23.424 564.301 7,6
2019 46 15.206 14.319 7.295 24.130 570.292 7,5
2020 44 15.144 13.938 7.058 23.838 463.494 8,2

Quelle: Bis inklusive 2003: Statistische Jahrbücher der Stadt Wien, ab 2004: Bundesministerium für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz.

Anmerkungen: Als Krankenanstalt der Stadt Wien gilt weiters das Therapiezentrum Ybbs - Psychiatrisches Krankenhaus, welches jedoch in dieser Tabelle nicht angeführt 
wird, da es sich nicht in Wien befindet. Revidierte Werte: Die Werte für 2004 und 2005 wurden falsch angegeben und mussten korrigiert werden.

(1) Ab 2004: Geänderte Krankenanstaltentypisierung, ohne Pflegebereich (Ausnahme: Haus der Barmherzigkeit Seeböckgasse). Ab 2007: Zusätzliches als Spital bescheidetes 
Pflegeheim: Haus der Barmherzigkeit Tokiostraße.

Krankenanstalten in Wien 2020 Tabelle 6.1.2 

Krankenanstalt 
(Gemeindebezirk)

Systematisierte 
Betten

Tatsächlich 
aufgestellte 

Betten
Ärztinnen 
und Ärzte

Personen in 
nicht ärztlichen 

Gesundheitsberufen

Stationäre 
Patientinnen 

und Patienten
Ø Belagsdauer 

in Tagen

Wien (1) 15.144 13.938 7.058 23.838 463.494 8,2
Gemeinnützige Krankenanstalten in städtischer Verwaltung

Insgesamt 9.833 9.002 5.010 16.941 235.741 10,9
Spitäler 7.339 6.537 4.902 14.798 232.982 7,3

Allgemeines Krankenhaus der Stadt Wien (9.) 1.726 1.535 1.590 4.926 59.403 7,1
WGV Klinik Landstraße (3.) 699 652 457 1.254 24.825 6,0
WGV Klinik Favoriten (10.) (2) 781 649 474 1.361 23.539 7,5
WGV Klinik Hietzing (13.) 983 846 521 1.577 30.351 7,0
WGV Klinik Penzing (14.) (3) 453 389 178 825 6.861 14,5
WGV Klinik Ottakring (16.) 978 878 595 1.753 29.674 7,9
WGV Klinik Floridsdorf (21.) (4) 756 678 474 1.334 20.799 8,1
WGV Klinik Donaustadt (22.) 963 910 613 1.768 37.530 6,5

Pflegewohnhäuser (5) 2.494 2.465 108 2.143 2.759 311,6
WGV Pflegewohnhaus Leopoldstadt (2.) 306 303 11 230 404 255,6
WGV Pflegewohnhaus Innerfavoriten (10.) 266 263 8 205 280 327,5
WGV Pflegewohnhaus Simmering (11.) 348 346 14 272 345 350,9
WGV Pflegewohnhaus Meidling (12.) 256 255 10 204 250 358,3
WGV Pflegewohnhaus Baumgarten (14.) 290 289 23 311 528 185,2
WGV Pflegewohnhaus Rudolfsheim (15.) 324 323 11 265 343 333,7
WGV Pflegewohnhaus Donaustadt (22.) 382 368 20 407 327 393,5
WGV Pflegewohnhaus Liesing (23.) 322 318 11 249 282 401,4

Quelle: Bundesministerium für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz.

Anmerkungen: Als Krankenanstalt der Stadt Wien gilt weiters das Therapiezentrum Ybbs – Psychiatrisches Krankenhaus, welches jedoch in dieser Tabelle nicht angeführt 
wird, da es sich nicht in Wien befindet. Die Fußnoten zu dieser Tabelle befinden sich unter Tabelle 6.1.3.
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Krankenanstalten in Wien 2020 – Fortsetzung Tabelle 6.1.3 

Krankenanstalt 
(Gemeindebezirk)

Systematisierte 
Betten

Tatsächlich 
aufgestellte 

Betten
Ärztinnen 
und Ärzte

Personen in 
nicht ärztlichen 

Gesundheitsberufen

Stationäre 
Patientinnen 

und Patienten

Ø Belags-
dauer 

in Tagen
Gemeinnützige Krankenanstalten in sonstiger Verwaltung

Insgesamt 4.210 3.923 1.773 5.581 174.973 5,9
Anton Proksch Institut (23.) 223 254 26 60 1.743 41,7
Rehaklinik Wien Baumgarten (14.) 222 222 23 100 2.855 22,6
Evangelisches Krankenhaus Wien (18.) 268 226 105 290 14.068 3,5
Franziskus Spital (3., 5.) (6) 240 233 93 338 13.671 4,3
Hanusch-Krankenhaus (14.) 447 316 327 870 29.644 2,8
Haus der Barmherzigkeit Seeböckgasse (16.) (5) 350 350 17 284 322 390,5
Haus der Barmherzigkeit Tokiostraße (22.) (5) 270 270 13 228 195 500,1
Herz-Jesu Krankenhaus (3.) 169 150 112 278 12.251 3,5
Krankenhaus der Barmherzigen Brüder (2.) 407 399 226 575 25.895 2,9
Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern (6.) 221 206 128 300 13.884 4,0
Krankenhaus Göttlicher Heiland (17.) 274 267 153 380 10.175 7,2
Neurologisches Rehabilitationszentrum Rosenhügel (13.) 147 147 16 118 1.655 29,1
Orthopädisches Spital Speising (13.) 280 242 165 432 13.178 4,0
AUVA-Rehabilitationszentrum Meidling (12.) 52 52 14 94 296 37,0
St. Anna Kinderspital (9.) 122 119 80 263 8.452 1,8
St. Josef Krankenhaus (13.) 216 180 129 354 16.155 2,8
AUVA-Traumazentrum Wien (12., 20.) (7) 302 290 146 617 10.534 5,5

Nicht gemeinnützige Krankenanstalten
Insgesamt 1.101 1.013 275 1.316 52.780 3,8

Goldenes Kreuz Privatklinik (9.) 131 94 22 116 5.875 2,8
Heeresspital Wien (21.) 27 25 35 52 397 3,7
Kuzbari Zentrum für Ästhetische Medizin (1.) 9 9 6 20 794 1,2
Privatklinik Confraternität (8.) 96 96 15 132 6.999 2,2
Privatklinik Döbling (19.) 160 160 38 249 14.803 2,8
Privatklinik Währing (18.) 20 20 4 20 2.253 0,6
Rudolfinerhaus Privatklinik (19.) 155 149 27 245 9.201 3,3
Sanatorium Hera (9.) 165 102 92 236 4.396 3,7
Sanatorium Liebhartstal (16.) (5) 137 137 2 45 304 114,1
Sonderkrankenanstalt der  
Justizanstalt Wien-Josefstadt (8.) 56 76 20 31 567 36,2
Wiener Privatklinik (9.) 145 145 14 170 7.191 3,3

Quelle: Bundesministerium für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz.

Anmerkungen: Als Krankenanstalt der Stadt Wien gilt weiters das Therapiezentrum Ybbs - Psychiatrisches Krankenhaus, welches jedoch in dieser Tabelle nicht angeführt 
wird, da es sich nicht in Wien befindet.

Abkürzungen: KH = Krankenhaus; SMZ = Sozialmedizinisches Zentrum; WGV = Wiener Gesundheitsverbund. 
(1) Die Gesamtsumme für Wien ergibt sich aus Tabelle 6.1.2 und 6.1.3. 
(2) Die WGV Klinik Favoriten (10.) - ehem. Kaiser-Franz-Josef-Spital - hat mit der Schließung des Gottfried von Preyer'schen Kinderspitals (10.) im Jahr 2016 dessen Leistungen 
übernommen. 
(3) Otto-Wagner-Spital und Pflegezentrum (2.). 
(4) Die WGV Klinik Floridsdorf (21.) - ehem. KH Nord - hat mit ihrer Eröffnung im Jahr 2019 die Leistungen der gleichzeitig geschlossenen Anstalten KH Floridsdorf (21.) und 
Orthopädisches Krankenhaus Gersthof (17., 18.) übernommen. Zusätzlich ist die Semmelweis-Frauenklinik (18.) im Jahr 2019 aus dem WGV Klinik Landstraße (3.) - ehem. 
Krankenanstalt Rudolfsstiftung - ins WGV Klinik Floridsdorf übersiedelt. 
(5) Die angeführten Häuser haben zwar den Charakter von Pflegeheimen, sind aber gemäß dem Krankenanstalten- und Kuranstaltengesetz des Bundes als Krankenanstalten 
gemeldet und werden daher auch in dieser Tabelle angeführt. 
(6) Seit 2017 sind das Krankenhaus St. Elisabeth (3.) und das Hartmannspital (5.) zum Franziskus Spital fusioniert. Sie bilden nun unter den Bezeichnungen Franziskus Spital 
Landstraße (3.) und Franziskus Spital Margareten (5.) die beiden Standorte des Franziskus Spitals. 
(7) Seit 2018 bilden die Unfallkrankenhäuser Lorenz Böhler (20.) und Meidling (12.) die zwei Standorte des AUVA-Traumazentrums Wien.
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Niedergelassene Ärztinnen und Ärzte sowie Apotheken in Wien seit 2001 Tabelle 6.1.4 

Jahr

Niedergelassene Ärztinnen und Ärzte

Öffentliche 
ApothekenFachärztInnen 

FachärztInnen darunter für…
Allgemein- 
mediziner- 

Innen
Zahn- 

ärztInnenInnere 
Medizin

Frauenheil-
kunde und 

Geburtshilfe
Chirurgie Orthopädie

Haut- und 
Geschlechts- 
krankheiten

2001 2.796 552 323 223 171 162 1.323 902 286
2002 2.837 552 325 224 176 167 1.321 899 288
2003 2.930 556 341 226 185 172 1.352 891 294
2004 2.982 559 354 225 187 176 1.383 892 295
2005 3.019 562 356 228 190 179 1.404 882 296
2006 3.063 566 351 225 202 182 1.436 986 297
2007 3.108 573 354 225 205 189 1.424 927 299
2008 3.144 570 354 212 217 200 1.419 928 307
2009 3.190 568 352 215 227 205 1.434 925 311
2010 3.301 586 360 212 244 210 1.452 937 312
2011 3.331 573 364 208 257 205 1.468 921 314
2012 3.419 575 364 224 267 207 1.485 941 315
2013 3.481 588 358 224 278 215 1.470 942 316
2014 3.597 606 361 229 289 221 1.474 939 318
2015 3.631 609 358 236 289 222 1.458 948 322
2016 3.706 617 356 240 293 232 1.456 952 325
2017 3.789 618 356 244 301 235 1.440 959 326
2018 3.872 629 366 241 296 240 1.443 947 328
2019 3.976 635 370 253 305 247 1.456 944 330
2020 4.083 655 378 257 307 258 1.439 947 331

Quelle: Ärztekammer für Wien, Landeszahnärztekammer für Wien und Österreichische Apothekerkammer.

Anmerkung: Stand zum 31. 12. des jeweiligen Jahres.

Niedergelassene Ärztinnen und Ärzte sowie Apotheken nach Gemeindebezirken 2020 Tabelle 6.1.5 

Gemeindebezirk

Niedergelassene Ärztinnen und Ärzte

Öffentliche 
ApothekenFachärztInnen 

FachärztInnen darunter für…
Allgemein- 
mediziner- 

Innen
Zahn- 

ärztInnenInnere 
Medizin

Frauen- 
heilkunde Chirurgie Orthopädie

Haut- und 
Geschlechts-
krankheiten

Wien 4.083 655 378 257 307 258 1.439 947 331
1. Innere Stadt 390 60 40 16 27 34 75 88 21
2. Leopoldstadt 161 20 15 12 9 9 80 37 20
3. Landstraße 216 41 15 14 13 12 72 58 16
4. Wieden 113 23 10 – 12 5 39 34 8
5. Margareten 95 15 4 8 11 3 40 24 9
6. Mariahilf 126 18 15 10 9 9 41 35 7
7. Neubau 122 15 10 4 11 11 49 29 9
8. Josefstadt 264 46 30 18 22 15 53 31 5
9. Alsergrund 471 100 36 37 21 23 61 74 13
10. Favoriten 113 17 14 3 12 13 84 61 28
11. Simmering 53 7 4 3 3 5 42 25 12
12. Meidling 104 12 13 7 11 8 64 44 16
13. Hietzing 262 48 18 16 24 17 85 31 8
14. Penzing 128 19 14 5 12 4 57 45 15
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 75 12 9 6 4 5 48 29 14
16. Ottakring 95 15 15 5 6 5 63 36 16
17. Hernals 141 13 9 12 9 9 35 25 8
18. Währing 268 43 24 19 17 20 75 31 12
19. Döbling 386 65 36 27 29 19 82 51 12
20. Brigittenau 68 12 5 5 3 5 47 27 12
21. Floridsdorf 125 8 11 11 9 7 82 46 27
22. Donaustadt 179 22 19 13 14 11 92 56 25
23. Liesing 128 24 12 6 19 9 73 30 18

Quelle: Ärztekammer für Wien, Landeszahnärztekammer für Wien und Österreichische Apothekerkammer.

Anmerkung: Stand zum 31. 12.
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Inanspruchnahme von Vorsorgeuntersuchungen (Bevölkerung ab 18 Jahren) in Wien nach Geschlecht seit 2001 Tabelle 6.1.6 

Jahr

Allgemeines Untersuchungsprogramm Gynäkologisches 
Untersuchungsprogramminsgesamt Männer Frauen

absolut Anteil an 
Bevölkerung (in %) absolut  Anteil an männlicher 

Bevölkerung (in %) absolut  Anteil an weiblicher 
Bevölkerung (in %) absolut Anteil an weiblicher 

Bevölkerung (in %)
2001 112.207 8,7 50.654 8,5 61.553 8,9 3.630 0,5
2002 123.038 9,4 56.909 9,4 66.129 9,5 3.506 0,5
2003 133.314 10,1 61.475 10,0 71.839 10,2 3.701 0,5
2004 142.427 10,7 63.869 10,2 78.558 11,1 4.364 0,6
2005 137.713 10,2 62.743 9,9 74.970 10,5 3.949 0,6
2006 154.148 11,3 71.629 11,2 82.519 11,4 4.285 0,6
2007 171.333 12,5 79.565 12,3 91.768 12,6 3.924 0,5
2008 182.897 13,2 84.132 12,9 98.765 13,5 4.045 0,6
2009 168.563 12,1 77.025 11,7 91.538 12,4 18.057 2,5
2010 173.686 12,4 79.625 12,0 94.061 12,7 27.870 3,8
2011 181.540 12,8 83.004 12,4 98.536 13,2 35.260 4,7
2012 192.317 13,4 87.363 12,9 104.954 13,9 41.017 5,4
2013 197.726 13,6 89.439 13,0 108.287 14,2 44.003 5,8
2014 199.241 13,5 90.659 12,9 108.582 14,0 56.081 7,2
2015 200.912 13,2 92.041 12,6 108.871 13,7 73.492 9,2
2016 214.793 14,0 98.540 13,4 116.253 14,5 82.378 10,3
2017 224.509 14,4 102.459 13,7 122.050 15,1 85.850 10,6
2018 236.056 15,1 107.770 14,3 128.286 15,8 84.933 10,5
2019 256.371 16,3 115.787 15,3 140.584 17,2 88.835 10,9
2020 220.750 13,9 98.342 12,8 122.408 14,9 84.475 10,3

Quelle: Hauptverband der österreichischen Sozialversicherungsträger, Statistik Austria und Berechnungen der Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

Inanspruchnahme von Vorsorgeuntersuchungen (Bevölkerung ab 18 Jahren) in Wien nach Altersgruppen und Geschlecht 2020 Tabelle 6.1.7 

Altersgruppe

Allgemeines Untersuchungsprogramm Gynäkologisches 
Untersuchungsprogramminsgesamt Männer Frauen

absolut  Anteil an 
Bevölkerung (in %) absolut  Anteil an männlicher 

Bevölkerung (in %) absolut  Anteil an weiblicher 
Bevölkerung (in %) absolut Anteil an weiblicher 

Bevölkerung (in %)
Insgesamt 220.750 13,9 98.342 12,8 122.408 14,9 84.475 10,3

18–24 16.130 9,7 6.745 8,1 9.385 11,2 9.239 11,1
25–29 20.484 12,9 8.420 10,5 12.064 15,2 12.370 15,6
30–34 22.953 14,3 10.012 12,3 12.941 16,3 11.534 14,6
35–39 21.870 14,7 9.824 13,1 12.046 16,4 9.643 13,2
40–44 20.177 15,4 9.027 13,6 11.150 17,1 7.972 12,3
45–49 20.329 15,7 9.031 14,2 11.298 17,2 7.360 11,2
50–54 22.166 15,9 10.478 15,2 11.688 16,7 7.337 10,5
55–59 20.609 15,6 10.003 15,2 10.606 16,0 5.785 8,7
60–64 16.269 15,3 7.684 15,0 8.585 15,5 4.388 7,9
65–69 12.571 15,2 5.607 15,0 6.964 15,4 3.152 7,0
70–74 10.825 13,9 4.763 13,9 6.062 13,9 2.683 6,1
75+ 16.367 10,4 6.748 11,1 9.619 10,0 3.012 3,1

Quelle: Hauptverband der österreichischen Sozialversicherungsträger, Statistik Austria und Berechnungen der Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.
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Lebendgeborene, Totgeborene und gestorbene Säuglinge in Wien nach Geschlecht seit 2001 Tabelle 6.2.1 

Jahr

Lebendgeborene Totgeborene Gestorbene Säuglinge

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

Buben Mädchen Buben Mädchen Buben Mädchen
2001 15.167 7.769 7.398 72 37 35 96 59 37
2002 16.428 8.311 8.117 79 41 38 94 50 44
2003 16.486 8.609 7.877 81 33 48 104 57 47
2004 16.856 8.740 8.116 72 41 31 96 49 47
2005 16.740 8.548 8.192 84 42 42 96 52 44
2006 17.112 8.716 8.396 80 41 39 73 42 31
2007 16.885 8.614 8.271 76 39 37 92 54 38
2008 17.375 9.018 8.357 80 45 35 96 54 42
2009 17.154 8.914 8.240 75 32 43 94 52 42
2010 17.989 9.280 8.709 84 46 38 104 58 46
2011 18.170 9.382 8.788 76 37 39 96 59 37
2012 18.265 9.566 8.699 75 41 34 79 45 34
2013 18.691 9.865 8.826 77 43 34 87 54 33
2014 19.260 9.993 9.267 81 48 33 87 45 42
2015 19.931 10.275 9.656 71 43 28 85 49 36
2016 20.804 10.638 10.166 85 52 33 88 46 42
2017 20.576 10.593 9.983 97 60 37 84 42 42
2018 20.038 10.223 9.815 86 42 44 78 49 29
2019 19.935 10.287 9.648 67 30 37 93 55 38
2020 19.156 9.847 9.309 88 48 40 90 49 41

Quelle: Statistik Austria – Statistik der natürlichen Bevölkerungsbewegung, Todesursachenstatistik, Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

Lebendgeborene, Totgeborene und gestorbene Säuglinge in Wien nach Geschlecht und Geburtsgewicht 2020 Tabelle 6.2.2 

Geburtsgewicht 
in Gramm

Lebendgeborene Totgeborene Gestorbene Säuglinge

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

Buben Mädchen Buben Mädchen Buben Mädchen
Wien 19.156 9.847 9.309 88 48 40 90 49 41

unter 500 41 23 18 – – – 41 24 17
500–799 46 23 23 18 10 8 19 9 10
800–999 31 20 11 12 3 9 3 2 1
1.000–1.499 101 56 45 12 7 5 3 2 1
1.500–1.999 223 106 117 12 7 5 1 – 1
2.000–2.499 718 305 413 13 9 4 5 1 4
2.500–2.999 2.969 1.299 1.670 10 6 4 4 2 2
3.000–3.499 7.292 3.488 3.804 6 1 5 6 4 2
3.500–3.999 5.763 3.246 2.517 2 2 – 8 5 3
4.000–4.499 1.605 1.049 556 3 3 – – – –
4.500–4.999 199 144 55 – – – – – –
5.000 und mehr 168 88 80 – – – – – –

Quelle: Statistik Austria – Statistik der natürlichen Bevölkerungsbewegung, Todesursachenstatistik, Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.
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Krebsinzidenz in Wien nach Altersgruppen und Geschlecht seit 1983 Tabelle 6.3.1 

Jahr Insgesamt

Krebsneuerkrankungen (1)

Männer im Alter von … Frauen im Alter von …

insgesamt 0-24  25-44  45-64  65+ insgesamt 0-24  25-44  45-64  65+
1983   7.904  3.498 44 179 940 2.335  4.406 31 267 1.183 2.925
1984   7.825  3.458 36 179 939 2.304  4.367 34 287 1.159 2.887
1985   7.723  3.344 41 175 977 2.151  4.379 22 285 1.149 2.923
1986   7.459  3.336 42 183 988 2.123  4.123 32 268 1.005 2.818
1987   7.523  3.289 35 172 934 2.148  4.234 38 282 1.078 2.836
1988   7.724  3.400 45 196 1.004 2.155  4.324 37 296 1.135 2.856
1989   7.606  3.384 31 174 1.042 2.137  4.222 27 273 1.046 2.876
1990   7.518  3.337 49 179 989 2.120  4.181 34 242 1.048 2.857
1991   7.284  3.281 40 171 987 2.083  4.003 32 260 1.008 2.703
1992   7.027  3.183 49 157 993 1.984  3.844 29 223 956 2.636
1993   7.140  3.252 44 182 1.002 2.024  3.888 38 226 963 2.661
1994   7.115  3.280 37 178 1.020 2.045  3.835 29 256 875 2.675
1995   7.196  3.397 37 184 1.075 2.101  3.799 30 237 962 2.570
1996   7.392  3.470 40 167 1.115 2.148  3.922 26 262 990 2.644
1997   8.234  3.885 39 210 1.312 2.324  4.349 42 314 1.202 2.791
1998   7.688  3.828 42 179 1.276 2.331  3.860 35 284 1.090 2.451
1999   7.181  3.528 37 173 1.270 2.048  3.653 29 245 1.043 2.336
2000   7.446  3.704 39 173 1.413 2.079  3.742 36 267 1.111 2.328
2001   7.354  3.632 42 185 1.381 2.024  3.722 39 236 1.186 2.261
2002   7.227  3.558 57 174 1.447 1.880  3.669 35 277 1.191 2.166
2003   7.650  3.905 51 190 1.530 2.134  3.745 31 262 1.260 2.192
2004   7.716  3.792 56 197 1.539 2.000  3.924 30 337 1.362 2.195
2005   7.747  3.815 45 221 1.434 2.115  3.932 47 297 1.310 2.278
2006   7.692  3.924 42 192 1.438 2.252  3.768 41 340 1.256 2.131
2007   7.622  3.628 45 188 1.318 2.077  3.994 47 330 1.347 2.270
2008   7.296  3.693 37 180 1.248 2.228  3.603 33 260 1.179 2.131
2009   7.261  3.605 46 156 1.204 2.199  3.656 39 295 1.211 2.111
2010   7.241  3.656 38 173 1.228 2.217  3.585 41 285 1.141 2.118
2011  7.285  3.515 46 154 1.194 2.121  3.770 38 299 1.262 2.171
2012  7.655  3.686 61 176 1.129 2.320  3.969 47 318 1.301 2.303
2013  7.135  3.644 58 145 1.173 2.268  3.491 31 286 1.120 2.054
2014  7.659  3.688 42 154 1.173 2.319  3.971 53 300 1.301 2.317
2015  7.834  4.041 78 194 1.247 2.522  3.793 53 284 1.271 2.185
2016  7.434  3.780 47 172 1.186 2.375  3.654 43 250 1.164 2.197
2017  7.322  3.751 61 173 1.172 2.345  3.571 52 270 1.123 2.126
2018  6.679  3.412 49 149 1.047 2.167  3.267 44 237 959 2.027

Quelle: Statistik Austria – Österreichisches Krebsregister.

(1) Anzahl der Neuerkrankungen, die innerhalb eines Jahres gemeldet werden.
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Meldepflichtige Infektionskrankheiten – Erkrankungen in Wien seit 2011 Tabelle 6.3.2 

Art der Infektion
Meldepflichtige Infektionskrankheiten – Erkrankte

2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
Wien 3.043 2.845 3.214 3.155 3.003 3.233 3.578 3.363 3.031 2.162

Bakterielle Infektionen 2.342 2.147 1.870 2.063 1.793 2.048 2.328 2.351 2.284 1.312
Scharlach (1) 252 242 163 102 5 1 2 1 – 37
Bakterielle Lebensmittelvergiftungen 1.961 1.774 1.547 1.762 1.609 1.849 1.968 2.099 1.934 1.213

Salmonella-Infektionen 498 465 291 426 348 365 412 385 447 162
Campylobacter-Infektionen 1.385 1.231 1.185 1.266 1.197 1.408 1.510 1.653 1.431 955
Yersinia-Infektionen 33 39 31 17 21 19 16 30 29 38
Shigellen-Infektionen (bakterielle Ruhr) 26 19 23 32 27 21 15 21 22 9
Andere Infektionen 19 20 17 21 16 36 15 10 5 49

Typhus abdominalis 7 5 6 3 1 5 3 6 7 –
Paratyphus 2 3 1 5 2 4 – 3 1 –
Tularaemie (Hasenpest) – – – – 1 – 1 – – 2
Keuchhusten 11 19 16 32 11 36 105 162 145 –
Bruzellose 1 2 – – 1 2 2 1 2 1
Leptospiren-Erkrankungen 1 3 – – – 1 36 11 3 2
Legionellen 23 25 27 36 39 33 38 60 41 45
Bakterielle Meningitis/Sepsis 84 74 110 123 124 117 173 8 151 12

Virale Infektionen 681 679 1.328 1.068 1.184 1.146 1.216 985 721 828
A/H1N1-Virus (Neue Influenza A) (2) – – – – – – – – – –
Encephalitiden 8 13 9 11 6 9 6 6 16 1
Hepatitis infectiosa (3) 611 652 1.305 1.033 1.119 1.129 1.177 934 670 819
Masern 61 5 13 23 59 7 9 45 34 8
Röteln 1 9 1 1 – 1 24 – 1 –

Protozoenerkrankungen 20 15 16 24 24 34 30 25 24 16
Malaria 15 12 11 20 23 31 30 25 24 12
Amöbenruhr 5 3 5 4 1 3 – – – 4

Prionen-Infektion – 4 – – 2 5 4 2 2 6
Creutzfeldt-Jakob-Erkrankung (4) – – – – 2 5 4 2 2 6

Quelle: Stadt Wien Gesundheitsdienst der Stadt Wien.

(1) ab 2015: Nur labordiagnostisch bestätigte Fälle. 
(2) Meldepflicht für Verdachts-, Erkrankungs- und Todesfälle an Infektion mit dem Influenzavirus A/H1N1 („Schweinegrippe“) wurde 2011 aufgehoben. 
(3) 2020: darunter 18 Hepatitis-A-, 482 Hepatitis-B- (akute und chronische Form), 312 Hepatitis-C- (akute und chronische Form), keine Hepatitis-D-, 7 Hepatitis-E-Erkran-
kungen und keine Hepatitis non A-E-Erkrankungen. 
(4) Meldepflicht für Verdachts-, Erkrankungs- und Todesfälle seit 16. 5. 2012. 2020: 4 Todesfälle und 2 bioptisch verifizierte Erkrankungsfälle an „sonstiger transmissibler 
spongiformer Encephalopathie“.

Neumeldungen an Tuberkuloseerkrankungen in Wien nach Staatsangehörigkeit und Geschlecht seit 2001 Tabelle 6.3.3 

Jahr Insgesamt

Tuberkulose – Neuerkrankungen 

ÖsterreicherInnen AusländerInnen

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

Männer Frauen Männer Frauen
2001 389 249 164 85 140 89 51
2002 417 238 162 76 179 114 65
2003 448 255 119 136 193 129 64
2004 390 184 97 87 206 141 65
2005 391 184 122 62 207 135 72
2006 393 222 121 101 171 119 52
2007 271 139 86 53 132 81 51
2008 278 150 84 66 128 74 54
2009 256 125 73 52 131 78 53
2010 232 104 60 44 128 73 55
2011 249 101 67 34 148 90 58
2012 254 104 58 46 150 88 62
2013 261 160 91 69 101 60 41
2014 218 69 49 20 149 87 62
2015 200 60 39 21 140 90 40
2016 221 46 29 17 175 120 55
2017 222 59 37 22 163 120 43
2018 176 48 33 15 128 82 46
2019 174 41 21 20 133 78 55
2020 135 46 31 15 89 62 27

Quelle: Stadt Wien Gesundheitsdienst der Stadt Wien.
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Meldepflichtige Infektionskrankheiten – Sterbefälle in Wien seit 2011 Tabelle 6.3.4 

Krankheit
Meldepflichtige Infektionskrankheiten – Sterbefälle

2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
Wien 11 31 78 68 46 34 56 27 44 25

Bakterielle Infektionen 8 23 33 47 29 21 23 13 30 18
Scharlach – – – – – – – – – –
Bakterielle Lebensmittelvergiftungen 1 – 7 – 3 – 5 5 6 3

Salmonella-Infektionen – 1 2 1 – 4 1 1 – –
Campylobacter-Infektionen 1 – 2 2 3 2 4 3 2 2
Yersinia-Infektionen – – – – – – – – – –
Shigellen-Infektionen (bakterielle Ruhr) – – – – – – – – – –
Andere Infektionen – – 3 20 5 1 – 1 4 1

Typhus abdominalis – – – – – – – – – –
Paratyphus – – – – – – – – – –
Tularaemie (Hasenpest) – – – – – – – – – –
Keuchhusten – – – – – – 3 1 – –
Bruzellose – – – – – – – – – –
Leptospiren-Erkrankungen – – – – – – 1 – – –
Legionellen 1 3 5 5 2 3 10 4 1 2
Bakterielle Meningitis/Sepsis 6 19 21 19 16 11 4 3 17 10

Virale Infektionen 2 4 45 18 14 8 18 12 12 3
A/H1N1-Virus (Neue Influenza A) (1) – – – – – – – – – –
Encephalitiden – – – – – – – – – –
Hepatitis infectiosa (2) 2 4 45 18 14 8 18 12 12 3
Masern – – – – – – – – – –
Röteln – – – – – – – – – –

Protozoenerkrankungen – – – – 1 – 1 – – –
Malaria – – – – 1 – 1 – – –
Amöbenruhr – – – – – – – – – –

Prionen-Infektion 1 4 – 3 2 5 14 2 2 4
Creutzfeldt-Jakob-Erkrankung (3) 1 4 – 3 2 5 14 2 2 4

Quelle: Stadt Wien Gesundheitsdienst der Stadt Wien.

(1) Meldepflicht für Verdachts-, Erkrankungs- und Todesfälle an Infektion mit dem Influenzavirus A/H1N1 („Schweinegrippe“) wurde 2011 aufgehoben. 
(2) Sowohl akute als auch chronische Form der Hepatitis infectiosa; Hepatitis B – 1 tote Person; Hepatitis E – 1 tote Person. 
(3) 2020: alle 4 Erkrankungsfälle wurden post mortem als „sonstige transmissible spongiforme Erkrankung“ diagnostiziert; die ursprünglich klinisch geäußerte Verdachtsdia-
gnose konnte post mortem histologisch verfiziert werden.

Gemeldete Geschlechtskrankheiten in Wien nach Art der Erkrankung und Geschlecht seit 2001 Tabelle 6.3.5 

Jahr Insgesamt

Neuerkrankungen (1) nach Art und Geschlecht

Gonorrhoe (Tripper) Lues (Syphilis)

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

Männer Frauen Männer Frauen
2001 641 413 297 116 228 128 100
2002 1.132 846 593 253 286 167 119
2003 1.026 777 588 189 249 131 118
2004 954 737 556 181 217 116 101
2005 755 573 433 140 182 121 61
2006 940 615 421 194 318 221 97
2007 813 511 323 188 302 215 87
2008 1.093 707 406 301 386 292 94
2009 899 451 305 146 447 317 130
2010 1.398 1.015 662 353 383 277 106
2011 1.663 1.341 754 587 322 229 93
2012 1.553 1.185 656 529 368 260 108
2013 1.322 945 601 344 377 279 98
2014 1.316 960 620 340 356 271 85
2015 1.327 996 604 395 331 275 56
2016 1.387 1.080 725 355 307 258 49
2017 1.577 1.174 896 278 403 349 54
2018 1.615 1.107 863 244 508 455 53
2019 1.928 1.499 1.141 358 429 353 76
2020 1.309 1.009 762 247 300 254 46

Quelle: Stadt Wien Gesundheitsdienst der Stadt Wien.

(1) Anonyme Fallzahlmeldungen von spezialisierten Einrichtungen in Wien.
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Arbeitsunfälle und Berufskrankheiten in Wien nach Geschlecht seit 2010 Tabelle 6.3.6 

Jahr Insgesamt

Arbeits- und Wegunfälle sowie Berufskrankheiten

Arbeitsunfälle Wegunfälle Berufskrankheiten

Geschlecht Geschlecht Geschlecht

Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen
2010 22.821 13.018 5.983 1.608 2.028 156 28
2011 22.037 12.631 5.933 1.492 1.850 115 16
2012 21.498 12.232 5.809 1.509 1.812 119 17
2013 21.205 11.576 5.872 1.574 2.070 94 19
2014 20.486 11.247 5.753 1.556 1.789 120 21
2015 19.939 10.792 5.739 1.467 1.815 110 16
2016 20.070 10.766 5.627 1.592 1.951 115 19
2017 20.301 10.917 5.654 1.609 1.965 135 21
2018 20.771 11.299 5.723 1.701 1.915 117 16
2019 18.215 9.726 5.019 1.564 1.813 84 9
2020 12.512 6.927 3.207 1.053 1.241 64 20

Quelle: Allgemeine Unfallversicherungsanstalt.

Anmerkung: Ohne selbstständig Erwerbstätige und ohne sonstige im Schadensfall geschützte Personen. Betriebsort ist Wien.

Arbeitsunfälle und Berufskrankheiten in Wien nach Wirtschaftstätigkeiten und Geschlecht 2020 Tabelle 6.3.7 

Wirtschaftstätigkeit (ÖNACE 2008)

Arbeitsunfälle (inkl. Wegunfälle) Berufskrankheiten

insgesamt
Geschlecht darunter 

tödlich insgesamt
Geschlecht darunter 

tödlichMänner Frauen Männer Frauen
Wien 12.428 7.980 4.448 11 84 64 20 13

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 23 18 5 – – – – –
Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden – – – – – – – –
Herstellung von Waren 925 739 186 1 16 14 2 7
Energieversorgung 59 52 7 – – – – –
Wasserversorgung, Abwasser- und  
Abfallentsorgung und Beseitigung  
von Umweltverschmutzungen 40 39 1 – – – – –
Bau 2.171 2.132 39 4 30 30 – 3
Handel, Instandhaltung und  
Reparatur von Kraftfahrzeugen 1.941 1.047 894 1 3 2 1 1
Verkehr und Lagerei 613 555 58 2 – – – –
Beherbergung und Gastronomie 847 509 338 – – – – –
Information und Kommunikation 258 184 74 1 – – – –
Erbringung von Finanz- und  
Versicherungs-Dienstleistungen 160 72 88 – – – – –
Grundstücks- und Wohnungswesen 130 69 61 – 2 1 1 –
Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen 
und technischen Dienstleistungen 416 204 212 1 1 1 – –
Erbringung von sonstigen  
wirtschaftlichen Dienstleistungen 1.703 1.211 492 – 6 5 1 –
Öffentliche Verwaltung, Verteidigung,  
Sozialversicherung 817 272 545 1 7 3 4 1
Erziehung und Unterricht 358 119 239 – – – – –
Gesundheits- und Sozialwesen 1.439 445 994 – 10 6 4 –
Kunst, Unterhaltung und Erholung 264 189 75 – 1 – 1 –
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 251 119 132 – 7 1 6 –
Private Haushalte mit Hauspersonal, Herstellung 
von Waren und Erbringung von Dienstleistungen 
durch private Haushalte für den Eigenbedarf ohne 
ausgeprägtem Schwerpunkt 4 – 4 – – – – –
Exterritoriale Organisationen und Körperschaften 9 5 4 – – – – –
Kein Wert vorhanden/nicht relevant – – – – 1 1 – 1

Quelle: Allgemeine Unfallversicherungsanstalt.

Anmerkung: Vorläufige Zahlen. Ohne selbstständig Erwerbstätige und ohne sonstige im Schadensfall geschützte Personen. Betriebsort ist Wien.
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Todesursachen in Wien nach ICD-10-Klassifikation seit 2011 Tabelle 6.4.1 

Todesursache nach ICD-10-Klassifikation
Berichtsjahr (1)

2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
Wien 15.918 16.404 16.332 16.014 16.526 16.031 16.424 16.887 16.150 17.901

Infektiöse und parasitäre Krankheiten 192 191 209 200 192 187 185 240 207 183
Bösartige, gutartige und  
andere Neubildungen 4.384 4.388 4.273 4.414 4.337 4.198 4.223 4.287 4.163 4.392
Krankheiten des Blutes und  
des Immunsystems 28 38 34 32 16 36 42 45 60 36
Endokrine, Ernährungs- und  
Stoffwechselkrankheiten 707 708 733 765 818 898 837 787 718 799
Psychische Krankheiten und  
Verhaltensstörungen 219 264 287 283 276 335 563 663 521 497
Krankheiten des Nervensystems,  
des Auges und des Ohres 382 458 416 388 347 412 533 585 543 507
Krankheiten des Kreislaufsystems 6.959 7.219 7.223 6.889 7.287 6.673 6.489 6.342 5.980 6.197
Krankheiten des Atmungssystems 775 729 751 728 785 816 1.046 1.237 1.240 1.132
Krankheiten des Verdauungssystems 691 699 713 612 637 606 615 636 658 687
Krankheiten der Haut und der Unterhaut 13 15 10 6 9 17 15 21 18 16
Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems  
und des Bindegewebes 37 32 31 32 37 41 58 73 45 45
Krankheiten des Urogenitalsystems 232 251 235 237 264 308 294 306 386 482
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett 2 – – 3 2 2 1 1 1 1
Perinatale Affektionen 56 46 47 52 46 53 48 44 62 55
Angeborene Anomalien 50 51 58 63 59 55 52 52 44 58
Symptome und abnorme klinische Labor-
befunde 506 553 572 573 652 686 675 725 708 840
Verletzungen, Vergiftungen, Folgen äuße-
rer Ursachen 685 762 740 737 762 708 748 843 796 1.974

Quelle: Statistik Austria – Todesursachenstatistik, Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

(1) Inklusive Auslandssterbefälle.

Todesursachen in Wien nach ICD-10-Klassifikation, Geschlecht und Altersgruppen 2020 Tabelle 6.4.2 

Todesursache nach ICD-10-Klassifikation Insgesamt

Gestorbene (1)

Männer im Alter von… Frauen im Alter von…

0–24 25–44 45–64 65+ 0–24 25–44 45–64 65+
Wien 17.901 108 225 1.578 6.755 69 150 854 8.162

Infektiöse und parasitäre Krankheiten 183  – 4 27 61 1 3 14 73
Bösartige, gutartige und andere Neubildungen 4.392 15 34 517 1.716 5 51 385 1.669
Krankheiten des Blutes und des Immunsystems 36 1  – 7 10  –  –  – 18
Endokrine, Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 799 3 12 64 306 2 5 47 360
Psychische Krankheiten und Verhaltensstörungen 497  – 17 58 143  – 8 14 257
Krankheiten des Nervensystems, des Auges und des Ohres 507 6 5 26 186 3 2 32 247
Krankheiten des Kreislaufsystems 6.197 3 28 336 2.311 3 15 120 3.381
Krankheiten des Atmungssystems 1.132 1 2 79 502 2 2 45 499
Krankheiten des Verdauungssystems 687 1 14 153 190 1 10 64 254
Krankheiten der Haut und der Unterhaut 16  –  – 1 9  –  – 1 5
Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 45  –  –  – 12  –  – 3 30
Krankheiten des Urogenitalsystems 482  – 1 6 165  – 1 11 298
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett 1  –  –  –  –  – 1  –  –
Perinatale Affektionen 55 29  –  –  – 26  –  –  –
Angeborene Anomalien 58 17 1 8 4 16 2 5 5
Symptome und abnorme klinische und Laborbefunde 840 7 12 106 381  – 9 40 285
Verletzungen, Vergiftungen, Folgen äußerer Ursachen 1.974 25 95 190 759 10 41 73 781

Quelle: Statistik Austria – Todesursachenstatistik, Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

(1) Inklusive Auslandssterbefälle.
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Suizide nach Methode seit 2011 Tabelle 6.4.3 

Methode
Berichtsjahr

2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
Wien 223 203 234 237 216 196 186 221 164 174

Vergiften mit festen oder flüssigen Stoffen 43 25 40 27 25 26 19 23 14 20
Vergiften mit sonstigen Gasen 6 3 6 10 8 4 6 3 3 2
Erhängen, Erdrosseln, Ersticken 74 53 75 83 66 54 52 61 49 52
Ertränken 6 4 7 8 6 4 4 7 8 2
Feuerwaffen, Explosionsstoffe 37 37 43 44 38 38 40 48 30 37
Schneidende und stechende Gegenstände  4 14 8 7 9 12 10 11 9 8
Stumpfe Gegenstände – – – – – – – – – –
Sturz in die Tiefe 36 50 42 42 50 36 46 50 38 34
Überfahren lassen 16 12 10 15 9 17 7 12 11 8
Beabsichtigter Verkehrsunfall – – – – 1 – – 1 – 1
Sonstige oder nicht näher bezeichnete Weise 1 5 3 1 4 5 2 5 2 10

Quelle: Statistik Austria – Todesursachenstatistik, Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

Suizide nach Methode, Geschlecht und Altersgruppen 2020 Tabelle 6.4.4 

Methode Insgesamt

Gestorbene

Männer im Alter von… Jahren Frauen im Alter von… Jahren

0–24 25–44 45–64 65+ 0–24 25–44 45–64 65+
Wien 174 2 27 43 57 2 9 14 20

Vergiften mit festen oder flüssigen Stoffen 20 1 3 4 2  – 1 5 4
Vergiften mit sonstigen Gasen 2  – 1 1  –  –  –  –  –
Erhängen, Erdrosseln, Ersticken 52 1 9 14 15 1 3 6 3
Ertränken 2  –  –  – 2  –  –  –  –
Feuerwaffen, Explosionsstoffe 37  – 3 7 25  –  – 1 1
Schneidende und stechende Gegenstände 8  – 1 5 2  –  –  –  –
Stumpfe Gegenstände  –  –  –  –  –  –  –  –  –
Sturz in die Tiefe 34  – 4 7 9  – 2 1 11
Überfahren lassen 8  – 2 3 1 1 1  –  –
Beabsichtigter Verkehrsunfall 1  – 1  –  –  –  –  –  –
Sonstige oder nicht näher bezeichnete Weise 10  – 3 2 1  – 2 1 1

Quelle: Statistik Austria – Todesursachenstatistik, Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

Suizide in Wien nach Geschlecht und Altersgruppen seit 2001 Tabelle 6.4.5 

Jahr Insgesamt

Gestorbene

Männer im Alter von… Jahren Frauen im Alter von… Jahren

0–24 25–44 45–64 65+ 0–24 25–44 45–64 65+
2001 268 9 63 53 33 4 26 39 41
2002 274 12 62 64 51 3 21 27 34
2003 258 19 38 53 48 5 28 31 36
2004 255 13 69 56 43 6 16 24 28
2005 252 13 51 54 49 3 28 22 32
2006 192 6 53 42 42 1 15 16 17
2007 230 14 51 58 38 3 18 18 30
2008 189 4 36 35 43 6 15 24 26
2009 207 6 48 47 46 4 14 16 26
2010 215 14 33 59 39 3 15 25 27
2011 223 9 42 56 53 2 18 27 16
2012 203 13 37 46 50 1 8 22 26
2013 234 10 39 45 66 6 13 25 30
2014 237 15 65 52 40 3 19 23 20
2015 216 7 39 52 49 3 14 20 32
2016 196 15 33 40 50 4 11 18 25
2017 186 4 42 48 56 3 6 11 16
2018 221 12 45 45 63 4 14 21 17
2019 164 12 23 39 48 3 6 22 11
2020 174 2 27 43 57 2 9 14 20

Quelle: Statistik Austria – Todesursachenstatistik, Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.
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Erläuterungen
Institutionelle Kinderbetreuung – Die Daten über 
Standorte und bewilligte Plätze basieren auf Angaben 
der Stadt Wien Wiener Kinder- und Jugendhilfe. Das 
angeführte Platzangebot richtet sich nach der Anzahl 
der von der Stadt Wien Wiener Kinder- und Jugendhilfe 
den Einrichtungen beziehungsweise den Tageseltern 
bescheidmäßig bewilligten Plätze. Angaben über in 
institutionellen Kinderbetreuungseinrichtungen betreute 
Kinder wurden zur Gänze der Kindertagesheimstatistik 
der Statistik Austria entnommen, welche für Wien wiede-
rum aus Verwaltungsdatenbeständen der Stadt Wien 
Wiener Kindergärten gespeist wird.

Schulen – Die gesetzliche Grundlage für die Schulstatistik 
bildet das Bildungsdokumentationsgesetz. Seit dem Schul-
jahr 2008/09 erfolgt die gesamte Datensammlung für den 
Schulstatistikbereich wieder durch Statistik Austria. Alle 
Auswertungen beziehen sich auf den Schulstandort, unab-
hängig davon, wo die SchülerInnen wohnen. In der Wiener 
Schulstatistik sind somit auch alle SchülerInnen aus anderen 
Bundesländern inkludiert, aber nicht jene WienerInnen, die 
in anderen Bundesländern zur Schule gehen. Schulen mit 
ausländischem Lehrplan (z. B. Vienna International School) 
sind ebenfalls inkludiert, wohingegen Schulen, die nicht auf 
österreichischem Hoheitsgebiet liegen (z. B. Lycée Français 
de Vienne) nicht berücksichtigt sind.

Hochschulen – Die Hochschulstatistik umfasst öffent-
liche Universitäten, Privatuniversitäten, pädagogische 
Hochschulen sowie Fachhochschulen und beruht eben-
falls auf dem Bildungsdokumentationsgesetz. Ergänzend 
zu den Daten aus der Gesamtevidenz der Studierenden 
des Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft und 
Forschung kommen primärstatistische Erhebungen zu 
Studienbeginn und -ende hinzu. Ab dem Wintersemester 
2016/17 ist für die statistischen Auswertungen ein soge-
nannter Verteilungsschlüssel maßgeblich. Sind an einem 
Studium mehrere Hochschulen beteiligt, gibt der Vertei-
lungsschlüssel an, zu welchen Anteilen das Studium den 
einzelnen beteiligten Hochschulen zuzurechnen ist. 

Bildungsstand und öffentliche Bildungsausgaben – Die 
Daten über den Bildungsstand stammen aus dem Bil-
dungsstandregister. Die Daten über die Bildungsausgaben 
der öffentlichen Hand stammen aus den entsprechenden 
Rechnungsabschlüssen der Gebietskörperschaften.

Definitionen
Akademien /Hochschulverwandte Lehranstalten – 
Berufs- und lehrerbildende Akademien, Akademien im 
Gesundheitswesen, verschiedene Universitätslehrgänge.

Allgemein bildende Pflichtschulen – Volksschulen, 
Hauptschulen, Neue Mittelschulen, Sonderschulen, Poly-
technische Schulen.

Berufsbildende höhere Schulen – Höhere technische 
Lehranstalten (HTL), Bildungsanstalten für Elementar-
pädagogik, Bildungsanstalten für Sozialpädagogik sowie 
diverse weitere höhere Lehranstalten.

Berufsschulen – Berufsschule im Rahmen der Lehrlings-
ausbildung. Die Lehrlinge werden einerseits in Betrieben 
ausgebildet und erhalten andererseits eine fachspezifische 
Bildung an den Berufsschulen, die mit der Lehrabschlussprü-
fung endet. Dabei kann die Zeitaufteilung zwischen Schule 
und Ausbildungsbetrieb tageweise oder geblockt erfolgen. 

Elementare Bildungs- und Betreuungseinrichtung – Ist 
ein Oberbegriff für alle Einrichtungen in denen Kindern 
elementare Bildung und Betreuung zu Teil wird. Darunter 
fallen Kindergärten (mit verschiedenen Gruppenformen), 
Horte, Kindergruppen und die Betreuung bei Tageseltern.

Städtische elementare Bildungs- und Betreuungsein-
richtungen – Sind elementare Bildungs- und Betreu-
ungseinrichtungen, die von der Stadt Wien – Wiener 
Kindergärten geführt werden.

Familiengruppe für 0- bis 6-Jährige – Ist die Bezeichnung 
für eine Gruppenform in einem Kindergarten, in der Kin-
der bis zum Beginn der Schulpflicht betreut werden.

Familiengruppe für 3- bis 10-Jährige – Ist die Bezeich-
nung für eine Gruppenform in einem Kindergarten, in 
der 3- bis 10-jährige Kinder betreut werden.

Hochschulverwandte Lehranstalten – Siehe Akademien. 

Kindergarten – Ein Kindergarten ist eine elementare 
Bildungseinrichtung, in der unterschiedliche Gruppen-
formen wie Kleinkindergruppen, Kindergartengruppen 
oder Familiengruppen entsprechend des Alters der 
Kinder vorhanden sein können.
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Kindergartengruppe – Ist die Bezeichnung für eine 
Gruppenform in einem Kindergarten, in der Kinder vom 
vollendeten 3. Lebensjahr bis zum Beginn der Schul-
pflicht betreut werden.

Kindergruppe – Ist eine erweiterte familienähnliche Be-
treuungsform, bei der höchstens 14 Tageskinder (bis zum 
vollendeten 16. Lebensjahr) gleichzeitig betreut werden. 
Die Kindergruppe wird von einer ausgebildeten Kinder-
gruppenbetreuerin beziehungsweise einem ausgebil-
deten Kindergruppenbetreuer geführt. Es gibt eine Viel-
zahl von Initiativen mit verschiedenen pädagogischen 
Schwerpunkten. Für den Betrieb einer Kindergruppe ist 
eine Bewilligung durch die Stadt Wien – Wiener Kinder- 
und Jugendhilfe erforderlich.

Kleinkindergruppe – Ist die Bezeichnung für eine Grup-
penform in einem Kindergarten, in der Kinder bis zum 
vollendeten 3. Lebensjahr betreut werden.

Kolleg – Ist eine Sonderform der berufsbildenden hö-
heren Schule und bietet eine meist viersemestrige berufs-
orientierte Ausbildung an (ISCED-Stufe 5). Zulassungs-
voraussetzung ist in der Regel die Reifeprüfung (Matura). 
Die Ausbildung endet mit einer Diplomprüfung.

Lehrpersonal – Die Aufteilung der Lehrerinnen und Leh-
rer an Schulstandorten, an denen mehrere Schultypen 
geführt werden, wird nach Klassen aliquot berechnet. 
Das beim Schultyp Neue Mittelschulen eingesetzte Lehr-
personal wird – je nachdem, bei welchem Schultyp die 
Neue Mittelschule geführt wird – bei Hauptschulen bzw. 
AHS ausgewiesen. Angaben zum Lehrpersonal beziehen 
sich auf den Schulstandort und nicht auf den Wohnort 
der Personen. Das Lehrpersonal an Schulen wird inklusi-
ve Karenzierte und Teilzeitbeschäftigte angegeben.

Neue Mittelschule – Die Neue Mittelschule ist Teil des 
Sekundarbereichs und umfasst die 5. bis 8. Schulstufe. 
Die Neue Mittelschule wurde im Schuljahr 2008/09 neu 
eingeführt und bis zum Schuljahr 2011/12 vorwiegend in 
Hauptschulen und zusätzlich in einzelnen AHS als Schul-
versuch geführt. Ab dem Schuljahr 2012/13 galt die Neue 
Mittelschule als Schultyp des Regelschulwesens und sie 
löste die Hauptschule ab dem Schuljahr 2018/19 komplett 
ab. An einzelnen Standorten der AHS-Unterstufe wird die 
Neue Mittelschule weiterhin als Schulversuch geführt.

Privatschule – Eine Schule gilt dann als privat, wenn 
sie von anderen als den gesetzlichen Schulerhaltern 
errichtet und erhalten wird. Bei den allgemein bildenden 
Pflichtschulen wäre dies die Gemeinde, bei den berufs-
bildenden Pflichtschulen sowie land- und forstwirt-
schaftlichen Fach- und Berufsschulen das Land und bei 
den übrigen Schulen der Bund.

Studierende an öffentlichen Universitäten – Ordent-
liche Studierende sind Personen, die zu einem ordent-
lichen Bachelor-, Master- oder Doktoratsstudium an 
einer Universität zugelassen sind. In den hier ausgewie-
senen Zahlen sind Mehrfachzählungen enthalten, da 
eine Person an mehreren Universitäten zu einem Studium 
zugelassen sein kann. Außerordentliche Studierende sind 
Personen, die nur zu einem Universitätslehrgang oder 
einzelnen Lehrveranstaltungen zugelassen bzw. Gast-
hörerInnen sind. Außerordentliche Studierende können 
keine Prüfungen in ordentlichen Studien ablegen.

Statut-Schulen – Sind Privatschulen, die keiner öffent-
lichen Schulart entsprechen. In diesem Fall ist für die 
Verleihung des Öffentlichkeitsrechts zusätzlich die Über-
einstimmung der Organisation, des Lehrplans und der 
Ausstattung der Schule mit einem vom Bundesministeri-
um für Bildung, Wissenschaft und Forschung erlassenen 
oder genehmigten Organisationsstatut festzustellen. 

Schulen und Schularten – In der Schulstatistik werden 
die Einrichtungen und Schularten jeweils extra gezählt, 
auch wenn sie sich im selben Gebäude befinden. Bei 
Zwischen- und Gesamtsummen wird jeder Schulstandort 
aber nur einmal gezählt, auch bei einer Kombination von 
mehreren Schultypen an einer Schule.

Schülerinnen und Schüler – Es werden nicht Personen 
(Köpfe), sondern die von den Schülerinnen und Schülern 
besuchten verschiedenen Ausbildungen ausgewiesen. 
Angaben zu SchülerInnen beziehen sich auf den Schul-
standort und nicht auf den Wohnort der Personen.

Wissenschaftliches Universitätspersonal – Gezählt 
werden Kopfzahlen mit Stichtag jeweils am 31. 12., ohne 
Karenzierungen. Dabei wird jede einzelne haupt- oder 
nebenberuflich beschäftigte Person, unabhängig vom 
Beschäftigungsausmaß, berücksichtigt. Nicht berück-
sichtigt ist das Verwaltungspersonal der Universitäten.
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Bewilligte Plätze in elementaren Bildungs- und Betreuungseinrichtungen in Wien seit 2005 Tabelle 7.1.1 

Jahr Insgesamt
Bewilligte Plätze – davon in/bei…

Kleinkinder-
gruppen

Kindergarten-
gruppen

Familiengruppen 
für 0- bis 6-Jährige

Familiengruppen 
für 3- bis 10-Jährige Hortgruppen Kindergruppen Tageseltern

2005 78.053 8.973 36.099 7.886 2.628 19.291 1.747 1.429
2006 78.583 8.579 36.500 7.675 3.307 19.218 1.923 1.381
2007 78.633 8.182 35.512 7.924 3.410 20.115 2.145 1.345
2008 80.969 8.767 35.979 8.393 3.728 20.431 2.327 1.344
2009 82.985 9.195 36.742 9.350 3.538 20.347 2.530 1.283
2010 86.432 9.775 37.839 11.111 3.383 20.278 2.846 1.200
2011 88.946 10.371 38.455 11.761 3.260 20.417 3.718 964
2012 91.970 11.076 38.655 13.149 3.290 19.924 4.441 1.435
2013 95.870 12.166 39.192 14.644 3.288 19.542 5.510 1.528
2014 100.583 13.366 39.137 16.364 3.110 19.252 7.806 1.548
2015 103.157 14.388 38.897 17.569 3.146 19.160 8.544 1.453
2016 102.686 14.974 38.224 17.353 3.354 18.384 9.001 1.396
2017 101.986 15.353 37.213 18.150 3.265 17.643 9.009 1.353
2018 99.856 15.036 36.700 18.546 2.937 16.934 8.359 1.344
2019 100.660 15.388 37.378 19.262 2.857 16.133 8.306 1.336
2021 104.389 15.826 37.929 23.558 2.579 15.422 7.840 1.235

Quelle: Stadt Wien Wiener Kinder- und Jugendhilfe.

Anmerkung: Inklusive Integrationsgruppen und heilpädagogische Gruppen.

Kinder in elementaren Bildungs- und Betreuungseinrichtungen in Wien seit 1994/95 Tabelle 7.1.2 

Jahr Insgesamt
Kinder – davon in…

Kleinkindergruppen Kindergartengruppen (1) Hortgruppen (2) Familiengruppen, 
Kindergruppen (3)

1994/95 59.334 5.651 37.380 16.303 –
1995/96 60.400 5.796 38.095 16.509 –
1996/97 61.948 6.161 39.164 16.623 –
1997/98 63.384 6.693 39.439 17.051 201
1998/99 63.201 7.284 38.712 16.534 671
1999/00 63.828 7.652 38.244 16.442 1.490
2000/01 64.421 7.821 38.166 16.699 1.735
2001/02 64.146 8.025 37.307 16.395 2.419
2002/03 63.463 7.621 36.960 16.380 2.502
2003/04 64.166 7.516 36.998 16.649 3.003
2004/05 65.999 7.663 35.630 16.995 5.711
2005/06 67.719 7.656 35.673 17.315 7.075
2006/07 68.618 7.629 35.022 17.542 8.425
2007/08 71.521 7.636 34.635 18.636 10.614
2008/09 74.858 8.219 35.898 18.933 11.808
2009/10 76.567 9.246 37.131 17.431 12.759
2010/11 81.236 12.556 35.711 18.275 14.694
2011/12 81.121 9.917 35.989 18.113 17.102
2012/13 82.376 10.337 35.891 17.904 18.244
2013/14 86.251 10.985 36.118 17.830 21.318
2014/15 89.806 12.132 35.270 17.920 24.484
2015/16 94.691 13.658 35.641 17.872 27.520
2016/17 96.037 13.834 35.191 17.507 29.505
2017/18 97.537 14.498 34.937 17.380 30.722
2018/19 96.330 14.516 34.440 15.807 31.567
2019/20 95.840 14.818 34.326 14.836 31.860
2020/21 96.148 14.383 31.632 15.632 34.501

Quelle: Statistik Austria – Kindertagesheimstatistik.

Anmerkung: Ohne Kinder bei Tageseltern. Betreute Kinder nach der geführten Form der Betreuungsgruppe.

(1) Kindergartengruppen: Ab 2010/11 geänderte Zuordnungen (vgl. Familiengruppen, Kindergruppen). 
(2) Hortgruppen: In den Berichtsjahren 2015/16 bis 2017/18 liegen keine Daten über private Horte vor, die ausgewiesenen Werte wurden geschätzt. 
(3) Familiengruppen/Kindergruppen: ab 2010/11 geänderte Zuordnungen. Der Anstieg im Jahr 2014/15 ist darauf zurückzuführen, dass in den Vorjahren eine Untererfassung 
von neu eröffneten Kindergruppen vorlag.
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Kinder in elementaren Bildungs- und Betreuungseinrichtungen nach Gemeindebezirken 2020/21 Tabelle 7.1.3 

Gemeindebezirk Insgesamt
Kinder – davon in…

Kleinkindergruppen Kindergartengruppen Hortgruppen Familiengruppen, 
Kindergruppen

Wien 96.148 14.383 31.632 15.632 34.501
1. Innere Stadt 1.180 154 280 307 439
2. Leopoldstadt 5.855 823 1.612 938 2.482
3. Landstraße 4.644 676 1.477 572 1.919
4. Wieden 1.846 226 440 591 589
5. Margareten 1.889 236 669 63 921
6. Mariahilf 1.303 169 233 469 432
7. Neubau 1.706 204 527 529 446
8. Josefstadt 1.359 159 247 551 402
9. Alsergrund 1.915 319 384 304 908
10. Favoriten 10.575 1.543 3.423 1.430 4.179
11. Simmering 5.014 877 2.127 322 1.688
12. Meidling 4.542 532 1.343 657 2.010
13. Hietzing 2.592 287 653 564 1.088
14. Penzing 4.001 653 1.560 467 1.321
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 3.782 672 1.325 488 1.297
16. Ottakring 4.479 746 1.523 674 1.536
17. Hernals 2.282 359 713 545 665
18. Währing 2.652 439 1.000 484 729
19. Döbling 4.038 349 1.171 1.293 1.225
20. Brigittenau 3.564 638 1.486 360 1.080
21. Floridsdorf 8.712 1.439 3.177 1.024 3.072
22. Donaustadt 12.117 1.851 4.236 2.084 3.946
23. Liesing 6.101 1.032 2.026 916 2.127

Quelle: Statistik Austria – Kindertagesheimstatistik.

Anmerkung: Ohne Kinder bei Tageseltern. Betreute Kinder nach der geführten Form der Betreuungsgruppe.

Kinder in städtischen elementaren Bildungs- und Betreuungseinrichtungen nach Gemeindebezirken 2020/21 Tabelle 7.1.4 

Gemeindebezirk Insgesamt
Kinder – davon in…

Kleinkindergruppen Kindergartengruppen Hortgruppen Familiengruppen (1)
Wien 33.959 5.929 16.627 6.767 4.636

1. Innere Stadt 160 28 81 40 11
2. Leopoldstadt 1.750 305 655 384 406
3. Landstraße 1.431 258 729 239 205
4. Wieden 387 113 155 36 83
5. Margareten 624 100 381 33 110
6. Mariahilf 333 29 81 172 51
7. Neubau 153 29 63 31 30
8. Josefstadt 314 41 71 139 63
9. Alsergrund 716 118 202 257 139
10. Favoriten 3.859 653 1.893 738 575
11. Simmering 1.779 345 1.000 235 199
12. Meidling 1.555 244 776 354 181
13. Hietzing 278 45 130 – 103
14. Penzing 1.382 323 805 77 177
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 934 150 605 124 55
16. Ottakring 1.720 241 774 528 177
17. Hernals 879 120 411 348 –
18. Währing 511 69 293 73 76
19. Döbling 1.343 119 522 611 91
20. Brigittenau 1.574 268 840 360 106
21. Floridsdorf 4.916 806 2.507 985 618
22. Donaustadt 5.042 979 2.427 713 923
23. Liesing 2.319 546 1.226 290 257

Quelle: Stadt Wien Wiener Kindergärten. Berechnung: Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

(1) Kindergruppen gibt es ausschließlich bei privaten Trägerorganisationen.   
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Anteil d. Kinder in institutionellen elementaren Bildungs- u. Betreuungseinrichtungen in Wien in % der gleichaltrigen Wohnbevölkerung Tabelle 7.1.5 

Jahr
Anteil der Kinder im Alter von …

0 bis 2 Jahren 0 Jahren 1 Jahr 2 Jahren 3 bis 5 Jahren (1) 3 Jahren 4 Jahren 5 Jahren 6 bis 9 Jahren (2)
1996 18,3 – – – 76,7 – – – 25,0
1997 19,7 – – – 78,0 – – – 25,5
1998 22,4 – – – 77,5 – – – 24,4
1999 24,1 – – – 78,3 – – – 24,2
2000 24,3 – – – 79,9 – – – 25,0
2001 25,2 – – – 80,3 – – – 25,2
2002 23,6 – – – 81,6 – – – 25,3
2003 21,4 – – – 82,3 – – – 25,1
2004 21,7 – – – 81,7 – – – 26,5
2005 22,1 – – – 81,4 – – – 27,2
2006 22,3 – – – 80,6 – – – 27,8
2007 23,1 – – – 83,1 – – – 29,3
2008 25,5 – – – 85,3 – – – 29,9
2009 26,8 1,7 23,7 55,0 86,0 80,8 88,9 88,3 30,3
2010 28,1 1,6 25,3 57,3 91,3 85,1 95,6 93,4 30,7
2011 33,2 3,8 33,7 63,1 88,9 84,9 89,6 92,3 26,7
2012 34,8 4,4 35,6 64,3 88,3 85,4 88,9 90,6 26,3
2013 40,3 6,1 44,7 69,7 88,3 86,4 88,3 90,2 25,9
2014 40,2 5,3 43,0 73,1 92,6 89,7 93,4 94,8 25,4
2015 45,1 9,0 51,3 76,4 93,4 90,8 94,3 95,2 24,8
2016 44,3 7,9 51,1 75,1 93,6 89,7 93,9 97,3 23,6
2017 44,2 8,0 50,1 75,4 93,6 89,3 94,4 97,2 23,1
2018 44,0 7,4 49,8 74,1 93,2 89,2 94,6 96,0 21,4
2019 44,0 6,7 48,5 74,6 92,6 88,9 93,9 95,2 32,3
2020 43,1 7,0 47,3 72,7 89,0 87,6 84,7 95,0 23,2

Quelle: Statistik Austria – Kindertagesheimstatistik.

Anmerkung: Ohne Kinder bei Tageseltern. Ohne Berücksichtigung vorzeitig eingeschulter 5-jähriger Kinder.

(1) Der Anstieg bei der Quote der 3- bis 5-jährigen Kinder im Jahr 2014 ist auch auf die Untererfassung in den Vorjahren von neu eröffneten „Kindergruppen“ zurückzuführen. 
(2) Seit dem Jahr 2017/18 stehen nur Eckdaten über Kinder in privaten Horten zur Verfügung, die ausgewiesenen Werte wurden geschätzt.
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Mit Vollzeitbeschäftigung der Eltern vereinbare elementare Bildung und Betreuung 2020/21 in % (1) Abbildung 7.1.1 

(1) Anteile der unter-6-jährigen Kinder in elementaren Bildungs- und Betreuungseinrichtungen, deren Öffnungszeiten mit einer 
Vollzeitbeschäftigung der Eltern vereinbar sind (VIF-Kriterien), gemessen an allen unter-6-jährigen Kindern in elementaren 
Bildungs- und Betreuungseinrichtungen (jeweils ohne Hortgruppen, in denen unter-6-Jährige betreut werden).

Anmerkung: VIF-Kriterien: Jeweils mindestens 47 Wochen pro Jahr, 45 Stunden wöchentlich, werktags 
von Montag bis Freitag, an vier Tagen wöchentlich 9,5 Stunden; mit Angebot von Mittagessen.
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Schulen in Wien nach Schultypen seit 2012/13 Tabelle 7.2.1 

Schultyp
Schuljahr

2012/13 2013/14 2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Schulen insgesamt 688 696 701 703 709 720 711 704

Allgemein bildende Pflichtschulen insgesamt 430 433 432 432 434 445 441 443
Volksschulen 263 264 266 271 276 288 284 292
Hauptschulen 106 104 106 60 13 4 – –
Neue Mittelschulen 64 115 123 125 128 130 131 136
Sonderschulen 35 36 34 36 35 43 44 43
Polytechnische Schulen 13 13 13 13 13 14 13 15

Allgemein bildende höhere Schulen insgesamt 92 93 93 93 94 95 96 96
darunter mit Unterstufe 84 84 85 85 86 87 88 88

darunter Modellversuch NMS an AHS 7 7 8 8 8 9 9 9
Sonstige allgemein bildende (Statut-)Schulen (1) 29 31 32 34 35 36 35 33
Berufsschulen insgesamt 26 25 25 25 26 25 25 23

Gewerbliche und kaufmännische Berufsschulen 26 25 25 25 26 25 25 23
Berufsbildende mittlere und höhere Schulen insgesamt 61 62 60 61 72 70 71 69

Berufsbildende mittlere Schulen insgesamt 41 42 43 44 47 46 47 46
Technisch-gewerbliche mittlere Schulen 21 23 20 22 21 20 22 21
Kaufmännische mittlere Schulen 15 15 16 16 16 16 16 16
Wirtschaftsberufliche mittlere Schulen 8 8 9 9 9 9 9 8
Sozialberufliche mittlere Schulen 2 2 2 2 2 2 2 2
Mittlere Schulen für pädagogische Assistenzberufe – – – – 3 3 3 3

Sonstige berufsbildende (Statut-)Schulen 18 18 16 16 18 17 17 17
Berufsbildende höhere Schulen insgesamt 39 39 39 39 49 49 49 49

Technisch-gewerbliche höhere Schulen 18 18 18 18 18 18 18 18
Kaufmännische höhere Schulen 14 14 14 14 14 14 14 14
Wirtschaftsberufliche höhere Schulen 11 11 11 11 11 11 11 10
Land- und forstwirtschaftliche höhere Schulen 1 1 1 1 1 1 1 1
Bildungsanstalten für Elementarpädagogik (2) – – – – 7 7 7 7
Bildungsanstalten für Sozialpädagogik (2) – – – – 3 3 3 3

Bundessportakademien (3) – – – – 1 1 1 1
Schulen im Gesundheitswesen 43 43 49 48 47 48 42 39
Lehrerbildende mittlere Schulen (3) 1 1 1 1 – – – –
Lehrerbildende höhere Schulen (2) 6 8 9 9 – – – –

Quelle: Statistik Austria – Schulstatistik.

Anmerkung: An einem Standort können mehrere Schultypen vorhanden sein. Bei der Gesamtsumme wird jeder Schulstandort nur einmal ausgewiesen.

(1) Inklusive Schulen mit ausländischem Lehrplan. 
(2) Die bislang in der Kategorie „Lehrerbildende höhere Schulen“ erfassten Bildungsanstalten für Elementar- bzw. Sozialpädagogik werden ab 2016/17 bei den Berufsbilden-
den höheren Schulen ausgewiesen. 
(3) Die Kategorie „Lehrerbildende mittlere Schulen“ wurde ab 2016/17 in „Bundessportakademien“ umbenannt.

Lehrpersonal in Wien nach Schultypen seit 2012/13 Tabelle 7.2.2 

Schultyp
Schuljahr 

2012/13 2013/14 2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Lehrpersonal insgesamt (1) 24.597 24.996 25.281 25.808 26.321 27.260 27.233 27.360

Allgemein bildende Pflichtschulen 11.674 11.909 12.182 12.867 13.151 13.857 13.729 12.998
Allgemein bildende höhere Schulen 6.812 6.888 6.932 6.800 6.918 7.119 7.164 7.092
Sonstige allgemein bildende (Statut-)Schulen 671 704 720 727 747 771 815 799
Berufsschulen 929 901 901 888 893 881 883 871
Berufsbildende mittlere und höhere Schulen (2) 3.750 3.786 3.775 3.737 4.253 4.318 4.317 4.293
Sonstige berufsbildende (Statut-)Schulen 353 368 305 306 359 314 325 307
Lehrerbildende höhere Schulen (2) 408 440 466 483  –  –  –  –

Quelle: Statistik Austria – Schulstatistik.

(1) Inklusive Karenzierte. Ohne Lehrpersonen an Bundessportakademien und Schulen des Gesundheitswesens. 
Das beim Schultyp Neue Mittelschulen eingesetzte Lehrpersonal wird – je nachdem, bei welchem Schultyp die Neue Mittelschule geführt wird – bei Hauptschulen bzw. allge-
mein bildenden höheren Schulen ausgewiesen.  
(2) Die bislang in der Kategorie „Lehrerbildende höhere Schulen“ erfassten Bildungsanstalten für Elementar- bzw. Sozialpädagogik werden ab 2016/17 bei den Berufsbilden-
den höheren Schulen ausgewiesen.

7.2 Schulen



Klassen in Wien nach Schultypen seit 2012/13 Tabelle 7.2.3 

Schultyp
Schuljahr

2012/13 2013/14 2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Ausgewählte Schultypen insgesamt (1) 10.279 10.372 10.501 10.614 10.828 11.020 11.132 11.247

Allgemein bildende Pflichtschulen insgesamt 4.747 4.812 4.887 4.989 5.147 5.273 5.360 5.455
Volksschulen 2.963 3.005 3.044 3.116 3.205 3.290 3.333 3.395
Hauptschulen 960 704 445 162 16 4 – –
Neue Mittelschulen 344 607 887 1.207 1.407 1.433 1.454 1.491
Sonderschulen 364 382 394 385 401 432 458 451
Polytechnische Schulen 116 114 117 119 118 114 115 118

Allgemein bildende höhere Schulen insgesamt 2.496 2.497 2.505 2.519 2.550 2.579 2.589 2.615
Unterstufe 1.368 1.367 1.367 1.387 1.393 1.413 1.439 1.451

darunter Modellversuch NMS an AHS 110 114 120 126 129 135 143 155
Oberstufe (2) 1.128 1.130 1.138 1.132 1.157 1.166 1.150 1.164

Sonstige allgemein bildende (Statut-)Schulen (3) 302 312 322 334 333 341 339 327
Berufsschulen insgesamt 1.220 1.205 1.237 1.194 1.199 1.228 1.238 1.236

Gewerbliche und kaufmännische Berufsschulen 1.220 1.205 1.237 1.194 1.199 1.228 1.238 1.236
Berufsbildende mittlere Schulen insgesamt 305 309 313 313 325 335 331 335

Technisch-gewerbliche mittlere Schulen 125 132 135 132 134 138 139 147
Kaufmännische mittlere Schulen 116 116 116 117 119 125 122 120
Wirtschaftsberufliche mittlere Schulen 55 52 53 54 56 55 53 48
Sozialberufliche mittlere Schulen 9 9 9 10 11 12 12 12
Mittlere Schulen für pädagogische Assistenzberufe – – – – 5 5 5 8

Sonstige berufsbildende (Statut-)Schulen 93 97 78 82 93 86 90 90
Berufsbildende höhere Schulen insgesamt 1.010 1.028 1.042 1.059 1.181 1.178 1.185 1.189

Technisch gewerbliche höhere Schulen 564 571 579 594 599 601 598 603
Kaufmännische höhere Schulen 311 318 325 328 318 311 318 318
Wirtschaftsberufliche höhere Schulen 125 129 128 127 126 127 129 129
Land- und forstwirtschaftliche höhere Schulen 10 10 10 10 10 10 10 10
Bildungsanstalten für Elementarpädagogik (4) – – – – 106 107 107 106
Bildungsanstalten für Sozialpädagogik (4) – – – – 22 22 23 23

Lehrerbildende höhere Schulen (4) 106 112 117 124 – – – –
Quelle: Statistik Austria – Schulstatistik.

(1) Ohne Bundessportakademien und Schulen im Gesundheitswesen.  
(2) Inklusive Oberstufenrealgymnasien, Aufbaugymnasien und Aufbaurealgymnasien und allgemein bildende höhere Schulen für Berufstätige. 
(3) Inklusive Schulen mit ausländischem Lehrplan. 
(4) Die bislang in der Kategorie „Lehrerbildende höhere Schulen“ erfassten Bildungsanstalten für Elementar- bzw. Sozialpädagogik werden ab 2016/17 bei den Berufsbilden-
den höheren Schulen ausgewiesen.

Lehrpersonal in Wien nach Schultypen und Geschlecht 2019/20 Tabelle 7.2.4 

Schultyp Insgesamt

Lehrpersonal (1)

Geschlecht

Männer Frauen Männer Frauen

absolut  %
Lehrpersonal insgesamt (1) 27.360 7.398 19.962 27,0 73,0

Allgemein bildende Pflichtschulen 13.998 2.309 11.689 16,5 83,5
Volksschulen 7.309 624 6.685 8,5 91,5
Neue Mittelschulen / Hauptschulen (2) 4.238 1.228 3.010 29,0 71,0
Sonderschulen 2.153 330 1.823 15,3 84,7
Polytechnische Schulen 298 128 171 42,8 57,2

Allgemein bildende höhere Schulen 7.092 2.328 4.764 32,8 67,2
Sonstige allgemein bildende (Statut-)Schulen 799 252 547 31,5 68,5
Berufsschulen (3) 871 492 379 56,5 43,5
Berufsbildende mittlere und höhere Schulen 4.293 1.899 2.394 44,2 55,8

Technische und gewerbliche Schulen 1.889 1.232 657 65,2 34,8
Schulen des Ausbildungsbereichs Fremdenverkehr 253 95 159 37,5 62,5
Kaufmännische Schulen 1.062 329 732 31,0 69,0
Wirtschaftsberufliche Schulen 514 114 400 22,2 77,8
Sozialberufliche Schulen 38 6 32 16,1 83,9
Land- und forstwirtschaftliche Schulen (3) 33 17 16 51,5 48,5
Pädagogische mittlere und höhere Schulen 504 105 398 20,9 79,1

Sonstige Berufsbildende (Statut-)Schulen 307 118 189 38,4 61,6
Quelle: Statistik Austria – Schulstatistik.

(1) Ohne Lehrpersonen an Bundessportakademien und Schulen und Akademien des Gesundheitswesens. Inklusive karenzierte Lehrkräfte.  
(2) Das beim Schultyp Neue Mittelschulen eingesetzte Lehrpersonal wird - je nachdem, bei welchem Schultyp die Neue Mittelschule geführt wird - bei Hauptschulen bzw. AHS 
ausgewiesen. 
(3) Lehrpersonen an land- und forstwirtschaftlichen Berufsschulen werden bei land- und forstwirtschaftlichen Schulen ausgewiesen.
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Schülerinnen und Schüler in Wien nach Schultypen seit 2012/13 Tabelle 7.2.5 

Schultyp
Schuljahr 

2012/13 2013/14 2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Schülerinnen und Schüler insgesamt 225.645 227.049 228.330 230.578 235.295 239.668 241.802 243.076

Allgemein bildende Pflichtschulen 98.654 99.915 101.700 103.606 107.030 109.916 111.324 112.789
Allgemein bildende höhere Schulen 59.608 59.523 59.502 60.471 61.199 61.986 62.596 63.243
Sonst. allgemein bild. (Statut-)Schulen (1) 4.435 4.623 4.837 5.007 5.005 5.239 5.223 5.151
Berufsschulen 21.541 20.847 20.177 19.499 19.733 19.807 20.140 20.167
Berufsbildende mittlere Schulen 7.297 7.298 7.352 7.439 7.729 7.993 7.901 7.998
Sonstige berufsbild. (Statut-)Schulen 1.800 1.845 1.552 1.641 1.901 1.846 1.928 1.890
Berufsbildende höhere Schulen (2) 24.082 24.473 24.671 24.854 28.320 28.201 28.380 28.294
Bundessportakademien (3) 1.591 1.571 1.442 1.175 1.032 1.581 1.141 545
Schulen im Gesundheitswesen 3.817 4.013 3.968 3.650 3.346 3.099 3.169 2.999
Lehrerbildende höhere Schulen (2) 2.820 2.941 3.129 3.236 – – – –

Quelle: Statistik Austria – Schulstatistik.

(1) Inkl. Schulen mit ausländischem Lehrplan. 
(2) Die bislang in der Kategorie „Lehrerbildende höhere Schulen“ erfassten Bildungsanstalten für Elementar- bzw. Sozialpädagogik werden ab 2016/17 bei den Berufsbilden-
den höheren Schulen ausgewiesen.  
(3) Die Kategorie „Lehrerbildende mittlere Schulen“ wurde ab 2016/17 in „Bundessportakademien“ umbenannt.

Schülerinnen und Schüler in Wien nach Schultypen und Geschlecht 2019/20 Tabelle 7.2.6 

Schultyp Insgesamt

Schülerinnen und Schüler

Geschlecht

Schüler Schülerinnen Schüler Schülerinnen

absolut  %
Schultypen insgesamt 243.076 124.544 118.532 51,2 48,8

Allgemein bildende Pflichtschulen insgesamt 112.789 60.075 52.714 53,3 46,7
Volksschulen 73.616 38.286 35.330 52,0 48,0
Neue Mittelschulen 33.083 17.999 15.084 54,4 45,6
Sonderschulen (1) 3.499 2.293 1.206 65,5 34,5
Polytechnische Schulen 2.591 1.497 1.094 57,8 42,2

Allgemein bildende höhere Schulen 63.243 29.406 33.837 46,5 53,5
Unterstufe 36.235 17.629 18.606 48,7 51,3

darunter Modellversuch NMS an AHS 3.690 1.867 1.823 50,6 49,4
Oberstufe (2) 27.008 11.777 15.231 43,6 56,4

Sonst. allgemein bild. (Statut-)Schulen (3) 5.151 2.656 2.495 51,6 48,4
Berufsschulen insgesamt 20.167 12.536 7.631 62,2 37,8

Gewerbliche und kaufmännische Berufsschulen 20.167 12.536 7.631 62,2 37,8
Berufsbildende mittlere Schulen 7.998 4.469 3.529 55,9 44,1

Technisch-gewerbliche mittlere Schulen 3.400 2.653 747 78,0 22,0
Kaufmännische mittlere Schulen 3.019 1.370 1.649 45,4 54,6
Wirtschaftsberufl. mittlere Schulen 1.042 369 673 35,4 64,6
Sozialberufliche mittlere Schulen 334 49 285 14,7 85,3
Mittl. Schulen für päd. Assistenzberufe 203 28 175 13,8 86,2

Sonstige berufsbild. (Statut-)Schulen 1.890 684 1.206 36,2 63,8
Berufsbildende höhere Schulen 28.294 13.600 14.694 48,1 51,9

Technisch-gewerbliche höhere Schulen 14.433 9.610 4.823 66,6 33,4
Kaufmännische höhere Schulen 7.740 2.802 4.938 36,2 63,8
Wirtschaftsberufliche höhere Schulen 2.769 714 2.055 25,8 74,2
Land- und forstwirtschaftliche höhere Schulen 166 81 85 48,8 51,2
Bildungsanst. für Elementarpädagogik 2.696 264 2.432 9,8 90,2
Bildungsanstalten für Sozialpädagogik 490 129 361 26,3 73,7

Bundessportakademien 545 392 153 71,9 28,1
Schulen im Gesundheitswesen 2.999 726 2.273 24,2 75,8

Quelle: Statistik Austria – Schulstatistik.

(1) Inkl. Schülerinnen und Schüler, die nach dem Lehrplan der Sonderschule in anderen Schulen unterrichtet werden. 
(2) Inkl. Oberstufenrealgymnasien, Aufbau- und Aufbaurealgymnasien und AHS für Berufstätige. 
(3) Inkl. Schulen mit ausländischem Lehrplan.
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Schülerinnen und Schüler in allgemein bildenden Pflichtschulen nach Gemeindebezirken 2019/20 Tabelle 7.2.7 

Gemeindebezirk Insgesamt
Schülerinnen und Schüler in den Schultypen

Volksschulen Neue Mittelschulen Sonderschulen (1) Polytechn. Schulen
Wien 112.789 73.616 33.083 3.499 2.591

1. Innere Stadt 884 697 187 – –
2. Leopoldstadt 6.548 4.268 2.075 205 –
3. Landstraße 4.939 3.115 1.304 229 291
4. Wieden 2.210 1.588 502 – 120
5. Margareten 1.781 1.191 533 57 –
6. Mariahilf 1.719 1.045 562 101 11
7. Neubau 2.337 1.378 740 3 216
8. Josefstadt 1.044 837 207 – –
9. Alsergrund 1.187 942 230 15 –
10. Favoriten 14.130 8.697 4.944 194 295
11. Simmering 6.932 4.413 2.447 72 –
12. Meidling 4.992 3.091 1.780 121 –
13. Hietzing 2.552 1.888 511 153 –
14. Penzing 4.893 3.486 1.194 213 –
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 4.420 2.527 1.405 198 290
16. Ottakring 4.732 2.952 1.658 122 –
17. Hernals 2.647 1.840 623 184 –
18. Währing 4.097 2.703 784 382 228
19. Döbling 3.446 2.445 851 135 15
20. Brigittenau 5.230 3.095 1.707 168 260
21. Floridsdorf 11.683 7.376 3.683 339 285
22. Donaustadt 12.622 9.062 2.856 395 309
23. Liesing 7.764 4.980 2.300 213 271

Quelle: Statistik Austria – Schulstatistik.

(1) Inkl. Schülerinnen und Schüler, die nach dem Lehrplan der Sonderschule in anderen Schulen unterrichtet werden.

Schülerinnen und Schüler in AHS, Modellversuch Neue Mittelschule an AHS und Statutschulen nach Gemeindebezirken 2019/20 Tabelle 7.2.8 

Gemeindebezirk Insgesamt

Schülerinnen und Schüler in den Schultypen

allgemein bildende höhere Schulen sonstige allgemein 
bildende (Statut–) 

Schulen (1)AHS–Unterstufe Modellversuch 
NMS an AHS AHS–Oberstufe

Wien 68.394 32.545 3.690 27.008 5.151
1. Innere Stadt 2.723 1.275 – 1.421 27
2. Leopoldstadt 3.535 1.360 115 1.486 574
3. Landstraße 4.836 2.205 171 2.460 –
4. Wieden 2.127 1.182 – 945 –
5. Margareten 1.293 775 – 518 –
6. Mariahilf 1.863 1.140 – 723 –
7. Neubau 1.671 573 322 776 –
8. Josefstadt 1.644 1.005 – 639 –
9. Alsergrund 1.295 689 – 507 99
10. Favoriten 3.322 2.185 – 1.021 116
11. Simmering 2.294 1.525 – 769 –
12. Meidling 1.515 853 – 403 259
13. Hietzing 2.500 1.317 – 937 246
14. Penzing 2.448 986 270 818 374
15. Rudolfsheim–Fünfhaus 3.092 1.753 – 1.339 –
16. Ottakring 1.343 899 – 444 –
17. Hernals 1.687 935 – 716 36
18. Währing 2.979 1.422 – 1.006 551
19. Döbling 4.329 2.142 – 1.426 761
20. Brigittenau 1.052 411 – 631 10
21. Floridsdorf 8.173 3.830 – 4.311 32
22. Donaustadt 7.783 2.076 2.235 1.885 1.587
23. Liesing 4.890 2.007 577 1.827 479

Quelle: Statistik Austria – Schulstatistik.

(1) Inklusive Schulen mit ausländischem Lehrplan.
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Schülerinnen und Schüler in berufsbildenden und weiteren Schulen nach Gemeindebezirken 2019/20 Tabelle 7.2.9 

Gemeindebezirk Insgesamt

Schülerinnen und Schüler in den Schultypen

berufsbildende Schulen
Bundessport– 

akademien
Schulen im 

Gesundheits-
wesenBerufsschulen

berufsbildende 
mittlere Schulen 

(BMS)

berufsbildende 
höhere Schulen 

(BHS)

sonstige 
berufsbildende 

(Statut–)Schulen
Wien 61.893 20.167 7.998 1.890 28.294 545 2.999

1. Innere Stadt 1.182 – 214 232 711 – 25
2. Leopoldstadt 776 – 245 228 238 – 65
3. Landstraße 4.292 – 1.153 78 2.852 – 209
4. Wieden 257 – 257 – – – –
5. Margareten 4.051 504 718 46 2.783 – –
6. Mariahilf 4.259 4.125 50 – – – 84
7. Neubau 1.738 745 98 127 553 – 215
8. Josefstadt 1.768 – 247 – 1.521 – –
9. Alsergrund 1.764 – 271 262 589 – 642
10. Favoriten 4.408 – 941 325 2.888 – 254
11. Simmering 455 – 126 – 329 – –
12. Meidling 5.691 3.779 417 – 1.495 – –
13. Hietzing 3.407 1.282 300 261 1.564 – –
14. Penzing 2.598 944 149 – 1.195 – 310
15. Rudolfsheim–Fünfhaus 4.903 3.973 260 – 125 545 –
16. Ottakring 3.540 663 517 – 1.816 – 544
17. Hernals 1.344 – 491 – 853 – –
18. Währing 23 – – 23 – – –
19. Döbling 1.859 – 363 – 1.480 – 16
20. Brigittenau 2.775 – 105 – 2.670 – –
21. Floridsdorf 4.703 1.633 425 270 1.909 – 466
22. Donaustadt 5.629 2.496 559 – 2.405 – 169
23. Liesing 471 23 92 38 318 – –

Quelle: Statistik Austria – Schulstatistik.
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5. Schulstufe

Polytechnische
Schulen   12,7

Sonderschulen (2)   3,1
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Modellversuch
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Q
ue

lle
: S

ta
tis

tik
 A

us
tr

ia
 – 

Sc
hu

lst
at

ist
ik

.

(1) Inkl. Schulen mit ausländischem Lehrplan.
(2) Inkl. SchülerInnen und Schüler, die nach dem Lehrplan der Sonderschule in anderen Schulen unterrichtet werden.
(3) Inkl. Oberstufenrealgymnasien, Aufbau- und Aufbaurealgymnasien und AHS für Berufstätige.



Studierende an Hochschulen in Wien nach Staatsangehörigkeit und Geschlecht seit 2003/04 Tabelle 7.3.1 

Wintersemester 
bzw. Studienjahr Insgesamt (1)

öffentliche Universitäten Privatuniversitäten

insgesamt
ÖsterreicherInnen AusländerInnen

insgesamt
ÖsterreicherInnen AusländerInnen

Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen
2003/04 121.532 115.827 43.824 51.872 9.378 10.753  667 137 95 211 224
2004/05 126.499 119.927 45.111 54.414 9.313 11.089  532 122 97 163 150
2005/06 133.735 125.399 46.428 56.017 10.354 12.600  1.601 451 486 324 340
2006/07 138.905 129.797 47.375 57.284 11.267 13.871  1.591 365 500 331 395
2007/08 148.396 135.907 49.054 58.999 12.436 15.418  1.846 378 621 371 476
2008/09 153.093 138.911 49.532 59.345 13.375 16.659  2.163 467 666 429 601
2009/10 173.736 157.029 56.052 66.158 15.419 19.400  2.471 479 776 522 694
2010/11 179.998 161.945 57.139 66.971 16.899 20.936  2.681 536 872 554 719
2011/12 185.408 165.834 58.167 66.779 18.310 22.578  2.817 513 828 596 880
2012/13 187.176 166.074 57.272 65.354 19.650 23.798  2.803 481 838 576 908
2013/14 187.824 164.889 56.759 64.179 19.923 24.028  3.404 616 1.229 607 952
2014/15 191.712 167.340 57.442 64.522 20.583 24.793  3.882 720 1.444 663 1.055
2015/16 195.179 169.567 57.745 64.968 21.204 25.650  4.289 846 1.578 742 1.123
2016/17 197.556 170.041 57.630 64.121 21.591 26.699  5.589 1.057 1.952 960 1.620
2017/18 196.112 167.994 56.562 63.063 21.463 26.906  5.974 1.067 2.026 1.131 1.750
2018/19 191.880 163.212 54.230 61.704 20.796 26.482  6.456 1.154 2.279 1.131 1.892
2019/20 190.388 160.039 52.623 60.243 20.568 26.605  6.791 1.125 2.220 1.290 2.156
2020/21 193.298 160.554 52.153 60.974 20.738 26.689  7.497 1.199 2.529 1.371 2.398

Quelle: Statistik Austria – Hochschulstatistik.

(1) Gesamtsumme von Tabelle 7.3.1 und 7.3.2

Studierende an Hochschulen in Wien nach Staatsangehörigkeit und Geschlecht seit 2003/04 – Fortsetzung Tabelle 7.3.2 

Wintersemester 
bzw. Studienjahr

pädagogische Hochschulen Fachhochschulen

insgesamt
ÖsterreicherInnen AusländerInnen

insgesamt
ÖsterreicherInnen AusländerInnen

Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen
2003/04 – – – – – 5.038 3.075 1.763 114 86
2004/05 – – – – – 6.040 3.625 2.152 158 105
2005/06 – – – – – 6.735 3.905 2.485 210 135
2006/07 – – – – – 7.517 4.340 2.693 289 195
2007/08 2.167 407 1.494 55 211 8.476 4.711 3.128 380 257
2008/09 2.713 492 1.929 60 232 9.306 4.904 3.545 487 370
2009/10 3.429 679 2.350 88 312 10.807 5.568 4.188 592 459
2010/11 4.230 864 2.942 99 325 11.142 5.792 4.166 655 529
2011/12 4.984 1.024 3.529 120 311 11.773 6.083 4.398 739 553
2012/13 5.574 1.179 3.905 132 358 12.725 6.433 4.727 889 676
2013/14 5.844 1.258 4.113 135 338 13.687 6.732 5.114 1030 811
2014/15 6.007 1.298 4.196 136 377 14.483 6.958 5.404 1178 943
2015/16 5.716 1.290 3.932 128 366 15.607 7.338 5.819 1.338 1.112
2016/17 5.558 1.370 3.714 114 360 16.368 7.539 6.062 1.484 1.283
2017/18 4.964 1.328 3.227 106 304 17.180 7.819 6.354 1.602 1.405
2018/19 5.185 1.309 3.430 107 340 17.027 7.525 6.272 1.702 1.528
2019/20 5.706 1.357 3.881 100 368 17.852 7.780 6.534 1.890 1.648
2020/21 6.370 1.488 4.366 117 399 18.877 7.840 6.864 2.194 1.979

Quelle: Statistik Austria – Hochschulstatistik.

128 – Menschen in Wien 7. Bildung – 7.3 Universitäten und Fachhochschulen

7.3 Universitäten und Fachhochschulen



Studierende an Hochschulen in Wien nach Staatsangehörigkeit und Geschlecht im Wintersemester 2020/21 Tabelle 7.3.3 

Hochschule Insgesamt

Studierende an Hochschulen

ÖsterreicherInnen AusländerInnen

insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen
Hochschulen insgesamt 193.298 137.413 62.680 74.733 55.885 24.420 31.465

Öffentliche Universitäten 160.554 113.127 52.153 60.974 47.427 20.738 26.689
Universität Wien 87.799 62.272 23.153 39.119 25.527 9.604 15.923
Technische Universität Wien 25.567 17.532 12.983 4.549 8.035 4.846 3.189
Universität für Bodenkultur Wien 10.597 8.179 3.992 4.187 2.418 1.114 1.304
Veterinärmedizinische Universität Wien 2.408 1.570 312 1.258 838 209 629
Wirtschaftsuniversität Wien 20.730 15.064 7.992 7.072 5.666 2.901 2.765
Medizinische Universität Wien 7.351 5.154 2.343 2.811 2.197 1.011 1.186
Akademie der bildenden Künste Wien 1.509 800 266 534 709 249 460
Universität für angewandte Kunst Wien 1.643 957 376 581 686 233 453
Universität für Musik und darstellende Kunst Wien 2.950 1.599 736 863 1.351 571 780

Privatuniversitäten 7.497 3.728 1.199 2.529 3.769 1.371 2.398
Webster Vienna Private University 492 70 30 40 422 183 239
Sigmund Freud Privatuniversität (1) 5.109 3.064 893 2.171 2.045 635 1.410
MODUL University Vienna Privatuniversität (1) 867 189 75 114 678 286 392
JML Jam Music Lab Private University for 
Jazz and Popular Music Vienna 157 88 49 39 69 27 42
Musik und Kunst Privatuniversität der Stadt Wien 872 317 152 165 555 240 315

Pädagogische Hochschulen 6.370 5.854 1.488 4.366 516 117 399
Pädagogische Hochschule Wien 3.324 3.016 867 2.149 308 74 234
Private Pädagogische Hochschule der Erzdiözese Wien 2.430 2.274 394 1.881 155 34 121
Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik Wien 616 563 227 336 53 9 44

Fachhochschulen 18.877 14.704 7.840 6.864 4.173 2.194 1.979
FHWien der WKW 3.717 3.048 1.411 1.637 669 259 410
Fachhochschule Technikum Wien 4.826 3.533 2.889 644 1.293 932 361
Fachhochschule des bfi Wien 2.908 1.918 1.002 916 990 463 527
Bundesministerium für Landesverteidigung und Sport 38 38 38 – – – –
Fachhochschule Campus Wien 7.019 6.096 2.465 3.631 923 396 527
Lauder Business School 369 71 35 36 298 144 154

Quelle: Statistik Austria – Hochschulstatistik.

(1) Inkl. ausländische Standorte.

Anmerkung: Mehrfachzählungen aufgrund von Mehrfachstudien nicht ausgeschlossen. Öffentliche Universitäten: ordentliche Studierende und Lehrgang-Studierende.  
Privatuniversitäten: ordentliche Studierende und Lehrgang-Studierende. Pädagogische Hochschulen: Lehramt-Studierende. Fachhochschulen: Belegte ordentliche Studien 
und belegte Lehrgang-Studien.

Technische Universität 13,2

Wirtschaftsuniversität 10,7
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Medizinische Universität 3,8

Pädagogische Hochschulen 3,3

Privatuniversitäten 3,9

Fachhochschulen 9,8

Universitäten der Künste  3,2

Veterinärmedizinische Universität 1,2
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Studienabschlüsse an Hochschulen in Wien nach Staatsangehörigkeit und Geschlecht seit 2003/04 Tabelle 7.3.4 

Studienjahr Insgesamt 
(1)

öffentliche Universitäten Privatuniversitäten

insgesamt
ÖsterreicherInnen AusländerInnen

insgesamt
ÖsterreicherInnen AusländerInnen

Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen
2003/04 11.621 10.776  4.564  4.937  620  655 287 48 39 87 113
2004/05 12.795 11.502  4.497  5.490  690  825 236 103 44 42 47
2005/06 13.844 12.229  4.880  5.731  742  876 249 58 87 48 56
2006/07 14.368 12.386  4.723  5.815  830  1.018 300 80 97 57 66
2007/08 15.491 13.042  4.896  6.152  886  1.108 291 54 71 83 83
2008/09 18.532 15.544  5.712  7.397  1.099  1.336 329 67 99 65 98
2009/10 19.242 15.776  5.778  7.073  1.242  1.683 352 65 94 74 119
2010/11 22.288 17.725  6.268  7.931  1.539  1.987 427 77 124 89 137
2011/12 25.130 20.083  6.892  9.020  1.796  2.375 496 88 129 110 169
2012/13 27.749 22.623  7.028  10.626  1.881  3.088 506 84 149 112 161
2013/14 24.725 19.274  6.210  8.226  2.038  2.800 553 89 170 125 169
2014/15 26.118 19.795  6.467  8.358  2.066  2.904 693 115 289 100 189
2015/16 27.781 21.081  6.772  8.797  2.344  3.168 852 148 327 150 227
2016/17 27.293 20.322  6.482  8.352  2.352  3.136 1.079 246 406 156 271
2017/18 27.408 20.683  6.801  8.204  2.399  3.279 964 186 316 175 287
2018/19 27.868 20.434  6.611  8.183  2.331  3.309 1.286 220 489 193 384
2019/20 29.202 21.764  7.103  8.694  2.508  3.459 1.470 229 541 220 480

Quelle: Statistik Austria – Hochschulstatistik.

(1) Gesamtsumme von Tabelle 7.3.4 und  7.3.5

Anmerkungen: öffentliche Universitäten: Abschlüsse ordentlicher Studien und Lehrgangsabschlüsse. Ab dem Studienjahr 2016/17 erfolgt die zähltechnische Abbildung der 
Studienabschlüsse auf Basis des Verteilungsschlüssels gemäß § 9 Abs. 2 und Abs. 5 bis 7 UniStEV 2004. Dadurch sind Studienabschlüsse auf ganze Zahlen zu runden und es 
kann zu Abweichungen zwischen der Gesamtsumme und den addierten Detailergebnissen kommen. 
Privatuniversitäten: Abschlüsse ordentlicher und außerordentlicher Studien.

Studienabschlüsse an Hochschulen in Wien nach Staatsangehörigkeit und Geschlecht seit 2003/04 – Fortsetzung Tabelle 7.3.5 

Studienjahr

pädagogische Hochschulen Fachhochschulen

insgesamt
ÖsterreicherInnen AusländerInnen

insgesamt
ÖsterreicherInnen AusländerInnen

Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen
2003/04 – – – – – 558 362 179 8 9
2004/05 – – – – – 1.057 641 388 15 13
2005/06 – – – – – 1.366 840 481 28 17
2006/07 – – – – – 1.682 1.046 552 47 37
2007/08 297 93 179 3 22 1.861 1.182 609 38 32
2008/09 581 88 453 5 35 2.078 1.201 756 73 48
2009/10 539 107 390 2 40 2.575 1.429 973 103 70
2010/11 612 105 469 7 31 3.524 1.735 1.420 187 182
2011/12 848 165 624 13 46 3.703 1.845 1.545 170 143
2012/13 1.017 176 779 24 38 3.603 1.888 1.393 171 151
2013/14 1.073 182 838 14 39 3.825 1.845 1.531 248 201
2014/15 1.541 322 1.147 20 52 4.089 1.939 1.637 258 255
2015/16 1.430 293 1.081 8 48 4.418 2.072 1.754 315 277
2016/17 1.343 273 1.016 10 44 4.549 2.050 1.843 339 317
2017/18 1.030 297 672 14 47 4.731 2.124 1.892 363 352
2018/19 871 184 641 12 35 5.277 2.288 2.058 441 490
2019/20 887 171 674 13 29 5.081 2.241 2.040 408 392

Quelle: Statistik Austria – Hochschulstatistik.

Anmerkungen: Pädagogische Hochschulen: Studienabschlüsse Lehramt. Ab dem Studienjahr 2016/17 erfolgt die zähltechnische Abbildung der Studienabschlüsse auf Basis 
des Verteilungsschlüssels gemäß § 9 Abs 4 HSteV. Dadurch sind Studienabschlüsse auf ganze Zahlen zu runden und es kann zu Abweichungen zwischen der Gesamtsumme 
und den addierten Detailergebnissen kommen. 
Fachhochschulen: Studienort ist jener des einzelnen Studienfalls. Studienabschlüsse ordentlicher Studien und Studienabschlüsse von Lehrgängen.
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Studienabschlüsse an Hochschulen in Wien nach Staatsangehörigkeit und Geschlecht im Studienjahr 2019/20 Tabelle 7.3.6 

Hochschule Insgesamt

Studienabschlüsse an Hochschulen

ÖsterreicherInnen AusländerInnen

insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen
Hochschulen insgesamt 29.202 21.693 9.744 11.949 7.509 3.149 4.360

Öffentliche Universitäten 21.764 15.797 7.103 8.694 5.967 2.508 3.459
Universität Wien 11.133 8.062 2.700 5.362 3.071 1.032 2.039
Technische Universität Wien 3.147 2.382 1.771 611 765 436 329
Universität für Bodenkultur Wien 1.586 1.236 638 598 350 184 166
Veterinärmedizinische Universität Wien 399 264 53 211 135 31 104
Wirtschaftsuniversität Wien 3.826 2.763 1.465 1.298 1.063 600 463
Medizinische Universität Wien 963 704 337 367 259 107 152
Akademie der bildenden Künste Wien 121 60 17 43 61 22 39
Universität für angewandte Kunst Wien 240 141 40 101 99 35 64
Universität für Musik und darstellende Kunst Wien 349 185 82 103 164 61 103

Privatuniversitäten 1.470 770 229 541 700 220 480
Webster Vienna Private University 127 21 9 12 106 45 61
Sigmund Freud Privatuniversität (1) 1.009 633 165 468 376 96 280
MODUL University Vienna Privatuniversität (1) 159 45 22 23 114 42 72
JML Jam Music Lab Private University for Jazz and 
Popular Music Vienna 22 16 9 7 6 4 2
Musik und Kunst Privatuniversität der Stadt Wien 153 55 24 31 98 33 65

Pädagogische Hochschulen 887 845 171 674 42 13 29
Pädagogische Hochschule Wien 91 88 24 64 3 2 1
Private Pädagogische Hochschule der Erzdiözese Wien 416 398 56 342 18 5 13
Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik Wien 380 359 91 268 21 6 15

Fachhochschulen 5.081 4.281 2.241 2.040 800 408 392
FHWien der WKW 1.281 1.073 462 611 208 75 133
Fachhochschule Technikum Wien 1.245 1.012 823 189 233 174 59
Fachhochschule des BFI Wien 565 449 218 231 116 49 67
Bundesministerium für Landesverteidigung und Sport 69 69 66 3 – – –
Fachhochschule Campus Wien 1.842 1.672 672 1.000 170 77 93
Lauder Business School 79 6 – 6 73 33 40

Quelle: Statistik Austria – Hochschulstatistik.

(1) Inklusive ausländischer Standorte.

Anmerkungen: Öffentliche Universitäten: Abschlüsse ordentlicher Studien und Lehrgangsabschlüsse. Ab dem Studienjahr 2016/17 erfolgt die zähltechnische Abbildung der 
Studienabschlüsse auf Basis des Verteilungsschlüssels gemäß § 9 Abs. 2 und Abs. 5 bis 7 UniStEV 2004. Dadurch sind Studienabschlüsse auf ganze Zahlen zu runden und es 
kann zu Abweichungen zwischen der Gesamtsumme und den addierten Detailergebnissen kommen. Privatuniversitäten: Abschlüsse ordentlicher und außerordentlicher Stu-
dien. Pädagogische Hochschulen: Studienabschlüsse Lehramt und Studienabschlüsse von Lehrgängen. Ab dem Studienjahr 2016/17 erfolgt die zähltechnische Abbildung der 
Studienabschlüsse auf Basis des Verteilungsschlüssels gemäß § 9 Abs 4 HSteV. Dadurch sind Studienabschlüsse auf ganze Zahlen zu runden und es kann zu Abweichungen 
zwischen der Gesamtsumme und den addierten Detailergebnissen kommen. Fachhochschulen: Studienort ist jener des einzelnen Studienfalls. Studienabschlüsse ordentlicher 
Studien und Studienabschlüsse von Lehrgängen.
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Lehrpersonal an Hochschulen in Wien nach Geschlecht im Studienjahr 2019/20 Tabelle 7.3.7 

Universität, Hochschule Insgesamt

Lehrpersonal (Kopfzahlen)

Geschlecht
 darunter  Professorinnen 

und Professoren 
Stammlehrpersonal 

Lehrpersonal

Männer Frauen insgesamt
Geschlecht

Männer Frauen
Hochschulen insgesamt 30.336 17.106 13.230 8.529 5.281 3.248

Öffentliche Universitäten 21.357 12.105 9.252 1.240 888 352
Universität Wien 6.880 3.558 3.322 489 334 155
Technische Universität Wien 4.016 2.987 1.029 168 143 25
Universität für Bodenkultur Wien 2.106 1.236 870 98 73 25
Veterinärmedizinische Universität Wien 832 310 522 41 29 12
Wirtschaftsuniversität Wien 1.640 941 699 96 73 23
Medizinische Universität Wien 3.935 2.082 1.853 107 83 24
Akademie der bildenden Künste Wien 361 130 231 34 15 19
Universität für angewandte Kunst Wien 584 289 295 39 20 19
Universität für Musik und darstellende Kunst Wien 1.003 572 431 168 118 50

Private Universitäten 1.908 1.043 865 1.866 1.016 850
Webster Vienna Private University 39 22 17 37 21 16
Sigmund Freud Privatuniversität (1) 1.436 750 686 1.421 739 682
MODUL University Vienna Privatuniversität (1) 89 60 29 73 49 24
JML Jam Music Lab Private University for Jazz and Popular Music Vienna 55 39 16 55 39 16
Musik und Kunst Privatuniversität der Stadt Wien 289 172 117 280 168 112

Pädagogische Hochschulen 1.812 633 1.179 405 163 242
Pädagogische Hochschule Wien 1.435 485 950 173 66 107
Private Pädagogische Hochschule - Hochschulstiftung Erzdiözese Wien (2) 333 127 206 188 76 112
Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik Wien 44 21 23 44 21 23

Fachhochschulen 5.259 3.325 1.934 5.018 3.214 1.804
FHWien der WKW 867 546 321 839 542 297
Fachhochschule Technikum Wien 1.153 888 265 1.146 886 260
Fachhochschule des bfi Wien 723 481 242 701 474 227
Bundesministerium für Landesverteidigung und Sport 125 104 21 64 60 4
Fachhochschule Campus Wien 2.315 1.256 1.059 2.192 1.202 990
Lauder Business School 76 50 26 76 50 26

Quelle: Statistik Austria – Hochschulstatistik.

(1) Inkl. ausländische Standorte. 
(2) Einschließlich Lehrpersonen des privaten Studiengangs für das Lehramt für Islamische Religion Wien. 

Anmerkungen: Öffentliche Universitäten: Haupt- und nebenberufliches Personal. Ärztinnen und Ärzte in Facharztausbildung zum wissenschaftlichen und künstlerischen 
Universitätspersonal. Personen mit mehreren Beschäftigungsverhältnissen sind auf Ebene der Universität und insgesamt nur einmal gezählt. Stichtag: 31. 12. 2018.  
Privatuniversitäten: Ohne Karenzierungen. Personen mit mehreren Beschäftigungsverhältnissen werden auf Ebene der Erhalter nur einmal gezählt. Pädagogische Hoch-
schulen: Einschließlich anerkannte private Studiengänge privater Rechtsträger. Stammlehrpersonal einschließlich dienstzugeteilte Bundes- und LandeslehrerInnen, ohne 
mitverwendete Bundes- und LandeslehrerInnen. Ohne karenziertes Lehrpersonal. Stichtag: 1. 10. 2018. Fachhochschulen: Ohne Karenzierungen. Personen mit mehreren 
Beschäftigungsverhältnissen werden auf Ebene der Erhalter nur einmal gezählt.
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Bildungsstand der 25- bis 64-jährigen Wohnbevölkerung in Wien nach Staatsangehörigkeit und Geschlecht 2019 Tabelle 7.4.2 

Höchste abgeschlossene Ausbildung Insgesamt

Staatsangehörigkeit

Österreich Fremde

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

Männer Frauen Männer Frauen
Wien 1.094.558 720.681 354.970 365.711 373.877 190.289 183.588 

Pflichtschule (1) 234.467 102.623 46.370 56.253 131.844 67.171 64.673 
Lehre  236.757 169.994 103.566 66.428 66.763 40.537 26.226 
Berufsbildende mittlere Schule (2) 101.586 75.268 29.698 45.570 26.318 12.712 13.606 
Allgemein bildende höhere Schule  122.391 76.996 37.383 39.613 45.395 20.990 24.405 
Berufsbildende höhere Schule (3) 82.472 65.700 35.564 30.136 16.772 8.864 7.908 
Kolleg  11.156 9.354 3.095 6.259 1.802 724 1.078 
Akademie (4) 18.918 14.727 3.021 11.706 4.191 1.893 2.298 
Hochschule (5) 286.811 206.019 96.273 109.746 80.792 37.398 43.394 

Quelle: Statistik Austria – Bildungsstandregister (Abgestimmte Erwerbsstatistik).

(1) Inklusive Personen ohne Pflichtschulabschluss. 
(2) Inklusive mittlere Schulen des Gesundheitswesens, Schulen für Gesundheits- und Krankenpflege sowie Meister- und Werkmeisterprüfung. 
(3) Inklusive lehrerbildende höhere Schulen. 
(4) Abschluss einer Berufs- und lehrerbildenden Akademie, Akademie im Gesundheitswesen; inklusive Abschlüsse verschiedener Universitätslehrgänge. 
(5) Abschluss an öffentlichen Universitäten, Privatuniversitäten, Fachhochschulen, Pädagogischen Hochschulen (einschließlich anerkannter privater Studiengänge privater 
Rechtsträger, ohne Lehrgänge zur Fortbildung) und Theologischen Lehranstalten. Inklusive Abschlüsse postgradualer Universitätslehrgänge oder Lehrgänge universitären 
Charakters.

Bildungsstand der 25- bis 64-jährigen Wohnbevölkerung in Wien seit 2015 Tabelle 7.4.1 

Jahr Insgesamt
Höchste abgeschlossene Ausbildung

Pflichtschule (1) Lehre BMS (2) AHS BHS (3) Kolleg Akademie (4) Hochschule (5)
2015 1.037.573 233.785 240.577 102.607 108.154 81.731 9.971 19.992 240.756
2016 1.058.579 237.421 241.562 103.150 111.789 82.807 10.324 19.807 251.719
2017 1.073.987 235.973 242.828 103.753 117.148 82.608 10.712 19.633 261.332
2018 1.083.257 235.246 239.260 102.443 120.434 81.903 10.855 19.211 273.905
2019 1.094.558 234.467 236.757 101.586 122.391 82.472 11.156 18.918 286.811

Quelle: Statistik Austria – Bildungsstandregister (Abgestimmte Erwerbsstatistik).

(1) Inklusive Personen ohne Pflichtschulabschluss. 
(2) Inklusive mittlere Schulen des Gesundheitswesens, Schulen für Gesundheits- und Krankenpflege sowie Meister- und Werkmeisterprüfung. 
(3) Inklusive lehrerbildende höhere Schulen. 
(4) Abschluss einer Berufs- und lehrerbildenden Akademie, Akademie im Gesundheitswesen; inklusive Abschlüsse verschiedener Universitätslehrgänge. 
(5) Abschluss an öffentlichen Universitäten, Privatuniversitäten, Fachhochschulen, Pädagogischen Hochschulen (einschließlich anerkannter privater Studiengänge privater 
Rechtsträger, ohne Lehrgänge zur Fortbildung) und Theologischen Lehranstalten. Inklusive Abschlüsse postgradualer Universitätslehrgänge oder Lehrgänge universitären 
Charakters.
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Öffentliche Bildungsausgaben Wiens nach Bildungseinrichtungen seit 2013 Tabelle 7.4.4 

Jahr
insgesamt Kindertagesheime (1) Allgemein bildende 

Pflichtschulen  Berufsschulen BMS, BHS (2) Fachhochschulen Ministerium, 
Verwaltung (3)

in Mio. EUR
2013 1.567,1 631,8 832,9 71,9 13,5 3,1 13,8
2014 1.672,7 672,7 889,2 77,9 14,2 3,6 15,1
2015 1.787,2 698,9 979,4 74,9 14,4 3,9 15,8
2016 1.883,6 718,8 1.057,9 74,0 14,2 3,9 14,9
2017 1.979,1 743,0 1.127,4 74,4 14,3 3,9 16,1
2018 2.021,6 763,3 1.149,2 74,6 14,4 3,9 16,2
2019 2.100,1 793,9 1.192,8 81,5 13,2 2,1 16,4

Quelle: Statistik Austria – Bildungsausgabenstatistik.

(1) Kindergärten, altersgemischte Einrichtungen, Krippen, Horte. 
(2) Inkl. Bildungsanstalten für Kindergartenpädagogik, Bildungsanstalten für Sozialpädagogik und sonstige BMS und BHS.  
(3) Verwaltung auf Bundes-, Landes- und Gemeindeebene, inklusive Studienbeihilfen, bildungsrelevante Teile der Familienbeihilfe und 
Sozialleistungen wie SchülerInnenfreifahrt, sonstige Schulen.

Bildungsstand der 25- bis 64-jährigen Wohnbevölkerung nach Bundesländern 2019 Tabelle 7.4.3 

Bundesland

Höchste abgeschlossene Ausbildung

Pflichtschule (1) Lehre BMS (2) AHS BHS (3) Kolleg Akademie (4) Hochschule (5)

%
Österreich insgesamt 17,6 33,4 14,4 6,4 8,8 0,8 2,2 16,5

Burgenland 15,4 34,7 18,7 5,4 11,0 0,8 2,3 11,7
Kärnten 13,7 39,2 15,4 4,9 10,3 0,6 2,4 13,4
Niederösterreich 15,5 34,7 17,0 5,4 10,7 0,9 2,3 13,5
Oberösterreich 18,6 38,0 15,3 4,0 8,5 0,5 2,4 12,6
Salzburg 16,2 36,4 15,1 5,6 8,2 0,7 2,3 15,5
Steiermark 15,1 38,3 14,3 5,6 8,7 1,0 2,1 14,9
Tirol 17,5 35,8 16,0 5,2 7,6 0,8 2,4 14,6
Vorarlberg 20,5 35,3 16,1 4,7 7,6 0,8 2,5 12,5
Wien 21,4 21,6 9,3 11,2 7,5 1,0 1,7 26,2

Quelle: Statistik Austria – Bildungsstandregister.

(1) Inklusive Personen ohne Pflichtschulabschluss. 
(2) Inklusive mittlere Schulen des Gesundheitswesens, Schulen für Gesundheits- und Krankenpflege sowie Meister- und Werkmeisterprüfung. 
(3) Inklusive lehrerbildende höhere Schulen. 
(4) Abschluss einer Berufs- und lehrerbildenden Akademie, Akademie im Gesundheitswesen; inklusive Abschlüsse verschiedener Universitätslehrgänge. 
(5) Abschluss an öffentlichen Universitäten, Privatuniversitäten, Fachhochschulen, Pädagogischen Hochschulen (einschließlich anerkannter privater Studiengänge privater 
Rechtsträger, ohne Lehrgänge zur Fortbildung) und Theologischen Lehranstalten. Inklusive Abschlüsse postgradualer Universitätslehrgänge oder Lehrgänge universitären 
Charakters.
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Erläuterungen
Beschäftigte – Eine wesentliche Quelle für die Beschäf-
tigung sind die Administrativdaten des Hauptverbandes 
der österreichischen Sozialversicherungsträger, der alle 
unselbstständigen Beschäftigungsverhältnisse erfasst. 
Zu beachten ist dabei, dass es sich um die Anzahl der 
Beschäftigungsverhältnisse handelt, nicht um die der be-
schäftigten Personen. Unterschieden wird nach aktiven 
und inaktiven Beschäftigungsverhältnissen. 

Der Hauptverband der österreichischen Sozialversiche-
rungsträger unterscheidet zwischen unselbstständiger 
Beschäftigung (inklusive freie DienstnehmerInnen) und 
geringfügiger Beschäftigung. Kombinationen der Beschäf-
tigungsverhältnisse einzelner Personen werden in den 
Statistiken des Hauptverbandes nicht wiedergegeben. So 
lässt sich aus diesen Daten beispielsweise nicht herausle-
sen, ob und wie viele Personen neben ihrer Hauptbeschäf-
tigung zusätzlich einer geringfügigen Beschäftigung nach-
gehen. Seit 1. 1. 2004 werden Personen, die eine Schulung 
des Arbeitsmarktservice besuchen und dafür eine Beihilfe 
zur Deckung ihres Lebensunterhaltes beziehen, nicht mehr 
in die unselbstständige Beschäftigung eingerechnet. 

Die Gliederung der Beschäftigten nach Wirtschafts-
klassen erfolgt über den Betriebsort der Dienstgeberin 
bzw. des Dienstgebers auf Basis der Daten des Unter-
nehmensregisters der Statistik Austria. Dabei erfolgt 
die Zählung der Beschäftigten nach Wirtschaftsklassen 
ohne Rücksicht auf den tatsächlich ausgeübten Beruf nur 
nach der Zugehörigkeit des Betriebes zur Wirtschafts-
klasse. Präsenz- bzw. Zivildienstleistende sowie Karenz- 
und Kindergeldbeziehende werden nicht nach Wirt-
schaftsklassen gereiht, sondern gesondert ausgewiesen. 
Die regionale Zuordnung der Beschäftigten erfolgt 
generell über den Betriebsort der Dienstgeberin bzw. 
des Dienstgebers. Personen, die bei der Versicherungs-
anstalt für Eisenbahn und Bergbau oder der Versiche-
rungsanstalt für öffentlich Bedienstete versichert sind, 
werden nach dem Wohnortprinzip zugeordnet.

Rückwirkend mit Jänner 2008 wurde Anfang 2011 die 
offizielle Statistik der unselbstständigen Beschäftigung 
des Hauptverbandes der österreichischen Sozialversi-
cherungsträger umgestellt. Durch Änderungen in den 
Erfassungskriterien weicht der Beschäftigtenbestand 
von den bisherigen Ergebnissen ab und bedingt daher 

einen Bruch in der Zeitreihe. Seit der Umstellung sind 
auch freie Dienstverträge in den unselbstständigen 
Beschäftigungsverhältnissen enthalten. 

Datenquellen zu selbstständig Beschäftigten sind die 
Sozialversicherungsanstalt der Gewerblichen Wirtschaft 
und die Sozialversicherungsanstalt der Bauern. Die Da-
ten der unselbstständigen Beschäftigungsverhältnisse 
sowie die Daten zu den Selbstständigen nach Bauernso-
zialversicherungsgesetz sind gewichtete Jahresdurch-
schnittswerte. Die Daten zu den Selbstständigen nach 
Gewerbesozialversicherungsgesetz und Versicherten 
nach dem Freiberuflich Selbstständigen-Sozialversiche-
rungsgesetz sind bis 2019 Jahresendwerte und ab 2020 
ebenfalls gewichtete Jahresdurchschnittswerte. Ab 1. 1. 
2013 sind alle Mitglieder der Architekten- und Ingenieur-
konsulentenkammer mit einer aufrechten Befugnis nach 
dem Freiberuflichen Sozialversicherungsgesetz (FSVG) 
in der Pensionsversicherung pflichtversichert, daher 
kommt es 2012/2013 zu einem Zeitreihenbruch. 

Arbeitslosigkeit – Primäre Datenquelle für den Bereich 
Arbeitslosigkeit ist das Arbeitsmarktservice Wien (AMS). 
Die Zahl der Arbeitslosen wird stichtagsbezogen erfasst, 
und jeweils am Monatsende wird die Anzahl der an 
diesem Tag als arbeitslos vorgemerkten Personen als 
Bestand ausgewiesen. Durch Bildung des Mittelwertes 
aus den zwölf Monatswerten wird der Jahresbestand 
an Arbeitslosen errechnet. Bei den berechneten Durch-
schnittswerten können sich daher Rundungsdifferenzen 
ergeben. Die regionale Zuordnung der Arbeitslosen 
erfolgt über den Wohnort. 

Lehrlinge – Daten zu Lehrlingen basieren auf der 
Lehrlingsstatistik der Wirtschaftskammer Wien, die aus 
administrativen Zwecken erstellt wird. Bei nicht kammer-
zugehörigen Betrieben handelt es sich u. a. um die Ver-
waltung der Gebietskörperschaften, Interessensvertre-
tungen der ArbeitgeberInnen und ArbeitnehmerInnen, 
Sozialversicherungsträger, Vereine, Rechtsanwältinnen 
und Rechtsanwälte, Apothekerinnen und Apotheker. Alle 
Daten beziehen sich auf den Stichtag 31. 12.

Definitionen
Aktiv unselbstständig Beschäftigte – Die Gruppe der 
aktiv unselbstständig Beschäftigten umfasst alle unselbst-
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ständig Versicherten ohne Karenzgeld- bzw. Kindergeld-
bezieherInnen und ohne Präsenz- bzw. Zivildiener.

Arbeitslosenquote (EU-Quote) – Die EU-Quote als 
internationale Arbeitslosenquote wird auf Basis der 
Arbeitskräfteerhebung berechnet. Ihr liegt die internati-
onale Definition von Arbeitslosigkeit zugrunde. Dem-
nach gelten Personen als arbeitslos, wenn sie – nach dem 
Labour Force-Konzept (LFK) – nicht erwerbstätig sind, 
aktiv Arbeit suchen und innerhalb von zwei Wochen für 
die Arbeitsaufnahme verfügbar sind. Die Quote ent-
spricht dem Anteil der Arbeitslosen nach LFK an den 
Erwerbspersonen nach LFK, jeweils im Alter von 15 bis 
74 Jahren. Aufgrund der eingeschränkten Definition von 
Arbeitslosigkeit (sofortige Verfügbarkeit, Status als nicht 
arbeitslos, wenn in der Referenzwoche mindestens eine 
Stunde gearbeitet wurde) und tendenzieller Untererfas-
sung von Arbeitslosen bei der Arbeitskräfteerhebung 
liegt die EU-Quote in der Regel unter der nationalen 
Arbeitslosenquote (Registerquote). 

Arbeitslosenquote (Registerquote) – Die Registerquote 
als nationale Arbeitslosenquote basiert auf den beim 
Arbeitsmarktservice (AMS) vorgemerkten Arbeitslosen 
und den beim Hauptverband der Sozialversicherungs-
träger erfassten unselbstständig Beschäftigten. Sie 
entspricht dem Anteil der vorgemerkten Arbeitslosen 
am Arbeitskräftepotential (unselbstständig Beschäftigte 
plus vorgemerkte Arbeitslose). 

Erwerbspersonen – Die Zahl der Erwerbspersonen 
ergibt sich aus der Summe der Erwerbstätigen und der 
Arbeitslosen.

Freie Dienstverträge – ArbeitnehmerInnen, die auf 
Grund eines freien Dienstvertrages (im Rahmen eines 
Dienstverhältnisses) tätig werden, beziehen Einkünfte 
aus nichtselbstständiger Arbeit, für welche die Arbeit-
geberin bzw. der Arbeitgeber Sozialversicherungsbei-
träge einbehält. Ein sozialversicherungspflichtiger freier 
Dienstvertrag unterliegt der Pensions-, Kranken-, Unfall- 
und seit 2008 auch der Arbeitslosenversicherung. 

Geringfügige Beschäftigung – Eine geringfügige Be-
schäftigung ist eine Erwerbstätigkeit als DienstnehmerIn 
bzw. als DienstnehmerIn mit freiem Dienstvertrag und 
wird durch einen Maximalverdienst (Geringfügigkeits-
grenze) definiert. Sie begründet keine Pflichtversiche-

rung in der Pensions- und Krankenversicherung, sondern 
nur eine Unfallversicherung.
 
Inaktiv unselbstständig Beschäftigte – Die Gruppe 
der inaktiv unselbstständig Beschäftigten umfasst alle 
unselbstständig Versicherten, die derzeit aufgrund des 
Bezugs von Kinderbetreuungsgeld oder aufgrund des 
Präsenz- bzw. Zivildienstes nicht aktiv sind.

LeistungsbezieherInnen – Personen, die zum jeweiligen 
Stichtag eine Leistung nach den gültigen Bestimmungen 
des Arbeitslosenversicherungsgesetzes 1977 (z. B. Ar-
beitslosengeld, Notstandshilfe, u. a.), des Überbrückungs-
hilfegesetzes oder des Sonderunterstützungsgesetzes 
erhalten, werden als LeistungsbezieherInnen bezeichnet.

ÖNACE – ÖNACE bezeichnet die österreichische Version 
der europäischen Systematik der Wirtschaftstätigkeiten 
(NACE = Nomenclature générale des activités écono-
miques dans les Communautés européennes). Sie ist 
hierarchisch gegliedert in Abschnitte, Unterabschnitte, 
Abteilungen, Gruppen, Klassen und Unterklassen.

Offene Stellen – Die sich aus den Vermittlungsaufträgen 
der Betriebe an die regionalen Geschäftsstellen des Ar-
beitsmarktservice ergebende Zahl der freien Arbeitsplät-
ze werden als offene Stellen ausgewiesen. Die regionale 
Zuordnung erfolgt nach dem Arbeitsort.

Unselbstständige Beschäftigung – Unselbstständige Be-
schäftigung umfasst klassische, voll sozialversicherungs-
pflichtige unselbstständige Beschäftigungsverhältnisse im 
Vollzeit- oder Teilzeitausmaß (inklusive Kinderbetreuungs-
geldbezieherInnen und Präsenz- bzw. Zivildienstleistende 
mit aufrechtem Dienstverhältnis). Seit der Umstellung der 
Beschäftigtenstatistik (rückwirkend ab 2008) sind auch 
freie DienstnehmerInnen inkludiert.

Vormerkdauer – Die Vormerkdauer ist jene Zeitspanne, 
die zwischen dem Beginn einer Arbeitslosigkeit und dem 
Stichtagsdatum liegt. Sie stellt die Dauer der Arbeitslo-
sigkeit zu einem bestimmten Zeitpunkt dar und wird aus 
Bestandsmengen ermittelt. Um bei kurzfristigen Unter-
brechungen einer Arbeitslosigkeit diese nicht in einzelne 
Kurzperioden zu unterteilen und damit die Berechnung 
der Vormerkdauer immer wieder von vorne beginnen zu 
lassen, werden Unterbrechungen bis zu 28 Tagen nicht 
berücksichtigt.
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Versicherte Beschäftigungsverhältnisse in Wien nach Geschlecht seit 2000 Tabelle 8.1.1

Jahr Insgesamt

Geschlecht
Versicherte nach Beschäftigungsverhältnissen

unselbstständige (1) selbstständige (2)

Männer Frauen insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

Männer Frauen Männer Frauen
2000 886.313 472.287 414.026 822.900 428.819 394.081 63.413 43.468 19.945
2001 888.015 468.429 419.586 822.232 423.416 398.816 65.783 45.013 20.770
2002 882.826 463.100 419.726 814.483 416.425 398.058 68.343 46.675 21.668
2003 900.420 466.075 434.345 830.373 418.303 412.070 70.047 47.772 22.275
2004 901.336 465.229 436.107 827.580 414.597 412.983 73.756 50.632 23.124
2005 910.124 468.690 441.434 833.039 415.800 417.239 77.085 52.890 24.195
2006 920.722 473.645 447.077 841.422 419.187 422.235 79.300 54.458 24.842
2007 935.202 480.862 454.340 854.133 425.664 428.469 81.069 55.198 25.871

Beschäftigtenstatistik ab 2008 (3)
2008 928.375 477.084 451.291 843.235 420.877 422.358 85.140 56.207 28.933
2009 924.952 472.499 452.453 836.891 415.615 421.276 88.061 56.884 31.177
2010 931.642 475.678 455.964 841.398 418.284 423.114 90.244 57.394 32.850
2011 948.871 485.069 463.802 857.508 427.430 430.078 91.363 57.639 33.724
2012 963.207 492.893 470.314 870.055 434.749 435.306 93.152 58.144 35.008
2013 974.243 499.463 474.780 877.385 439.236 438.149 96.858 60.227 36.631
2014 982.663 503.379 479.284 885.317 443.319 441.998 97.346 60.060 37.286
2015 993.005 507.683 485.322 893.603 446.858 446.745 99.402 60.825 38.577
2016 1.007.739 515.978 491.761 906.019 454.177 451.842 101.720 61.801 39.919
2017 1.025.300 527.279 498.021 921.734 464.502 457.232 103.566 62.777 40.789
2018 1.047.033 540.344 506.689 941.142 476.278 464.864 105.891 64.066 41.825
2019 1.064.749 551.872 512.877 956.687 486.435 470.252 108.062 65.437 42.625
2020 1.035.684 537.726 497.957 927.705 472.247 455.458 107.979 65.479 42.499

Quelle: Hauptverband der österreichischen Sozialversicherungsträger, Sozialversicherungsanstalt der Bauern, Sozialversicherungsanstalt der Gewerblichen Wirtschaft.

(1) Inklusive geringfügige Beschäftigungsverhältnisse.
(2) 2013: Zeitreihenbruch aufgrund geänderter sozialversicherungsrechtlicher Bestimmungen bei den 
Mitgliedern der Architekten- und Ingenieurkonsulentenkammer.
(3) 2008: Zeitreihenbruch aufgrund einer bis Anfang 2008 rückwirkenden Umstellung der Beschäftigtenstatistik 
durch den Hauptverband der österreichischen Sozialversicherungsträger (siehe Erläuterungen).
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Versicherte Beschäftigungsverhältnisse in Wien nach Geschlecht 2020 Tabelle 8.1.2 

Beschäftigungsverhältnisse Insgesamt
Geschlecht

Männer Frauen
Versicherte Beschäftigungsverhältnisse insgesamt 1.035.684 537.726 497.957

Unselbstständige Beschäftigungsverhältnisse (inklusive geringfügige  
Beschäftigungsverhältnisse und geringfügig freie Dienstverträge) 927.705 472.247 455.458

Unselbstständige Beschäftigungsverhältnisse 842.938 433.039 409.899
davon freie Dienstverträge 6.208 3.265 2.943

Aktive unselbstständige Beschäftigungsverhältnisse 831.402 431.790 399.612
Inaktive unselbstständige Beschäftigungsverhältnisse 11.536 1.249 10.287

Karenzgeld-/KinderbetreuungsgeldbezieherInnen 11.005 720 10.285
PräsenzdienerInnen 531 529 2

Geringfügige Beschäftigungsverhältnisse  
und geringfügig freie Dienstverträge 84.767 39.208 45.559

Geringfügige Beschäftigungsverhältnisse 77.100 35.540 41.560
Geringfügig freie Dienstverträge 7.667 3.668 3.999

Selbstständige Beschäftigungsverhältnisse insgesamt 107.979 65.479 42.499
Erwerbstätige nach Gewerblichem Sozialversicherungsgesetz 98.485 59.937 38.548
Freie Berufe nach Freiberuflich Selbstständigen-Sozialversicherungsgesetz 8.087 4.650 3.437
Erwerbstätige nach Bauern-Sozialversicherungsgesetz 1.407 893 514

Quelle: Hauptverband der österreichischen Sozialversicherungsträger, Sozialversicherungsanstalt der Bauern, Sozialversicherungsanstalt der Gewerblichen Wirtschaft.

Unselbstständige Beschäftigung in Wien nach sozialrechtlicher Stellung und Geschlecht seit 2000 Tabelle 8.1.3 

Jahr Insgesamt

Geschlecht
Beschäftigungsverhältnisse

Arbeiterinnen und Arbeiter Angestellte Beamtinnen und Beamte

Männer Frauen insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen
2000 770.660 407.622 363.038 233.546 145.072 88.474 424.785 193.445 231.340 112.329 69.105 43.224
2001 767.491 401.131 366.360 226.479 138.757 87.722 432.625 196.423 236.202 108.387 65.951 42.436
2002 757.869 393.205 364.664 220.277 135.140 85.137 432.611 194.921 237.690 104.981 63.144 41.837
2003 759.604 389.187 370.417 216.559 132.639 83.920 442.303 196.626 245.677 100.742 59.922 40.820
2004 753.516 383.638 369.878 211.538 130.248 81.290 445.793 196.562 249.231 96.185 56.828 39.357
2005 756.506 383.609 372.897 210.240 130.588 79.652 453.938 199.185 254.753 92.328 53.836 38.492
2006 763.607 386.735 376.872 211.039 132.160 78.879 463.864 203.202 260.662 88.704 51.373 37.331
2007 774.137 392.365 381.772 212.394 134.263 78.131 476.340 208.940 267.400 85.403 49.162 36.241

Beschäftigtenstatistik ab 2008 (1)
2008 771.158 391.714 379.444 217.889 137.972 79.917 479.278 213.410 265.868 73.991 40.332 33.659
2009 762.891 385.112 377.779 211.272 133.070 78.202 481.000 213.628 267.372 70.619 38.414 32.205
2010 764.310 385.953 378.357 210.946 133.352 77.594 485.477 215.651 269.826 67.887 36.950 30.937
2011 777.174 393.490 383.684 214.871 136.809 78.062 496.990 221.105 275.885 65.313 35.576 29.737
2012 786.384 399.182 387.202 216.427 138.269 78.158 507.300 226.693 280.607 62.657 34.220 28.437
2013 791.327 402.208 389.119 215.937 138.592 77.345 515.200 230.647 284.553 60.190 32.969 27.221
2014 795.978 404.263 391.715 214.903 137.966 76.937 524.525 235.092 289.433 56.550 31.205 25.345
2015 801.919 406.313 395.606 213.171 136.908 76.263 535.942 239.930 296.012 52.806 29.475 23.331
2016 813.468 413.107 400.361 215.954 139.609 76.345 546.327 244.866 301.461 51.187 28.632 22.555
2017 828.940 423.204 405.736 220.507 143.895 76.612 559.533 251.970 307.563 48.900 27.339 21.561
2018 848.531 434.824 413.707 225.464 147.891 77.573 576.348 260.808 315.540 46.719 26.125 20.594
2019 864.116 444.993 419.123 229.715 151.867 77.848 590.175 268.340 321.835 44.226 24.786 19.440
2020 842.938 433.039 409.899 210.394 139.897 70.497 590.918 269.764 321.154 41.626 23.378 18.248

Quelle: Hauptverband der österreichischen Sozialversicherungsträger.

(1) 2008: Zeitreihenbruch aufgrund einer bis Anfang 2008 rückwirkenden Umstellung der Beschäftigtenstatistik  
durch den Hauptverband der österreichischen Sozialversicherungsträger (siehe Erläuterungen).
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Unselbstständige Beschäftigung in Wien nach Monaten, sozialrechtlicher Stellung und Geschlecht 2020 Tabelle 8.1.4 

Monat Insgesamt

Geschlecht
Beschäftigungsverhältnisse

Arbeiterinnen und Arbeiter Angestellte Beamtinnen und Beamte

Männer Frauen insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen
Jänner 854.425 436.771 417.654 220.714 144.339 76.375 590.994 268.433 322.561 42.717 23.999 18.718
Februar 856.194 438.336 417.858 221.578 145.243 76.335 591.999 269.179 322.820 42.617 23.914 18.703
März 823.256 417.485 405.771 192.863 125.721 67.142 587.964 267.934 320.030 42.429 23.830 18.599
April 817.585 418.412 399.173 193.517 128.964 64.553 581.836 265.726 316.110 42.232 23.722 18.510
Mai 828.086 425.828 402.258 203.990 136.290 67.700 582.022 265.905 316.117 42.074 23.633 18.441
Juni 838.269 432.549 405.720 211.191 141.555 69.636 585.141 267.444 317.697 41.937 23.550 18.387
Juli 847.668 437.571 410.097 215.141 144.128 71.013 590.979 270.142 320.837 41.548 23.301 18.247
August 848.153 437.970 410.183 215.914 144.603 71.311 590.886 270.195 320.691 41.353 23.172 18.181
September 855.667 442.462 413.205 219.430 147.046 72.384 595.214 272.341 322.873 41.023 23.075 17.948
Oktober 855.852 442.115 413.737 217.110 145.844 71.266 598.026 273.381 324.645 40.716 22.890 17.826
November 852.793 440.158 412.635 213.389 143.771 69.618 598.890 273.623 325.267 40.514 22.764 17.750
Dezember 837.300 426.820 410.480 199.902 131.275 68.627 597.047 272.860 324.187 40.351 22.685 17.666
Quelle: Hauptverband der österreichischen Sozialversicherungsträger.

Unselbstständige Beschäftigung in Wien nach Staatsangehörigkeit seit 2013 Tabelle 8.1.5 

Staatsangehörigkeit
Berichtsjahr

2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
Unselbstständige Beschäftigungsverhältnisse 791.327 795.978 801.919 813.468 828.940 848.531 861.446 842.938

ÖsterreicherInnen 611.875 607.418 607.278 609.140 612.230 618.479 621.335 606.261
AusländerInnen 179.452 188.560 194.641 204.328 216.710 230.052 242.782 236.677

EU 80.835 89.914 95.828 102.207 109.714 116.693 123.282 121.331
DEU Deutschland 19.740 20.076 20.547 21.516 22.657 23.876 24.903 25.101
POL Polen 15.432 16.317 16.913 17.624 18.505 19.285 20.056   19.041 
HUN Ungarn 10.931 12.497 13.611 14.920 16.297 17.135 17.803   17.200 
ROU Rumänien 6.114 8.883 10.208 11.203 12.450 13.560 14.798   14.574 
SVK Slowakei 7.937 8.745 9.247 9.805 10.339 10.888 11.485   10.981 
HRV Kroatien (1) 4.223 4.597 4.945 5.383 5.986 6.648 7.201   7.791 
BGR Bulgarien 2.278 3.719 4.469 4.936 5.481 6.070 6.597   6.279 
Rest 14.180 15.080 15.888 16.820 17.999 19.231 20.439 20.364

Andere Staaten (2) 98.617 98.646 98.813 102.121 106.996 113.359 119.500 115.346
YUG ehemaliges Jugoslawien 33.786 31.668 29.404 27.274 25.822 24.671 23.100 20.180
TUR Türkei 19.017 18.552 18.123 18.208 18.767 19.331 19.715 18.504
SRB Serbien 6.115 7.128 8.385 10.209 11.972 13.807 15.395 15.871
BIH Bosnien-Herzegowina 6.880 7.129 7.435 7.903 8.447 9.010 9.503 9.503
Rest 32.819 34.169 35.466 38.527 41.988 46.540 51.787 51.288

Quelle: Hauptverband der österreichischen Sozialversicherungsträger.

(1) EU-Beitritt am 1. 7. 2013.  
(2) Inklusive Personen mit unbekannter Staatsangehörigkeit. 

Unselbstständige Beschäftigung in Wien nach Altersgruppen und Geschlecht 2020 Tabelle 8.1.6 

Altersgruppen
Insgesamt

Unselbstständige Beschäftigungsverhältnisse

Geschlecht

Männer Frauen

absolut % absolut % absolut %
Insgesamt 842.938 100,0 433.039 100,0 409.899 100,0

bis 19 18.861 2,2 11.056 2,6 7.805 1,9
20–24 60.104 7,1 30.373 7,0 29.731 7,3
25–29 104.685 12,4 52.884 12,2 51.801 12,6
30–34 111.191 13,2 58.859 13,6 52.332 12,8
35–39 108.238 12,8 56.783 13,1 51.455 12,6
40–44 99.238 11,8 50.454 11,7 48.784 11,9
45–49 102.897 12,2 49.969 11,5 52.928 12,9
50–54 109.630 13,0 53.492 12,4 56.138 13,7
55–59 92.389 11,0 45.201 10,4 47.188 11,5
60+ 35.705 4,2 23.968 5,5 11.737 2,9

Quelle: Hauptverband der österreichischen Sozialversicherungsträger.
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Unselbstständige Beschäftigung in Wien nach Wirtschaftstätigkeiten und Geschlecht 2020 Tabelle 8.1.7 

Abschnitt 
ausgewählte Abteilung (ÖNACE 2008)

Unselbstständige Beschäftigungsverhältnisse

insgesamt Anteil in % (1)
Geschlecht

Männer Frauen
Unselbstständige Beschäftigung insgesamt 842.938 100,0 433.039 409.899

Land- und Forstwirtschaft; Fischerei 928 0,1 573 355
Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 177 0,0 112 65
Herstellung von Waren 51.453 6,1 36.377 15.076

Herstellung von Nahrungs- und Futtermitteln 7.232 0,9 4.231 3.001
Herstellung von pharmazeutischen Erzeugnissen 5.230 0,6 2.934 2.296
Herstellung von Metallerzeugnissen 2.999 0,4 2.312 687
Herstellung von elektrischen Ausrüstungen 5.788 0,7 4.268 1.520
Reparatur und Installation von Maschinen und Ausrüstungen 5.557 0,7 4.574 983
Rest 24.647 2,9 18.058 6.589

Energieversorgung 6.231 0,7 4.690 1.541
Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung 1.305 0,2 1.017 288
Bau 49.695 5,9 44.112 5.583
Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen 108.836 12,9 52.117 56.719

Handel mit Kraftfahrzeugen; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen 9.578 1,1 7.776 1.802
Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen) 41.864 5,0 24.336 17.528
Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen) 57.394 6,8 20.005 37.389

Verkehr und Lagerei 36.036 4,3 28.942 7.094
Beherbergung und Gastronomie 40.293 4,8 22.658 17.635

Beherbergung 9.777 1,2 4.816 4.961
Gastronomie 30.516 3,6 17.842 12.674

Information und Kommunikation 56.265 6,7 37.304 18.961
Telekommunikation 6.906 0,8 4.591 2.315
Erbringung von Dienstleistungen der Informationstechnologie 26.079 3,1 19.303 6.776
Informationsdienstleistungen 10.957 1,3 7.145 3.812
Rest 12.323 1,5 6.265 6.058

Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen 42.155 5,0 21.083 21.072
Erbringung von Finanzdienstleistungen 26.141 3,1 12.948 13.193
Versicherungen, Rückversicherungen und Pensionskassen (ohne Sozialversicherung) 10.766 1,3 5.398 5.368
Rest 5.248 0,6 2.737 2.511

Grundstücks- und Wohnungswesen 18.692 2,2 7.611 11.081
Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen und technischen Dienstleistungen 72.666 8,6 33.715 38.951

Rechts- und Steuerberatung, Wirtschaftsprüfung 17.409 2,1 4.905 12.504
Verwaltung und Führung von Unternehmen und Betrieben; Unternehmensberatung 20.508 2,4 10.447 10.061
Architektur- u. Ingenieurbüros; technische, physikalische u. chemische Untersuchung 15.230 1,8 9.258 5.972
Forschung und Entwicklung 7.579 0,9 3.970 3.609
Werbung und Marktforschung 8.772 1,0 3.759 5.013
Rest 3.168 0,4 1.376 1.792

Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen 62.518 7,4 34.079 28.439
Vermittlung und Überlassung von Arbeitskräften 17.991 2,1 12.474 5.517
Gebäudebetreuung; Garten- und Landschaftsbau 26.414 3,1 11.734 14.680
Erbringung von wirtschaftlichen Dienstleistungen für Unternehmen und Privatpersonen a. n. g. (2) 8.526 1,0 3.923 4.603
Rest 9.587 1,1 5.948 3.639

Öffentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung 137.023 16,3 54.798 82.225
Erziehung und Unterricht 44.475 5,3 17.383 27.092
Gesundheits- und Sozialwesen 62.532 7,4 17.516 45.016
Kunst, Unterhaltung und Erholung 13.923 1,7 7.486 6.437
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 23.775 2,8 9.267 14.508

Interessenvertretungen sowie kirchliche und sonstige religiöse Vereinigungen 
(ohne Sozialwesen und Sport) 15.704 1,9 6.312 9.392
Rest 8.071 1,0 2.955 5.116

Private Haushalte 844 0,1 199 645
Exterritoriale Organisationen und Körperschaften 804 0,1 353 451
Wirtschaftsklasse unbekannt 776 0,1 398 378
PräsenzdienerInnen 531 0,1 529 2
Kinderbetreuungs- und Karenzgeld-BezieherInnen 11.005 1,3 720 10.285

Quelle: Hauptverband der österreichischen Sozialversicherungsträger.

Anmerkung: Rundungsdifferenzen nicht ausgeglichen.

(1) Anteil der Beschäftigungsverhältnisse in den einzelnen Abschnitten und Abteilungen.  
(2) a. n. g.: anderwertig nicht genannt.
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Arbeitslose Personen (inkl. SchulungsteilnehmerInnen) in Wien nach Staatsangehörigkeit und Geschlecht sowie offene Stellen seit 2000 Tabelle 8.2.1 

Jahr

Arbeitslose Personen (inkl. SchulungsteilnehmerInnen) im Jahresdurchschnitt

Offene Stellen
Insgesamt

ÖsterreicherInnen AusländerInnen

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

Männer Frauen Männer Frauen
2000 69.142 57.388 32.316 25.071 11.755 7.878 3.877 7.016
2001 73.546 58.699 33.205 25.494 14.848 9.998 4.850 5.173
2002 85.411 67.827 38.933 28.893 17.584 11.773 5.811 3.518
2003 92.897 73.372 42.539 30.833 19.525 12.945 6.581 2.864
2004 96.430 75.399 43.781 31.617 21.031 13.791 7.240 2.943
2005 99.122 75.544 43.543 32.001 23.578 15.086 8.492 4.284
2006 97.589 73.553 42.368 31.185 24.036 14.926 9.110 5.188
2007 91.063 68.325 39.355 28.970 22.738 13.927 8.811 7.112
2008 84.643 62.923 36.073 26.850 21.720 13.158 8.562 7.308
2009 95.862 69.695 40.539 29.156 26.167 15.959 10.208 6.109
2010 100.023 71.469 41.183 30.285 28.554 16.683 11.871 6.439
2011 100.766 71.324 40.952 30.372 29.442 17.010 12.432 5.452
2012 108.791 74.510 42.801 31.709 34.281 19.938 14.343 4.576
2013 120.816 80.026 46.057 33.968 40.790 23.744 17.047 4.169
2014 135.545 86.682 50.077 36.605 48.863 28.435 20.428 4.444
2015 149.486 91.272 52.874 38.398 58.215 34.644 23.571 4.558
2016 155.948 90.628 52.114 38.514 65.319 38.821 26.499 5.374
2017 155.127 88.013 50.173 37.841 67.114 39.349 27.765 6.865
2018 147.692 81.789 46.265 35.524 65.903 37.821 28.082 10.244
2019 140.715 76.748 42.970 33.777 63.966 35.342 28.624 12.785
2020 173.923 91.771 51.885 39.887 82.152 45.261 36.891 9.354

Quelle: Arbeitsmarktservice Wien, Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

Anmerkung: Rundungsdifferenzen nicht ausgeglichen.

Arbeitslose Personen (inkl. Schulungsteiln.) nach Geschlecht und gemeldete offene Stellen nach Gemeindebezirken 2020 Tabelle 8.2.2 

Gemeindebezirk

Arbeitslose Personen (inkl. SchulungsteilnehmerInnen)  
im Jahresdurchschnitt

Gemeldete 
offene Stellen

insgesamt
Geschlecht

Männer Frauen
Wien 173.923 97.146 76.778 9.419

1. Innere Stadt 509 277 232 596
2. Leopoldstadt 9.884 5.612 4.272 718
3. Landstraße 7.232 4.118 3.114 1.234
4. Wieden 2.589 1.596 992 169
5. Margareten 5.607 3.179 2.427 160
6. Mariahilf 2.553 1.464 1.089 191
7. Neubau 1.991 1.103 888 336
8. Josefstadt 1.365 828 537 185
9. Alsergrund 2.447 1.397 1.051 262
10. Favoriten 24.283 13.763 10.520 822
11. Simmering 11.419 6.049 5.370 432
12. Meidling 11.050 6.234 4.816 469
13. Hietzing 3.162 1.734 1.429 182
14. Penzing 7.626 4.274 3.352 243
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 9.037 5.319 3.718 349
16. Ottakring 10.508 6.126 4.381 362
17. Hernals 5.186 2.965 2.220 177
18. Währing 3.274 1.804 1.471 111
19. Döbling 4.729 2.580 2.150 317
20. Brigittenau 10.295 5.852 4.442 180
21. Floridsdorf 16.347 8.936 7.411 506
22. Donaustadt 14.773 7.688 7.085 624
23. Liesing 8.058 4.247 3.811 792

Quelle: Arbeitsmarktservice Wien, Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

Anmerkung: Rundungsdifferenzen nicht ausgeglichen.
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BezieherInnen von Leistungen aus der Arbeitslosenversicherung in Wien nach Geschlecht seit 2001 Tabelle 8.2.3 

Jahr Insgesamt

Geschlecht
BezieherInnen von Leistungen aus der Arbeitslosenversicherung im Jahresdurchschnitt 

Arbeitslosengeld Notstandshilfe

Männer Frauen insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

Männer Frauen Männer Frauen
2001 59.129 35.703 23.426 26.800 16.328 10.472 32.329 19.375 12.954
2002 69.538 42.220 27.318 31.191 18.848 12.342 38.347 23.371 14.976
2003 72.166 44.050 28.116 30.167 18.305 11.862 41.999 25.745 16.254
2004 73.462 44.986 28.476 29.148 17.772 11.376 44.314 27.214 17.100
2005 71.421 43.725 27.696 28.835 17.531 11.304 42.586 26.194 16.392
2006 68.159 42.217 25.942 26.873 16.472 10.401 41.286 25.745 15.541
2007 63.534 39.230 24.304 25.793 15.679 10.114 37.741 23.550 14.190
2008 58.937 36.039 22.898 25.212 15.152 10.060 33.725 20.887 12.838
2009 65.098 40.698 24.400 29.880 18.588 11.292 35.218 22.110 13.108
2010 65.764 40.604 25.160 28.551 17.308 11.243 37.213 23.296 13.917
2011 68.904 41.879 27.024 28.817 17.236 11.581 40.086 24.643 15.443
2012 72.787 44.394 28.393 29.804 18.014 11.790 42.983 26.380 16.603
2013 78.993 48.426 30.568 31.922 19.461 12.461 47.072 28.965 18.107
2014 89.596 54.880 34.715 34.543 20.853 13.690 55.052 34.027 21.025
2015 105.736 64.610 41.126 37.051 22.025 15.026 68.685 42.585 26.100
2016 107.080 64.590 42.491 35.629 20.858 14.771 71.452 43.732 27.720
2017 103.029 61.607 41.422 34.843 20.344 14.499 68.185 41.263 26.922
2018 99.074 58.453 40.621 34.443 20.040 14.402 64.631 38.413 26.218
2019 96.419 55.803 40.616 33.730 19.607 14.123 62.689 36.196 26.492
2020 124.606 72.528 52.078 47.456 28.190 19.266 77.150 44.338 32.812

Quelle: Arbeitsmarktservice Wien.

Anmerkung: Rundungsdifferenzen nicht ausgeglichen.

Arbeitslosenquoten in Wien nach nationaler und internationaler Definition nach Geschlecht seit 2000 Tabelle 8.2.4 

Jahr

Nationale Registerquote (1) Internationale Quote (2)

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

Männer Frauen Männer Frauen
2000 7,2 8,0 6,3 5,7 6,4 4,9
2001 7,6 8,7 6,5 5,8 6,5 5,0
2002 9,0 10,3 7,6 7,2 8,4 5,9
2003 9,5 11,0 7,9 7,8 8,8 6,6
2004 9,8 11,4 8,1 9,8 10,4 9,2
2005 9,7 11,3 8,1 10,0 11,5 8,3
2006 9,3 10,8 7,6 9,7 10,5 8,8
2007 8,5 9,9 7,0 9,3 9,8 8,7
2008 7,9 9,2 6,6 7,3 7,7 6,8
2009 8,7 10,3 7,0 8,8 9,9 7,6
2010 8,8 10,3 7,3 8,3 9,3 7,3
2011 9,2 10,6 7,9 8,1 8,6 7,4
2012 9,5 10,9 8,1 8,9 9,9 7,8
2013 10,2 11,7 8,6 9,3 9,8 8,6
2014 11,6 13,2 9,8 10,2 11,2 9,0
2015 13,5 15,4 11,3 10,6 12,2 8,8
2016 13,6 15,5 11,7 11,3 12,9 9,6
2017 13,0 14,6 11,3 10,4 11,7 8,9
2018 12,3 13,6 10,8 10,0 11,1 8,7
2019 11,7 12,8 10,6 9,3 10,2 8,3
2020 15,1 16,5 13,6 10,7 11,2 10,0

Quelle: Arbeitsmarktservice Wien und Statistik Austria.

(1) Ab 2008 erfolgt die Berechnung der Registerarbeitslosenquote auf Basis der vom Hauptverband der  
österreichischen Sozialversicherungsträger rückwirkend ab Anfang 2008 umgestellten Beschäftigtenstatistik. 
(2) Ab 2004: revidierte Daten aufgrund einer Stichprobenumstellung ab dem 4. Quartal 2014.
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Arbeitslose Personen (inkl. SchulungsteilnehmerInnen) in Wien nach Altersgruppen und Geschlecht seit 2018 Tabelle 8.2.5 

Altersgruppen

Berichtsjahr

2018 2019 2020

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen
Insgesamt 147.692 84.086 63.606 140.716 78.314 62.402 173.923 97.146 76.778

bis 19 7.703 4.798 2.905 6.865 4.082 2.783 6.694 3.888 2.806
20–24 15.453 9.364 6.089 13.750 8.119 5.631 17.220 9.950 7.270
25–29 19.500 10.976 8.523 18.037 9.851 8.186 22.410 12.392 10.018
30–34 20.009 10.894 9.115 19.005 9.970 9.035 23.803 12.700 11.103
35–39 18.424 9.618 8.806 17.834 9.137 8.697 22.452 11.678 10.774
40–44 16.091 8.266 7.825 15.343 7.782 7.561 19.735 10.223 9.512
45–49 15.514 8.214 7.300 14.575 7.539 7.036 18.168 9.434 8.734
50–54 15.093 8.584 6.509 14.684 8.187 6.497 18.180 10.085 8.095
55–59 14.252 8.130 6.122 14.606 8.104 6.502 17.816 10.012 7.803
60+ 5.653 5.241 412 6.017 5.543 474 7.446 6.783 663

Quelle: Arbeitsmarktservice Wien, Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

Anmerkung: Rundungsdifferenzen nicht ausgeglichen.

Arbeitslose Personen (inkl. SchulungsteilnehmerInnen) nach Vormerkdauer und Geschlecht seit 2018 Tabelle 8.2.6 

Vormerkdauer

Berichtsjahr

2018 2019 2020

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen
Insgesamt 147.692 84.086 63.606 140.715 78.312 62.403 173.923 97.146 76.778

unter 3 Monate 70.917 39.109 31.808 65.760 35.595 30.165 70.281 38.097 32.184
3 bis unter 6 Monate 28.392 15.697 12.695 26.933 14.598 12.335 35.870 19.528 16.343
6 Monate bis unter 1 Jahr 23.815 13.608 10.207 23.078 12.613 10.465 35.965 19.982 15.983
1 Jahr und länger 24.568 15.671 8.897 24.944 15.506 9.438 31.806 19.538 12.269

Quelle: Arbeitsmarktservice Wien, Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

Anmerkung: Rundungsdifferenzen nicht ausgeglichen.

Arbeitslose Personen (inkl. Schulungsteiln.) in Wien nach höchster abgeschlossener Ausbildung und Geschlecht seit 2018 Tabelle 8.2.7 

Ausbildung

Berichtsjahr

2018 2019 2020

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen
Insgesamt 155.127 89.521 65.606 147.692 84.086 63.606 173.923 97.146 76.778

Kein Schulabschluss 14.094 7.880 6.213 13.465 7.506 5.959 15.939 8.429 7.510
Pflichtschulabschluss 62.339 36.953 25.386 58.501 34.361 24.140 69.049 39.863 29.186
Abgeschlossene Lehre (1) 33.271 22.308 10.963 30.477 20.098 10.379 34.884 22.847 12.036
Mittlerer Schulabschluss 6.450 2.842 3.607 6.395 2.885 3.509 7.439 3.426 4.013
Höherer Schulabschluss 22.543 11.736 10.808 22.224 11.523 10.701 26.616 13.448 13.169
Universitätsabschluss (2) 16.161 7.640 8.521 16.415 7.588 8.826 19.354 8.788 10.565
Ungeklärte Ausbildung 270 163 107 217 125 92 642 343 299

Quelle: Arbeitsmarktservice Wien, Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

Anmerkung: Rundungsdifferenzen nicht ausgeglichen.

(1) Einschließlich Meisterprüfung. 
(2) Einschließlich Akademien und Fachhochschulen. 
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Arbeitslose Personen (inkl. SchulungsteilnehmerInnen) in Wien nach Wirtschaftstätigkeiten und Geschlecht 2020 Tabelle 8.2.8 

Abschnitte (ÖNACE 2008) Insgesamt

Arbeitslose Personen (inkl. SchulungsteilnehmerInnen) 
im Jahresdurchschnitt

Anteil in % (1)
Geschlecht

Männer Frauen
Insgesamt 173.923 100,0 97.146 76.778

Land- und Forstwirtschaft; Fischerei 365 0,2 222 143
Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 36 0,0 27 9
Herstellung von Waren 6.040 3,5 3.919 2.121
Energieversorgung 100 0,1 69 31
Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung 237 0,1 202 35
Bau 11.308 6,5 10.180 1.128
Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen 22.180 12,8 9.973 12.207
Verkehr und Lagerei 10.169 5,8 8.683 1.486
Beherbergung und Gastronomie 22.822 13,1 12.330 10.492
Information und Kommunikation 3.782 2,2 2.327 1.455
Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen 2.031 1,2 1.075 957
Grundstücks- und Wohnungswesen 1.869 1,1 1.006 864
Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen und 
technischen Dienstleistungen 6.296 3,6 3.038 3.258
Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen 34.750 20,0 20.363 14.387
Öffentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung 3.431 2,0 1.760 1.671
Erziehung und Unterricht 8.313 4,8 3.889 4.425
Gesundheits- und Sozialwesen 12.340 7,1 5.478 6.862
Kunst, Unterhaltung und Erholung 3.051 1,8 1.811 1.240
Erbringung sonstige Dienstleistungen 4.306 2,5 1.566 2.740
Private Haushalte 235 0,1 68 168
Exterritoriale Organisationen und Körperschaften 77 0,0 32 45
Sonstiges 20.182 11,6 9.127 11.055

Quelle: Arbeitsmarktservice Wien, Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

Anmerkung: Rundungsdifferenzen nicht ausgeglichen.

(1) Anteil der Beschäftigten in den einzelnen Abschnitten.

Vorgemerkte Arbeitslose und SchulungsteilnehmerInnen in Wien nach Geschlecht seit 2000 Tabelle 8.2.9 

Jahr
Arbeitslose insgesamt  

(inkl. SchulungsteilnehmerInnen) Vorgemerkte Arbeitslose SchulungsteilnehmerInnen

insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen insgesamt Männer Frauen
2000 69.142 40.195 28.949 59.655 35.289 24.367 9.487 4.906 4.582
2001 73.546 43.203 30.343 63.463 38.041 25.422 10.083 5.162 4.921
2002 85.411 50.707 34.704 74.894 44.966 29.928 10.517 5.741 4.776
2003 92.897 55.483 37.414 79.872 48.038 31.834 13.025 7.445 5.580
2004 96.430 57.572 38.858 82.025 49.283 32.742 14.405 8.289 6.116
2005 99.122 58.628 40.493 81.436 48.626 32.810 17.686 10.002 7.683
2006 97.589 57.294 40.295 78.088 46.923 31.165 19.501 10.371 9.130
2007 91.063 53.282 37.781 72.264 43.379 28.885 18.799 9.903 8.896
2008 84.643 49.230 35.412 66.487 39.601 26.886 18.156 9.629 8.526
2009 95.862 56.498 39.364 73.052 44.431 28.621 22.810 12.067 10.743
2010 100.023 57.866 42.157 74.179 44.234 29.946 25.844 13.632 12.211
2011 100.766 57.962 42.804 79.152 46.466 32.686 21.614 11.496 10.118
2012 108.791 62.739 46.052 83.016 49.022 33.994 25.775 13.717 12.058
2013 120.816 69.801 51.015 90.230 53.432 36.798 30.586 16.369 14.217
2014 135.545 78.511 57.033 104.404 61.695 42.708 31.141 16.816 14.325
2015 149.486 87.518 61.969 124.685 74.241 50.444 24.801 13.277 11.525
2016 155.948 90.934 65.013 128.375 75.520 52.855 27.573 15.414 12.158
2017 155.127 89.521 65.606 124.054 72.388 51.666 31.073 17.133 13.940
2018 147.692 84.086 63.606 118.501 68.560 49.941 29.191 15.526 13.665
2019 140.715 78.312 62.403 114.869 65.362 49.507 25.846 12.950 12.896
2020 173.923 97.146 76.778 149.700 85.436 64.265 24.223 11.710 12.513

Quelle: Arbeitsmarktservice Wien, Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

Anmerkung: Rundungsdifferenzen nicht ausgeglichen.
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Lehrlinge in Wien nach Lehrjahren und Geschlecht seit 2010 Tabelle 8.3.1 

Jahr Insgesamt

Lehrlinge 

Geschlecht im 1. Lehrjahr im 2. Lehrjahr im 3. Lehrjahr im 4. Lehrjahr

Männer Frauen
Geschlecht Geschlecht Geschlecht Geschlecht

Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen
2010 19.187 11.892 7.295 3.923 2.516 3.604 2.499 3.216 2.134 1.149 146
2011 19.267 11.978 7.289 3.719 2.317 3.567 2.468 3.448 2.353 1.244 151
2012 19.078 11.691 7.387 3.562 2.481 3.494 2.419 3.419 2.329 1.216 158
2013 18.226 11.217 7.009 3.410 2.186 3.261 2.451 3.352 2.228 1.194 144
2014 17.406 10.606 6.800 3.297 2.190 3.193 2.213 3.016 2.287 1.100 110
2015 16.918 10.414 6.504 3.318 2.078 3.039 2.214 3.047 2.103 1.010 109
2016 16.832 10.441 6.391 3.474 2.051 3.010 2.085 2.940 2.108 1.017 147
2017 16.846 10.571 6.275 3.466 2.124 3.153 2.060 2.982 1.963 970 128
2018 16.899 10.705 6.194 3.423 2.036 3.192 2.053 3.146 1.979 944 126
2019 17.153 10.783 6.370 3.440 2.106 3.230 2.075 3.161 2.058 952 131
2020 17.365 10.833 6.532 3.561 2.410 3.302 2.083 3.008 1.912 962 127

Quelle: Wirtschaftskammer Wien.

Lehrlinge in Wiener Lehrbetrieben nach Wirtschaftssektoren und Geschlecht seit 2018 Tabelle 8.3.2 

Lehrbetriebe nach 
Wirtschaftssektoren

Berichtsjahr

2018 2019 2020

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen
Lehrlinge in Wien insgesamt 16.899 10.705 6.194 17.153 10.784 6.369 17.365 10.833 6.532
Betriebe der gewerblichen Wirtschaft 11.209 7.506 3.703 11.695 7.877 3.818 11.610 7.879 3.731

Gewerbe und Handwerk 4.543 3.302 1.241 4.688 3.455 1.233 4.795 3.621 1.174
Industrie 900 765 135 948 796 152 1.012 827 185
Handel 2.350 1.227 1.123 2.560 1.383 1.177 2.599 1.376 1.223
Bank und Versicherung 326 179 147 346 185 161 366 186 180
Transport und Verkehr 820 664 156 824 658 166 806 633 173
Tourismus und Freizeitwirtschaft 1.697 1.010 687 1.700 1.005 695 1.420 846 574
Information und Consulting 573 359 214 629 395 234 612 390 222

Nicht kammerzugehörige Betriebe 1.976 723 1.253 2.030 745 1.285 2.200 778 1.422
Anstalten bzw. selbstständige 
Ausbildungseinrichtungen 3.714 2.476 1.238 3.428 2.162 1.266 3.555 2.176 1.379
Quelle: Wirtschaftskammer Wien.

Lehrabschlussprüfungen in Wien nach Geschlecht seit 2010 Tabelle 8.3.3 

Jahr Insgesamt

Geschlecht
Lehrabschlussprüfungen

Antritte davon haben…

Männer Frauen

Erstantritte Wiederholungen bestanden nicht bestanden

Geschlecht Geschlecht Geschlecht Geschlecht

Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen
2010 10.009 6.154 3.855 5.753 3.682 401 173 4.898 3.382 1.256 473
2011 9.331 5.867 3.464 5.497 3.293 370 171 4.678 2.945 1.189 519
2012 10.138 6.353 3.785 5.940 3.559 413 226 5.085 3.133 1.268 652
2013 10.724 6.700 4.024 6.281 3.773 419 251 5.425 3.294 1.275 730
2014 11.079 6.890 4.189 6.358 3.849 532 340 5.468 3.317 1.422 872
2015 10.769 6.477 4.292 5.927 3.943 550 349 4.990 3.418 1.487 874
2016 10.797 6.417 4.380 5.765 4.041 652 339 4.801 3.494 1.616 886
2017 10.688 6.307 4.381 5.693 4.040 614 341 4.705 3.451 1.602 930
2018 10.373 6.173 4.200 5.572 3.827 601 373 4.527 3.172 1.646 1.028
2019 10.246 6.122 4.124 5.481 3.726 641 398 4.434 3.155 1.688 969
2020 9.606 5.675 3.931 5.214 3.586 461 345 4.164 2.914 1.511 1.017

Quelle: Wirtschaftskammer Wien.
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Erläuterungen
Individualeinkommen – Der Tariflohnindex (TLI) misst 
die Entwicklung der Kollektivvertragslöhne (Mindestloh-
nentwicklung) in Österreich. Er ist ein Bewertungskriteri-
um für Lohn- und Gehaltsverhandlungen.

Das unselbstständige Einkommen nach dem Wohnsitz 
beruht auf der Lohnsteuerstatistik. Dabei handelt es sich 
um eine sekundärstatistische Vollerhebung auf Basis 
der Lohnzettel der ArbeitnehmerInnen und Pensionsbe-
zieherInnen. Die Lohnsteuer ist eine spezielle Form der 
Einkommensteuer und wird durch Abzug vom Arbeits-
lohn bzw. Pensionsbezug eingehoben.

Das Einkommen (inklusive Sonderzahlungen) nach dem 
Arbeitsort, welches vom Hauptverband der Sozialversi-
cherungsträger für alle ArbeiterInnen und Angestellten 
(zugeordnet nach überwiegender Beschäftigung wäh-
rend des Jahres) erfasst wird, weist hingegen Versiche-
rungsverhältnisse aus, das heißt Mehrfachzählungen 
sind hier möglich (z. B. Bezug von mehreren Pensionen 
aus unterschiedlichen Versicherungsverhältnissen). 
Nicht erfasst werden in dieser Statistik pragmatisierte 
Bedienstete und Lehrlinge. Eine Person, die während 
des Auswertungsjahres in mehreren Wirtschaftsklassen 
beschäftigt ist, wird in allen Wirtschaftsklassen mit dem 
jeweils in dieser Wirtschaftsklasse erzielten Einkommen 
erfasst. Die räumliche Zuordnung nach dem Beschäfti-
gungsort sieht vor, dass eine Person, die während eines 
Jahres in mehreren Bundesländern beschäftigt ist, mit 
den jeweiligen im Bundesland erzielten Einkommen und 
Beschäftigungstagen erfasst wird. Wenn das Einkom-
men über der monatlichen Höchstbeitragsgrundlage 
liegt, wird in der Statistik kein Wert ausgewiesen. Die 
Zuordnung der erfassten Personen erfolgt nach wirt-
schaftlicher Tätigkeit nach der ÖNACE 2008.

Die Einkommensteuerstatistik beruht auf einer sekundär-
statistischen Vollerhebung auf Basis der Einkommensteuer-
veranlagungen. Veranlagt werden natürliche Personen, die 
Einkünfte aus Land- und Forstwirtschaft, selbstständiger 
Arbeit, Gewerbebetrieb, Kapitalvermögen, Vermietung 
und Verpachtung und/oder sonstige Einkünfte beziehen. 
Lohnsteuerpflichtige, die auch Einkünfte aus einer oder 
mehreren der genannten Einkunftsarten beziehen, werden 
auch zur Einkommensteuer veranlagt, wobei die Lohnsteu-
er vorher vom/von der ArbeitgeberIn abgezogen wird.

Konsumausgaben – Konsumerhebungen erfassen die Aus-
gaben für den privaten Konsum. Die Ergebnisse werden 
pro Haushalt und in Pro-Kopf-Äquivalenten (Äquivalenz-
ausgaben) ausgewiesen. Die Konsumerhebung ist eine im 
Fünfjahresintervall durchgeführte repräsentative Stichpro-
benerhebung. Sie beruht zum Großteil auf der Auswertung 
von österreichweit in 7.162 Privathaushalten ausgefüllten 
Haushaltsbüchern. In Wien haben 1.344 Haushalte an 
der Erhebung teilgenommen. Die Erhebung umfasst 
überlappend ein gesamtes Jahr (jeweils zwei Wochen pro 
teilnehmenden Haushalt) einschließlich der Ausgaben für 
besondere Anlässe (Weihnachten etc.). Einige wenige unre-
gelmäßig zu bezahlende Ausgaben werden durch Intervie-
werInnen erfragt. Für Eigentumswohnungen werden fiktive 
Mietwerte errechnet (auf Basis des Mietaufwands ver-
gleichbarer Wohnungen aus der Mikrozensus-erhebung). 
Die Auswahl der Haushalte erfolgt nach dem Zufallsprinzip, 
die Auskunftserteilung auf freiwilliger Basis. 

In jenen Fällen, in denen der Zufallsfehler ±30 % über-
steigt (bei einer angenommenen Sicherheit von 95 %), 
werden die Ausgaben jeweils in Klammern ausgewiesen. 
Die Verbrauchsausgaben sind nach COICOP („Classi-
fication of Individual Consumption Expenditures by 
Purpose“) klassifiziert. Die Nomenklatur besteht aus 13 
Hauptgruppen und sechs Hierarchieebenen.

Verbraucherpreisindex (VPI) – Der von Statistik Austria 
berechnete Verbraucherpreisindex (VPI) ist ein nationaler 
Bundesindex und misst die Entwicklung des Preisniveaus 
auf Konsumentenstufe – die Inflation in Österreich. Als 
Wertsicherungsindikator findet der VPI Anwendung bei 
Mietverträgen, Unterhaltszahlungen und Lohnverhand-
lungen. Statistik Austria berechnet den VPI auf Basis von 
monatlichen Preiserhebungen eines Warenkorbes in aus-
gewählten Geschäften. Die Erhebungen des für eine Index-
periode festgelegten Warenkorbes werden seit 1976 unter 
Mitwirkung der Stadtverwaltungen zentral von Statistik 
Austria in zwanzig österreichischen Städten (Auswahlkrite-
rium: Städte über 20.000 EinwohnerInnen) durchgeführt.

Definitionen
Alleinverdiener(-erzieher)absetzbetrag – Alleinverdie-
nerInnen und AlleinerzieherInnen haben einen Anspruch 
auf den Alleinverdiener- oder Alleinerzieherabsetzbe-
trag, der die tatsächliche Steuerschuld mindert.
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Äquivalenzausgaben – „Gewichtete Pro-Kopf-Ausga-
ben“ nach Erwachsenenäquivalent. Nach der EU-Skala 
(„modified OECD-Scale“): erste erwachsene Person 1,0; 
jede weitere Person ab 14 Jahren 0,5; Kinder unter 14 
Jahren 0,3.

Arbeitsort (Beschäftigungsort) – Ort, an dem die 
Beschäftigung ausgeübt wird. Bei abwechselnder Be-
schäftigung an verschiedenen Orten, jedoch von einer 
festen Arbeitsstätte aus, gilt diese als Beschäftigungsort, 
andernfalls der Wohnort.

Beitragspflichtiges Monatseinkommen – Alle laufenden 
Bezüge (einschließlich Provisionen, Erschwerniszulagen, 
Zuschläge für Überstunden) und Sonderzahlungen 
(Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld, Gewinnanteile, Bilanz-
geld), die nicht ausdrücklich im Gesetz als beitragsfrei 
erklärt sind. Nicht erfasst werden u. a. Fahrkostenersät-
ze, Tages- und Nächtigungsgelder, Schmutzzulagen, 
Jubiläumsgeschenke, Abfertigungen, Familienbeihilfen 
nach dem Familienlastenausgleichsgesetz.

Classification of Individual Consumption of Purpose 
(COICOP) – Die Güter des Warenkorbes werden seit 
2001 nach ihrem Verwendungszweck in zwölf Ver-
brauchsgruppen eingeteilt und publiziert.

Gehälter – Gehälter beziehen sich auf den jeweiligen 
Erhebungsmonat (ohne Urlaubsgeld).

Gewichtung – Prozentueller Anteil der einzelnen Ind-
expositionen am Gesamtverbrauch des Durchschnitts-
haushalts. Sie erfolgt aufgrund der zuletzt durchge-
führten Konsumerhebung und der Volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnung.

Grenzbetrag – Der Grenzbetrag wird berechnet aus der 
monatlichen Höchstbeitragsgrundlage, dividiert durch 
14 mal 12.

Höchstbeitragsgrundlage – Die Grundlage für die 
Berechnung der Sozialversicherungsbeiträge ist das Er-
werbseinkommen der Versicherten. Zur Berechnung der 
Versicherungsbeiträge wird dieses Erwerbseinkommen 
aber nur bis zu einer Höchstgrenze – der sogenannten 
Höchstbeitragsgrundlage – herangezogen. 

Medianeinkommen – Das Medianeinkommen entspricht 
jenem Wert, der von 50 % der Einkommensbeziehe-
rInnen unter- bzw. überschritten wird. 

Mikrowarenkorb – Zusammenstellung von Waren, die 
mit einem Gewicht von 3,6 % des VPI einem täglichen 
Einkauf entsprechen.
 
Miniwarenkorb – Zusammenstellung von Waren und 
Dienstleistungen, die mit einem Gewicht von 15,9 % 
des Verbraucherpreisindex (VPI) einem wöchentlichen 
Einkauf entsprechen.

Monatseinkommen – Das Monatseinkommen wird aus 
der Summe der in einem Kalenderjahr erzielten beitrags-
pflichtigen Einkommen berechnet, dividiert durch die 
Zahl der Versicherungstage mal 30. Liegt ein Einkommen 
über der monatlichen Höchstbeitragsgrundlage, wird 
der Grenzbetrag ausgewiesen.

ÖNACE – ÖNACE bezeichnet die österreichische Version 
der europäischen Systematik der Wirtschaftstätigkeiten 
(NACE = Nomenclature générale des activités écono-
miques dans les Communautés européennes). Sie ist 
hierarchisch gegliedert in Abschnitte, Unterabschnitte, 
Abteilungen, Gruppen, Klassen und Unterklassen.

Preisindizes – Ausgehend von einem Basisjahr (= 100) 
berechnet die amtliche Statistik die preisliche Entwicklung 
von Waren und Dienstleistungen auf Konsumentenstufe.

Privater Konsum – Verbrauchsausgaben privater Haus-
halte. Nicht zum privaten Konsum zählen Investitionen 
(Hauskauf, Umbauten, die eine Wertsteigerung bewirken), 
Geldgeschenke im Haushalt, Sparen und Altersvorsorge.

Warenkorb – Auswahl der Indexpositionen (= reprä-
sentative Waren und Dienstleistungen eines privaten 
Haushaltes).
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Bundesindex der Tariflöhne seit 2018 Tabelle 9.1.1

Gruppen- und Teilindex

Berichtsjahr

2018 2019 2020

Ø 2016 = 100
Tariflohnindex  insgesamt 104,2 107,3 109,8

ArbeiterInnen 104,4 107,6 110,3
Angestellte 104,1 107,3 109,7
Öffentlich Bedienstete 103,7 106,9 109,5

Insgesamt
Gewerbe und Handwerk 104,2 107,4 110,2
Industrie 104,6 108,0 110,7
Handel 103,8 106,5 108,9
Bank und Versicherung 103,7 106,7 109,1
Transport und Verkehr 104,7 108,4 110,8
Tourismus und Freizeitwirtschaft 104,6 107,3 108,6
Information und Consulting 104,0 107,0 109,5

Arbeiterinnen und Arbeiter
Gewerbe und Handwerk 104,3 107,6 110,4
Industrie 104,7 108,1 110,9
Handel 104,0 107,1 109,7
Bank und Versicherung 104,2 107,0 109,4
Transport und Verkehr 105,1 108,9 112,0
Tourismus und Freizeitwirtschaft 104,3 107,1 108,1
Information und Consulting 104,3 107,6 110,2

Angestellte
Gewerbe und Handwerk 104,0 107,2 109,8
Industrie 104,6 108,0 110,5
Handel 103,7 106,3 108,7
Bank und Versicherung 103,6 106,7 109,1
Transport und Verkehr 104,4 108,1 109,9
Tourismus und Freizeitwirtschaft 105,3 108,0 109,8
Information und Consulting 104,0 107,0 109,5

Quelle: Statistik Austria – Bundes-Index.
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Lohnsteuerpflichtige Einkommen nach Gemeindebezirken 2019 – Insgesamt Tabelle 9.1.2 

Gemeindebezirk

Durchschnittlicher Jahresbezug 
pro ArbeitnehmerIn Index des 

durchschnittlichen 
Nettobezuges pro 

ArbeitnehmerIn

Durchschnittlicher Jahresbezug 
pro PensionistIn Index des 

durchschnittlichen 
Nettobezuges 

pro PensionistIn
brutto netto brutto netto

EUR EUR
Wien 34.062 23.552 100,0 27.054 21.710 100,0

1. Innere Stadt 53.964 34.567 146,8 36.852 27.864 128,3
2. Leopoldstadt 33.670 23.175 98,4 24.609 20.053 92,4
3. Landstraße 38.069 25.751 109,3 27.967 22.269 102,6
4. Wieden 40.169 26.785 113,7 31.120 24.365 112,2
5. Margareten 30.795 21.465 91,1 24.047 19.699 90,7
6. Mariahilf 36.597 24.769 105,2 27.403 21.937 101,0
7. Neubau 39.247 26.215 111,3 28.740 22.765 104,9
8. Josefstadt 39.226 26.150 111,0 33.160 25.731 118,5
9. Alsergrund 38.059 25.560 108,5 30.804 24.054 110,8
10. Favoriten 28.273 20.212 85,8 24.080 19.752 91,0
11. Simmering 30.407 21.649 91,9 23.769 19.537 90,0
12. Meidling 30.046 21.217 90,1 24.985 20.349 93,7
13. Hietzing 46.039 30.509 129,5 34.772 26.741 123,2
14. Penzing 36.256 24.946 105,9 28.701 22.853 105,3
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 26.825 19.167 81,4 22.027 18.343 84,5
16. Ottakring 29.909 21.109 89,6 24.914 20.309 93,5
17. Hernals 32.099 22.270 94,6 28.135 22.420 103,3
18. Währing 40.303 27.015 114,7 32.837 25.480 117,4
19. Döbling 41.979 27.938 118,6 33.228 25.699 118,4
20. Brigittenau 27.852 19.848 84,3 23.076 19.059 87,8
21. Floridsdorf 33.456 23.404 99,4 26.023 21.080 97,1
22. Donaustadt 36.823 25.446 108,0 26.451 21.391 98,5
23. Liesing 37.950 26.088 110,8 29.431 23.373 107,7

Quelle: Statistik Austria – Lohnsteuerstatistik.

Lohnsteuerpflichtige Einkommen nach Gemeindebezirken 2019 – Männer Tabelle 9.1.3 

Gemeindebezirk

Durchschnittlicher Jahresbezug 
pro Arbeitnehmer Index des 

durchschnittlichen 
Nettobezuges pro 

Arbeitnehmer

Durchschnittlicher Jahresbezug 
pro Pensionist Index des 

durchschnittlichen 
Nettobezuges 
pro Pensionist

brutto netto brutto netto

EUR EUR
Wien 38.017 25.834 100,0 31.155 24.357 100,0

1. Innere Stadt 67.869 42.152 163,2 45.770 33.232 136,4
2. Leopoldstadt 37.051 25.086 97,1 27.533 21.941 90,1
3. Landstraße 42.847 28.480 110,2 32.412 25.090 103,0
4. Wieden 46.430 30.338 117,4 36.056 27.438 112,6
5. Margareten 33.224 22.866 88,5 26.431 21.234 87,2
6. Mariahilf 41.071 27.335 105,8 30.802 24.182 99,3
7. Neubau 45.425 29.705 115,0 33.100 25.497 104,7
8. Josefstadt 45.144 29.513 114,2 38.137 28.819 118,3
9. Alsergrund 43.546 28.681 111,0 35.833 27.189 111,6
10. Favoriten 30.679 21.625 83,7 27.057 21.732 89,2
11. Simmering 33.764 23.652 91,6 27.416 21.947 90,1
12. Meidling 32.509 22.645 87,7 28.002 22.299 91,5
13. Hietzing 54.903 35.581 137,7 42.641 31.722 130,2
14. Penzing 40.498 27.382 106,0 32.943 25.602 105,1
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 28.445 20.089 77,8 23.877 19.580 80,4
16. Ottakring 32.031 22.320 86,4 27.504 22.002 90,3
17. Hernals 35.537 24.212 93,7 32.482 25.194 103,4
18. Währing 46.845 30.751 119,0 39.525 29.701 121,9
19. Döbling 50.583 32.800 127,0 40.527 30.281 124,3
20. Brigittenau 29.690 20.918 81,0 25.379 20.577 84,5
21. Floridsdorf 37.429 25.735 99,6 30.003 23.680 97,2
22. Donaustadt 42.313 28.665 111,0 30.934 24.352 100,0
23. Liesing 43.929 29.603 114,6 35.216 27.124 111,4

Quelle: Statistik Austria – Lohnsteuerstatistik.
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Lohnsteuerpflichtige Einkommen nach Gemeindebezirken 2019 – Frauen Tabelle 9.1.4 

Gemeindebezirk

Durchschnittlicher Jahresbezug 
pro Arbeitnehmerin Index des 

durchschnittlichen 
Nettobezuges pro 

Arbeitnehmerin

Durchschnittlicher Jahresbezug 
pro Pensionistin Index des 

durchschnittlichen 
Nettobezuges 

pro Pensionistin
brutto netto brutto netto

EUR EUR
Wien 29.703 21.037 100,0 24.094 19.800 100,0

1. Innere Stadt 40.038 26.971 128,2 30.187 23.851 120,5
2. Leopoldstadt 29.873 21.029 100,0 22.508 18.695 94,4
3. Landstraße 33.088 22.908 108,9 24.874 20.306 102,6
4. Wieden 33.622 23.071 109,7 27.719 22.247 112,4
5. Margareten 28.121 19.923 94,7 22.313 18.582 93,8
6. Mariahilf 32.020 22.143 105,3 25.096 20.414 103,1
7. Neubau 33.268 22.837 108,6 25.794 20.918 105,6
8. Josefstadt 33.240 22.750 108,1 29.771 23.629 119,3
9. Alsergrund 32.797 22.567 107,3 27.340 21.895 110,6
10. Favoriten 25.241 18.431 87,6 21.857 18.273 92,3
11. Simmering 26.520 19.330 91,9 21.021 17.721 89,5
12. Meidling 27.132 19.529 92,8 22.897 19.000 96,0
13. Hietzing 37.138 25.415 120,8 29.525 23.421 118,3
14. Penzing 31.704 22.331 106,2 25.631 20.864 105,4
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 24.853 18.045 85,8 20.647 17.420 88,0
16. Ottakring 27.440 19.699 93,6 22.980 19.044 96,2
17. Hernals 28.315 20.134 95,7 24.960 20.394 103,0
18. Währing 33.989 23.409 111,3 28.407 22.684 114,6
19. Döbling 33.343 23.059 109,6 28.421 22.680 114,5
20. Brigittenau 25.612 18.545 88,2 21.399 17.953 90,7
21. Floridsdorf 29.108 20.853 99,1 23.014 19.115 96,5
22. Donaustadt 31.137 22.112 105,1 23.128 19.196 97,0
23. Liesing 31.745 22.440 106,7 25.253 20.665 104,4

Quelle: Statistik Austria – Lohnsteuerstatistik.

Lohnsteuerpflichtige Personen mit Wiener Wohnsitz nach Bruttojahreseinkommen und Geschlecht 2019 Tabelle 9.1.5 

Stufe der 
Bruttobezüge in EUR

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer Pensionistinnen und Pensionisten 

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

Männer Frauen Männer Frauen
Insgesamt 930.688 488.008 442.680 403.600 169.155 234.445

Bis 2.000 75.839 38.625 37.214 18.757 8.656 10.101
2.000 bis unter 4.000 47.463 23.547 23.916 6.434 2.703 3.731
4.000 bis unter 6.000 40.229 19.339 20.890 9.091 2.915 6.176
6.000 bis unter 8.000 33.542 16.274 17.268 10.545 2.902 7.643
8.000 bis unter 10.000 27.182 13.245 13.937 12.777 3.726 9.051
10.000 bis unter 12.000 28.196 13.848 14.348 14.918 4.510 10.408
12.000 bis unter 15.000 38.574 18.328 20.246 51.388 16.098 35.290
15.000 bis unter 18.000 39.265 17.839 21.426 30.650 10.293 20.357
18.000 bis unter 20.000 26.019 11.009 15.010 20.917 8.236 12.681
20.000 bis unter 25.000 76.451 34.378 42.073 43.710 16.149 27.561
25.000 bis unter 30.000 76.434 38.670 37.764 41.982 17.151 24.831
30.000 bis unter 35.000 72.934 39.454 33.480 36.339 17.277 19.062
35.000 bis unter 40.000 65.353 35.854 29.499 30.066 16.131 13.935
40.000 bis unter 50.000 93.929 51.296 42.633 38.257 20.949 17.308
50.000 bis unter 70.000 97.931 54.390 43.541 23.890 12.100 11.790
70.000 bis unter 100.000 55.057 35.410 19.647 9.802 6.319 3.483
100.000 bis unter 150.000 24.947 17.569 7.378 3.145 2.303 842
150.000 bis unter 200.000 6.401 4.901 1.500 536 400 136
200.000 und mehr 4.942 4.032 910 396 337 59

Quelle: Statistik Austria – Lohnsteuerstatistik.
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Beitragspflichtige Bruttomonatseinkommen am Arbeitsort nach Wirtschaftstätigkeiten 2020 Tabelle 9.1.6 

Abschnitt  
(ÖNACE 2008)

Bruttomonatseinkommen (1)

Wien Österreich

25 % 50 % 75 % 25 % 50 % 75 %

... der ArbeitnehmerInnen verdienen weniger als ... EUR
WirtschaftskIassen insgesamt 1.956 2.878 4.245 1.959 2.841 3.918

Land- und Forstwirtschaft; Fischerei 1.265 1.689 1.917 1.223 1.669 1.990
Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 5.460 6.262 – 3.017 3.680 4.768
Herstellung von Waren 2.660 3.831 5.394 2.668 3.470 4.607
Energieversorgung 3.562 4.933 6.224 3.446 4.886 6.254
Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung 2.260 3.120 4.207 2.252 2.852 3.638
Bau 2.399 2.965 3.698 2.584 3.166 3.821
Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen 1.778 2.539 3.873 1.728 2.427 3.409
Verkehr und Lagerei 1.781 2.773 3.639 2.018 2.729 3.474
Beherbergung und Gastronomie 1.232 1.809 2.191 1.367 1.929 2.472
Information und Kommunikation 3.019 4.416 5.952 2.783 4.083 5.606
Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen 3.179 4.789 – 2.716 4.121 5.784
Grundstücks- und Wohnungswesen 1.587 2.782 4.136 1.585 2.626 3.883
Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen und 
technischen Dienstleistungen 2.122 3.343 4.914 1.991 3.114 4.550
Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen 1.635 2.197 2.928 1.717 2.369 2.993
Öffentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung 2.263 3.186 4.422 2.204 3.113 4.193
Erziehung und Unterricht 1.562 2.331 3.037 1.412 2.396 3.412
Gesundheits- und Sozialwesen 1.782 2.511 3.364 1.614 2.351 3.248
Kunst, Unterhaltung und Erholung 1.551 2.631 3.916 1.469 2.378 3.465
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 1.544 2.437 3.915 1.435 2.075 3.279
Private Haushalte 933 1.472 2.144 933 1.378 2.102
Exterritoriale Organisationen und Körperschaften 2.871 3.696 4.950 2.858 3.695 4.934
Wirtschaftsklasse nicht bekannt 1.977 3.005 4.679 1.781 2.960 4.910

Quelle: Hauptverband der österreichischen Sozialversicherungsträger.

(1) In einigen Kategorien nicht verfügbar, da das Einkommen über der Höchstbeitragsgrundlage liegt.

Beitragspflichtige Bruttomonatseinkommen am Arbeitsort Wien nach Wirtschaftstätigkeiten und Geschlecht 2020 Tabelle 9.1.7 

Abschnitt  
(ÖNACE 2008)

Bruttomonatseinkommen (1)

Männer Frauen

25 % 50 % 75 % 25 % 50 % 75 %

... der ArbeitnehmerInnen verdienen weniger als ... EUR
WirtschaftskIassen insgesamt 2.162 3.102 4.749 1.769 2.606 3.774

Land- und Forstwirtschaft; Fischerei 1.268 1.691 2.102 1.157 1.664 1.824
Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 5.908 – – 3.629 5.337 –
Herstellung von Waren 2.971 4.140 5.754 2.075 3.114 4.529
Energieversorgung 3.961 5.338 – 2.900 3.960 5.447
Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung 2.310 3.158 4.181 2.100 2.978 4.346
Bau 2.448 2.987 3.697 1.591 2.594 3.712
Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen 2.056 2.917 4.623 1.595 2.214 3.309
Verkehr und Lagerei 1.773 2.769 3.612 1.831 2.788 3.750
Beherbergung und Gastronomie 1.402 1.867 2.315 1.077 1.681 2.040
Information und Kommunikation 3.468 4.933 6.229 2.426 3.591 4.980
Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen 3.698 5.585 – 2.882 4.165 5.546
Grundstücks- und Wohnungswesen 1.811 3.115 4.877 1.460 2.555 3.732
Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen 
und technischen Dienstleistungen 2.472 3.950 5.712 1.919 2.966 4.174
Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen 1.945 2.439 3.107 1.399 1.866 2.520
Öffentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung 2.165 3.019 4.709 2.520 3.256 4.223
Erziehung und Unterricht 1.227 2.382 3.346 1.658 2.312 2.935
Gesundheits- und Sozialwesen 1.792 2.648 3.617 1.776 2.473 3.272
Kunst, Unterhaltung und Erholung 1.723 2.847 4.287 1.414 2.364 3.543
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 1.729 2.923 4.693 1.469 2.188 3.514
Private Haushalte 812 1.388 2.156 973 1.479 2.144
Exterritoriale Organisationen und Körperschaften 3.035 3.739 5.156 2.661 3.597 4.802
Wirtschaftsklasse nicht bekannt 2.142 3.299 5.008 1.849 2.840 4.084

Quelle: Hauptverband der österreichischen Sozialversicherungsträger.

(1) In einigen Kategorien nicht verfügbar, da das Einkommen über der Höchstbeitragsgrundlage liegt.
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Bruttogehälter und Bruttolöhne in Wien nach Wirtschaftstätigkeiten und Geschlecht 2020 Tabelle 9.1.8 

Abschnitt 
(ÖNACE 2008)

Angestellte – Bruttogehälter (1) ArbeiterInnen – Bruttolöhne (1)

insgesamt 
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

Männer Frauen Männer Frauen

EUR
WirtschaftskIassen insgesamt 3.350 3.991 2.979 2.212 2.481 1.787

Land- und Forstwirtschaft; Fischerei 2.579 3.268 2.403 1.684 1.690 1.630
Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden – – 5.374 2.473 3.079 1.867
Herstellung von Waren 4.750 5.249 3.827 2.908 3.152 2.156
Energieversorgung 4.938 5.431 3.964 4.869 4.924 3.387
Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung 3.956 4.675 3.217 2.786 2.838 1.407
Bau 3.667 4.331 2.824 2.869 2.884 1.490
Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen 2.725 3.504 2.331 2.125 2.339 1.679
Verkehr und Lagerei 3.529 3.848 2.995 2.261 2.276 1.961
Beherbergung und Gastronomie 2.383 2.580 2.262 1.796 1.834 1.547
Information und Kommunikation 4.441 4.966 3.617 1.635 1.987 1.201
Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen 4.821 5.628 4.186 2.217 2.402 1.577
Grundstücks- und Wohnungswesen 3.267 3.726 3.021 1.910 2.360 1.565
Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen und 
technischen Dienstleistungen 3.458 4.149 3.034 1.887 2.279 1.340
Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen 2.728 3.088 2.472 2.047 2.330 1.650
Öffentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung 3.337 3.067 3.461 2.619 2.947 2.434
Erziehung und Unterricht 2.433 2.434 2.432 1.864 2.056 1.855
Gesundheits- und Sozialwesen 2.673 2.915 2.599 1.899 1.820 1.934
Kunst, Unterhaltung und Erholung 2.908 3.167 2.599 1.742 1.907 1.437
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 3.133 3.515 2.911 1.634 1.805 1.571
Private Haushalte 1.637 1.630 1.638 1.313 1.147 1.335
Exterritoriale Organisationen und Körperschaften 3.739 3.926 3.696 3.016 3.514 2.280
Wirtschaftsklasse nicht bekannt 3.062 3.365 2.859 1.600 1.977 1.205

Quelle: Hauptverband der österreichischen Sozialversicherungsträger.

(1) Medianeinkommen.

Einkommensteuer nach Gemeindebezirken 2018 – insgesamt Tabelle 9.1.9 

Gemeindebezirk Veranlagungsfälle
Einkünfte Zu versteuerndes 

Einkommen
Festgesetzte 

Einkommensteuer

Mio. EUR
Wien 134.425 7.604,5 7.432,3 2.619,2

1. Innere Stadt 3.999 344,3 337,1 151,0
2. Leopoldstadt 7.527 382,9 374,0 120,3
3. Landstraße 8.579 512,4 501,7 180,2
4. Wieden 4.289 276,9 270,3 97,8
5. Margareten 4.358 192,7 188,8 57,3
6. Mariahilf 3.753 205,5 201,0 72,6
7. Neubau 4.360 241,9 237,1 80,1
8. Josefstadt 3.500 228,7 224,2 81,7
9. Alsergrund 5.258 333,5 326,8 120,6
10. Favoriten 7.106 292,9 286,1 82,0
11. Simmering 3.295 131,2 127,9 34,8
12. Meidling 4.956 216,3 211,3 62,5
13. Hietzing 7.094 533,5 520,9 209,1
14. Penzing 7.252 390,7 381,6 130,5
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 4.189 167,9 164,1 44,9
16. Ottakring 6.204 293,9 287,0 88,0
17. Hernals 4.672 260,3 254,4 85,6
18. Währing 6.915 476,9 466,0 179,3
19. Döbling 8.748 697,8 681,5 294,7
20. Brigittenau 3.536 146,9 143,6 40,4
21. Floridsdorf 7.282 346,5 338,9 105,2
22. Donaustadt 9.911 487,8 475,7 149,3
23. Liesing 7.642 443,0 432,3 151,5

Quelle: Statistik Austria – Einkommensteuerstatistik.

Anmerkung: Nur Steuerfälle erfasst. Rundungsdifferenzen nicht ausgeglichen.
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Einkommensteuer nach Gemeindebezirken 2018 – Männer Tabelle 9.1.10 

Gemeindebezirk Veranlagungsfälle
Einkünfte Zu versteuerndes 

Einkommen
Festgesetzte 

Einkommensteuer

Mio. EUR
Wien 79.559 5.103,9 4.996,8 1.869,6

1. Innere Stadt 2.405 241,7 236,6 111,7
2. Leopoldstadt 4.498 253,6 248,4 83,3
3. Landstraße 4.918 336,8 330,0 126,1
4. Wieden 2.517 187,6 183,9 70,3
5. Margareten 2.634 125,0 122,6 39,6
6. Mariahilf 2.183 135,5 132,8 52,2
7. Neubau 2.534 155,9 153,1 54,1
8. Josefstadt 1.962 147,3 144,7 55,6
9. Alsergrund 3.021 213,9 209,9 79,6
10. Favoriten 4.606 201,8 197,4 59,2
11. Simmering 2.092 90,3 88,2 25,4
12. Meidling 2.978 141,7 138,7 43,7
13. Hietzing 3.969 363,6 355,7 150,7
14. Penzing 4.263 262,3 256,7 93,6
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 2.554 110,2 107,8 30,9
16. Ottakring 3.655 191,6 187,4 60,7
17. Hernals 2.716 175,5 171,9 61,3
18. Währing 3.746 310,2 303,5 126,4
19. Döbling 4.990 482,8 472,5 220,5
20. Brigittenau 2.154 95,9 93,8 27,4
21. Floridsdorf 4.436 234,6 229,8 75,7
22. Donaustadt 6.107 334,9 327,1 107,8
23. Liesing 4.621 311,3 304,4 113,7

Quelle: Statistik Austria – Einkommensteuerstatistik.

Anmerkung: Nur Steuerfälle erfasst. Rundungsdifferenzen nicht ausgeglichen.

Einkommensteuer nach Gemeindebezirken 2018 – Frauen Tabelle 9.1.11 

Gemeindebezirk Veranlagungsfälle
Einkünfte Zu versteuerndes 

Einkommen
Festgesetzte 

Einkommensteuer

Mio. EUR
Wien 54.866 2.500,6 2.435,5 749,7

1. Innere Stadt 1.594 102,7 100,4 39,3
2. Leopoldstadt 3.029 129,2 125,7 37,0
3. Landstraße 3.661 175,6 171,7 54,0
4. Wieden 1.772 89,3 86,5 27,5
5. Margareten 1.724 67,8 66,2 17,7
6. Mariahilf 1.570 70,0 68,3 20,4
7. Neubau 1.826 86,0 84,0 26,0
8. Josefstadt 1.538 81,4 79,5 26,0
9. Alsergrund 2.237 119,6 116,9 41,0
10. Favoriten 2.500 91,1 88,7 22,8
11. Simmering 1.203 40,9 39,7 9,4
12. Meidling 1.978 74,7 72,6 18,8
13. Hietzing 3.125 169,9 165,2 58,3
14. Penzing 2.989 128,3 124,9 37,0
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 1.635 57,7 56,3 14,0
16. Ottakring 2.549 102,3 99,6 27,4
17. Hernals 1.956 84,9 82,5 24,3
18. Währing 3.169 166,7 162,5 52,9
19. Döbling 3.758 214,9 208,9 74,2
20. Brigittenau 1.382 51,0 49,8 13,0
21. Floridsdorf 2.846 112,0 109,1 29,5
22. Donaustadt 3.804 152,9 148,7 41,5
23. Liesing 3.021 131,7 127,9 37,8

Quelle: Statistik Austria – Einkommensteuerstatistik.

Anmerkung: Nur Steuerfälle erfasst. Rundungsdifferenzen nicht ausgeglichen.
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Durchschnittliche monatliche Verbrauchsausgaben pro Haushalt in Wien und Österreich 2019/20 Tabelle 9.2.1 

Ausgabengruppe
Wien Österreich

EUR % EUR %
Verbrauchsausgaben insgesamt 2.930,0 100,0 3.250,0 100,0

Ernährung, alkoholfreie Getränke 353,0 12,0 392,0 12,1
Ernährung 314,0 10,7 351,0 10,8

Brot, Getreideprodukte 62,6 2,1 69,1 2,1
Fleischwaren 57,8 2,0 77,2 2,4
Fisch, Meerestiere 12,0 0,4 11,8 0,4
Milchprodukte, Eier 43,6 1,5 51,4 1,6
Speiseöl, Fett 8,2 0,3 11,7 0,4
Obst 33,8 1,2 32,1 1,0
Gemüse 38,2 1,3 38,9 1,2
Süßwaren 23,5 0,8 26,5 0,8
Fertiggerichte, Gewürze, Backzutaten 19,0 0,6 19,3 0,6
Rest 15,3 0,5 13,0 0,4

Alkoholfreie Getränke 39,0 1,3 41,2 1,3
Alkoholische Getränke, Tabakwaren 70,1 2,4 76,0 2,3

Alkoholische Getränke 35,1 1,2 40,8 1,3
Tabakwaren 35,0 1,2 35,2 1,1

Bekleidung und Schuhe 122,0 4,2 136,0 4,2
Bekleidung, Accessoires 95,4 3,3 106,0 3,3

Herrenbekleidung 24,3 0,8 31,0 1,0
Damenbekleidung 49,4 1,7 53,8 1,7
Kinder- u. Babybekleidung 12,4 0,4 13,1 0,4
Rest 9,3 0,3 8,1 0,2

Schuhe 26,4 0,9 29,5 0,9
Wohnen, Energie 747,0 25,5 791,0 24,3

Tatsächlich gezahlte Wohnungsmieten 339,0 11,6 184,0 5,7
Betriebskosten, Sonstige Zahlungen 179,0 6,1 127,0 3,9
Energie 110,0 3,8 133,0 4,1
Rest 119,0 4,1 347,0 10,7

Wohnungsausstattung 186,0 6,3 217,0 6,7
Wohnungseinrichtung 90,4 3,1 98,3 3,0
Geschirr, Haushaltsartikel 11,2 0,4 14,5 0,4
Waren und Dienstleistungen für den Haushalt 31,9 1,1 35,3 1,1
Rest 52,5 1,8 68,9 2,1

Gesundheit 125,0 4,3 138,0 4,2
Medikamente, medizinische Produkte 57,7 2,0 64,8 2,0
Arztleistungen 59,2 2,0 63,4 2,0
Spitals- und Pflegeleistungen, Kuraufenthalte 8,5 0,3 9,5 0,3

Verkehr 325,0 11,1 453,0 13,9
KFZ-Anschaffung 110,0 3,8 181,0 5,6
Fahrzeuginstandhaltung 150,0 5,1 237,0 7,3
Öffentlicher Verkehr 65,0 2,2 34,9 1,1

Kommunikation 61,4 2,1 60,1 1,8
Freizeit, Sport, Hobby 455,0 15,5 436,0 13,4

Unterhaltungselektronik, Film-, Foto- und EDV-Geräte 44,5 1,5 38,9 1,2
Sportgeräte, Spielwaren, Pflanzen und Haustiere 67,4 2,3 84,2 2,6
Sport-, Freizeit- und Kulturveranstaltungen 84,7 2,9 78,6 2,4
Printmedien, Papier-, Schreibwaren 30,0 1,0 34,9 1,1
Urlaub 219,0 7,5 185,0 5,7
Rest 9,4 0,3 14,4 0,4

Bildung 52,7 1,8 37,5 1,2
Café, Restaurant 192,0 6,6 194,0 6,0
Sonstige Ausgaben 234,0 8,0 316,0 9,7

Körper- und Schönheitspflege 70,9 2,4 77,0 2,4
Versicherungen 97,2 3,3 146,0 4,5
Rest 65,9 2,2 93,0 2,9

Quelle: Statistik Austria – Konsumerhebung 2019/20.
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Ausgewählte nationale Preisindizes seit 1991 – Jahresübersicht Tabelle 9.3.1 

Jahr
Lebenshaltungskostenindex für eine 
vierköpfige ArbeiterInnenfamilie (1) VPI 2000 VPI 2010 VPI 2015

April 1938 = 100 April 1945 = 100 April 1958 = 100 Ø 2000 = 100 Ø 2010 = 100 Ø 2015 = 100
1991 2.934,8 3.455,3 394,5 – – –
1992 3.052,8 3.594,3 410,3 – – –
1993 3.163,5 3.724,6 425,2 – – –
1994 3.257,1 3.834,8 437,8 – – –
1995 3.330,2 3.920,8 447,6 – – –
1996 3.392,0 3.993,6 455,9 – – –
1997 3.436,4 4.045,8 461,9 – – –
1998 3.468,0 4.083,1 466,1 – – –
1999 3.487,6 4.106,1 468,8 – – –
2000 3.569,5 4.202,6 479,8 100,0 – –
2001 3.664,4 4.314,3 492,6 102,7 – –
2002 3.730,4 4.392,1 501,4 104,5 – –
2003 3.781,0 4.451,6 508,2 105,9 – –
2004 3.858,9 4.543,4 518,7 108,1 – –
2005 3.947,9 4.648,1 530,7 110,6 – –
2006 4.005,2 4.715,5 538,4 112,2 – –
2007 4.092,0 4.817,8 550,1 114,6 – –
2008 4.223,6 4.972,7 567,8 118,3 – –
2009 4.245,0 4.997,9 570,6 118,9 – –
2010 4.322,0 5.088,5 581,0 121,1 100,0 –
2011 4.462,8 5.254,3 599,9 125,0 103,3 –
2012 4.573,8 5.384,9 614,9 128,2 105,8 –
2013 4.665,2 5.492,6 627,2 130,7 107,9 –
2014 4.740,2 5.580,8 637,2 132,8 109,7 –
2015 4.783,0 5.631,3 643,0 134,0 110,7 100,0
2016 4.826,0 5.682,0 648,8 135,2 111,7 100,9
2017 4.926,5 5.800,2 662,3 138,0 114,0 103,0
2018 5.024,9 5.916,1 675,5 140,8 116,3 105,1
2019 5.101,9 6.006,7 685,9 142,9 118,1 106,7
2020 5.175,6 6.093,5 695,8 145,0 119,8 108,2

Quelle: Statistik Austria – Verbraucherpreisindex.

VPI = Verbraucherpreisindex (Bundes-Index). 
(1) 1958: Lebenshaltungskostenindex vierköpfiger ArbeitnehmerInnenhaushalte.

Ausgewählte nationale Preisindizes 2020 – Monatsübersicht Tabelle 9.3.2 

Monat
Lebenshaltungskostenindex für eine 
vierköpfige ArbeiterInnenfamilie (1) VPI 2000 VPI 2010 VPI 2015

April 1938 = 100 April 1945 = 100 April 1958 = 100 Ø 2000 = 100 Ø 2010 = 100 Ø 2015 = 100
2020 5.175,6 6.093,5 695,8 145,0 119,8 108,2

Jänner 5.146,5 6.059,3 691,9 144,2 119,1 107,6
Februar 5.156,1 6.070,5 693,2 144,5 119,3 107,8
März 5.170,4 6.087,4 695,1 144,9 119,7 108,1
April 5.170,4 6.087,4 695,1 144,9 119,7 108,1
Mai 5.136,9 6.048,0 690,6 143,9 118,9 107,4
Juni 5.165,6 6.081,8 694,4 144,7 119,6 108,0
Juli 5.175,2 6.093,1 695,7 145,0 119,8 108,2
August 5.165,6 6.081,8 694,4 144,7 119,6 108,0
September 5.189,6 6.110,0 697,7 145,4 120,1 108,5
Oktober 5.194,3 6.115,6 698,3 145,5 120,2 108,6
November 5.203,9 6.126,9 699,6 145,8 120,4 108,8
Dezember 5.232,6 6.160,6 703,4 146,6 121,1 109,4

Quelle: Statistik Austria – Verbraucherpreisindex.

VPI = Verbraucherpreisindex (Bundes-Index). 
(1) 1958: Lebenshaltungskostenindex vierköpfiger ArbeitnehmerInnenhaushalte.
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Preisentwicklung nach COICOP-Verbrauchsgruppen 2019/20 in % Abbildung 9.3.1 

Nationaler Verbraucherpreisindex 2015 nach COICOP-Gruppen seit 2017 Tabelle 9.3.3  

COICOP-Gruppe

Berichtsjahr

2017 2018 2019 2020

Ø 2015 = 100
Insgesamt 103,0 105,1 106,7 108,2

Nahrungsmittel und alkoholfreie Getränke 103,1 104,7 105,8 108,2
Alkoholische Getränke und Tabak 104,8 108,8 109,9 111,2
Bekleidung und Schuhe 102,2 102,8 103,6 103,5
Wohnung, Wasser, Energie 102,6 104,9 107,8 110,3
Hausrat und laufende Instandhaltung des Hauses 102,0 104,3 105,4 106,3
Gesundheitspflege 103,6 105,9 107,1 109,2
Verkehr 101,1 104,0 104,3 102,5
Nachrichtenübermittlung 97,0 94,3 91,3 88,6
Freizeit und Kultur 103,7 104,2 105,7 107,5
Erziehung und Unterricht 103,1 105,5 108,3 110,5
Restaurants und Hotels 106,3 109,6 112,8 116,3
Verschiedene Waren und Dienstleistungen 103,0 105,2 107,0 109,3
Miniwarenkorb 102,9 107,2 108,0 107,3
Mikrowarenkorb 105,5 108,2 108,5 111,7

Quelle: Statistik Austria – Verbraucherpreisindex. 
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Erläuterungen
Krankenversicherung – Die Zahlen der bei Krankenver-
sicherungen versicherten Mitglieder werden vom Haupt-
verband der österreichischen Sozialversicherungsträger 
zur Verfügung gestellt.

Monetäre Unterstützung – Die Daten zur Mindestsiche-
rung, der Krankenhilfe, zum Heizkostenzuschuss und zu 
sonstigen Leistungen werden von der Stadt Wien Soziales, 
Sozial- und Gesundheitsrecht zur Verfügung gestellt. 

Bei der Mindestsicherung wird grundsätzlich zwischen 
Dauerleistungen und Geldaushilfen unterschieden. Dau-
erleistungen bei finanzieller Notlage stehen Personen zu, 
die kein oder ein zu geringes Einkommen haben und das 
60. (Frauen) bzw. das 65. Lebensjahr (Männer) vollendet 
haben. Jüngeren Personen steht diese Form der staat-
lichen Unterstützung dann zu, wenn eine amtliche Be-
scheinigung die Arbeitsunfähigkeit für mindestens zwölf 
Monate belegt. Für die Überprüfung der Arbeitsfähigkeit 
ist das Berufliche Bildungs- und Rehabilitationszentrum 
(BBRZ) oder die Amtsärztin bzw. der Amtsarzt zuständig. 

Geldaushilfen bei finanzieller Notlage erhalten österrei-
chische Staatsbürgerinnen und Staatsbürger, EU-Bür-
gerinnen und EU-Bürger (unter bestimmten Vorausset-
zungen) sowie Drittstaatsangehörige (unter bestimmten 
Voraussetzungen), die über kein oder ein zu geringes 
Einkommen verfügen. Die Mindestsicherung liegt bei 
949,46 Euro für eine Einzelperson (Stand 1. 1. 2021). Die 
Höhe der Mindestsicherung wird jährlich an die Höhe der 
Mindestpension angepasst. Bezieherinnen und Bezieher 
müssen dem Arbeitsmarkt grundsätzlich zur Verfügung 
stehen. Von dieser Verpflichtung ausgenommen sind 
Minderjährige sowie Schülerinnen und Schüler bis zur 
Matura, Alleinerziehende bis zur Vollendung des zweiten 
Lebensjahres des Kindes und jene Personen, denen die 
Dauerleistung zusteht. Weiters gibt es „Hilfe in besonde-
ren Lebenslagen“, die im Einzelfall und nach individueller 
Prüfung vergeben wird und Kosten für Möbel, Woh-
nungssicherungen und Energierückstände übernimmt. 
Nachzahlungen von Pensionsbeiträgen zur Erlangung 
einer Pension oder Mietübernahmen während der Haft 
können im Einzelfall auch unter diese Sonderhilfe fallen.

Die Daten über das Bundespflegegeld basieren auf Infor-
mationen der auszahlenden Stellen und werden in der 

Bundespflegegelddatenbank des Hauptverbandes der 
österreichischen Sozialversicherungsträger gespeichert. 
Enthalten sind Daten der Unfallversicherungsträger, 
der Pensionsversicherungsträger und sonstiger Träger. 
Um Bundespflegegeld beziehen zu können, ist eine 
Anspruchsberechtigung aus einer Grundleistung der 
oben erwähnten Träger erforderlich. Der Jahresaufwand 
für Bundespflegegeld wird durch die Multiplikation des 
Dezemberwertes mit zwölf ermittelt und ist somit als 
Schätzung zu verstehen. 

Die Höhe des Pflegegelds wird nach dem Grad des Pfle-
gebedarfs in sieben verschiedenen Stufen ausgezahlt 
und beträgt zum Stand 1. 1. 2021 monatlich in  
Stufe 1: 162,50; in Stufe 2: 299,60; in Stufe 3: 466,80;  
in Stufe 4: 700,10; in Stufe 5: 951,00; in Stufe 6: 1.327,90 
und in Stufe 7: 1.745,10 Euro. 

Nonmonetäre Unterstützung – Die Daten zu sozialen 
Diensten und Leistungen für Menschen mit Behinde-
rungen sowie über Hilfe in besonderen Lebenslagen wer-
den vom Fonds Soziales Wien (FSW) zusammengestellt. 

Beratung und Intervention – Die Daten zu den Fami-
lienleistungen und zum Kinderschutz werden von der 
Abteilung Wiener Kinder und Jugendhilfe zur Verfügung 
gestellt, zu den Polizeiinterventionen bei Gewalt in der 
Familie von der Bundespolizeidirektion Wien und zur 
Beratung und Betreuung durch den 24-h-Frauennotruf 
der Stadt Wien durch die Abteilung Frauenförderung 
und Koordinierung von Frauenangelegenheiten.

Wohnhäuser – Die Informationen werden durch den 
FSW, den Verein Wiener Frauenhäuser und den Wiener 
Krankenanstaltenverbund (KAV) übermittelt.

Kriminalität – Die Daten über die strafbaren Handlun-
gen werden durch Kriminalbeamtinnen und Kriminal-
beamte im Zuge der Anzeige an die Staatsanwaltschaft 
in eine zentrale Datenbank des Bundeskriminalamts 
des Bundesministeriums für Inneres ereignisaktuell und 
tatortbezogen eingegeben. 

Definitionen
Gefährdungsabklärung – Ist der erste Schritt der 
Jugendwohlfahrt zum Schutz eines Kindes, wenn auf 
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Grund einer Meldung eine Gefährdung des Kindes-
wohles vermutet werden muss. Ziel der Gefährdungsab-
klärung ist die Feststellung oder das Ausschließen einer 
Gefährdung, damit gegebenenfalls die erforderlichen 
weiteren Maßnahmen eingeleitet werden können. Die 
Erhebungen vor Ort werden immer von zwei Sozial-
arbeiterInnen gemeinsam durchgeführt, wobei der 
persönliche Kontakt mit dem Kind besonders wichtig ist. 
Erforderliche Entscheidungen werden mit der leitenden 
Sozialarbeiterin/dem leitenden Sozialarbeiter abge-
stimmt. Die Obsorgeberechtigten werden in alle Erhe-
bungen einbezogen, jedenfalls darüber informiert. Unter 
Bedachtnahme auf die Interessen des Kindes wird auch 
geprüft, ob eine strafrechtliche Anzeige erfolgen soll.

Krankenhilfe – Ist eine Form der sozialen Unterstützung, 
die nicht krankenversicherte Mindestsicherungsbezie-
herinnen und Mindestsicherungsbezieher sowie nicht 
krankenversicherte Personen, deren Einkommen eine 
gewisse Höhe nicht übersteigt, erhalten. Bis 31. August 
2010 war die Krankenhilfe Teil der allgemeinen Sozial-
hilfe. Sie ist kein Bestandteil der Mindestsicherung, wird 
aber weiterhin von der Abteilung Soziales, Sozial- und 
Gesundheitsrecht ausbezahlt.

Mietbeihilfe – Ist eine Geldleistung der Stadt Wien für 
Pensionsbezieherinnen und Pensionsbezieher, die ver-
hindern soll, dass das Mindesteinkommen nach Abzug 
der Gesamtmiete unterschritten wird.

Unterhaltssicherung – Bei Schwierigkeiten im Zuge 
von Unterhaltszahlungen für ein Kind kann die bzw. der 
betroffene Erziehungsberechtigte die Abteilung Wiener 
Kinder- und Jugendhilfe nach § 212 Abs 2 ABGB oder § 9 
UVG zur Rechtsvertretung des Kindes ermächtigen. Die 
Wiener Kinder- und Jugendhilfe sorgt für Festsetzung 
und Einhebung des Unterhaltes oder vermittelt einen 
Unterhaltsvorschuss vom Staat.

Wegweisungen und Betretungsverbote – Sind Interven-
tionen der Polizei nach dem Sicherheitspolizeigesetz. Die 
Polizei ist dabei ermächtigt, eine (potentielle) Gewalt-
täterin bzw. einen (potentiellen) Gewalttäter aus der 
Wohnung zu weisen und mit einem Betretungsverbot zu 
belegen. Das Betretungsverbot ist auf maximal 10 Tage 
befristet, kann jedoch auf Antrag vom Bezirksgericht auf 
20 Tage verlängert werden.

Wohnbeihilfe – Ist eine Geldleistung der Stadt Wien zur 
Unterstützung von einkommensschwachen Österreiche-
rinnen und Österreichern (bzw. diesen rechtlich Gleich-
gestellten, wie beispielsweise EU-Bürgerinnen und EU-
Bürgern) sowie Ausländerinnen und Ausländern, wenn 
diese einen mindestens fünfjährigen legalen Aufenthalt 
in Österreich nachweisen können.
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Krankenversicherung – Bezugsberechtigte Mitglieder in Wien nach Geschlecht zum Stichtag 31. 12. 2019 und 31. 12. 2020 Tabelle 10.1.1 

Versicherungsanstalt 
Träger (1)

Berichtsjahr

2019 2020

insgesamt
Geschlecht

insgesamt
Geschlecht

Männer Frauen Männer Frauen
Bezugsberechtigte Mitglieder (2) 2.044.389 988.018 1.056.371 2.053.718 995.060 1.058.658

ÖGK Wien 1.427.446 665.516 761.930 1.428.980 668.906 760.074
ÖGK übrige Bundesländer 148.992 87.167 61.825 148.403 86.273 62.130
SVA der gewerblichen Wirtschaft 172.783 95.464 77.319 173.195 96.189 77.006
VA Öffentlich Bediensteter 128.120 60.340 67.780 141.009 68.304 72.705
KFA 121.894 51.875 70.019 131.864 57785 74079
VAEB 26.693 15.874 10.819 26.246 15.567 10.679
BKK Verkehrsbetriebe 14.177 9.585 4.592 – – –
SVA der Bauern 3.995 2.052 1.943 4.021 2.036 1.985
BKK Mondi 120 56 64 – – –
BKK Zeltweg 91 47 44 – – –
BKK Kapfenberg 41 22 19 – – –
BKK VABS 37 20 17 – – –

Quelle: Hauptverband der österreichischen Sozialversicherungsträger und KFA.

(1) Verwendete Abkürzungen: ÖGK = Österreichische Gesundheitskasse; KFA = Krankenfürsorgeanstalt der Bediensteten der Stadt Wien; VA = Versicherungsanstalt; VABS = 
Versicherungsanstalt Bahnsysteme; VAEB = Versicherungsanstalt für Eisenbahnen und Bergbau; SVA = Sozialversicherungsanstalt; BKK = Betriebskrankenkasse. 
(2) Bezugsberechtigte sind Beitragsleistende plus Angehörige. Die Erfassung erfolgt personenbezogen, das heißt, dass eine Person bei ein und demselben Versicherungsträ-
ger nur einmal gezählt wird. Hat diese Person auch ein Versicherungsverhältnis zu einem anderen Versicherungsträger, so wird sie dort auch einmal als Person gezählt.

Jahresaufwand für Sozialhilfe (Mindestsicherung) in Wien seit 2015 Tabelle 10.1.2 

Leistung

Berichtsjahr

2015 2016 2017 2018 2019 2020

1.000 EUR
Insgesamt 545.080 659.733 690.831 668.577 649.412 700.477

Dauerleistungen und Mietbeihilfen 111.609 130.165 132.458 126.876 116.731 147.447
Geldaushilfen zur Sicherung des Lebensbedarfs 396.247 487.520 516.567 501.398 499.907 513.382
Hilfen in besonderen Lebenslagen 11.752 9.738 7.930 7.085 8.012 5.562
Krankenhilfe 25.472 32.310 33.876 33.218 24.762 34.086

Quelle: Stadt Wien Soziales, Sozial- und Gesundheitsrecht.

Sozialhilfe (Mindestsicherung) in Wien seit 2010 Tabelle 10.1.3 

Jahr BezieherInnen (1)
Jahresaufwand Erlöse

1.000 EUR
2010 106.584 341.013 35.117
2011 129.020 385.762 31.478
2012 106.239 437.998 36.157
2013 113.479 459.238 51.951
2014 120.235 497.927 51.640
2015 135.024 545.080 62.075
2016 146.921 659.733 69.055
2017 150.749 690.831 83.478
2018 143.283 668.577 79.988
2019 136.467 649.412 73.842
2020 136.756 700.477 69.373

Quelle: Stadt Wien Soziales, Sozial- und Gesundheitsrecht.

(1) Monatsdurchschnittswerte des jeweiligen Jahres.
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Sozialhilfe (Mindestsicherung) in Wien 2020 Tabelle 10.1.4 

Leistung BezieherInnen (1)
Jahresaufwand Erlöse

1.000 EUR
Insgesamt 136.765 700.477 69.373

Dauerleistungen und Mietbeihilfen 20.823 147.447 .
Geldaushilfen zur Sicherung des Lebensbedarfs 115.444 513.382 .
Hilfen in besonderen Lebenslagen 498 5.562 .
Krankenhilfe . 34.086 .

Quelle: Stadt Wien Soziales, Sozial- und Gesundheitsrecht.

(1) Monatsdurchschnittswerte.

Bundespflegegeldbezug in Wien seit 2012 Tabelle 10.1.5 

Jahr 
PflegegeldbezieherInnen Jahresauf-

wand

insgesamt Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6 Stufe 7 Mio. EUR
2012 85.025 22.839 26.046 13.831 11.513 6.415 2.916 1.465 432,4
2013 85.402 23.506 25.361 13.857 11.576 6.637 2.992 1.473 435,7
2014 85.906 23.879 24.916 13.877 11.741 7.014 3.020 1.459 440,5
2015 84.120 24.704 22.782 13.814 11.513 6.888 3.003 1.416 430,0
2016 84.858 25.792 21.210 14.161 11.709 7.325 3.187 1.474 447,4
2017 84.873 26.413 20.174 14.450 11.543 7.417 3.353 1.523 449,6
2018 85.801 27.069 19.638 14.854 11.544 7.544 3.597 1.555 456,6
2019 87.511 28.008 19.348 15.372 11.709 7.722 3.786 1.566 466,3
2020 87.407 27.904 19.250 15.670 11.598 7.642 3.881 1.462 473,2

Quelle: Hauptverband der österreichischen Sozialversicherungsträger.

Mietzins- und Wohnbeihilfe in Wien seit 2006 Tabelle 10.1.6 

Jahr (1)

Mietzinsbeihilfe… Wohnbeihilfe…

des Bundes des Landes Wien des Landes Wien

BezieherInnen
Jahresaufwand

BezieherInnen
Jahresaufwand

BezieherInnen
Jahresaufwand

Mio. EUR Mio. EUR Mio. EUR
2006 2.443 2,8 7.024 8,5 54.784 86,1
2007 1.850 2,3 7.510 8,1 56.286 90,1
2008 1.322 1,7 7.972 9,0 58.336 92,2
2009 987 1,4 9.161 12,0 56.922 93,2
2010 744 1,2 9.987 12,1 57.628 91,4
2011 553 0,9 10.635 12,1 48.931 78,6
2012 418 0,7 10.774 13,1 49.970 71,3
2013 347 0,5 10.972 12,8 48.243 66,9
2014 191 0,4 10.561 13,2 45.602 65,8
2015 160 0,3 10.451 13,0 45.381 70,1
2016 – – 10.808 14,8 43.922 69,8
2017 – – 11.105 15,1 42.237 66,8
2018 – – 9.722 15,9 40.240 64,0
2019 – – 9.739 14,7 39.655 59,5
2020 – – 9.746 16,6 39.979 59,6

Quelle: Buchhaltungsagentur des Bundes, Stadt Wien Soziales, Sozial- und Gesundheitsrecht und Stadt Wien Wohnbauförderung und Schlichtungsstelle für wohnrechtliche 
Angelegenheiten.

(1) 2011: Die Wohnbeihilfe des Landes Wien ist, auf Grund neuer gesetzlicher Regelungen bezüglich des Beziehungsanspruches, im Jahr 2011 deutlich gegenüber dem Vorjahr 
gesunken. 2016: Die Mietzinsbeihilfe des Bundes wurde mit 1. 1. 2016 eingestellt (Änderung des §107 EStG).
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Soziale Dienste in Wien – BezieherInnen (1) seit 2015 Tabelle 10.1.7 

Ausgewählte Leistung
Berichtsjahr

2015 2016 2017 2018 2019 2020
Mobile persönliche Betreuungs- und Pflegedienste (2)

Insgesamt 30.200 30.600 30.880 30.800 28.450 27.640
Heimhilfe 22.740 22.790 22.530 23.100 23.180 22.150
Hauskrankenpflege 9.390 9.390 9.300 8.920 8.750 9.610
Medizinische Hauskrankenpflege (3) 7.040 7.330 7.590 6.470 5.280 4.510
24-Stunden-Betreuung zu Hause 3.190 3.410 3.670 3.290 3.070 3.050

Mobile persönliche Beratungs- und Unterstützungsdienste
Insgesamt (4) 8.030 7.500 7.220 6.910 6.960 6.513

Besuchsdienst 6.630 6.340 5.870 5.700 5.750 5.460
Essen auf Rädern (5) 1.240 920 670 490 390 300
Wäscheservice 210 170 130 110 90 70

Teilstationäre Einrichtungen
Insgesamt 2.190 2.130 2.190 2.200 2.190 1.920

Tageszentren 2.190 2.130 2.190 2.200 2.190 1.920
Quelle: Fonds Soziales Wien.

(1) Die Summe der BezieherInnen der einzelnen Leistungen ist größer als die hier angegebene Gesamtzahl, da Personen mehrere Leistungen gleichzeitig bzw. hintereinander 
im Laufe des Jahres in Anspruch nehmen können. 
(2) Inklusive der BezieherInnen von Pflegenotruf und Akut-Interventionsdienst. 
(3) Seit dem 2. Quartal 2018 wird die Leistung zur Gänze von der Sozialversicherung und nicht mehr aus dem FSW-Budget finanziert. 
(4) Inklusive „Sonder-Reinigungsdienst“.  
(5) Die überwiegende Anzahl bezieht verschiedene Angebote von „Essen auf Rädern“ ohne öffentliche Förderung. Von den hier angegebenen BezieherInnen erhalten die 
meisten die Förderung für die Zustellung und ein kleiner Anteil auch für das Essen selbst. 

Soziale Dienste in Wien – Jahresaufwand seit 2015 Tabelle 10.1.8 

Ausgewählte Leistung

Berichtsjahr

2015 2016 2017 2018 2019 2020

1.000 EUR
Jahresaufwand 253.540 257.547 250.644 244.030 243.944 246.150

Heimhilfe 135.007 135.858 130.750 130.867 134.086 135.487
Hauskrankenpflege 75.284 78.327 77.360 76.194 75.330 81.398
Medizinische Hauskrankenpflege (1) 7.026 7.055 7.750 2.666 – –
24-Stunden-Betreuung zu Hause (2) 5.519 5.937 6.350 6.145 5.783 5.520
Besuchsdienst 10.151 10.578 9.520 8.779 8.622 8.554
Essen auf Rädern 1.388 1.019 810 653 549 465
Wäscheservice-Zustelldienst 78 66 54 49 41 36
Tageszentren 19.087 18.708 18.050 18.677 19.533 14.690

Quelle: Fonds Soziales Wien.

(1) Seit dem 2. Quartal 2018 wird die Leistung zur Gänze von der Sozialversicherung und nicht mehr aus dem FSW-Budget finanziert. 
(2) Dargestellt ist der 40%-Kostenanteil des Landes Wien für die Bund-Länder-geförderte 24-Stunden-Betreuung.

Soziale Dienste in Wien – Erlöse (1) seit 2015 Tabelle 10.1.9 

Ausgewählte Leistung

Berichtsjahr

2015 2016 2017 2018 2019 2020

1.000 EUR
Jahreserlöse 62.219 64.367 66.219 63.603 63.171 63.977

Heimhilfe 39.336 39.544 38.661 38.658 38.840 39.133
Hauskrankenpflege 17.798 18.313 18.338 18.286 18.004 17.660
Medizinische Hauskrankenpflege (2) – – – – – –
24-Stunden-Betreuung zu Hause (2) – – – – – –
Besuchsdienst 2.810 2.988 2.691 2.548 2.530 2.495
Essen auf Rädern 103 74 54 40 30 22
Wäscheservice 15 13 11 9 7 6
Tageszentren 2.185 2.282 2.320 2.312 2.406 1.508

Quelle: Fonds Soziales Wien.

(1) Als Erlöse sind die Kostenbeiträge der Kundinnen und Kunden angeführt (Jahressumme für Ambulante Pflege gemäß Rechnungsabschluss). Der angegebene Gesamt-
betrag weicht ab von der Summe der Einzelposten, weil darin die Erlöse aus Verlassenschaften enthalten sind, welche nicht einzelnen Leistungen zuordenbar sind. Ab 2016 
wurde das Rechnungslegungsänderungsgesetz schlagend und es sind die „Erlöse gesamt“ angegeben.  
(2) Für „Medizinische Hauskrankenpflege“ und „24-Stunden-Betreuung“ fallen ausschließlich subsidiäre Finanzierungen durch Dritte an, nicht aber durch KundInnenbeiträge.
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Soziale Dienste in Wien – Menschen mit Behinderung seit 2016 (BezieherInnen) Tabelle 10.2.1 

Ausgewählte Leistung
Berichtsjahr

2016 2017 2018 2019 2020
Maßnahmen zur Tagesstruktur sowie Arbeitsangebote

Tagesstruktur inkl. Essen und Taschengeld 4.840 4.870 4.940 4.940 4.830
Berufsintegration (ohne Projekte), Lehrlingsausbildung und Lohnkostenzuschüsse 910 830 890 910 850
Integration – Bildung, Beratung, Assistenz 6.530 6.380 6.880 6.940 6.790

Fahrt zur Einrichtung (1)
Regelfahrtendienst und Fahrtkostenersatz sowie Mobilitätskonzept 4.290 4.870 4.530 4.610 4.520

davon Fahrtbegleitung 71 24 2 2 4
Spezielle Mobilitätshilfen und Beförderungsdienste

Freizeitfahrtendienst 3.100 2.811 2.690 2.470 1.960
Ermäßigte Jahreskarten für Personen mit Sehbehinderung oder Gehörlosigkeit 3.170 3.140 3.130 2.870 3.040

Wohnen für Menschen mit Behinderung 
Vollbetreutes Wohnen 1.990 1.970 1.960 1.970 1.920
Teilbetreutes Wohnen 2.150 2.260 2.360 2.500 2.690
Quelle: Fonds Soziales Wien.

(1) Diese Leistung dient ausschließlich den KundInnen der Tagesstruktur. Fahrten zu Kindergärten sowie Schulen sind nicht enthalten.

Soziale Dienste in Wien – Jahresaufwand für Menschen mit Behinderung seit 2016 Tabelle 10.2.2 

Ausgewählte Leistung

Berichtsjahr

2016 2017 2018 2019 2020

1.000 EUR
Jahresaufwand 270.879 290.500 289.356 312.080 316.070

Tagesstruktur inkl. Essen und Taschengeld 70.556 73.397 75.003 79.726 73.461
Berufsintegration (mit Projekten), Lehrlingsausbildung und Lohnkostenzuschüsse 8.181 10.889 8.355 10.181 9.680
Integration – Bildung, Beratung, Assistenz 39.912 42.869 41.582 42.502 40.831
Regelfahrtendienst samt Mobilitätskonzept 18.733 19.268 19.422 21.535 18.737
Freizeitfahrtendienst 2.989 2.920 2.767 3.105 2.812
Mobilität und Transportdienste 1.494 1.497 1.538 1.544 1.569
Wohnen für Menschen mit Behinderung (Vollbetreutes Wohnen) 102.010 106.790 106.150 111.461 120.348
Wohnen für Menschen mit Behinderung (Teilbetreutes Wohnen) 27.004 32.870 34.539 42.026 48.632

Quelle: Fonds Soziales Wien.

Hilfseinrichtungen in Wien seit 2008 Tabelle 10.2.3 

Jahr

Flüchtlingshilfe Selbsthilfegruppen Aids Hilfe Wien

BezieherInnen (1)
Jahresaufwand Erlöse

Gruppen
Jahresaufwand Jahresaufwand

Mio. EUR 1.000 EUR
2008 6.000 35,9 30,9 . . 696,0
2009 5.850 35,9 24,1 61 80,4 716,0
2010 5.320 32,4 21,8 63 72,4 758,0
2011 5.210 33,4 23,6 64 84,7 750,0
2012 5.580 34,2 23,9 60 87,9 752,3
2013 9.180 39,9 29,2 61 87,9 797,0
2014 10.510 44,6 27,7 56 79,9 989,0
2015 25.840 72,0 33,7 57 85,6 840,0
2016 36.740 166,6 99,1 61 90,0 810,0
2017 33.550 182,8 108,4 61 89,9 820,0
2018 26.370 138,2 116,8 75 92,6 830,0
2019 19.660 108,5 92,1 70 91,9 800,0
2020 16.030 86,3 68,3 68 101,6 660,0

Quelle: Fonds Soziales Wien und Wiener Gesundheitsförderung GmbH.

(1) Seit 2013 stellt das Bundesministerium für Inneres individuell zuordenbare Daten zur Verfügung, sodass die Gesamtsumme der verschiedenen BezieherInnen (ohne Mehr-
fachzählungen) ermittelt werden kann. Die bisherige Berechnung des Mittelwerts aus den zwölf Monatsstichwerten der BezieherInnen ergibt monatlich 6.160 Flüchtlinge für 
2013, monatlich 6.740 Flüchtlinge für 2014, monatlich 10.580 Flüchtlinge für 2015, monatlich 20.560 Flüchtlinge für 2016, monatlich 20.360 Flüchtlinge für 2017, monatlich 
17.570 Flüchtlinge für 2018, monatlich 13.120 Flüchtlinge für 2019 und monatlich 10.980 Flüchtlinge für 2020.

10.2 Beratung und Intervention
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Leistungen der Kinder- und Jugendhilfe in Wien seit 2016 Tabelle 10.2.4 

Leistungsart
Berichtsjahr

2016 2017 2018 2019 2020
Sozialer Dienst

Informationen im sozialen Dienst 20.409 21.742 22.408 19.666 18.595
Beratungen im sozialen Dienst 48.117 48.032 44.646 41.541 31.824
Ausgegebene Säuglings- und Kleinkinderwäschepakete 11.935 12.154 11.658 11.332 7.549
BezieherInnen des Wiener Familienzuschusses 134 100 53 43 37
Anträge auf Befreiung vom Essensbeitrag 14.241 14.131 11.973 9.574 7.763

Gefährdungsabklärung
Begonnene Abklärungsverfahren 10.649 11.216 10.497 10.714 9.793

Unterstützung der Erziehung
Begonnene Unterstützungen der Erziehung 2.900 3.063 3.109 3.050 2.793

Rechtsvertretung
Begonnene Fälle in der Rechtsvertretung 1.582 1.135 945 966 887
Begonnene Fälle im Asyl- und Fremdenrecht 969 151 26 51 84
Begonnene Fälle in der Unterhaltssicherung 6.741 6.490 8.674 7.799 7.212
Begonnene Fälle in der Vaterschaftsfeststellung 319 299 328 241 146

Unterbringung in eigenen Einrichtungen (1)
Krisenzentren 137 134 134 140 138
Sozialpädagogische Einrichtungen 687 685 688 690 684

Unterbringung in „zugekauften“ Einrichtungen (1)
Vertragseinrichtungen 662 672 668 651 645
Einzelverträge 436 479 489 503 528
Erstattungen 26 23 22 17 14

Unterbringung in Familien (1)
Bei Pflegeeltern 1.990 2.032 2.083 2.103 2.118
darunter in Verwandtenpflege 438 475 478 485 475
Quelle: Stadt Wien Wiener Kinder- und Jugendhilfe.

(1) Minderjährige im Tagesdurchschnitt.

24-h-Frauennotruf der Stadt Wien – Beratungskontakte seit 2007 Tabelle 10.2.5 

Jahr Insgesamt

Beratungskontakte

telefonisch persönlich online

Grund für Kontakt (absolut) (1)

darunter…

sexualisierte 
Gewalt körperliche Gewalt psychische Gewalt

2007 7.001 6.067 934 . . . .
2008 7.282 6.662 620 . . . .
2009 7.638 7.007 631 . . . .
2010 7.773 7.154 619 . . . .
2011 8.409 7.633 776 . . . .
2012 7.711 7.001 710 . . . .
2013 8.107 7.156 951 . . . .
2014 8.568 6.699 1.086 783 2.783 3.231 2.229
2015 8.775 6.689 1.151 935 3.064 3.611 2.759
2016 10.209 7.696 1.247 1.266 4.065 4.086 3.366
2017 9.556 6.749 1.147 1.660 4.190 3.834 3.597
2018 9.170 6.148 1.123 1.899 4.421 3.729 3.491
2019 10.007 7.075 983 1.949 4.601 3.690 4.601
2020 12.806 8.940 745 3.121 7.363 5.416 4.788

Quelle: Stadt Wien Frauenservice Wien.

(1) Änderung der Kategorien im Jahr 2014.
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Wohnplätze für Wohnungslose in Wien seit 2017 Tabelle 10.3.1 

Jahr Insgesamt 

Wohnplätze Betten in Nacht- 
quartieren und 

Nachtnotaufnahmen 
sowie Notbetten (1)

Aufwand für 
Maßnahmen und 
Einrichtungen für 
Wohnungslose (2)

Allgemeines 
Übergangswohnen

Zielgruppen- 
wohnen

„Mutter-Kind“- 
Einrichtungen

Betreutes Wohnen 
in Wohnungen

Dauerwohnen 
(sozial betreute 

Wohnhäuser)
1.000 EUR

2017 5.670 1.040 410 300 1.980 1.940 360 75.200
2018 6.090 710 530 390 2.280 1.150 500 89.661
2019 6.110 580 540 370 2.400 1.150 680 88.197
2020 6.190 580 490 350 2.180 1.200 740 104.559
Quelle: Fonds Soziales Wien.

(1) Die Anzahl der „Betten“ betrifft das ganzjährige Angebot. Zusätzlich wurden von November 2015 bis April 2016 maximal 757 vom Fonds Soziales Wien geförderte „Betten“ 
als Wintermaßnahme bereit gestellt. Ab 2018 beinhält die Kategorie Betten in Nachtquartieren und Nachtnotaufnahmen auch die KundInnen und Plätze der neuen Leistung 
„Chancenhäuser“ .  
(2) Aufwand für 2015 revidiert gemäß Rechnungsabschluss des Fonds Soziales Wien für 2015. 

Häuser für Wohnungslose in Wien – Kundinnen und Kunden seit 2017 Tabelle 10.3.2 

Jahr Insgesamt (1)

Kundinnen und Kunden – davon in der Kategorie… Betten in Nacht- 
quartieren und 

Nachtnotaufnahmen 
sowie Notbetten

Allgemeines 
Übergangswohnen

Zielgruppen- 
wohnen

„Mutter-Kind“- 
Einrichtungen

Betreutes Wohnen 
in Wohnungen

Dauerwohnen 
(sozial betreute 

Wohnhäuser)
2017 11.100 1.980 770 460 2.810 2.630 4.240
2018 11.730 1.610 950 480 3.560 1.290 4.260
2019 12.590 1.430 1.000 600 3.890 1.290 4.860
2020 12.550 1.210 940 550 3.390 1.370 5.060

Quelle: Fonds Soziales Wien.

(1) Die Summe der KundInnen in den einzelnen Kategorien ist größer als die Gesamtsumme, da Personen, die mehrere Leistungen beanspruchen, als KundInnen nur einmal 
gezählt werden.

Frauen und Kinder in Frauenhäusern in Wien seit 2015 Tabelle 10.3.3 

Betreuung BewohnerInnen  
Aufenthaltsdauer

Berichtsjahr

2015 2016 2017 2018 2019 2020
Frauenhäuser 4 4 4 4 4 4
Plätze 175 175 175 175 175 175
Betreute Personen 1.363 1.260 1.264 1.256 1.252 1.179

Frauen 672 625 624 647 641 604
Kinder 691 635 640 609 611 575

Aufenthaltsdauer der Frauen in den Frauenhäusern (1)
Bis zu einer Woche 179 161 154 164 162 163
Bis zu einem Monat 123 132 105 118 134 105
Bis zu sechs Monaten 242 203 234 227 211 215
Länger als sechs Monate 38 35 49 44 51 49

Ø Aufenthaltsdauer der Frauen (in Tagen) 51 52 55 51 53 49
Übergangswohnbereich nach dem Frauenhausaufenthalt

Anzahl der Wohnplätze 54 54 54 54 54 54
Anzahl der betreuten Frauen 106 99 107 96 109 105
Anzahl der betreuten Kinder 117 113 117 99 95 94

Aufenthaltstage Frauen und Kinder gesamt 40.937 42.824 41.523 39.701 36.623 38.553
Beratungsstelle Verein Wiener Frauenhäuser

Gesamtkontakte 14.155 16.047 16.725 16.628 17.995 15.810
Persönliche Kontakte 1.460 1.575 1.717 1.541 1.715 1.141
Telefonische Kontakte 7.969 8.565 9.237 8.842 8.920 8.769
Mail Kontakte 4.726 5.907 5.771 6.245 7.360 5.900

Quelle: Verein Wiener Frauenhäuser. 

(1) Nicht berücksichtigt sind jene Frauen, die zum Jahreswechsel noch in Frauenhäusern wohnhaft sind.

10.3 Wohnhäuser



Angezeigte strafbare Handlungen in Wien seit 2016 Tabelle 10.4.1 

Deliktgruppe 
Strafbare Handlung

Berichtsjahr

2016 2017 2018 2019 2020
Strafbare Handlungen insgesamt 205.219 190.056 169.190 173.574 152.478

Delikte gegen Leib und Leben 24.646 23.941 21.750 21.855 20.163
Mord § 75 Strafgesetzbuch (StGB) 57 68 88 100 65
Totschlag § 76 – – – – –
Fahrlässige Tötung im Straßenverkehr § 80 26 21 15 12 12
Fahrlässige Tötung – sonstige Fälle § 80 15 14 18 12 16
Körperverletzung § 83 14.436 13.925 12.628 12.773 12.228
Schwere Körperverletzung § 84 1.243 1.185 1.142 1.173 1.147
Fahrlässige Körperverletzung im Straßenverkehr § 88 5.900 5.767 5.051 5.050 4.263
Fahrlässige Körperverletzung – sonstige Fälle § 88 1.696 1.759 1.740 1.668 1.434
Gefährdung der körperlichen Sicherheit im Straßenverkehr § 89 110 124 85 94 92
Gefährdung der körperlichen Sicherheit – sonstige Fälle § 89 199 198 186 160 172
Raufhandel § 91 583 478 432 399 309
Sonstige Delikte gegen Leib und Leben 381 402 365 414 425

Delikte gegen die Freiheit 8.150 8.086 6.969 7.563 7.401
Freiheitsentziehung – Verbrechen und Vergehen § 99 142 136 121 153 139
Erpresserische Entführung § 102 1 – 2 3 –
Nötigung § 105 979 1.012 921 951 976
Schwere Nötigung § 106 885 916 786 814 888
Gefährliche Drohung § 107 4.773 4.596 4.004 4.303 4.081
Sonstige Delikte gegen die Freiheit 1.370 1.426 1.135 1.339 1.317

Delikte gegen fremdes Vermögen 142.340 126.430 112.568 114.061 99.344
Sachbeschädigung § 125 21.104 20.710 19.167 19.176 17.654
Schwere Sachbeschädigung – Verbrechen und Vergehen § 126 739 591 556 535 1.551
Diebstahl § 127 62.689 52.452 45.962 42.409 29.898
Schwerer Diebstahl – Verbrechen und Vergehen § 128 1.057 839 772 828 597
Diebstahl durch Einbruch oder mit Waffen § 129 36.465 31.660 25.229 24.020 22.121
Gewerbsmäßiger Diebstahl und Bandendiebstahl § 130 1.548 1.094 992 961 671
Veruntreuung – Verbrechen und Vergehen § 133 682 691 904 737 606
Unterschlagung – Verbrechen und Vergehen § 134 875 846 881 994 903
Unbefugter Gebrauch von Fahrzeugen § 136 142 126 98 137 246
Raub § 142 1.166 955 836 930 736
Schwerer Raub § 143 494 380 330 344 246
Betrug § 146 8.496 8.710 9.601 12.160 11.594
Schwerer Betrug – Verbrechen und Vergehen § 147 1.558 1.784 2.152 2.230 1.936
Betrügerische Krida § 156 115 128 108 88 62
Fahrlässige Krida § 159 83 99 52 61 29
Hehlerei – Verbrechen und Vergehen § 164 291 350 251 258 261
Sonstige Delikte gegen fremdes Vermögen 4.836 5.015 4.677 8.193 10.233

Delikte gegen die Sittlichkeit 1.491 1.396 1.650 1.589 1.566
Vergewaltigung § 201 343 275 305 323 318
Geschlechtliche Nötigung – Verbrechen und Vergehen § 202 76 75 51 74 63
Schändung – Verbrechen und Vergehen § 205 57 40 47 43 54
Pornographische Darstellung mit Unmündigen § 207a 112 126 289 344 402
Sexueller Missbrauch von Jugendlichen § 207b 9 9 25 6 17
Zuhälterei § 216 9 24 11 18 9
Öffentliche unzüchtige Handlungen § 218 655 538 625 512 469
Sonstige Delikte gegen die Sittlichkeit 230 309 297 269 234

Sonstige Delikte 28.592 30.203 26.253 28.506 24.004
Brandstiftung § 169 60 38 46 51 36
Fahrlässige Herbeiführung einer Feuersbrunst – Verbrechen und Vergehen § 170 35 24 27 17 15
Kindesentziehung § 195 39 40 36 25 28
Verletzung der Unterhaltspflicht § 198 565 654 533 477 338
Bandenbildung § 278 27 26 18 35 35
Kriminelle Organisation § 278a – 1 2 9 2
Pornographiegesetz §§ 1 und 2 – – – – 2
Waffengesetz § 50 703 770 721 799 703
Sonstige Delikte nach dem StGB und Nebengesetzen 27.163 28.650 24.870 27.093 22.845

Quelle: Landespolizeidirektion Wien.
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Erläuterungen 
Religion – Im Rahmen der Volkszählung vom 15. 5. 2001 
wurde die österreichische Bevölkerung mittels Fragebo-
gen unter anderem auch über ihr Religionsbekenntnis 
befragt. Die Personen, die die Auskunft verweigerten 
(2 % österreichweit), wurden damals unter dem Begriff 
„Unbekannt“ gezählt. Seit der Volkszählung 2001 verfügt 
die amtliche Statistik über keine neueren Informationen 
über das Religionsbekenntnis. Aus diesem Grund führte 
die Landesstatistik Wien in Zusammenarbeit mit dem 
Institut für Demographie der Österreichischen Akade-
mie der Wissenschaften im Jahr 2012 das Projekt WIREL 
(Wiener Religion) durch, bei dem Religionsdaten von allen 
in Österreich anerkannten Religionsgemeinschaften auf 
Wiener Stadtgebiet erhoben wurden. Dadurch sollte – je 
nach Datenverfügbarkeit – ein Überblick über den aktu-
ellen Stand der Glaubensangehörigen und Zahlen zum 
religiösen Leben der Glaubensgemeinschaften geboten 
werden. In Österreich existieren derzeit 16 anerkannte 
Kirchen und Religionsgemeinschaften, wobei die Evan-
gelische Kirche, die Freikirchen und die Griechisch-orien-
talische Kirche in Wien aus mehreren Kirchengemeinden 
bestehen. Die orthodoxen Kirchengemeinden feiern in 
ihrer jeweils eigenen Tradition und in ihrer Landessprache. 
Die römisch-katholische, die altkatholische, die neuapo-
stolische Kirche, die Kirche Jesu Christi der Heiligen der 
Letzten Tage (Mormonen) sowie die Buddhistische Religi-
onsgesellschaft können ihre Mitglieder auch nach Wohn-
bezirk melden. Die Daten der Glaubensgemeinschaften 
stammen meist aus Eintragungen in Datenbanken oder 
aus den Matrikenbüchern von Pfarrgemeinden, in wel-
chen Geburten, Eheschließungen, Sterbefälle aber auch 
Ein- und Austritte vermerkt werden.  

Der Eintritt in eine Religionsgemeinschaft erfolgt in den 
christlichen Kirchen durch das Sakrament der Taufe. 
Religionsaustritte hingegen erfolgen im zuständigen 
Magistratischen Bezirksamt des Wohnbezirks. Diese 
Meldungen werden monatlich von allen Bezirksämtern 
an die Stadt Wien Wahlen und verschiedene Rechtsan-
gelegenheiten übermittelt und dort für die Veröffentli-
chung aufbereitet. 

Friedhöfe und Bestattungen – Die Daten zum Thema 
Friedhöfe und Bestattungen stammen nicht nur aus 
kommunalen sondern auch aus kirchlichen Einrich-
tungen. Von den 55 Friedhöfen in Wien werden 46 von 

der Stadt Wien und neun von Konfessionen verwal-
tet (römisch-katholische, evangelische, jüdische und 
islamische Friedhöfe). Diese konfessionellen Friedhöfe 
befinden sich in den Gemeindebezirken Favoriten, Sim-
mering, Penzing, Döbling, Floridsdorf und Liesing.

Daten über städtische Friedhöfe und Bestattungen 
werden durch die Friedhöfe Wien GmbH geliefert; 
die Angaben der konfessionellen Friedhöfe von den 
jeweiligen Friedhofsverwaltungen. Die Bestattungen in 
Wien führen die B&F Wien – Bestattung und Friedhöfe 
G.m.b.H. sowie im Jahr 2020 25 private Bestattungsun-
ternehmen durch.

Definitionen
Altkatholische Kirche – Die altkatholische Kirche ent-
stand aus der Abspaltung von Katholikinnen und Katho-
liken von der römisch-katholischen Kirche im deutschen 
Sprachraum, welche die Dogmen über die Unfehlbarkeit 
und die oberste Kirchengewalt des Papstes nach dem 1. 
Vatikanischen Konzil 1869/70 nicht akzeptierten. 1871 
wurde eine eigene Seelsorge errichtet und in der Folge 
eigene Bistümer. 1877 wurde sie staatlich anerkannt. 

Buddhismus – Der Buddhismus blickt in Österreich auf 
eine ca. 120-jährige Geschichte zurück, die Konfessi-
on wurde 1983 offiziell als Glaubensgemeinschaft in 
Österreich anerkannt. Damit war Österreich das erste 
Land in Europa, das den Buddhismus offiziell als Religion 
anerkannte. Diese Form der Anerkennung, wie sie hier in 
Österreich besteht, ist nach wie vor in Europa einzigartig 
und gleichzeitig auch Ausdruck, wie eine friedliche und 
für alle Teile nutzenbringende Form des Zusammen-
lebens unterschiedlicher Religionen möglich ist. Die 
offizielle Dachorganisation aller in Österreich vertre-
tenen buddhistischen Traditionen ist die Österreichische 
Buddhistische Religionsgesellschaft (ÖBR).

Evangelische Kirche A.B. (Lutheraner) und H.B. (Refor-
mierte Kirche) – Im 16. Jahrhundert erfolgte die Trennung 
der damaligen westlichen Kirche in eine römisch-katho-
lische und eine evangelische Kirche: Die Evangelische 
Kirche A.B. (Augsburger Bekenntnis) geht auf Luther, die 
Evangelische Kirche H.B. (Helvetisches Bekenntnis) auf 
die Schweizer Kirchenreformer Calvin und Zwingli zurück. 
Beide Kirchen sind selbstständig, leben aber in voller 
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Kirchengemeinschaft, d. h. lutherische oder reformierte 
Pfarrer können auch in der jeweils anderen Kirche Pfarrer 
sein; wo es keine reformierte Gemeinde gibt, leben deren 
Glaubensangehörige in den A.B.-Gemeinden mit. Die 
größere evangelische Kirche A.B. ist in sieben Diözesen 
zusammengeschlossen, an deren Spitze der jeweilige 
Superintendent (Diözesanbischof) steht. 

Evangelisch-methodistische Kirche – Innerhalb der Kirche 
von England entstand eine Erneuerungsbewegung, der es 
um eine Erneuerung des Lebens und der sozialen Struk-
turen einer in Armut lebenden Bevölkerungsschicht ging. 
Die Menschen in dieser Bewegung, die „Methodisten“ ge-
nannt wurden, wollten nach den Grundsätzen des Evange-
liums leben und nahmen sich besonders der sozialen Frage 
an. Im Jahr 1870 wurde erstmals in Wien mit methodis-
tischer Arbeit begonnen, 1951 wurde die Glaubensgemein-
schaft staatlich anerkannt. In Wien gibt es drei Gemeinden, 
darunter eine englisch-sprachige Gemeinde. 

Islamische Glaubensgemeinschaft – Innerhalb Europas 
stellt die Behandlung des Islam in Österreich insofern 
eine Besonderheit dar, als bereits 1912 ein eigenes 
Islamgesetz die rechtliche Stellung der in Österreich 
lebenden Muslime regelt. Seit den 1960er-Jahren wuchs 
die Zahl der Muslime in Österreich durch den Zuzug von 
Migrantinnen und Migranten vor allem aus der Türkei 
und dem ehemaligen Jugoslawien. 1979 konstituierte 
sich die Islamische Glaubensgemeinschaft in Österreich 
als Körperschaft öffentlichen Rechts. 

Israelitische Kultusgemeinde – Als Folge der Revoluti-
on von 1848 gelang der Israelitischen Kultusgemeinde 
die vollständige rechtliche Gleichstellung der jüdischen 
Bevölkerung. Nach der Vertreibung und Ermordung der 
Jüdinnen und Juden und der Zerstörung der jüdischen 
Gemeinden durch die Nationalsozialisten war das jüdische 
Leben in Wien nahezu ausgelöscht. Die Mehrzahl der von 
den Nazis vertriebenen Jüdinnen und Juden wollte nach 
dem Zweiten Weltkrieg nicht in ihre alte Heimat zurückkeh-
ren – die Wiener Jüdische Gemeinde blieb klein. Zählte sie 
vor 1938 noch mehr als 185.000 Mitglieder, so waren Ende 
der 1990er-Jahre wenig mehr als 7.000 bei der Kultusge-
meinde als Mitglieder registriert. Viele von ihnen sind erst 
in den letzten Jahrzehnten nach Wien gekommen.
 
Kirche Jesu Christi der Heiligen der Letzten Tage (Mor-
monen) – Die Kirche Jesu Christi der Heiligen der Letzten 

Tage, auch bekannt als Mormonen, versteht sich als die 
von Jesus Christus autorisierte christliche Kirche, die 
an die von ihm zu seiner Lebenszeit auf Erden gegrün-
dete Urkirche in Glauben, Lehre, Vollmacht und Aufbau 
anknüpft. Die Mitglieder der Kirche leben überall auf 
der Welt. In Europa gibt es über 1.400 Gemeinden. 1909 
wurde die erste Gemeinde in Wien gegründet. 1920 wurde 
der erste Distrikt auf österreichischem Gebiet organi-
siert. Am 27. September 1955 wurde die Kirche von der 
Republik Österreich staatlich anerkannt. Der erste Pfahl 
(ähnlich einer Diözese) wurde 1980 in Wien organisiert.

Neuapostolische Kirche – Die Neuapostolische Kirche 
versteht sich als Fortsetzung der christlichen Urkirche. 
Sie ist weltweit vertreten und eine in Österreich staatlich 
anerkannte christliche Kirche. Die Bibel (im deutschspra-
chigen Raum die Lutherübersetzung 1984) bildet die 
Grundlage der Lehre, welche den Erlösungsplan Gottes 
verkündet und, gemäß dem Auftrage Jesu, gläubige 
Seelen auf die verheißene Wiederkunft Christi vorberei-
tet. Sie ist in nahezu allen Ländern der Erde vertreten. 

Orthodoxe Kirchen – Zu den in Österreich staatlich an-
erkannten orthodoxen Kirchen zählen die äthiopisch-or-
thodoxe, die bulgarisch-orthodoxe, die griechisch-ortho-
doxe, die koptisch-orthodoxe, die rumänisch-orthodoxe, 
die russisch-orthodoxe, die serbisch-orthodoxe sowie 
die syrisch-orthodoxe Kirche, welche in jeweils ihrer Lan-
dessprache in mehreren Wiener Pfarrgemeinden ihren 
Gottesdienst feiern und ein lebendiges religiöses Leben 
in Wien entfalten. Daneben gibt es in Wien auch eine 
armenisch-apostolische und eine indisch-malankara-
syrisch-orthodoxe Gemeinde. 

Römisch-katholische Kirche – Bereits seit dem Jahr 174 
kann die Existenz des Christentums in Österreich nach-
gewiesen werden. Die römisch-katholische Kirche ist 
die größte staatlich anerkannte Religionsgemeinschaft 
in Österreich. Sie umfasst neun Diözesen – davon zwei 
Erzdiözesen (Wien und Salzburg) – und ein Militärordi-
nariat. Die Erzdiözese Wien (gegründet 1469) ist in drei 
Regionen (Vikariate) unterteilt, die im Wesentlichen das 
nördliche, östliche und südliche Niederösterreich sowie 
das Stadtgebiet Wiens (Vikariat Wien-Stadt mit 136 
Pfarren) umfassen. Die oberste Verwaltung und die Ge-
richtsbarkeit der katholischen Kirche werden durch die 
römische Kurie gewährleistet, die unter der Oberhoheit 
des Papstes steht.
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Wohnbevölkerung nach Religionsbekenntnis und Gemeindebezirken 2001 Tabelle 11.1.1 

Gemeindebezirk
Wohn- 

bevölkerung 
insgesamt

Religionsbekenntnis zum Stichtag 15. 5. 

römisch- 
katholisch evangelisch israelitisch islamisch orthodox (1) sonstige ohne 

Bekenntnis unbekannt

Wien 1.550.123 762.089 72.492 6.988 121.149 93.294 30.810 397.596 65.705
1. Innere Stadt 17.056 8.749 1.118 570 339 864 326 3.873 1.217
2. Leopoldstadt 90.914 38.438 3.301 2.828 8.590 7.869 1.794 21.871 6.223
3. Landstraße 81.281 39.529 4.033 532 6.085 5.692 1.698 20.169 3.543
4. Wieden 28.354 13.638 1.892 146 1.315 1.697 608 7.458 1.600
5. Margareten 49.111 20.705 2.131 118 5.862 4.731 1.175 12.097 2.292
6. Mariahilf 27.867 13.210 1.445 122 1.793 1.667 659 7.467 1.504
7. Neubau 28.292 12.833 1.427 134 2.009 1.994 547 7.568 1.780
8. Josefstadt 22.572 11.736 1.345 156 1.033 1.173 419 5.374 1.336
9. Alsergrund 37.816 18.476 1.861 269 2.341 2.249 773 9.355 2.492
10. Favoriten 150.636 70.810 6.102 152 16.828 9.678 2.528 39.863 4.675
11. Simmering 76.899 38.808 3.089 54 6.473 3.750 1.534 20.473 2.718
12. Meidling 78.268 36.807 3.235 69 7.418 5.619 1.646 20.193 3.281
13. Hietzing 49.574 28.623 3.647 136 847 1.023 955 12.152 2.191
14. Penzing 78.169 40.747 4.033 92 4.385 4.147 1.440 20.201 3.124
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 64.895 26.099 2.000 59 9.534 7.377 1.559 15.111 3.156
16. Ottakring 86.129 38.021 3.141 112 10.924 8.425 1.745 20.457 3.304
17. Hernals 47.610 22.562 1.958 72 4.488 4.453 895 10.943 2.239
18. Währing 44.992 23.768 2.638 142 2.681 2.773 824 9.611 2.555
19. Döbling 64.030 35.684 4.179 502 2.618 2.052 1.242 15.255 2.498
20. Brigittenau 76.268 32.314 2.372 358 10.760 6.396 1.659 18.818 3.591
21. Floridsdorf 128.228 69.146 5.655 112 6.313 3.794 2.530 37.095 3.583
22. Donaustadt 136.444 74.596 6.179 194 5.804 3.788 2.803 39.097 3.983
23. Liesing 84.718 46.790 5.711 59 2.709 2.083 1.451 23.095 2.820

Quelle: Statistik Austria – Volkszählung 2001.

(1) Dazu zählt das Bekenntnis zur bulgarisch-orthodoxen, griechisch-orientalischen (orthodoxen), koptisch-orthodoxen, rumänisch-orthodoxen, russisch-orthodoxen, 
serbisch-orthodoxen sowie zur syrisch-orthodoxen Kirche.

Wohnbevölkerung in Wien nach Religionsbekenntnis und Geburtsland 2001 Tabelle 11.1.2 

Geburtsland
Wohn- 

bevölkerung 
insgesamt

Religionsbekenntnis zum Stichtag 15. 5. 

römisch- 
katholisch evangelisch israelitisch islamisch orthodox (3) sonstige ohne 

Bekenntnis unbekannt

Insgesamt 1.550.123 762.089 72.492 6.988 121.149 93.294 30.810 397.596 65.705
AUT Österreich 1.183.834 675.768 57.320 2.961 36.919 23.506 16.616 323.640 47.104
DEU Deutschland 26.230 8.276 5.796 88 395 274 543 9.085 1.773
ITA Italien 3.907 2.357 47 8 15 18 56 1.064 342
Andere EU-Staaten (1) 11.635 2.903 1.280 121 125 1.310 793 4.114 989
BIH Bosnien u. Herzegowina 34.373 11.380 76 25 11.550 6.435 134 3.885 888
SCG Serbien u. Montenegro (2) 73.035 5.001 961 52 5.166 48.568 638 8.517 4.132
HRV Kroatien 10.769 6.242 104 3 113 799 155 2.874 479
MKD Nordmazedonien 6.635 46 22 37 4.759 1.225 96 252 198
SVN Slowenien 2.478 1.306 127 . 54 87 16 782 106
POL Polen 24.917 14.087 418 193 41 49 319 8.371 1.439
ROU Rumänien 9.297 1.663 1.181 232 20 2.722 1.128 1.909 442
CHE Schweiz 2.346 877 402 27 30 28 79 737 166
SVK Slowakische Republik 7.530 3.494 495 70 41 30 78 2.936 386
CZE Tschechische Republik 21.158 11.604 625 73 52 49 263 7.860 632
TUR Türkei 47.321 158 29 64 43.612 914 100 1.080 1.364
HUN Ungarn 11.927 4.961 1.402 300 37 36 162 4.239 790
USA 3.080 668 554 146 32 22 267 1.078 313
Anderer Staat 69.651 11.298 1.653 2.588 18.188 7.222 9.367 15.173 4.162

Quelle: Statistik Austria – Volkszählung 2001.

(1) Mitgliedsstand vom 1. 1. 1995. 
(2) Einschließlich SRB Serbien und MNE Montenegro. 
(3) Dazu zählt das Bekenntnis zur bulgarisch-orthodoxen, griechisch-orientalischen (orthodoxen), koptisch-orthodoxen, rumänisch-orthodoxen, russisch-orthodoxen, 
serbisch-orthodoxen sowie zur syrisch-orthodoxen Kirche.
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Katholikinnen und Katholiken nach Wohnbezirk und Geschlecht 2001, 2019 und 2020 Tabelle 11.1.3 

Gemeindebezirk

15. 5. 2001 31. 12. 2019 31. 12. 2020

römisch- 
katholisch 
insgesamt

Geschlecht römisch- 
katholisch 
insgesamt

Geschlecht römisch- 
katholisch 
insgesamt

Geschlecht

Männer Frauen Männer Frauen unbek. Männer Frauen unbek.

Wien 762.089 330.828 431.261 598.339 270.198 328.067 74 584.434 264.113 320.243 78
1. Innere Stadt 8.749 3.926 4.823 6.766 3.276 3.488 2 6.574 3.227 3.345 2
2. Leopoldstadt 38.438 16.865 21.573 29.058 13.286 15.768 4 28.164 12.895 15.265 4
3. Landstraße 39.529 16.984 22.545 30.749 13.970 16.776 3 30.234 13.725 16.505 4
4. Wieden 13.638 5.829 7.809 10.935 4.948 5.985 2 10.782 4.910 5.870 2
5. Margareten 20.705 8.882 11.823 14.894 6.831 8.062 1 14.290 6.526 7.763 1
6. Mariahilf 13.210 5.742 7.468 9.925 4.364 5.561 – 9.609 4.224 5.385 –
7. Neubau 12.833 5.480 7.353 10.742 4.864 5.877 1 10.467 4.784 5.682 1
8. Josefstadt 11.736 5.284 6.452 9.277 4.344 4.933 – 8.882 4.091 4.791 –
9. Alsergrund 18.476 7.863 10.613 14.915 6.789 8.125 1 14.511 6.587 7.924 –
10. Favoriten 70.810 30.789 40.021 48.787 21.997 26.781 9 47.521 21.451 26.061 9
11. Simmering 38.808 17.390 21.418 29.529 13.346 16.181 2 28.473 12.846 15.625 2
12. Meidling 36.807 15.662 21.145 26.576 11.935 14.634 7 25.706 11.550 14.148 8
13. Hietzing 28.623 12.035 16.588 23.555 10.501 13.051 3 22.999 10.225 12.770 4
14. Penzing 40.747 17.563 23.184 32.531 14.695 17.833 3 31.938 14.419 17.516 3
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 26.099 11.240 14.859 19.183 8.939 10.242 2 18.612 8.721 9.889 2
16. Ottakring 38.021 16.297 21.724 27.651 12.578 15.069 4 26.968 12.296 14.669 3
17. Hernals 22.562 9.815 12.747 18.157 8.221 9.935 1 17.603 7.981 9.621 1
18. Währing 23.768 9.981 13.787 19.777 8.764 11.013 – 19.322 8.579 10.743 –
19. Döbling 35.684 14.840 20.844 29.292 12.923 16.365 4 28.762 12.760 15.998 4
20. Brigittenau 32.314 14.081 18.233 20.910 9.387 11.521 2 20.180 9.097 11.081 2
21. Floridsdorf 69.146 30.462 38.684 56.187 25.366 30.811 10 55.723 25.153 30.559 11
22. Donaustadt 74.596 33.472 41.124 68.431 30.822 37.601 8 67.303 30.323 36.969 11
23. Liesing 46.790 20.346 26.444 40.512 18.052 22.455 5 39.811 17.743 22.064 4

Quelle: Statistik Austria – Volkszählung 2001 sowie Erzdiözese Wien – Matrikenreferat.

Glaubensangehörige nach Religionsbekenntnis und Gemeindebezirken 2020 Tabelle 11.1.4 

Gemeindebezirk
Religionsbekenntnis

römisch-katholisch altkatholisch (1) neuapostolisch Mormonen buddhistisch (2)
Wien 584.434 3.404 771 1.355 1.653

1. Innere Stadt 6.574 36 6 10 32
2. Leopoldstadt 28.164 161 35 97 143
3. Landstraße 30.234 118 38 68 92
4. Wieden 10.782 63 12 28 53
5. Margareten 14.290 72 25 23 60
6. Mariahilf 9.609 31 17 22 47
7. Neubau 10.467 25 13 13 57
8. Josefstadt 8.882 43 13 6 42
9. Alsergrund 14.511 54 6 36 51
10. Favoriten 47.521 325 50 115 90
11. Simmering 28.473 187 37 79 43
12. Meidling 25.706 152 18 58 72
13. Hietzing 22.999 144 30 26 82
14. Penzing 31.938 206 55 48 99
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 18.612 97 29 43 64
16. Ottakring 26.968 178 32 47 73
17. Hernals 17.603 98 18 33 47
18. Währing 19.322 129 19 42 71
19. Döbling 28.762 176 19 64 83
20. Brigittenau 20.180 122 14 69 55
21. Floridsdorf 55.723 356 102 150 87
22. Donaustadt 67.303 398 130 193 118
23. Liesing 39.811 228 53 85 74

Quelle: Religionsgemeinschaften und Berechnung Stadt Wien Wirtschaft, Arbeit und Statistik.

(1) Darunter 5 Personen mit unbekanntem Wohnort. 
(2) Darunter 18 Personen mit unbekanntem Wohnort. Für 2020 hatte die Österreichische Buddhistische Religionsgesellschaft (ÖBR) gemeldet, dass 1.652 Personen als 
Mitglieder registriert sind. Die ÖBR schätzt aber, dass in Wien ca. 13.000 bekennende BuddhistInnen leben und teilte mit, dass ein Beitritt zur Religionsgesellschaft keine 
Voraussetzung für ein tatsächliches Bekenntnis zum Buddhismus darstellt.
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Religionsgemeinschaften in Wien 2020 – christliche und sonstige Kirchen Tabelle 11.1.5 

Merkmal

Religionsbekenntnis

christliche Kirchen sonstige Kirchen
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Glaubensangehörige insgesamt 584.434 3.404 43.941 4.159 511 771 1.355 7.673 1.653
Männer 264.113 1.514 . . . 348 704 . 842
Frauen 320.243 1.885 . . . 423 651 . 810

Taufen 2.118 3 219 7 7 5 17 185 8
Übertritte (Konversionen) 470 . 114 13 1 – . 5 23
Trauungen 183 . 32 4 – – 1 1 5
Pfarrgemeinden (Kirchengemeinden) 136 4 21 3 3 3 9 1 –
Stätten der Religionsausübung 227 4 28 3 2 3 9 22 29
Geistliche 1.542 5 42 5 4 40 232 23 15

Männer 871 3 19 3 3 40 . 23 9
Frauen 671 2 23 2 1 – . – 6

ReligionslehrerInnen 799 4 115 9 – 25 52 33 5
Männer 261 3 34 2 – 10 19 16 –
Frauen 538 1 81 7 – 15 33 17 5

Von der Religionsgemeinschaft 
erhaltene Bildungseinrichtungen 209 – 23 – – – – 10 –

Schulen 80 – 11 – – – – 5 –
Kindergärten 129 – 12 – – – – 5 –

Quelle: Erzdiözese Wien – Matrikenreferat, Elektronisches Verwaltungsprogramm der Altkatholischen Kirche Österreichs, Evangelische Superintendentur A.B. – Diözese Wien, 
Evangelischer Oberkirchenrat H.B., Evangelisch-methodistische Kirche in Österreich, Neuapostolische Kirche Österreich, Kirche Jesu Christi der Heiligen der Letzten Tage – 
Österreichischer Kirchenvorstand, Israelitische Kultusgemeinde Wien – Mitgliederservice, Österreichische Buddhistische Religionsgesellschaft.

(1) Darunter 78 Glaubensangehörige mit unbekanntem Geschlecht. 
(2) Darunter 5 Personen mit unbekanntem Geschlecht. 
(3) Kirche Jesu Christi der Heiligen der Letzten Tage. Als Geistliche werden alle Ältesten gezählt. Geistliche im Sinne der anderen Glaubensgemeinschaften: 0. 
(4) Zahl der eingetragenen Mitglieder der Österreichischen Buddhistischen Religionsgesellschaft in Wien. Darunter 1 Person mit unbekanntem Geschlecht.

Religionsgemeinschaften in Wien 2020 – Islamische Glaubensgemeinschaft und christliche orthodoxe Kirchen Tabelle 11.1.6 

Merkmal Islamisch
Orthodoxe Kirchengemeinden

bulgarisch- 
orthodox

griechisch- 
orthodox

rumänisch- 
orthodox

russisch- 
orthodox

serbisch- 
orthodox

Glaubensangehörige insgesamt (1) . 10.000 24.000 12.895 12.000 30.000
Taufen – 15 34 303 85 550
Übertritte (2) 23 – 3 – – 20
Trauungen 4 – 6 36 7 60
Kirchengemeinden (Pfarren) – 1 4 3 1 8
Stätten der Religionsausübung . 1 3 4 2 3
Geistliche . 1 12 5 12 18
Von der Religionsgemeinschaft 
erhaltene Bildungseinrichtungen 12 – 2 – 2 –

Schulen (3) 12 – 1 – – –
Kindergärten – – 1 – 2 –

Quelle: Islamische Glaubensgemeinschaft Österreich - Islamische Religionsgemeinde Wien, Bulgarisch-orthodoxe Kirchengemeinde Hl. Ivan Rilski, Griechisch-orientalische 
Metropolis von Austria, Rumänisch-orthodoxe Kirchengemeinde zur Hl. Auferstehung, Russisch-orthodoxe Kirchengemeinde zum Hl. Nikolaus, Serbische Orthodoxe Kirche - 
Diözese von Österreich und der Schweiz.

(1) Die Zahl der Glaubensangehörigen, außer bei der rumänisch-orthodoxen Kirchengemeinde, beruht auf Schätzung der jeweiligen Pfarrer. Von der Islamischen Glaubensge-
meinschaft wurden seit 2017 keine detaillierten Angaben zur Zahl der Glaubensangehörigen gemacht; nach deren Schätzung gibt es in Wien ca. 200.000 passive Mitglieder.  
(2) Konversionen, d. h. Übertritt von einer Glaubensgemeinschaft in eine andere, und Reversionen, d. h. Rückkehr in die ursprüngliche Glaubensgemeinschaft nach einem 
Austritt aus derselben. 
3) 2020 wurden für den islamischen Religionsunterricht in den öffentlichen Schulen von der Islamischen Glaubensgemeinschaft 248 ReligionslehrerInnen, für den orthodoxen 
Religionsunterricht von der russisch-orthodoxen Kirche 1 Religionslehrer und von der serbisch-orthodoxen Kirche 21 männliche und 26 weibliche ReligionslehrerInnen gestellt.
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Austritte aus Religionsgemeinschaften in Wien seit 1990 Tabelle 11.1.7  

Jahr Insgesamt
Religionsaustritte aus (der)…

römisch-katholischen Kirche evangelischen Kirche
A.B. und H.B.

sonstigen
Religionsgemeinschaften

1990 16.136 14.391 1.646 99
1991 16.511 14.617 1.800 94
1992 15.990 14.420 1.481 89
1993 14.830 13.594 1.134 102
1994 15.004 13.732 1.184 88
1995 16.560 15.402 1.070 88
1996 13.223 12.022 1.115 86
1997 11.759 10.671 1.002 86
1998 13.004 11.841 1.048 115
1999 14.585 13.403 1.112 70
2000 12.078 10.950 1.071 57
2001 10.935 9.713 1.150 72
2002 11.759 10.565 1.100 94
2003 11.445 10.255 1.094 96
2004 13.326 12.085 1.060 181
2005 10.752 9.652 1.000 100
2006 9.302 8.177 1.022 103
2007 9.074 8.104 898 72
2008 9.685 8.688 924 73
2009 11.930 10.849 1.011 70
2010 16.949 15.978 885 86
2011 12.238 11.175 975 88
2012 11.853 10.798 989 66
2013 10.539 9.529 933 77
2014 11.546 10.472 989 85
2015 10.827 9.817 934 76
2016 9.954 8.778 1.061 115
2017 10.806 9.471 1.112 223
2018 12.685 11.275 1.131 279
2019 13.753 11.868 1.618 267
2020 11.866 10.173 1.480 213

Quelle: Stadt Wien Wahlen und verschiedene Rechtsangelegenheiten.
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Altersverteilung der Glaubensangehörigen (1) in Wien 2020 in % Abbildung 11.1.1

(1) Angehörige von Glaubensgemeinschaften, die ihre Mitglieder nach Geburtsjahr melden konnten. Juden und Mormonen: Stand 2011.
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Religionsaustritte in Wien nach Monaten, Geschlecht und Religionsgemeinschaften 2020 Tabelle 11.1.8 

Monat Insgesamt
Geschlecht Religionsaustritte aus (der)…

Männer Frauen röm.-kath. 
Kirche

evangelischen 
Kirche A.B.

evangelischen 
Kirche H.B.

sonst. Religions- 
gemeinschaften

2020 11.866 5.636 6.230 10.173 1.426 54 213
Jänner 1.300 630 670 1.180 100 2 18
Februar 1.112 537 575 939 130 5 38
März 1.283 595 688 1.049 216 8 10
April 732 360 372 558 166 3 5
Mai 545 269 276 465 69 3 8
Juni 713 327 386 641 63 2 7
Juli 761 385 376 662 73 4 22
August 1.056 478 578 984 51 5 16
September 1.284 592 692 1.119 131 5 29
Oktober 1.019 471 548 842 151 6 20
November 1.129 525 604 982 124 2 21
Dezember 932 467 465 752 152 9 19

Quelle: Stadt Wien Wahlen und verschiedene Rechtsangelegenheiten.

Religionsaustritte nach Religionsgemeinschaften und Gemeindebezirken 2020

Gemeindebezirk Insgesamt
 Religionsaustritte aus (der)…

römisch-katholischen 
Kirche

evangelischen 
Kirche A.B.

evangelischen 
Kirche H.B.

sonstigen Religions- 
gemeinschaften

Wien 11.866 10.173 1.426 54 213
1. Innere Stadt 92 78 13 – 1
2. Leopoldstadt 724 598 95 7 24
3. Landstraße 745 641 82 4 18
4. Wieden 245 213 32 – 0
5. Margareten 465 394 58 6 7
6. Mariahilf 282 246 32 – 4
7. Neubau 312 267 36 1 8
8. Josefstadt 289 252 35 1 1
9. Alsergrund 422 368 39 2 13
10. Favoriten 557 466 76 6 9
11. Simmering 567 482 73 3 9
12. Meidling 380 322 44 1 13
13. Hietzing 391 332 51 – 8
14. Penzing 585 485 83 2 15
15. Rudolfsheim-Fünfhaus 454 395 48 – 11
16. Ottakring 604 524 68 3 9
17. Hernals 407 346 56 2 3
18. Währing 449 385 57 3 4
19. Döbling 477 413 57 – 7
20. Brigittenau 406 351 46 – 9
21. Floridsdorf 994 862 116 5 11
22. Donaustadt 1.358 1.175 155 6 22
23. Liesing 661 578 74 2 7

Quelle: Stadt Wien Wahlen und verschiedene Rechtsangelegenheiten.
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Friedhöfe und Bestattungen in Wien seit 1992 (1) Tabelle 11.2.1 

Jahr 

Friedhöfe Bestattungen 

insgesamt (2)
Fläche

Grabstellen (3) insgesamt
darunter…

m2 Urnen (4)
1992 56 5.756.786 775.871 22.249 3.533
1993 55 5.756.584 776.677 22.476 3.389
1994 55 5.765.299 777.340 21.283 3.289
1995 55 5.894.836 777.638 20.831 3.171
1996 55 5.923.469 777.610 20.363 3.096
1997 55 5.921.629 777.600 20.383 3.216
1998 55 5.758.683 777.998 19.624 3.343
1999 55 5.754.381 778.336 18.858 3.107
2000 55 5.741.700 778.649 18.795 3.743
2001 55 5.721.142 778.888 19.005 4.055
2002 55 5.728.077 779.114 17.370 3.570
2003 54 5.726.427 779.286 17.978 3.668
2004 54 5.726.427 779.448 17.985 3.829
2005 54 5.726.427 779.619 16.736 3.559
2006 54 5.912.431 725.143 16.953 3.829
2007 54 5.616.395 651.776 16.541 3.716
2008 54 5.544.645 639.250 14.647 3.388
2009 55 5.680.121 637.588 15.006 3.155
2010 55 5.680.121 574.363 14.948 3.787
2011 55 5.710.905 499.174 14.505 3.679
2012 55 5.710.905 519.232 14.039 3.608
2013 55 5.446.417 521.082 14.304 3.758
2014 55 5.501.972 479.615 13.972 3.780
2015 55 5.501.969 493.744 13.574 3.793
2016 55 5.418.418 431.263 14.350 4.462
2017 55 5.419.271 431.866 13.508 4.302
2018 55 5.392.721 328.136 13.415 4.440
2019 55 5.392.705 349.376 12.961 4.343
2020 55 5.392.705 321.317 14.434 5.665

Quelle: Friedhöfe Wien GmbH sowie konfessionelle Friedhofsverwaltungen. 

(1) Die Daten beziehen sich immer auf den Jahresendstand.   
(2) Daneben gibt es noch historische Friedhöfe, auf denen keine Bestattungen mehr stattfinden.   
(3) Bis 2017 wurden nur die Gräber mit aufrechtem Benützungsrecht gezählt, ab 2017 werden jedoch auf den konfessionellen Friedhöfen alle bestehenden Grabstellen ange-
geben.  
(4) Seit dem Jahr 2012 werden auch naturnahe Bestattungsformen auf Naturbestattungsanlagen (Baum-, Strauch-, Rasen- und Urnenparkgräber) am Zentralfriedhof (in bei-
den Waldfriedhöfen), im Urnengarten der Feuerhalle Simmering und am Friedhof Stammersdorf Zentral erfasst. Dies waren 2012: 154, 2013: 185, 2014: 208, 2015: 250, 2016: 
258, 2017: 279, 2018: 354, 2019: 421, und 2020: 488 naturnahe Bestattungen. 

Friedhöfe nach Erhalter und Bestattungen in Wien 2020 Tabelle 11.2.2 

Erhalter

Friedhöfe 

Grabstellen

Bestattungen (1)

insgesamt
Fläche

insgesamt
darunter…

m2 Urnen 
Insgesamt 55 5.392.705 321.317 14.434 5.665

Städtische Friedhöfe (2) 46 4.971.669 256.212 13.759 5.514
Konfessionelle Friedhöfe 7 421.036 65.105 675 151

Römisch-katholische Friedhöfe 3 23.699 3.749 125 44
Evangelische Friedhöfe 2 110.381 15.582 286 107
Jüdische Friedhöfe (3) 1 252.456 44.622 90 –
Islamischer Friedhof 1 34.500 1.152 174 –

Quelle: Friedhöfe Wien GmbH und konfessionelle Friedhofsverwaltungen.

(1) Die Daten beziehen sich auf den Jahresendstand. Die Zahl der Bestattungen umfasst sowohl Bestattungen, die von der B&F Wien - Bestattung und Friedhöfe Wien 
G.m.b.H., als auch von einem der im Jahr 2020 bestehenden 25 privaten Bestattungsunternehmen durchgeführt wurden.  
(2) Inklusive Urnenhain mit Feuerhalle Simmering und Urnengrabstellen auf 24 städtischen Friedhöfen. Die Zahl der Grabstellen auf den städtischen Friedhöfen beinhaltet nur 
alle Grabstellen, die 2020 ein aufrechtes Benützungsrecht hatten (Stand: 26. 1. 2021). 
(3) Ohne zwei historische Friedhöfe, auf denen keine Bestattungen mehr stattfinden.
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Friedhöfe und Bestattungen nach Gemeindebezirken 2020 Tabelle 11.2.3  

Gemeindebezirk

Friedhöfe Bestattungen

Fläche 
Grabstellen insgesamt

darunter...

m2 Urnen
Insgesamt 5.392.705 321.317 14.434 5.665

Städtische Friedhöfe 4.971.669 256.212 13.759 5.514
10. Oberlaa (1) 34.514 4.082 212 79
11. Feuerhalle Simmering (1) 201.695 11.238 519 519
11. Kaiser-Ebersdorf 12.060 669 45 12
11. Simmering 56.955 5.123 262 69
11. Zentralfriedhof 2.354.272 65.628 4.460 1.843
12. Altmannsdorf 3.807 366 22 5
12. Hetzendorf 7.622 245 12 4
12. Meidling (1) 130.331 4.970 262 89
12. Südwest (1) 239.484 16.044 680 260
13. Hietzing 104.363 6.378 327 91
13. Lainz 7.248 296 16 9
13. Ober St. Veit (1) 35.936 2.915 138 45
14. Baumgarten (1) 237.594 17.802 811 304
14. Hadersdorf-Weidlingau 13.229 930 44 17
14. Hütteldorf (1) 47.714 3.041 144 62
16. Ottakring (1) 179.472 12.712 587 242
17. Dornbach (1) 44.047 2.827 130 52
17. Hernals (1) 169.531 10.751 508 165
18. Gersthof 31.714 1.551 81 27
18. Neustift am Walde (1) 152.699 8.900 347 147
18. Pötzleinsdorf (1) 5.544 330 15 5
19. Döbling 49.981 3.759 198 45
19. Grinzing (1) 42.162 3.233 172 62
19. Heiligenstadt 20.315 1.436 80 33
19. Sievering (1) 36.809 3.168 165 61
21. Groß Jedlersdorf (1) 58.263 5.154 232 79
21. Jedlesee (1) 56.067 6.204 283 89
21. Leopoldau 4.949 509 29 9
21. Stammersdorf, Zentral (1) 195.618 17.401 862 357
21. Stammersdorf, Ort 7.852 619 23 8
21. Strebersdorf 26.362 1.160 76 28
22. Aspern (1) 73.432 6.662 357 126
22. Breitenlee 11.987 997 56 19
22. Eßling (1) 18.190 1.509 86 23
22. Hirschstetten 5.959 458 32 3
22. Kagran (1) 55.781 6.040 374 138
22. Stadlau 14.788 1.525 88 25
22. Süßenbrunn 5.122 272 9 –
23. Atzgersdorf (1) 25.053 2.280 111 44
23. Erlaa (1) 4.651 441 23 15
23. Inzersdorf (1) 78.881 8.370 474 160
23. Kalksburg 7.658 539 35 8
23. Liesing (1) 32.543 2.083 104 39
23. Mauer (1) 48.337 4.184 185 74
23. Rodaun 12.145 1.017 51 14
23. Siebenhirten 8.933 394 32 9

Konfessionelle Friedhöfe 421.036 65.105 675 151
Römisch-katholische Friedhöfe 23.699 3.749 125 44

14. Penzing - St. Jakob 14.316 2.308 73 19
19. Nußdorf - St Thomas 6.571 1.053 43 20
19. Kahlenbergerdorf - St. Georg 2.812 388 9 5

Evangelische Friedhöfe 110.381 15.582 286 107
10. Matzleinsdorf 49.500 6.648 199 79
11. Simmering 60.881 8.934 87 28

Jüdische Friedhöfe 252.456 44.622 90 –
11. Zentralfriedhof IV. Tor 252.456 44.622 90 –

Islamische Friedhöfe 34.500 1.152 174 –
23. Islamischer Friedhof Wien 34.500 1.152 174 –

Quelle: Friedhöfe Wien GmbH und konfessionelle Friedhofsverwaltungen. 

(1) Friedhof mit Urnenhain. Die Feuerhalle Simmering ist nur Urnenfriedhof.
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Erläuterungen
Museums- und Ausstellungsbesuche – Die Museums- 
und Ausstellungsstatistik basiert auf einer Vollerhebung 
der Statistik Austria von Museen und verwandten 
Einrichtungen. In der Statistik enthalten sind nur jene 
Wiener Einrichtungen, die an der ohne Auskunftspflicht 
durchgeführten Erhebung teilnahmen. Den Definitions-
merkmalen folgend wird ein Kernbereich der Qualitäts-
museen unterschieden, welche sämtliche der zentralen 
Aufgaben (d. s. sammeln, bewahren, erforschen, vermit-
teln und ausstellen) erfüllen. 

Theatervorstellungen – Datengrundlage der Theater-
statistik sind zum überwiegenden Teil primärstatistische 
Erhebungen der Statistik Austria auf freiwilliger Basis bei 
den einzelnen Theaterbühnen.

Wiener Festwochen – Die Zahlen zu den Veranstal-
tungen und Besuchen der Wiener Festwochen werden 
von der Wiener Festwochen Gesellschaft mbH zur Verfü-
gung gestellt. 

Kinos – Die Daten zum Kapitel Kinos und Filme stammen 
von der Kulturstatistik der Statistik Austria und wurden 
von dieser vorwiegend von Fachverbänden der Wirt-
schaftskammer Österreich, der staatlich genehmigten 
Verwertungsgesellschaft der Autoren, Komponisten und 
Musikverleger (AKM) und dem Österreichischen Filmin-
stitut übernommen. 

Bibliotheken, Archive und Denkmalschutz – Die Stati-
stik der Öffentlichen Bibliotheken nach Bundesländern 
ist der Kulturstatistik der Statistik Austria entnommen. 

Die Archivstatistik beruht auf einer freiwilligen Erhebung 
der Statistik Austria bei den als Archiv erfassten Ein-
heiten. 

Die in der Tabelle „Subventionen des Bundes für 
Denkmalschutz in Wien seit 2000“ dargestellten Daten 
stammen aus den aktuellen Kulturberichten des Bundes-
kanzleramtes.

Volkshochschulen – Um den Bereich der Erwachse-
nenbildung darzustellen werden im Jahrbuch Daten 
der Wiener Volkshochschulen präsentiert. Die Bezeich-
nungen der Kurskategorien und Namen von Volkshoch-

schulen haben sich seit dem Kursjahr 1998/99 (Beginn 
der dargestellten Zeitreihe) geändert. 

Definitionen
Archiv – Ein Archiv ist eine Behörde bzw. Einrichtung, die 
mit der Erfassung, Verwahrung und Erschließung von 
wertvollem Schrift-, Bild- und Tonmaterial befasst ist. 

Ausstellungshaus – Haus, das im Wesentlichen auf eine 
eigene Sammlung verzichtet, aber auch keine Verkaufs-
ausstellungen veranstaltet.

Bibliothek – Bei einer Bibliothek handelt es sich um jede 
organisierte Sammlung gedruckter Bücher und Zeit-
schriften oder anderer grafischer oder audio-visueller 
Materialien.

Bibliotheksbesuche – Nutzungsfälle im Berichtsjahr.

Bücher – Wienbibliothek im Rathaus: Inklusive Disserta-
tionen sowie Zeitschriften, Zeitungen und fortlaufende 
Sammelwerke (nach Buchbindereinheiten). Bücher wer-
den dem Bestand der Druckschriftensammlung zugezählt, 
auch wenn sie in anderen Sammlungen im Handapparat 
(frei zugänglich im Lesesaal) aufgestellt sind.

Denkmale und Denkmalschutz – Nach dem Denkmal-
schutzgesetz sind Denkmale „...von Menschen geschaf-
fene unbewegliche und bewegliche Gegenstände [...] 
von geschichtlicher, künstlerischer oder sonstiger kultu-
reller Bedeutung...“ (§ 1.[1] DMSG in der Fassung BGBI. I. 
Nr. 170/1999). 

Digitale Bestände – Elektronische Dissertationen, 
eBooks, digitale audiovisuelle Medien, Multimedia-Do-
kumente und Datenbanken.

Entlehnungen – Entlehnte Dokumente nach physischen 
Einheiten (Stadt Wien Wien Bibliothek im Rathaus: 
inklusive in Lesesälen benützte Dokumente, jedoch ohne 
Fristverlängerungen und ohne Handapparatentnahmen). 

Institutionen – Institutionen, die einen Kinder- und 
Jugendbetreuungszweck verfolgen und gemeinnützig 
(nicht gewinnorientiert) sind; dazu zählen jedenfalls: 
Schulen, Kindergärten und Horte.
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Kino – Der Begriff Kino bezieht sich auf Einrichtungen, 
die ihr eigenes Equipment besitzen, wie Kinosäle, Frei-
luftkinos sowie Autokinos. 

Manuskripte – Handschriften und Autographe.

Medienbestand – Wienbibliothek im Rathaus: Bücher, 
Notendrucke, Einblattmaterialien, Mikromaterialien, 
sonstige nicht-elektronische Materialien, Manuskripte, 
Nachlässe sowie digitale Bestände in physischen Ein-
heiten. Bildung und außerschulische Jugendbetreuung: 
Bücher (Belletristik, Sach- und Fachbücher, Kinder- und 
Jugendliteratur, fremdsprachige Literatur), audiovisuelle 
Medien (Hörbücher, MCs, Schallplatten, Videos, CDs, 
CD-ROMs, DVDs, Blu-ray Discs, Konsolenspiele).

Mikromaterialien – Microfiche, Microfilme.

Museum – Ein Museum ist eine dem Nutzen der All-
gemeinheit verpflichtete, permanente Einrichtung, 
die der Gesellschaft und ihrer Entwicklung dient, der 
Öffentlichkeit zugänglich ist und materielle Zeugnisse 
des Menschen und seiner Umwelt für Studien-, Bildungs- 
und Unterhaltungszwecke sammelt, bewahrt, erforscht, 
vermittelt und ausstellt.

Neuzugang – Bücher, Zeitschriften und Zeitungen, 
fortlaufende Sammelwerke (nach Buchbindereinheiten), 
audiovisuelle und digitale Bestände, Sonstiges.

Nutzerarbeitsplätze – Zahl der für NutzerInnen verfüg-
baren Arbeitsplätze inklusive Computerarbeitsplätze am 
Jahresende.



Museumsbesuche in Wien seit 2013 Tabelle 12.1.1 

Einrichtung, Eigentümer/Erhalter
2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019

Besuche in 1.000
Bundesmuseen

Albertina 631,1 600,1 649,0 707,1 792,5 1.004,8 1.001,3
Kunsthistorisches Museum Wien 1.321,6 1.375,5 1.303,7 1.324,1 1.323,8 1.650,7 1.628,3

Hauptgebäude 706,4 798,5 767,4 700,9 727,3 901,6 852,3
Kunsthistorisches Museum Wien Neue Burg (1) 72,4 73,0 74,0 68,2 57,8 – –
Kaiserliche Schatzkammer Wien 249,9 234,7 243,7 230,0 250,2 258,0 290,5
Kaiserliche Wagenburg Wien 81,3 80,9 77,2 130,6 95,5 89,7 109,0
Theseustempel Wien 118,1 103,4 102,9 156,3 93,9 143,8 128,6
Theatermuseum Wien 33,5 41,4 33,7 38,0 38,3 81,6 80,3
Weltmuseum Wien (zuvor Museum für Völkerkunde) (2) 59,9 43,6 4,9 – 60,9 176,0 167,6

Museum moderner Kunst Stiftung Ludwig Wien 181,1 186,2 210,0 208,3 228,3 235,7 289,2
Naturhistorisches Museum Wien 754,8 644,1 652,2 706,5 757,2 777,1 841,8

Hauptgebäude 726,2 612,2 617,7 669,7 725,2 744,1 804,6
Pathologisch-anatomische Sammlung im Narrenturm 28,6 31,9 34,4 36,7 31,9 33,0 37,2

Österreichische Galerie Belvedere 957,8 1.075,2 1.266,6 1.329,5 1.427,2 1.592,7 1.721,4
Oberes Belvedere 605,9 642,9 739,5 805,2 948,2 1.140,9 1.264,1
Unteres Belvedere 263,1 318,5 387,5 348,8 338,0 369,6 362,1
21er Haus 33,0 42,6 41,5 89,2 66,9 82,3 95,2
Winterpalais (3) 55,8 71,1 98,2 86,3 74,1 – –

Österreichische Nationalbibliothek 245,1 268,0 288,8 355,9 439,0 519,7 686,5
Prunksaal 180,6 205,4 211,2 271,2 337,6 387,2 487,9
Esperantomuseum 14,3 14,0 13,4 15,9 21,3 19,3 17,8
Globenmuseum 20,5 19,9 19,6 23,4 28,4 26,7 26,9
Papyrusmuseum 22,1 21,6 19,0 22,9 25,6 32,6 26,7
Sammlungen 7,1 6,4 5,8 6,5 5,8 11,0 .
Palais Mollard 0,5 0,7 0,5 0,5 . . .
Literaturmuseum . . 18,4 15,4 17,8 16,7 16,4
Haus der Geschichte Österreich (4) . . . . . 24,3 102,5
Sonstige (5) . . 0,9 0,0 2,7 1,9 8,3

Österreichisches Museum für angewandte Kunst/Gegenwartskunst 101,1 102,5 150,6 172,2 153,7 186,8 208,1
Hauptgebäude 99,0 100,5 149,1 170,2 152,5 185,8 205,2
Expositur Geymüllerschlössel 2,1 2,0 1,5 2,0 1,2 1,0 2,9

Technisches Museum Wien 366,5 373,6 358,7 365,6 391,6 383,6 428,6
Hauptgebäude 364,0 371,1 356,4 363,1 389,1 380,9 428,6
Mediathek (6) 2,5 2,4 2,4 2,5 2,5 2,7 .

Landesmuseen
Wien Museum 402,4 432,9 454,8 505,0 520,9 595,1 534,2

Wien Museum Karlsplatz 136,4 166,1 166,1 166,0 153,6 172,8 85,4
Neidhart Fresken 4,4 4,5 5,0 4,2 3,8 3,8 5,1
Römermuseum 26,2 27,8 25,8 25,7 29,4 26,6 27,1
Otto Wagner Pavillon Karlsplatz 5,5 7,1 6,9 8,0 7,9 21,1 7,8
Uhrenmuseum 18,3 19,0 18,5 18,4 20,8 19,4 19,6
Beethoven Pasqualatihaus 11,7 11,8 13,3 14,2 16,4 20,2 19,1
Johann Strauß Wohnung 9,1 7,3 7,8 7,0 5,8 5,6 6,8
Pratermuseum 4,6 4,7 4,5 11,9 7,2 6,0 6,6
Schubert Sterbewohnung 1,3 1,5 1,6 1,5 1,6 1,7 1,7
Haydnhaus 7,4 7,7 7,4 6,7 6,9 7,1 7,8
Schubert Geburtshaus 8,0 8,5 9,2 8,8 9,3 8,0 7,9
Hermesvilla 21,4 13,3 12,3 12,3 14,3 16,2 17,9
Otto Wagner Hofpavillon Hietzing (7) – 4,0 4,0 1,8 1,5 8,9 1,8
Beethoven Eroicahaus 0,1 0,1 0,1 0,1 – 0,1 .
Beethoven Wohnung Heiligenstadt 12,2 10,9 10,9 9,6 16,4 20,2 22,3
Mozartwohnung 136,0 138,7 157,1 176,5 202,1 218,8 215,0
Virgilkapelle . . 4,5 32,2 23,9 21,0 23,2
MUSA Startgalerie . . . . . 17,6 59,1

andere Einrichtungen
Schönbrunn 5.094,4 5.549,4 5.833,3 5.899,9 5.778,1 6.275,6 6.552,6

Schloss Schönbrunn 2.868,0 3.021,0 3.602,0 3.719,0 3.796,0 3.978,0 4.255,0
Tiergarten Schönbrunn 2.226,4 2.528,4 2.231,3 2.180,9 1.982,1 2.297,6 2.297,6

Quelle: Statistik Austria – Kulturstatistik und Tiergarten Schönbrunn GmbH.

(1) Wegen Bauarbeiten 2018 geschlossen. 
(2) Wegen Umbauarbeiten 2016 geschlossen. Neueröffnung am 25. 10. 2017. 
(3) Der Standort wird seit November 2017 nicht mehr betrieben. 
(4) Eröffnung am 10. 11. 2018. 
(5) Standort, der im Zuge der Museumsregistrierung nicht als Museum klassifiziert wurde. 
(6) Die Mediathek wird 2019 nicht mehr gesondert ausgewiesen. 
(7) Wegen Restaurierung 2012 und 2013 geschlossen.
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Theatervorstellungen und -besuche in Wien seit 2003/04 Tabelle 12.2.1 

Spieljahr

Bundestheater

Staatsoper Volksoper Burgtheater (1) Akademietheater

Vorstellungen Besuche Vorstellungen Besuche Vorstellungen Besuche Vorstellungen Besuche
2003/04 347 619.448 301 320.641 478 281.604 295 129.345
2004/05 359 623.046 310 296.787 548 293.757 285 122.636
2005/06 355 603.750 276 280.520 566 285.422 284 119.923
2006/07 356 608.195 281 289.721 554 298.105 280 118.566
2007/08 347 605.216 291 325.491 537 251.414 284 121.559
2008/09 340 583.797 291 319.568 566 258.406 275 115.997
2009/10 337 588.657 304 314.629 439 283.356 274 113.959
2010/11 346 585.006 301 303.341 596 282.761 284 117.225
2011/12 363 588.989 305 305.873 594 315.160 283 123.700
2012/13 361 599.724 310 308.008 596 314.024 288 116.629
2013/14 370 603.688 316 311.781 553 303.577 292 119.801
2014/15 361 598.951 328 315.189 478 276.096 308 127.810
2015/16 394 610.516 310 315.382 498 270.481 294 120.469
2016/17 390 601.624 318 298.714 525 267.893 290 121.252
2017/18 402 608.955 321 300.019 606 274.435 289 122.643
2018/19 384 628.002 323 311.986 684 293.951 286 120.817

Spieljahr

 Theater verschiedener TrägerInnen 

Theater in der  
Josefstadt Kammerspiele Volkstheater Theater der Jugend

Vorstellungen Besuche Vorstellungen Besuche Vorstellungen Besuche Vorstellungen Besuche (2)
2003/04 354 169.140 339 130.929 516 244.901 357 136.563
2004/05 344 180.515 333 141.885 511 198.182 339 138.285
2005/06 366 181.667 338 139.695 677 205.847 336 133.109
2006/07 336 170.945 338 153.327 691 208.740 342 140.537
2007/08 327 154.009 347 150.779 566 211.655 356 143.137
2008/09 376 164.068 343 137.981 549 205.092 342 135.640
2009/10 352 172.425 338 159.426 574 226.409 381 145.707
2010/11 359 164.797 328 152.248 508 210.591 383 145.653
2011/12 337 163.081 372 166.764 518 213.086 391 146.662
2012/13 358 158.212 276 120.860 498 189.363 374 145.353
2013/14 363 163.495 292 123.350 485 185.819 368 141.779
2014/15 358 168.899 333 131.411 438 174.066 379 143.910
2015/16 336 151.934 328 134.336 432 145.761 336 129.538
2016/17 388 161.737 337 134.638 424 128.927 327 131.744
2017/18 408 167.706 320 131.495 446 129.631 328 126.224
2018/19 340 168.188 312 120.727 414 112.526 337 134.299

Spieljahr

Vereinigte Bühnen Wien
Insgesamt

Raimundtheater Theater an der Wien Ronacher (3)

Vorstellungen Besuche Vorstellungen Besuche Vorstellungen Besuche Vorstellungen Besuche
2003/04 236 193.936 253 273.132 141 155.382 3.617 2.655.021
2004/05 256 300.048 215 228.186 41 44.953 3.541 2.568.280
2005/06 269 306.559 107 99.209 – – 3.574 2.355.701
2006/07 271 322.678 111 82.126 – – 3.560 2.392.940
2007/08 328 351.682 122 79.332 146 91.997 3.651 2.486.271
2008/09 205 178.872 129 88.589 231 193.959 3.647 2.381.969
2009/10 233 275.876 129 89.636 296 284.946 3.657 2.655.026
2010/11 261 282.182 109 75.090 257 246.722 3.732 2.565.616
2011/12 254 249.691 126 83.802 249 213.721 3.792 2.570.529
2012/13 254 263.718 115 76.704 186 126.127 3.616 2.418.722
2013/14 242 266.845 117 81.783 220 211.136 3.618 2.513.054
2014/15 250 242.061 115 72.318 259 239.820 3.607 2.490.531
2015/16 257 240.696 110 75.723 218 179.296 3.513 2.374.132
2016/17 234 224.427 101 67.386 218 192.840 3.552 2.331.182
2017/18 238 261.438 92 64.866 269 275.570 3.719 2.462.982
2018/19 136 131.132 136 71.967 288 267.653 3.640 2.361.248

Quelle: Statistik Austria – Kulturstatistik.

Anmerkung: Vorstellungen und Besuche ohne Gastspiele außer Haus. 
(1) Haupthaus am Ring, Vestibül Landtmannseite und Kasino am Schwarzenbergplatz. 
(2) Für die Spieljahre 2003/04, 2004/05 und 2005/06 gilt das jeweilige Kalenderjahr; z.B. steht 2003/04 für 2004. 
(3) Wegen Umbaus von Sommer 2005 bis Juni 2008 geschlossen. 
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Theater in Wien – Spieltätigkeit 2018/19 Tabelle 12.2.2 

Theater

Fassungsraum
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 (1
)

darunter…

Besuche

darunter…
Sitzplatzauslastung (3)

Sitzplätze Stehplätze zeitgenössisch (2) zeitgenössisch (2)
 %

Staatsoper 1.709 567 . 9 384 . 628.002 . 98,4
Staatsoper Haupthaus 1.709 567 . 8 294 . 612.392 . 98,6
Studio Walfischgasse . . . – 18 . 4.074 . 92,4
Gustav Mahler-Saal . . . 1 72 . 11.536 . 93,1

Volksoper 1.261 72 . 9 323 . 311.986 . 80,4
Burgtheater  1.985 117 . 23 970 . 414.768 . 82,0

Burgtheater Haupthaus  1.175 85 . 7 291 . 267.460 . 82,0
Akademietheater  250 – . 1 99 . 13.973 . 77,0
Vestibül Landtmannseite 60 – . 4 294 . 12.518 . 92,0
Kasino am Schwarzenbergplatz 500 32 . 11 286 . 120.817 . 84,0

Theater in der Josefstadt 1.049 10 . 14 652 312 288.915 130.737 .
Haupthaus 609 10 295 8 340 139 168.188 63.914 87,3
Kammerspiele 440 – 291 6 312 173 120.727 66.823 89,6

Volkstheater 1.259 10 . 18 414 199 112.526 39.953 .
Volkstheater Hauptbühne 821 10 216 8 216 83 91.232 31.640 51,4
 Nebenbühnen (4) 94 . 74 6 94 90 4.805 4.557 54,6
 Außenbezirke 344 . 100 4 104 26 16.489 3.756 46,1

Theater der Jugend 881 – . 8 337 337 134.299 134.299 .
Renaissancetheater 659 – 118 5 174 174 98.813 98.813 86,0
Theater im Zentrum 222 – 144 3 163 163 35.486 35.486 98,0

Vereinigte Bühnen Wien (5) 3.222 130 . 10 560 424 470.752 398.785 .
Raimundtheater 1.197 40 136 – 136 136 131.132 131.132 77,7
Theater an der Wien 980 50 103 9 136 – 71.967 – 93,5
Ronacher 1.045 40 235 1 288 288 267.653 267.653 87,2

Quelle: Statistik Austria – Kulturstatistik.

(1) Inklusive Matineen. 
(2) Im Allgemeinen Werke von lebenden Autoren/Autorinnen, Komponisten/Komponistinnen etc. 
(3) Bei den Bundestheatern wurde die Sitzplatzauslastung den Geschäftsberichten 2018/19 entnommen (Berechnung erfolgte ohne Matineen). 
(4) Nebenbühnen: Hundsturm, Rote Bar, Schwarzer Salon, Empfangsraum. 
(5) Berichtszeitraum 2019.

Wiener Festwochen – Vorstellungen und Besuche 2020 Tabelle 12.2.3 

Veranstaltungen  Vorstellungen 
(1) Besuche

darunter

Oper, Operette,  
Musical, Show,  

Tanz, Ballett
Sprechstück,  

Kabarett
Konzert  

(E-Musik und 
U-Musik)

Wiener Festwochen 22 6.791 4.553 1.639 599
Museumsquartier Halle E 11 4.699 4.288 – 411
Museumsquartier Halle G 9 1.745 – 1.557 188
USUS am Wasser 1 265 265 – –
Öffentlicher Raum (Beethovendenkmal) 1 82 – 82 –

Quelle: Wiener Festwochen GesmbH. 

(1) Im Allgemeinen Werke von lebenden Autoren/Autorinnen, Komponisten/Komponistinnen etc.
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Kinos seit 1985 und Filmfonds Wien seit 1992 Tabelle 12.3.1 

Jahr (1)
Kinosäle (1) Sitzplatzkapazität (1) Kinobesuche Nettoeinnahmen

Filmfonds Wien

jährliche Dotierung Förderungszusagen

abs. abs. 1.000 1.000 EUR Mio. EUR
1985 101 22.018 5.295,1 21.894,7 . .
1986 95 20.173 5.063,0 21.619,1 . .
1987 101 20.453 4.626,5 20.637,0 . .
1988 98 18.912 4.219,8 19.739,2 . .
1989 96 19.002 4.349,4 18.341,0 . .
1990 95 17.753 4.250,7 18.565,1 . .
1991 95 17.643 4.279,5 19.850,7 . .
1992 94 17.447 3.801,1 18.327,6 2,6 3,7
1993 100 18.110 4.794,8 23.771,4 5,8 4,8
1994 97 17.956 5.027,5 26.016,8 6,2 6,9
1995 96 17.943 4.377,5 23.042,2 2,4 2,9
1996 98 16.499 4.141,5 23.455,7 5,1 5,5
1997 95 15.992 4.378,3 24.549,0 4,8 5,1
1998 94 15.728 4.801,2 28.128,6 5,1 4,1
1999 145 27.387 4.406,4 . 5,6 6,5
2000 151 28.799 4.772,4 27.686,9 8,0 7,9
2001 191 37.384 5.837,6 33.588,2 8,0 10,4
2002 166 32.388 6.347,4 38.340,5 8,0 9,0
2003 166 32.379 6.080,7 36.183,0 8,0 9,0
2004 161 31.501 6.538,9 37.920,3 8,0 9,2
2005 172 32.316 5.471,6 33.579,7 8,0 8,0
2006 170 32.475 5.629,8 34.263,7 8,0 7,6
2007 171 32.211 5.000,7 31.445,1 8,0 7,4
2008 171 32.211 5.054,9 30.975,9 8,0 8,1
2009 169 31.819 5.604,8 36.612,6 10,0 11,9
2010 169 31.819 5.444,5 37.957,3 11,5 12,3
2011 156 28.662 5.059,1 35.518,8 8,9 11,9
2012 154 28.640 5.019,8 36.309,9 8,2 8,2
2013 144 26.657 4.893,7 36.217,0 10,3 9,1
2014 150 26.838 4.660,2 35.117,0 9,9 9,4
2015 146 26.604 5.063,9 39.316,0 10,8 10,4
2016 146 26.322 4.808,1 36.697,0 10,4 10,5
2017 145 26.222 4.687,3 36.403,0 9,7 9,2
2018 147 25.863 4.170,9 32.819,2 8,9 10,9
2019 138 24.676 4.256,5 34.318,2 9,9 13,4

Quelle: Statistik Austria – Kulturstatistik.

(1) Kinos zu Jahresende, ohne Sonderformen wie Sommerkino, Open-Air-Veranstaltungen, Filmclubs usw.; inklusive Autokino.  
Kinos mit unbekannter Anzahl an Sälen wurden als ein Kinosaal gezählt. Kinosäle bis 1998 einschließlich Wanderkinos. 
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Öffentliche Bibliotheken nach Bundesländern 2019 Tabelle 12.4.1 
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Österreich 1.391 11.418,2 24.023,5 826,7 10.526,4 9,3 118,6 10.432 868 645 8.919
Burgenland     69 368,7 310,0 20,4 130,3 6,9 44,3 269 9 13 247
Kärnten        53 616,8 636,3 28,2 368,4 5,0 65,7 204 36 40 128
Niederösterreich 259 1.759,4 2.295,3 107,8 1.084,7 6,4 64,5 1.780 93 98 1.589
Oberösterreich 326 2.124,9 4.211,8 138,7 2.054,5 9,3 138,2 3.241 116 117 3.008
Salzburg       119 952,6 2.393,9 73,3 945,4 13,2 169,8 617 79 47 491
Steiermark     209 1.658,0 2.882,2 118,7 1.204,0 9,5 96,7 1.427 121 206 1.100
Tirol          180 1.173,9 1.927,9 85,9 874,2 11,4 115,7 1.531 64 52 1.415
Vorarlberg     90 964,5 2.823,4 78,5 1.048,9 19,8 264,9 925 83 24 818
Wien 86 1.799,4 6.542,7 175,3 2.816,0 9,2 148,0 438 267 48 123

Quelle: Statistik Austria – Kulturstatistik.

(1) Ohne Schulbibliotheken, sofern diese nicht gleichzeitig auch als öffentliche Bibliotheken fungieren.

Wienbibliothek im Rathaus seit 2010 Tabelle 12.4.2 

Jahr
Bibliotheksbestand Besuche und Nutzung

Medienbestand Zeitschriften und 
 Zeitungen (Abos) Neuzugang (1) Nutzerarbeits-

plätze 
Bibliotheksbe-

suche
Entlehnungen 
und Fernleihe Online-Nutzung

2010 1.034.123 1.200 19.647 42 14.011 20.609 978.634
2011 1.281.002 1.200 14.804 42 12.698 20.649 2.322.960
2012 1.351.321 1.200 70.319 42 14.392 18.303 21.169.962
2013 1.365.515 1.200 14.194 42 15.630 16.727 25.382.155
2014 1.378.178 1.200 12.663 42 14.606 16.635 34.096.803
2015 1.434.156 1.200 55.978 42 9.981 13.620 42.819.450
2016 1.495.998 1.200 61.842 42 11.631 14.458 38.554.042
2017 1.623.629 1.200 127.631 42 12.308 12.131 33.571.267
2018 1.674.638 1.200 51.009 42 11.015 10.973 31.764.872
2019 1.704.050 1.200 29.412 42 11.923 10.577 33.444.498
2020 1.726.121 1.200 22.071 42 3.976 6.699 38.599.087

Quelle: Stadt Wien Wienbibliothek im Rathaus.

(1) Im Zuge der Aufarbeitung bisher nicht erschlossener Plakatbestände (Schwerpunktprojekt) wuchs die Zahl sowohl der realen wie digital verfügbaren Plakate im Jahr 2017 
überproportional an.
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Medienbestand nach Sammlungen der Wienbibliothek im Rathaus 2020 Tabelle 12.4.3 

Medienbestand
Sammlungen

Druckschriften Handschriften Musik Plakate Dokumentation
Bücher 648.633 – – – –
Notendrucke – – 85.002 – –
Einblattmaterialien (1) – – – 238.371 –
Mikromaterialien 5.661 – – – –
Sonstige nichtelektronische Materialien (2) – – – – 250.000
Manuskripte – 255.694 21.080 – –
Nachlässe – 1.667 835 – –
Digitale Bestände 19.029 2.264 997 182.894 13.994
Quelle: Stadt Wien Wienbibliothek im Rathaus.

(1) Einzeln inventarisierte Plakate. 
(2) Überwiegend Tagblattarchiv-Mappen in der Dokumentationssammlung (Schätzung).

Bibliotheksnutzung in den Sammlungen der Wienbibliothek im Rathaus 2020 Tabelle 12.4.4 

Besuche und Nutzung
Sammlungen

Druckschriften Handschriften Musik Plakate Dokumentation
Nutzerarbeitsplätze (1) 30 12 – – –
Bibliotheksbesuche 3.395 376 137 23 45
Entlehnungen 5.467 811 361 1 59
Quelle: Stadt Wien Wienbibliothek im Rathaus.

(1) Zahl der für NutzerInnen verfügbaren Arbeitsplätze inkl. Computerarbeitsplätze am Jahresende. Für NutzerInnen der Musiksammlung sind Plätze in der Handschriften-
sammlung reserviert, für NutzerInnen der Plakat- und Dokumentationssammlung sind Arbeitsplätze in der Druckschriftensammlung reserviert. 

Büchereien Wien – Büchereizweigstellen seit 2004 Tabelle 12.4.5 

Jahr (1)

Bibliotheksbestand Besuche und Nutzung

Medienbestand (2) Neuzugang Aktive 
BenutzerInnen (3)

Besuche mit 
Ausleihe (4) Entlehnungen

Entlehnungen 
der virtuellen 

Bibliothek
Online-Nutzung (5)

2004 1.579.454 159.709 130.425 1.215.896 5.265.209 . .
2005 1.591.900 156.959 129.928 1.235.046 5.607.151 . .
2006 1.540.885 201.636 151.434 1.259.751 5.394.524 . .
2007 1.559.246 213.415 151.286 1.261.103 5.292.451 . .
2008 1.577.222 187.060 156.284 1.328.510 5.440.660 . 2.363.129
2009 1.594.624 175.852 160.504 1.395.412 5.655.174 . 2.973.559
2010 1.593.144 185.718 156.528 1.425.129 5.717.438 . 3.052.084
2011 1.516.201 171.937 199.140 1.433.157 5.663.668 . 2.981.202
2012 1.507.506 173.124 210.937 1.446.726 5.591.872 . .
2013 1.530.291 187.600 184.081 1.440.592 5.746.664 . .
2014 1.494.242 169.895 173.474 1.458.714 5.722.987 . .
2015 1.477.083 165.786 171.726 1.419.597 5.396.169 . 3.670.874
2016 1.456.084 163.595 170.737 1.419.352 5.375.562 535.959 2.958.660
2017 1.422.622 166.654 170.749 1.376.897 5.200.747 629.013 2.662.352
2018 1.418.441 163.156 170.317 1.470.770 5.679.466 707.845 2.846.463
2019 1.417.761 163.057 168.087 1.407.154 5.466.097 689.570 1.414.281
2020 1.415.144 144.420 143.129 986.557 4.304.708 937.165 12.181.519

Quelle: Stadt Wien Bildung und außerschulische Jugendbetreuung.

(1) Korrigierte Zahlen im Jahr 2018 „Besuche mit Ausleihe“, „Entlehnungen“. 
(2) Inklusive virtueller Bestand ab 2015. 
(3) Personen mit Büchereikarte, die im Berichtsjahr in der Bibliothek aktiv waren. 
(4) Ausleihfälle im Berichtsjahr. 
(5) 2020 kein Statistiktool für Auswertung aus Datenschutzgründen vorhanden, Siteimprove mit 31.12.2020 abgelaufen! Zahl von Siteimprove plus Zugriffe intern erhobener 
social media Auftritte, VA etc. 
Auf Grund einer technischen Umstellung standen für die Jahre 2012 bis 2014 keine zuverlässigen Zugriffszahlen für den Online-Katalog zur Verfügung. 
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Büchereien Wien – Neuanmeldungen (1) nach Büchereizweigstellen und BenutzerInnengruppen 2020 Tabelle 12.4.6 

Zweigstelle (2) Insgesamt
BenutzerInnengruppen

Kinder 
 bis 14 Jahre

Jugendliche 
14–18 Jahre Erwachsene Institutionen

Neuanmeldungen insgesamt 37.619 10.306 3.160 23.819 334
2., Engerthstraße 197/5 399 247 17 126 9
2., Zirkusgasse 3 545 330 27 179 9
3., Erdbergstraße 5-7 640 359 47 226 8
3., Fasangasse 35-37 299 197 9 88 5
3., Rabengasse 6 190 101 2 85 2
4., Favoritenstraße 8 625 381 30 208 6
5., Pannaschgasse 6 276 183 11 77 5
6., Gumpendorfer Straße 59-61 219 141 7 67 4
7., Bücherbus, Urban-Loritz-Platz 2a 1 – 1 – –
7., Bücherei der Raritäten, Zieglergasse 49 15.335 522 567 14.206 40
7., Urban-Loritz-Platz 2a 8.960 1.358 1.759 5.773 70
9., Alserbachstraße 11 358 203 12 136 7
10., Ada-Christen-Gasse 2 212 139 15 57 1
10., Hasengasse 38 107 85 8 11 3
10., Laxenburger Straße 90a 378 250 41 81 6
11., Gottschalkgasse 10 624 372 65 172 15
11., Rosa-Jochmann-Ring 5/1 215 157 9 42 7
12., Am Schöpfwerk 29/7 186 132 12 36 6
12., Meidlinger Hauptstraße 73 917 413 146 344 14
13., Hofwiesengasse 48 298 174 10 111 3
14., Hütteldorfer Straße 130d 379 260 14 99 6
14., Linzer Straße 309 184 131 3 49 1
15., Hütteldorfer Straße 81a 287 223 16 37 11
15., Schwendergasse 39-43 232 168 10 52 2
16., Rosa-Luxemburg-Gasse 4 190 110 9 68 3
16., Schuhmeierplatz 17 189 133 6 45 5
17., Hormayrgasse 2 145 85 4 53 3
18., Weimarer Straße 8 367 246 11 106 4
19., Billrothstraße 32 475 289 26 143 17
19., Heiligenstädter Straße 155 185 105 14 60 6
20., Leystraße 53 249 182 12 52 3
20., Pappenheimgasse 10-16 336 208 25 97 6
21., Brünner Straße 138 351 279 12 55 5
21., Brünner Straße 27 687 433 49 197 8
21., Kürschnergasse 9 346 257 28 51 10
22., Bernoullistraße 1 555 318 52 180 5
22., Erzherzog-Karl-Straße 169 58 47 1 10 –
22., Schüttaustraße 39 138 94 5 39 –
22., Siegesplatz 7 437 323 16 94 4
23., Anton-Baumgartner-Straße 44 264 175 14 69 6
23., Breitenfurter Straße 358 781 496 38 238 9

Quelle: Stadt Wien Bildung und außerschulische Jugendbetreuung.

(1) Neuanmeldungen wurden anhand neu ausgestellter Büchereikarten im Jahr 2019 erhoben. 
(2) 7., Bücherei der Raritäten, Zieglergasse 49: fungiert nicht als eigene Zweigstelle.

188 – Menschen in Wien 12. Kunst und Kultur – 12.4 Bibliotheken, Archive und Denkmalschutz



Büchereien Wien – Ausleihen nach Systematik und Geschlecht 2020 Tabelle 12.4.7 

 Systematik nach 
Themengruppen Insgesamt (1)

Ausleihen

Geschlecht
Institutionen 

Männer Frauen Ohne Angabe,  
oder divers 

Ausleihen insgesamt 4.304.708 1.531.676 2.686.502 1.460 85.070
Belletristik 589.244 125.822 451.713 89 11.620
CD-ROMs und DVD-ROMs 2.973 1.797 1.140 – 36
Compact Discs 83.508 56.170 25.210 16 2.112
DVDs und Blu-ray Discs 483.670 198.332 275.214 240 9.884
Fremdsprachige Literatur 182.826 54.544 125.234 80 2.968
Hörbücher 331.202 119.161 207.081 128 4.832
Kinder- und Jugendliteratur 1.515.381 626.432 858.169 591 30.189
Konsolenspiele 15.494 8.452 6.670 90 282
Sach- und Fachbücher 995.511 302.833 670.422 224 22.032
Zeitschriftenexemplare 104.899 38.133 65.649 2 1.115

Quelle: Stadt Wien Bildung und außerschulische Jugendbetreuung.

(1) Physische Medien.

Archive in Wien 2019 Tabelle 12.4.8 

Archive 
Ausstattung 

BenutzerInnen
Insgesamt

Archive in Wien nach Archivarten

Archive des Bundes Wiener Stadt- und 
Landesarchiv Kirchenarchive sonstige Archive

Archive insgesamt 48 13 1 4 30
Benutzerplätze 492 302 45 15 130
Regalmeter 473.557 363.069 55.989 11.700 42.799
Benutzer und Benutzerinnen 13.715 7.357 807 180 5.371
Anfragen 31.674 10.773 2.660 1.235 17.006
Beschäftigte (Vollzeitäquivalente) 375,1 183,9 58,0 5,3 127,8

Quelle: Statistik Austria – Kulturstatistik.

Subventionen des Bundes (1) für Denkmalschutz in Wien seit 2000 Tabelle 12.4.9 

Jahr
Insgesamt (2)

davon für Subventionen (3) in…

Restaurierungsvorhaben (4)Profanbauten Sakralbauten

1.000 EUR
2000 1.188,9 325,3 863,7 76
2001 1.355,7 273,5 1.082,2 82
2002 1.511,4 218,2 1.293,2 70
2003 1.415,0 440,2 974,8 120
2004 2.181,8 832,9 1.348,8 213
2005 1.870,1 745,9 1.124,3 97
2006 1.514,7 641,0 873,7 70
2007 1.735,2 644,6 1.090,6 96
2008 1.855,7 1.188,1 667,6 84
2009 1.765,9 654,3 1.111,6 75
2010 1.990,9 931,8 1.059,0 104
2011 1.783,1 646,4 1.136,7 80
2012 1.588,3 719,0 869,3 93
2013 1.543,8 745,2 798,6 81
2014 1.932,2 988,2 944,0 92
2015 1.993,7 1.174,3 819,4 92
2016 1.999,8 977,6 1.022,1 74
2017 2.487,4 963,6 1.523,8 103
2018 2.550,4 1.152,1 1.398,3 82
2019 2.090,0 892,7 1.197,2 89

Quelle: Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur; ab 2013: Bundeskanzleramt, Sektion VI Kultur (Kulturbericht).

(1) Subventionen, die vom Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur (überwiegend im Wege des Bundesdenkmalamtes) vergeben wurden. 
(2) Ohne Förderungen aus steuerbegünstigten Spenden und sonstigen steuerlichen Begünstigungen, Sponsorgelder, diverse Stipendien und Beträge für die Osthilfe. 
(3) Einschließlich Fassadenrestaurierungsaktion sowie Kleindenkmale, Grabungen etc.  
(4) Ohne Objekte der Fassadenrestaurierungsaktion, ohne geförderte Kleindenkmale.
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Wiener Volkshochschulen seit 1998/99 – Kurse Tabelle 12.5.1 

Kursjahr

Kurse nach Kurskategorien (1)

Insgesamt
Politik,  

Gesellschaft  
und Kultur

Grundbildung  
und Zweiter  

Bildungsweg

Naturwissen- 
schaften, Technik  

und Umwelt

berufliche und  
berufsorientierte  

Bildung
Sprachen Kreativität und  

Gestalten
Gesundheit und  

Bewegung

1998/99 16.014 1.675 529 170 1.563 5.216 3.958 2.903
1999/00 16.724 1.632 651 278 1.913 5.155 3.957 3.138
2000/01 17.314 1.563 695 279 2.320 5.126 4.265 3.066
2001/02 17.292 1.351 681 243 1.975 5.452 4.451 3.139
2002/03 16.598 1.337 701 194 1.862 5.306 3.858 3.340
2003/04 16.255 1.484 799 234 1.706 5.488 3.097 3.447
2004/05 17.006 1.194 912 222 1.949 5.590 3.528 3.611
2005/06 16.929 1.051 915 319 1.650 5.652 3.586 3.756
2006/07 17.482 929 907 255 1.656 6.034 3.747 3.954
2007/08 17.294 903 882 196 1.650 5.809 3.871 3.983
2008/09 16.530 552 1.233 114 2.020 5.321 3.008 4.282
2009/10 15.516 461 1.207 54 1.649 4.953 2.918 4.274
2010/11 15.274 525 1.401 43 1.536 5.010 2.834 3.925
2011/12 14.822 524 1.497 42 1.219 5.056 2.600 3.884
2012/13 13.607 212 1.532 41 980 4.540 2.609 3.693
2013/14 13.223 409 1.890 20 960 4.181 2.318 3.445
2014/15 14.785 494 2.002 28 993 4.361 2.858 4.049
2015/16 14.915 556 1.786 19 922 4.749 2.725 4.158
2016/17 14.245 315 1.916 25 1.067 5.017 2.086 3.819
2017/18 14.186 255 2.087 19 1.193 4.278 2.515 3.839
2018/19 13.681 329 1.720 15 795 4.197 2.529 4.096
2019/20 12.073 269 898 21 713 3.683 2.408 4.081

Quelle: Die Wiener Volkshochschulen GmbH.

(1) Die Bezeichnungen der Kurskategorien stammen aus dem Kursjahr 2019/20.  

Wiener Volkshochschulen 2019/20 – Kurse nach Kurskategorien und Volkshochschulen Tabelle 12.5.2 

Volkshochschule

Kurse nach Kurskategorien 

Insgesamt
Politik,  

Gesellschaft  
und Kultur

Grundbildung  
und Zweiter  

Bildungsweg

Naturwissen- 
schaften, Technik  

und Umwelt

berufliche und  
berufsorientierte  

Bildung
Sprachen Kreativität und  

Gestalten
Gesundheit und  

Bewegung

Insgesamt 12.073 269 898 21 713 3.683 2.408 4.081
Urania 605 15 – 2 1 344 53 190
Landstraße 640 16 – – 8 329 79 208
Polycollege 824 17 147 4 79 175 222 180
Wien-West 635 9 10 2 35 181 89 309
Alsergrund, Währing, 
Döbling 1.228 23 1 3 23 367 238 573
Favoriten 627 20 67 – 13 190 164 173
Simmering 621 10 27 – 45 143 141 255
Meidling 1.213 20 253 – 307 280 163 190
Hietzing 613 23 9 3 30 238 82 228
Penzing 578 14 – 3 10 134 99 318
Rudolfsheim-Fünfhaus 172 13 – – 19 25 45 70
Ottakring-Hernals 907 16 129 2 7 259 117 377
Brigittenau 417 24 1 – 1 232 67 92
Floridsdorf 1.016 4 245 2 70 353 91 251
Donaustadt 656 31 7 – 19 232 88 279
Liesing 740 9 2 – 15 150 190 374
Künstlerische Volks-
hochschule 514 5 – – 31 – 478 –
Jüdisches Institut 67 – – – – 51 2 14

Quelle: Die Wiener Volkshochschulen GmbH.
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Wiener Volkshochschulen seit 1998/99 – BesucherInnen Tabelle 12.5.3 

Kursjahr

 BesucherInnen nach Kurskategorien (1)

Insgesamt
Politik,  

Gesellschaft  
und Kultur

Grundbildung  
und Zweiter  

Bildungsweg

Naturwissen- 
schaften, Technik  

und Umwelt

berufliche und  
berufsorientierte  

Bildung
Sprachen Kreativität und  

Gestalten
Gesundheit und  

Bewegung

1998/99 150.091 22.135 7.057 2.160 12.345 41.741 28.969 35.684
1999/00 153.504 21.828 9.749 2.543 13.359 40.324 28.590 37.111
2000/01 149.126 18.782 9.740 2.207 14.777 40.738 27.495 35.387
2001/02 146.325 16.559 8.756 2.088 11.710 41.594 30.917 34.701
2002/03 144.618 15.798 10.053 1.836 10.897 41.920 25.858 38.256
2003/04 142.881 17.770 11.736 1.979 9.567 41.630 21.743 38.456
2004/05 146.117 13.242 13.105 1.496 9.989 41.783 27.255 39.247
2005/06 142.453 9.756 12.973 1.377 9.118 41.167 28.451 39.611
2006/07 144.844 9.466 12.982 1.409 9.424 41.371 28.660 41.532
2007/08 139.453 9.483 12.383 1.062 7.908 40.283 27.392 40.942
2008/09 132.539 4.246 14.664 672 10.428 38.094 22.099 42.336
2009/10 129.196 3.958 15.727 438 9.824 35.584 21.673 41.992
2010/11 130.589 4.270 19.825 391 8.720 36.338 21.151 39.894
2011/12 130.726 4.346 21.395 433 7.312 38.264 19.322 39.654
2012/13 123.322 1.995 23.963 315 5.663 33.770 18.929 38.687
2013/14 125.325 3.758 30.580 238 6.083 32.634 16.442 35.590
2014/15 131.675 5.759 28.627 281 6.085 34.292 17.612 39.019
2015/16 134.568 4.878 26.869 192 6.525 39.295 17.638 39.171
2016/17 129.250 3.835 27.436 74 8.371 39.416 16.350 33.768
2017/18 130.209 2.751 29.942 143 9.317 34.889 17.924 35.243
2018/19 122.019 2.787 25.131 139 6.378 33.269 18.408 35.907
2019/20 95.798 2.377 11.349 186 4.380 27.092 17.927 32.487

Quelle: Die Wiener Volkshochschulen GmbH.

(1) Die Bezeichnungen der Kurskategorien stammen aus dem Kursjahr 2019/20.  

Wiener Volkshochschulen 2019/20 – BesucherInnen nach Kurskategorien und Volkshochschulen Tabelle 12.5.4 

Volkshochschule

BesucherInnen nach Kurskategorien

Insgesamt
Politik,  

Gesellschaft  
und Kultur

Grundbildung 
und Zweiter 

Bildungsweg

Naturwissen- 
schaften, Technik  

und Umwelt

berufliche und 
berufsorientierte 

Bildung
Sprachen Kreativität 

und Gestalten
Gesundheit und 

Bewegung

Insgesamt 95.798 2.377 11.349 186 4.380 27.092 17.927 32.487
Urania 4.627 104 – 11 4 2.740 362 1.406
Landstraße 5.406 175 – – 46 2.478 704 2.003
Polycollege 7.177 395 1.927 48 402 1.246 1.828 1.331
Wien-West 4.339 50 2 21 218 1.272 592 2.184
Alsergrund, Währing, 
Döbling 8.532 233 1 39 94 2.303 1.914 3.948
Favoriten 4.723 159 671 – 68 1.578 889 1.358
Simmering 3.568 75 119 – 223 798 780 1.573
Meidling 11.275 80 4.039 – 2.087 2.357 1.527 1.185
Hietzing 5.074 183 18 21 185 1.791 651 2.225
Penzing 4.501 121 – 25 57 1.041 616 2.641
Rudolfsheim-Fünfhaus 1.029 90 – – 68 155 264 452
Ottakring-Hernals 7.119 138 1.429 9 55 1.754 942 2.792
Brigittenau 3.040 203 21 – 5 1.786 427 598
Floridsdorf 8.963 41 3.099 12 471 2.508 679 2.153
Donaustadt 5.778 207 12 – 94 1.651 731 3.083
Liesing 5.800 83 11 – 79 1.215 943 3.469
Künstlerische Volks-
hochschule 4.272 40 – – 224 – 4.008 –
Jüdisches Institut 575 – – – – 419 70 86

Quelle: Die Wiener Volkshochschulen GmbH.
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